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Vorbemerkung 

Der vorliegende Band enthält die Ergebnisse der in Verbindung mit der Vermögensteuer-Haupt¬ 

veranlagung 1966 durchgeführten Statistik. Im Anschluß an die entsprechenden Veröffentlichungen 

der Vermögensteuerstatistiken 1953, 1957, I960 und 1963 wird damit erneut ein Überblick über 

Umfang und Struktur des steuerlich erfa ßten Vermögens der zur Vermögensteuer veranlagten na¬ 

türlichen und nichtnatürlichen Personen in der Bundesrepublik Deutschland gegeben. Erstmals 

werden in der Statistik Ergebnisse für die Angehörigen der freien Berufe gesondert nachgewiesen. 

Zur Vermeidung von Fehlinterpretationen muß grundsätzlich daraufhingewiesen werden, daß in der 

Vermögensteuerstatistik nur die der Vermögensteuer unterliegenden Wirtschaftsgüter erfaßt wer¬ 

den. Die Beteiligung der nicht zur Vermögensteuer Veranlagten an Vermögensbildung undVermö- 

genswachstum kommt daher in den vorliegenden Ergebnissen nicht zum Ausdruck. Trotz dieser 

Einschränkung bietet insbesondere der Zeitvergleich mit früheren Erhebungen wertvolle Informa¬ 

tionen über den Vermögensaspekt der wirtschaftlichen Entwicklung in den Jahren 1953 bis 1966. 

Die Hauptergebnisse der Vermögensteuerstatistik 1966 sind bereitsin „Wirtschaft und Statistik” , 

Heft 12/1968 und Heft 2/1969 sowie im Statistischen Jahrbuch 1969 veröffentlicht worden. 

Diese Veröffentlichung wurde in der Abteilung „Finanzen und Steuern, Allgemeine Öffentlich¬ 

keitsarbeit” des Ltd, Regierungsdirektors Hansen in derGruppe des Oberregierungsrates Fuss von 

Oberregierungsrat Dr. Kitschier bearbeitet. 
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I. Einführung 

1. Rechtliche Grundlagen der Vermögensteuer - Haupt¬ 
veranlagung 1966 

a) Gesetzliche Vorschriften 

Die Hauptveranlagung der Vermögensteuer zum 1. Januar 

1966 wurde von den Finanzämtern in Verbindung mit der 
Hauptfeststellung der Einheitswerte der gewerblichen Be¬ 
triebe im wesentlichen auf Grund der folgenden Gesetze,Ver¬ 
ordnungen und Richtlinien durchgeführt: 

Vermögensteuergesetz (VStG) in der Fassung vom 10. Juni 
1954 (BGBl 1 S. 137) unter Berücksichtigung seitdem erfolg¬ 
ter Änderungen, zuletzt durch Artikel 2 des Gesetzes zur Ände¬ 
rung des Bewertungsgesetzes und des Vermögensteuergeset¬ 
zes vom 24. März 1965 (BGBl I S. 153); 

Vermögensteuer - Durchführungsverordnung (VStDV) in der 
Fassung vom 19. August 1963 (BGBl I S. 689); 

Vermögensteuer - Richtlinien fürdie Vermögensteuer“ Haupt- 
veianlagung 1966 (VStR 1966) vom 26. Juli 1966 (Beilage 
zum Bundesanzeiger Nr. 141 vom 2. August 1966); 

Bewertungsgesetz (BewG 1965) in der Fassung vom 10. 
Dezember 1965 (BGBl I S. 1861); 

Durchführungsverordnung zum Bewertungsgesetz (BewDV) 
vom 2. Februar 1935, zuletzt geändert durch Artikel 9 des 
Gesetzes zur Änderung des Bewertungsgesetzes vom 13. Au¬ 
gust 1965 (BGBl I S. 851) sowie § 174 der Finanzgerichts¬ 

ordnung (FGO) vom 6. Oktober 1965 (BGBl I S. 1477). 

b) Änderungen des Vermögensteuer- und Bewertungsrechts 

seit 1963 

Für den Hauptveranlagungszeitraum 1966/68 hielten sich 
die steuerrechtlichen Änderungen auf dem Gebiet des Vermö¬ 
gensteuer- und Bewertungsrechts in relativ engen Grenzen. 
Hervorzuheben ist der Wegfall des § 3a Nr. 3 VStG a.F. mit 
Wirkung vom 1. Januar 1966. Fürdie Versorgungsunternehmen 
gilt jetzt der § 117 BewG 1965, durch den eine einheitliche 
Behandlung der öffentlichen und privaten Versorgungsunter¬ 
nehmen gewährleistet wird. Nach dieser Vorschrift bleibt 
bei der Ermittlung des Gesamtvermögens das unmittelbar und 
nicht nur vorübergehend der Gewinnung, Lieferung und Ver¬ 
teilung von Wasser zur öffentlichen Versorgung dienende Be¬ 
triebsvermögen außer Ansatz; das in gleicher Weise der Er¬ 
zeugung, Lieferung und Verteilung von Gas, Strom oder Wär¬ 
me dienende Betriebsvermögen wird mit 50% des Einheits¬ 
werts oder des darauf entfallenden Teils des Einheitswerts 
angesetzt. Für den besonderen Abzug bei Landwirten gilt ab 

1. Januar 1964 der § 74 Abs. 1 Nr. 3 BewG in der Fassung 
des AndG - BewG 1963; danach ist bei Inhabern von landwirt¬ 
schaftlichen Betrieben der Uberschuß der laufenden Betriebs¬ 
einnahmen über die laufenden Betriebsausgaben nur noch ab¬ 
zugsfähig, soweit er am Veranlagungszeitpunkt im übrigen 
Vermögen enthalten ist; bei nichtbuchführenden Landwirten 
kommt statt dessen 1/18 des Einheitswerts in Betracht 
(Abschn. 102 VStR 1966). Die'Neufassung des § 118 Abs. 1 
Nr. 3 BewG 1965 ist gemäß Art. 2 Abs. 8 BewÄndG 1965 vom 
13. August 1965 erst von dem Zeitpunkt ab anzuwenden, zu 
dem die sich aus der Hauptfeststellung der Einheitswerte des 
Grundbesitzes auf den 1. Januar 1964 ergebenden Einheits¬ 
werte der Besteuerung zugrunde gelegt werden. Im Rahmen 
des sogenannten „Stuttgarter Verfahrens" zur Anteilsbewer¬ 
tung ist entsprechend der Kapitalmarktentwicklung nach den 
wirtschaftlichen Verhältnissen vom Stichtag der Zinssatz 
für die Ermittlung des gemeinen Werts nichtnotierter Wert¬ 
papiere von 6% auf 7% erhöht worden, so daß sich der gemei¬ 
ne Wert statt auf 85% nunmehr auf 80% der Summe (Differenz) 
aus Vermögenswert und dreifachem Ertragshundertsatz be¬ 
läuft. Ferner wurde die Lebensaltersgrenze von Kindern für 
die Gewährung von Freibeträgen entsprechend der einkommen- 
steuerlichen Regelung auf das 27. Lebensjahr angehoben 
(Abschn. y 70a, 120, 120a, 121 VStR 1966). Im Zusammen¬ 
hang mit dem erstmaligen gesonderten Nachweis der freibe¬ 

ruflich Tätigen in der Vermögensteuerstatistik sei erwähnt, 
daß Honoraransprüche zu dem einer freien Berufstätigkeit 
dienenden Betriebsvermögen gehören (Abschn. 8 Abs. 2 VStR 
1966). Nach dem Entwicklungshilfe - Steuergesetz vom 23» 
Dezember 1963 (§ 5 Abs. 2) sind bei Entwicklungshilfe durch 
Kapitalanlagen in Entwicklungsländern die betreffenden 
Wirtschaftsgüter bei der Ermittlung des Einheitswerts des ge¬ 
werblichen Betriebs mit dem nach dem Bewertungsgesetz 

maßgeblichen Wert, vermindert um den nach § 1 Abs. 1 Nr. 1 
Entwicklungshilfe-Steuergesetz vorgenommenen Bewertungs¬ 
abschlag, anzusetzen (Abschn. 42 Abs. 3 VStR 1966). Ge¬ 
mäß § 5 Abs. 3 des Entwicklungshilfe-Steuergesetzes ist 
eine nach § 1 Abs. 1 Nr. 2 oder Satz 2 gebildete Rücklage 
bei der Ermittlung des Einheitswerts des gewerblichen Be¬ 
triebs abzugsfähig (Abschn. 28 Abs. 4 VStR 1966). Der Frei¬ 
betrag nach § 9a VStG ist nur noch anzuwenden, soweit vor 
dem 1. Januar 1963 Entwicklungshilfe durch Kapitalanlagen 
in Entwicklungsländern geleistet worden ist (§7 Entwick¬ 
lungshilfe - Steuergesetz). 

2. Methodische Hinweise zur Statistik 

Die Vermögensteuerstatistik 1966 ist erstmals nach §2 Nr. 
4 des Gesetzes über Steuerstatistiken \om6. Dezember 1966 
(BGBl I S. 665) durchgeführt worden. Nachdem die früheren 
Vermögensteuerstatistiken im Anschluß an die Hauptveran¬ 
lagungen 1953, 1957, 1960 und 1963 jeweils durch besondere 
Rechtsgrundlagen angeordnet wurden, sieht dieses Gesetz 
für die künftigen Erhebungen eine dem normalen Veranla¬ 
gungsturnus entsprechende dreijährige Periodizität vor. Ge¬ 
mäß § 3 Nr. 5 des Gesetzes über Steuerstatistiken sind für 
die Vermögensteuerstatistik in anonymisierter Form Anga¬ 
ben aus den Veranlagungsbescheiden, Steuerakten und Steu¬ 
ererklärungen zu erfassen. Als Erhebungsunterlagen dienten— 

wie bei den vorangegangenen Erhebungen — Durchschriften 
(„Statistische Blätter") der von den Finanzämtern für den 
Hauptveranlagungszeitraum 1966/68 erteilten Vermögensteu¬ 
erbescheide, und zwar 

a) Muster Vm 7/66 für alle natürlichen Personen und für die¬ 
jenigen nichtnatürlichen Personen, die keine Körperschaft, 
Personenvereinigung oder Vermögensmasse im Sinne des 

§ 97 Abs. 1 BewG 1965 waren, 

b) Muster Vm 11/66 (zugleich Einheitswertbescheid) für die 

in § 97 Abs. 1 Nr. 1 bis 4 BewG 1965 genannten Körper¬ 
schaften, Personenvereinigungen und Vermögensmassen. 
Dieses Muster ist teilweise auch bei anderen steuerpflich¬ 

tigen nichtnacürlichen Personen angewendet worden, die 
nur Betriebsvermögen gehabt haben. 

Die beiden Statistischen Blätter sind auf den Seiten 50 f. 
abgedruckt. 

Die Statistik umfaßt alle veranlagten Vermögensteuer- 
pflichtigen. Die Vermögensgrenzen, deren Überschreitung 
zur Veranlagung führte, sind gegenüber 1963 unverändert ge¬ 

blieben; im einzelnen sind dies: 

bei unbeschränkt steuerpflichtigen allein veranlagten natür¬ 

lichen Personen 20 999 DM, 

bei unbeschrankt steuerpflichtigen zusammen veranlagten na¬ 

türlichen Personen (§ 11 Abs. 1 u. 2 VStG) der Betrag, der 
sich ergibt, wenn für jede der zusammen veranlagten Perso¬ 
nen 20 000 DM angesetzt werden, zuzüglich 999 DM, 

bei unbeschränkt steuerpflichtigen nichtnatürlichen Perso¬ 
nen, soweit sie nicht als Kapitalgesellschaften der Mindest- 
besteuerung unterliegen, 10 999 DM, 

bei beschränkt steuerpflichtigen natürlichen und nichtnatür¬ 
lichen Personen 2 999 DM. 

Da auch die persönlichen Freibeträge (§ 5 VStG) nicht geän¬ 
dert wurden, ist in der ^Abgrenzung der Steuerbelasteten und 
Steuerbefreiten keine Änderung eingetreten 1 )• 

1) Vgl. Fachserie L, Finanzen und Steuern, Reihe 6/III (Vermögen- 
Steuer 1963), S. 5. 
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Die von den Finanzämtern den Statistischen Landesämtern 
übersandten Durchschriften der Vermögensteuerbescheide — 

ggf.auch die nach der Erklärung gefertigten Statistischen Blät¬ 
ter — sind nach einem einheitlichen Tabellenprogramm aufbe¬ 
reitet worden. Gegenüber dem Programm der Vermögensteuer¬ 
statistik 1963 haben sich folgende Ergänzungen ergeben. 

Die Haupttabellen für die unbeschränkt steuerpflichtigen 
natürlichen Personen sind zusätzlich für die Veranlagten 
aufgestellt worden, die eine freiberufliche Tätigkeit im Sinne 
des § 18 Abs. 1 Nr. 1 EStG ausüben. Nachgewiesen werden 
jedoch lediglich die Angaben für die Veranlagten insgesamt 
ohne weitere Detaillierung nach der überwiegenden VermÖ- 
gensart. Auch die Scnderaufgliederung des Sonstigen Ver¬ 
mögens ist für die Veranlagten mit freiberuflicher Tätigkeit 
vorgenommen worden, und zwar sowohl für die Veranlagten 
mit Sonstigem Vermögen als auch für diejenigen, deren Frei¬ 
beträge größer als das Sonstige Vermögen waren. 

Die bisher zusammengefaßte Position „Wertpapiere, Antei¬ 
le und Geschäftsguthaben” ist nach Anteilen an Kapitalge¬ 

sellschaften, festverzinslichen Wertpapieren und Geschäfts¬ 
guthaben bei Genossenschaften untergliedert worden. 

Bei dem Nachweis der Kinderfreibeträge wird zwischen sol¬ 
chen für Kinder unter 18 Jahren sowie für Kinder im Alter von 

18 Jahren und darüber unterschieden. 

Besonders ausgewiesen werden beim Betriebsvermögen die 
nach § 117 BewG bei Versorgungsunternehmen und § 3a 
VStG bei bestimmten Unternehmen im Eigentum von juristi¬ 
schen Personen des öffentlichen Rechts begünstigten bzw. 
befreiten Vermögensteile. Unter den Schulden und sonstigen 
Abzügen sind die Freibeträge für Kapitalanlagen in Entwick¬ 
lungsländern nach § 9a VStG getrennt nachgewiesen. Die 
zuletzt genannten Programmerweiterungen gelten auch für 
die beschränkt steuerpflichtigen natürlichen Personen und 
alle nichtnatürlichen Personen (einschl. der Mindestbesteu¬ 
erungsfälle). 

Die weitere Gliederung der Ergebnisse für das Bundesge¬ 
biet, für die Länder sowie für Stadt- und Landkreise ist dem 
Inhaltsverzeichnis des Tabellenteils (S. 17 ) zu entnehmen. 

II. Ergebnisse 

1. Gesamtergebnis 
Nach dem Ergebnis der Vermögensteuerstatistik 1966 sind 

im Bundesgebiet mit Stichtag 1. Januar 1966 rund 542 000 
Vermögensteuerpflichtige mit einem der Veranlagung zu¬ 
grunde liegenden F.ohvermögen in Höhe von 246,0 Mrd. DM 

ermittelt worden; gegenüber 1963 hat sich damit die Zahl der 
Steuerpflichtigen um 11%, ihr Rohvermögen um 21,2% er¬ 
höht. Über zwei Drittel des Rohvermögens (166,2 Mrd. DM) 

bestand aus dem nach Abzug der Schulden bereits als Rein¬ 

vermögen angesetzten Betriebsvermögen; von den übrigen 
drei Vermögensarten fiel nur noch das Sonstige Vermögen 

mit 63,8 Mrd. DM besonders ins Gewicht. Infolge der nach 
den Wertverhältnissen von 1935 erstarrten Einheitswerte fol¬ 
gen das Grundvermögen (14,0 Mrd. DM) und das land- und 
forstwirtschaftliche Vermögen (2,2 Mrd. DM) erst in größerem 
Abstand. Der Minusbetrag beim Betriebsvermögen in Höhe 

1. Vermögen und Steuerschuld der veranlagten Vermögensteuerpflichtigen 1966 

Merkmal 

Veranlagte insgesamt 

Unbeschränkt Steuerpflichtige 

Natürliche Personen Nichtnatürliche 
P ersonen 

Beschrankt 
Steuerpflichtige 

Natürliche und 
nichtnatürl. Personen 

Fälle Fälle Fäll e Fälle 

Land- und forstwirtschaftliches Vermögen . 
Grundvermögen . 
Betriebsvermögen ^ . . ..- . . - 
Minusbetrag beim Betriebsvermögen 1). . . . 
Sonstiges Vermögen. 

darunter 
Kapitalvermögen (nach Abzug der Frei¬ 

beträge) .'. 
Rohvermögen. 
Schulden und sonstige Abzüge . 

darunt er: 
Ausgleichsabgaben nach § 209 LAG . . . 
Bes. Abzug bei Landwirten (§ 74 Abs. 1 

Nr. 3 BewG l.d.F.d.ÄndG-BewG 1963) . 
Freibetrag nach § 9 a VStG. 

Gesamtvermögen (Inlandsvefmögen) im Sinne 
des Vermögensteuerrechts (§ 4 Abs. 1 Satz 
VStG) . 

Steuer¬ 
pflichtige 

Anzahl 

106 369 
327 231 
350 686 

11 241 
340 687 

541 852 2) 
383 986 

186 590 

3 431 
254 

541 852 30 
Freibetrage nach § 5 VStG: 

Für den Steuerpflichtigen . 
Für die Ehefrau. 
Für Kinder unter 18 Jahren . 
Für Kinder ab 18 J ahre. 
Wegen Alters oder Erwerbsunfähigkeit: 

454 526 
257 268 
165 038 
39 719 

5 000 DM. 
10 000 DM. 
25 000 DM. 
30 000 DM.i 
50 000 DM. 

Steuerpflichtiges Vermögen . . 
darunter 
mrt 0,75% besteuert. 

Jahressteuerschulc . 

64 659 
19 047 
36 517 
10 058 
13 409 

512 193 

512 193 

B et r ag 

Mlll. DM 

2 218 
14 012 

166 210 
7 782 

63 778 

Steuer- 
pflrchtrge 

Anzahl 

104 123 
313 806 
2 8 6 301 

2 501 
339 035 

Betrag 

Mill. DM 

2 177 
13 559 
59 527 

189 
6 3 440 

St euer- 
pflichtige 

Anzahl 

113 
381 

60 018 
8 724 

602 

Betrag 

Mill. DM 

12 

38 
104 946 

7 593 
229 

Steuer¬ 
pflichtige 

Anzahl 

2 133 
13 044 
4 367 

16 
1 050 

Betrag 

Mill. DM 

30 
416 

1 736 
0 

109 

246 029 
26 959 

454 526 
360 093 

60 290 
138 515 

21 074 
69 356 2> 105 224 
12 705 5 614 

17 970 
11 188 

2 291 
271 

8 720 167 165 3 127 12 357 5 508 7 068 86 

99 3 400 
30 189 

99 
8 

1 
60 

0 
22 

30 
5 

0 
0 

219 216 454 526 117 442 69 356 3) 99 756 17 970 2 019 

9 091 
5 145 
3 301 

794 

454 526 
257 268 
165 038 
39 719 

9 091 
5 145 
3 301 

794 

323 
190 

913 
302 
670 

198 861 

64 659 
19 047 
36 517 
10 058 
13 409 

424 867 

323 
190 

913 
302 
670 

96 852 69 356 100 016 17 970 1 993 

17 718 
1 937 424 867 

6 518 
952 69 356 

11 039 
965 17 970 

161 
19 

1) Im Gegensatz zu den übrigen Vermögensarten bereits Reinvermögenswerte. — 2) Darunter8 7 1 6 Mindestbesteuerungsfälle, die wegen über¬ 

schuldeten Betriebs/ermögens (7 593 Mill. DM) mit 0 DM angesetzt sind. — 3) Darunter 8 898 Mindestbesteuerungsfälle, die wegen negativen 
Gesamtvermögens (7 739 Mill. DM) mit 0 DM angesetzt sind. 
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von 7,8 Mrd. DM resultierte im wesentlichen aus der Über¬ 
schuldung von Mindestbesteuerungsfällen (7,6 Mrd. DM); 
nur 0,2 Mrd. DM führten zur Kürzung des Rohvermögens. Wie 
bei den vorangegangenen Vermögensteuer-Hauptveranlagun- 
gen entsprachen die Fallzahlen je Vermögensart nicht den 

starken Wertabweichungen. Die Fälle mit Sonstigem Ver¬ 
mögen (341 000) bzv.. Grundvermögen (327 000) blieben der 
Zahl nach nur wenig hinter denen mit Betriebsvermögen 
(351 000) zurück. Mit etwas über 100 000 war die Zahl der 
Fälle mit land- und forstwirtschaftlichem Vermögen gegen¬ 
über 1963 nahezu konstant. 

Fast 384 000 Steuerpflichtige wie sen Schulden und sonstige 
Abzüge in Höhe von 27,0 Mrd. DM auf (+ 9,2% gegenüber 
1963); das Gesamt- bzw. Inlandsvermögen gemäß § 4 Abs. 1 
VStG betrug danach 219,2 Mrd. DM (+ 22,9%). Die den natür¬ 
lichen Personen zustehenden Freibeträge nach § 5 VStG min¬ 
derten das Gesamtvermögen der unbeschränkt steuerpflich¬ 
tigen natürlichen Personen (117,4 Mrd. DM) um weitere 20,7 
Mrd. DM. Für rund 512 000 Personen (Steuerbelastete; 
+ 15,5 %) wurde somit ein steuerpflichtiges Vermögen von 
198,9 Mrd. DM ( + 24%) festgestellt; davon unterlagen 17,7 
Mrd. DM dem ermäßigten Vermögensteuersatz von 0,75%- 

Die Jahressteuerschuld (Soll) 1966 betrug 1,9 Mrd. DM 
(+ 24,6%). 

Die Zusammensetzung der Zahl der Steuerpflichtigen blieb 
in ihren Grundzügen gegenüber 1963 unverändert. Die Haupt¬ 

masse bildeten wiederum die unbeschränkt Vermögensteuer¬ 
pflichtigen (96,7%); der beschränkten Vermögensteuetpflicht 
unterlagen lediglich 3,3% der Veranlagten. 86,8% der un¬ 
beschränkt Steuerpflichtigen waren natürliche, 13,2% nicht- 
natürliche Personen. Während das Gesamtvermögen der na¬ 
türlichen Personen (117,4 Mrd. DM) das der nichtnatürlichen 
Personen (99,8 Mrd. DM) um rund 18% überstieg, bewirkten 
im wesentlichen die den ersteren nach § 5 VStG zustehenden 
Freibeträge eine Umkehrung dieses Verhältnisses beim 
steuerpflichtigen Vermögen. Mit rund 100 Mrd. DM (ein¬ 
schließlich des Mindestvermögens) wiesen die unbeschränkt 
steuerpflichtigen nichtnatürlichen Personen ein um 3,3% hö¬ 

heres steuerpflichtiges Vermögen als die natürlichen Perso¬ 
nen (96,9 Mrd. DM) auf, was wiederum zu einem entsprechend 

höheren Vermögensteuersoll führte ( 965,3 gegen 952,1 Mill. 
DM). Die knapp 18000 beschränkt Vermögensteuerpflichtigen 
verzeichneten ein steuerpflichtiges Vermögen von rund 2 Mrd. 
DM und eine Jahressteuerschuld von 19,4 Mill. DM. Das 
durchschnittliche steuerpflichtige Vermögen betrug bei den 
natürlichen Personen rund 228 000 DM, bei den nichtnatür¬ 
lichen rund 1,4 Mill. DM und beiden beschränkt Steuerpflich¬ 
tigen dagegen rund 111 000 DM. 

Im Vergleich zu den Ergebnissen der Vermögensteuerstati¬ 
stik 1963 verzeichneten der Fallzahl nach diejenigen mit Son¬ 
stigem Vermögen den stärksten Anstieg (24,6%); die Zahl 

der Fälle mit Betriebs- oder Grundvermögen nahm fast gleich¬ 
lautend um 10,3 bzw. 10,8% zu. Im Gegensatz zur Entwick¬ 
lung im Hauptveranlagungszeitraum 1960 /62 nahm die Zahl 
der Fälle mit land- und forstwirtschaftlichem Vermögen von 
1963 auf 1966 wieder zu (+ 4,2%); infolgedessen hielt sich 
die betragsmäßige Abnahme (— 2,3%) in weit engeren Gren¬ 
zen als 1963- Alle übrigen Vermögensarten hatten dagegen 
Zuwachsraten aufzuweisen, die beim Sonstigen Vermögen 
(+ 24,1%) und Grundvermögen (+ 13,9%) über dem Niveau 
von 1963 lagen. Beim Betriebsvermögen, das um 21,2% zu¬ 
nahm, hat sich zugleich der Minusbetrag verdoppelt 

(+ 114,6%). 

Die Zahl der nicht veranlagten Vermögensteuerpflichtigen 
(,nv* — Fälle), d.h. derjenigen Personen, die zwar in den 
Veranlagungslisten geführt, deren abgerundetes Gesamtver¬ 
mögen (Inlandsvermögen) im Sinne des Vermögensteuerrechts 
die in § 6 VStDV genannten Grenzen jedoch nicht überstieg, 
hat sich gegenüber 1963 weiter stark verringert. Von den 
Finanzämtern sind nur noch rd. 153 000 solcher Fälle gemel¬ 
det worden. 

2. Vermögen der unbeschränkt steuerpflichtigen natürlichen 

Personen 

Zum 1. Januar 1966 sind 454 526 unbeschränkt steuerpflich¬ 
tige natürliche Personen mit einem Rohvermögen von 138,5 

2. Vermögen der natürlichen Personen 1966 nach Vermögensgruppen 

(nur unbeschränkt Steuerpflichtige) 

Vermögensgruppe . 
von . . . bis unter . . . DM U 

unter 30 000 . . . 
30 000 - 40 000 . . . 
40 000 - 50 000 . . . 
50 000 - 70 000 . . . 
70 000 - 100 000 .. . 

100 000 - 250 000 .. . 
250 000 - 500 000 .. . 
500 000 - 1 Mill. . . . 
1 Mill. und mehr . . . 

Insgesamt 

Steuerbelastete ..... 
Steuerbefreite. 

Land- und 
for st wi rt sch af t- 

liches 
V ermögen 

Fälle Mill. DM 

Vermögen sarten 

Grund¬ 
vermögen 

Fälle Mill. DM 

Betriebs¬ 
vermög en 

Fälle Mill. DM 

Sonstiges 
Vermögen 

unter 30 000 . 
30 000 - 40 000 . 
40 000 - 50 000 . 
50 000 - 70 000 . 
70 000 - 100 000 . 

100 000 - 250 000 . 
250 000 - 500 000 . 
500 000 - 1 Mill. 
1 Mill. und mehr . 

Insgesamt . . 

Steuerbelastete. 
Steuerbefreite . 

3 817 
4 391 
7 012 

13 836 
17 214 
34 499 
12 435 

5 852 
5 067 

104 123 

96 096 
8 027 

66,7 
79,3 
74,0 
87,6 

103.3 
122,0 
130.3 
129,7 
127.3 
104,6 

111,2 
61,1 

45 
54 
95 

184 
224 
510 
262 
184 
617 

2 177 

2 055 
122 

61,6 
69.5 
63,7 
76,2 
95.6 

110,2 
119,7 
107,4 
103,2 
97.7 

102,6 
53.8 

10 966 
12 528 
20 129 
40 763 
52 027 

107 027 
39 098 
17 872 
13 396 

313 806 

292 691 
21 115 

75.9 
89,0 
83.9 
96,3 

110,1 
126.7 
131.8 
131,4 
131,6 
112,1 

117.8 
66.8 

Grundzahlen 

251 
318 
569 

1 232 
1 682 
4 311 
2 176 
1 344 
1 676 

13 559 
12 880 

679 

7 553 
8 849 

16 787 
36 806 
50 156 

103 450 
35 750 
15 609 
11 341 

286 301 

272 20 1 
14 100 

1963 = 100 

75.4 
88,3 
82,7 
95,9 

105.6 
122,0 
127.3 
130.2 
135.4 
115.2 

119.6 
67.5 

72,0 
82,6 
76,9 
89,4 

104.8 
123.8 
131,3 
133,5 
134,7 

108,9 
114,0 
58,3 

174 
258 
630 

1 778 
3 304 

12 054 
.9 165 

7 972 
24 191 

59 527 
58 957 

570 

73.5 
83.2 
75,7 
88.6 

102,2 
119,0 
125.1 
131.1 
144.1 
126,8 

128,4 
55.3 

10 560 
14 452 
20 336 
41 836 
54 902 

117 702 
44 135 
20 201 
14 911 

339 035 
321 388 

17 647 

92,2 
104.8 
104.2 
113,7 
125,0 
136.3 
134.5 
131.6 
130.3 
124.9 

128.7 
81,2 

Fälle Mill. DM 

-! 

Rohvermögen 

— 

Gesamt¬ 
vermögen 

Steuer- 
pflichtige 

Mill. DM 

206 
363 
625 

1 654 
2 905 

11 087 
8 863 
7 887 

29 851 

63 440 

62 891 
549 

99,0 
111,9 
109,4 
119,8 
127.6 
137.2 
133,0 
124.6 
119.2 
124.7 

125.2 
84,3 

19 311 
22 408 
32 935 
64 414 
78 698 

150 035 
50 008 
21 470 
15 247 

454 526 

424 867 
29 659 

77,6 
91.4 
86.4 
98,1 

111.3 
126.4 
130,0 
129,8 
130,2 
111,1 

116.5 
66.5 

674 
991 

1 912 
4 839 
8 102 

27 925 
20 443 
17 360 
56 269 

138 5 15 
136 601 

1 914 

79.4 
92.4 
85.5 
98.7 

110,6 
125,9 
128,6 
127.6 
129,0 
124,0 

125.6 
65.8 

496 
782 

1 487 
3 860 
6 631 

23 195 
17 240 
14 747 
49 004 

117 442 

116 0 27 
1 415 

78,1 
91,7 
86,6 
98,6 

111,7 
127,3 
130.2 
129.5 
129.6 

125.3 
126.7 
66,0 

1) Giederunq nach der Höhe des Gesamt Vermögens. 
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Mrd. DM veran agt worden; davon waren 424 867 oder 93,5% 
Steuerbelastet(iy die fast 99% des Rohvermögens auf sich 
vereinigten, und 29 659 oder 6,5% Steuerbefreite. Nach Ver¬ 
rechnung mit Schulden und sonstigen Abzügen im Gesamt¬ 
betrag von 21,1 Mrd. DM ergab sich ein Gesamtvermögen 
von 117,4 Mrd. DM, das ebenfalls zu rund 99% auf die 
Steuerbelasteten entfiel. Bei letzteren machten die Schulden 
und Abzüge 15,1%, bei den Steuerbefreiten 26,1% des Roh¬ 
vermögens aus. 

Wie bei der \ ermögensteuerhauptveranlagung 1963 stellten 
das Sonstige Vermögen (63,4 Mrd. DM) und das Betriebsver¬ 
mögen (59,5 M:d. DM) die dem Betrage nach bedeutendsten 
Vermögensarten dar. Gemessen an der Zahl der Fälle steht 
das Betriebsvermögen (rund 286 000) jedoch erst an dritter 
Stelle hinter cem Sonstigen Vermögen (339 000) und dem 
Grundvermögen (fast 314 000). Auf Grund der veralteten Ein¬ 
heitswerte belief sich das Grundvermögen mit l3,6 Mrd. DM 
nur auf ein reichliches Fünftel (22,8%) des — mit Ausnahme 
der Betriebsgrjndstücke — aktuellen Wertansatzes für das 
Betriebsvermögen. DeT bei den genannten Vermögensarten 
auf die Steuerbefreiten entfallende Betrag an Grundvermögen 
überstieg mit 679,2 Mill. DM die für das Sonstige Vermögen 
(549,2 Mill. DM) und das Betriebsvermögen (570,4 Mill. DM) 
errechneten Summen. 

Die Gliederung der Steuerpflichtigen nach Vermögensgrup¬ 
pen ist dadurch gekennzeichnet, daß die Mehrzahl der Fälle 
dem mittleren, die überwiegende Masse der Vermögensbe¬ 
träge dem oberei Bereich der Schichtung angehört. Fast zwei 

Drittel (64,5%) der Steuerpflichtigen entfallen auf die Ver¬ 
mögensgruppen zwischen 50 000 und 250 000 DM, nur noch 
ein knappes Sechstel der Steuerpflichtigen (16,4%) weist 
Gesamtvermöge! unter 50 000 DM auf und nahezu ein Fünftel 
(19,1%) entfällt auf die Größenklassen ab 250 000 DM. In 

diesem oberen Bereich der Schichtung sind dagegen über zwei 

Drittel des Roh- und Gesamtvermögens konzentriert (67,9 
bzw. 69,0%). Diese Konzentration beruht hauptsächlich auf 
den Bestimmungen des Vermögensteuerrechts (relativ hohe 
Freibeträge und Freigrenzen) sowie be stimmten Bewertungs¬ 

modalitäten, die sich vor allem bei Veranlagungsgemein- 
schafcen auswir<en. Hier ist besonders die in denvergangenen 
Jahren zunehmende Vermögensbildung durch Erwerb von Ein- 
und Zweifamilienhäusern sowie Eigentumswohnungen zu er¬ 
wähnen, deren nachhaltige Breitenwirkung wegen der bekann¬ 
ten Bewertungsdiskrepanzen (Verrechnung von aktuellen 
Schulden mit „erstarrten” Einheitswerten in Verbindung mit 
den Freibeträgen) bei der Ermittlung des steuerpflichtigen 
Vermögens in der Statistik nur partiell zum Ausdruck kommt. 

Wie aus der nachfolgenden Gegenüberstellung der Vermö¬ 
gensschichtung 1966 und 1963 hervorgeht, ist in der Größen¬ 
klasse 70 000 Dis unter 100 000 DM der Anteil der Steuer¬ 
pflichtigen mit jeweils 17,3% gleich geblieben. Der Rückgang 
in den Größenklassen unter 70 000 DM (— 6,8%) hat demnach 
erst in den Vemögensgruppen ab 100 000 DM zu einer ent¬ 
sprechenden Zunahme geführt, am stärksten in der Größen¬ 
klasse von 100 COObis unter 250 000 DM (+ 4,0%). Demgegen¬ 
über ist die Abnahme der Rohvermögensanteile in den Grup¬ 
pen unter 100 000 DM (— 2,9%) von etwa gleich hohen Zu- 

3- Gegenüberstellung der Vermögensschichtung bei den 

natürlichen Personen 

(nur unbeschränkt Steuerpflichtige) 

Gesamt vermögen 
von . . . bis unter 

... DM 

Steuerpfl ichtige Rohverm'ög en 

1963 1966 Abwei¬ 
chung 1963 1966 Abwei¬ 

chung 

% 

unter 30 000 .... 
30 000 - 40 000 ... . 
40 000 - 30 000 ... . 
50 000 - 70 000 ... . 
70 000 - 100 000 ... . 

100 000 - 250 000 ... . 
250 000 - 500 000 ... . 
500 000 - 1 Mill. 
1 Mill. und mehr .... 

6,1 
6,0 
9.3 

16,0 
17.3 
29,0 
9,4 
4,0 
2,9 

4.2 
4,9 
7.3 

14.2 
17.3 
33,0 
11,0 
4,7 
3.4 

- 1,9 
- 1,1 
- 2,0 
- 1,8 

+ 4,0 
+ 1,6 
+ 0,7 
+ 0,5 

0,8 
1,0 
2,0 
4,4 
6,6 

19,8 
14.2 
12.2 
39,0 

0,5 
0,7 
1.4 
3.5 
5,8 

20,2 
14,8 
12.5 
40.6 

- 0,3 
- 0,3 
- 0,6 
- 0,9 
- 0,8 
+ 0,4 
+ 0,6 
+ 0,3 
+ 1,6 

wachsraten in den oberen Größenklassen begleitet. Eine Aus¬ 
nahme bilden allerdings die Vermögensmillionäre, bei denen 
der sowohl absolut als auch prozentual höchste Rohvermö¬ 
genszuwachs zu verzeichnen ist. Der Vergleich der Vermö¬ 
gen sschichtungen 1963 und 1966 zeigt damit, daß der Kumu¬ 
lierung der Rohvermögens summen in den oberen Größenklas¬ 

sen und in der offenen Endgruppe eine relative steuerliche 
Entlastung der kleineren und mittleren Vermögen entspricht. 
Dieser Sachverhalt wird auch durch das Schaubild, bezogen 
auf das Gesamtvermögen/veranschaulicht; er läßt sich durch 
eine differenzierte und teils längerfristige Analyse weiter 
verdeutlichen. Dabei muß vor allem die Tatsache berücksich¬ 
tigt werden, daß der bei der Berechnung von Anteiiziffern 
für das Vermögen von Millionären einerseits und von Nicht¬ 
millionären andererseits besonders deutlich hervortretende 
Kumulierungseffekt in der Spitzengruppe sich im Zeitablauf 
zwangsläufig aus dem Umstand ergibt, daß bei gleicher An¬ 
lagerendite ein zehnmal größeres Kapital auch einen zehn¬ 
mal größeren Zuwachs erfährt. Das Umgekehrte gilt von ent¬ 
sprechend kleineren Vermögen. 

VERMÖCENSSCH1CHTUNG 

DER UNBESCHRANKT STEUERPFLICHTIGEN NATÜRLICHEN PERSONEN 

m 1963 1966 

Steuerpflichtige Vefrnö|«ns|tuppcrr 
von. bis unter. DM 

Gesamtvermögen 

STAT «UNOESAMT 1771 

Ein Blick auf die Entwicklung der Vermögensgruppen un¬ 
terhalb der Millionengrenze läßt erkennen, daß die jeweili¬ 
gen Veränderungsraten gegenüber dem Vorjahr bei Gesamt¬ 
vermögen zwischen 100 000 und 1 Mill. DM für 1963 und 
1966 etwa auf dem gleichen Niveau liegen wie bei den Mil¬ 
lionenvermögen. Eine ab I960 steigende Tendenz verzeich¬ 
nen die Vei'änderungsraten der Gesamtvermögen bis unter 
100 000 DM. Der Abstand zu denen der Mittel- und Großver¬ 
mögen dürfte u.a. auch darauf beruhen, daß bei den steuerli¬ 
chen Kleinvermögen die Vermögensbildung sich vor allem 
durch die Anlage in Wirtschaftsgütern vollzieht, deren steu¬ 
erliche Werte einerseits noch mit veralteten Ansätzen er¬ 
scheinen, andererseits aber mit aktuellen Schulden verrech¬ 
net werden können* 

In dem Vermögensbereich unter 100 000 DM zeigt das Zah¬ 
lenbild, daß die persönlichen Freibeträge, die z.B. bei ei¬ 
nem Ehepaar mit zwei Kindern — der statistischen Normal¬ 
familie — erst bei einem Gesamtvermögen ab 81 000 DM zur 
Steuerbelastung führen, das wirtschaftliche Vermögen weit¬ 
gehend von der Besteuerung überhaupt verschonen bzw. 
das steuerpflichtige Vermögen erheblich mindern. 

Verglichen mit dem Ergebnis der Vermögensteuerstatistik 
1963 hat sich die Zahl der unbeschränkt steuerpflichtigen 
natürlichen Personen um 11,1%, ihr Roh- und Gesamtvermö¬ 
gen um 24,0 bzw. 25,3% erhöht. Diese Entwicklung ist allein 
auf die Steuerbelasteten zurückzuführen; Anzahl und Vermö¬ 
genssummen der Steuerbefreiten haben dagegen um jeweils 
etwa ein Drittel abgenommen. In den unteren Vermögensgrup¬ 
pen (bis 70 000 DM) sind gegenüber 1963 Abnahmen des Ge¬ 
samtvermögens zwischen 1,4 und 21,9% zu verzeichnen. Im 
Vergleich zum Hauptveranlagungszeitraum 1960/62, in dem 
der Rückgang zwischen 14,3 und 37,2% lag, ist damit eine be¬ 
merkenswerte Abflachung eingetreten. Diese Situation kann 
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4. Entwicklung ausgewählter Vermögensbereiche bei den natürlichen Personen 

(nur unbeschränkt Steuerpflichtige) 

Steuerpflichtige Ges amt vermögen Freibetrag e 

1 000 Vor j ahr 
= 100 Mrd. DM Vorjahr 

= 100 
Mrd. DM Vorj ahr 

= 100 

Anteil 
der Freibeträge 
am Gesamtver- 
vermögen in % 

J ahr 

1953 
1957 
1960 
1963 
1966 

1953 
1957 
1960 
1963 
1966 

1953 
1957 
1960 
1963 
1966 

456 
490 
265 
224 
218 

43 
77 

133 
174 
222 

1,6 
3,6 
9.2 

11,7 
15.2 

Verm'ögensgruppen bis unter 100 000 DM 

107,4 
54,1 
84,4 
97,3 

15,9 
18,5 
14.3 
13,1 
13.3 

116,0 
77,4 
91,3 

101,5 

227,0 
256,0 
127.1 
130.2 

10,0 
29,4 
37,8 
49,0 

217,2 
292.6 
128,8 
129.6 

8,9 
10,2 
12,5 
9,3 
8,7 

Vermögensgruppen von 100 000 bis unter 1 Mill. DM 

9,4 - 
179.2 17,7 189,0 
172.2 32,9 186,0 
130.5 4 2,8 130,2 
127.5 55,2 128,8 

Vermögensgruppen ab 1 Mtll. DM 

4.6 

0,9 
1,6 
6,8 
8,8 

11,2 

0,0 
0,1 
0,5 
0,6 
0,8 

115,0 
122,2 
74.4 
93.4 

175.7 
415.8 
129.8 
127,5 

223,3 
578,8 
129.7 
130.8 

56,0 
55.5 
87.6 
71,3 
65.6 

9,9 
9,2 

20,6 
20,6 
20,4 

0,8 
0,8 
1,6 
1,6 
1,6 

als weiteres Indiz für die bei unveränderten Freibeträgen 
auch in den unteren Vermögensgruppen eingetretene Vermö¬ 
genszunahme angesehen werden. 

Unter den Vermögensarten ist das Betriebsvermögen wie¬ 
der am stärksten gestiegen (26,8%); dabei hat sich der Zu¬ 
wachs gegenüber dem HauptveranlagungsZeitraum 1960/62 
(30,9%) etwas abgeschwächt. Das Betriebsvermögen wies 
auch mit 44,1% in der Vermögensgruppe 1 Mill. DM und 
mehr die höchste Zuwachsrate aller Größenklassen auf. Hin¬ 
sichtlich der Fallzahlen lag der Höchstwert (+ 36,3%) in der 
Größenklasse 100 000 bis unter 250 000 DM beim Sonstigen 
Vermögen, das insgesamt um 24,7% zugenommen hat. Bei 
den einzelnen Positionen des Sonstigen Vermögens ist 1966 
erstmalig der frühere Sammelposten .Wertpapiere, Anteile 
und Geschäftsguthaben” aufeeteilt worden. Nach den An¬ 

sprüchen aus Lebens-, Kapital- und Rentenversicherungen, 
die sich der Fallzahl nach gegenüber 1963 mehr als verdop¬ 
pelten (103,1%), verzeichnete der genannte Sammelposten 
den stärksten Anstieg (74,0%). Auch nach der Höhe des Be¬ 
trages nahmen die Ansprüche aus Versicherungen am stärk¬ 

sten zu (88,8%). 

Mehr als die Hälfte des gesamten Kapitalvermögens ins¬ 
gesamt (65,4 Mrd. DM) entfiel auf die Anteile an Kapital¬ 
gesellschaften (33,8 Mrd. DM). Die festverzinslichen Wert¬ 

papiere ( 9,5 Mrd. DM) lagen mit 14,5% noch unter dem 

Anteil (21,4%) der sich auf 14,0 Mrd. DM belaufenden Zah¬ 
lungsmittel, Sparguthaben u. dgl. (+ 53,4%). Die Geschäfts— 
guthaben bei Genossenschaften fallen demgegenüber mit 366 
Mill. DM oder 0,5% des Kapitalvermögens nicht ins Gewicht. 

5- Entwicklung steuerlicher Kleinvermögen bei den natürlichen Personen 

(nur unbeschränkt Steuerpflichtige) 

Vermögen sgruppe 
von ... bis unter 

... DM 

St euerbel astete Ges amt vermögen Freibeträge 

1 000 
Vorjahr 
- 100 Mrd. DM Vorjahr 

- 100 Mrd. DM Vorjahr 
= 100 

Anteil 
der Freibeträge 
am Gesamt¬ 
vermögen in % 

unter 
30 000 - 
40 000 - 
50 000 - 
70 000 - 

unter 
30 000 - 
40 000 - 
50 000 - 

30 000 , 

40 000 , 
50 000 . 
70 000 . 

100 000 . 

30 000 
40 000 , 
50 000 , 
70 000 , 

70 000 - 100 000 . 

unter 
30 000 - 

40 000 - 
50 000 - 
70 000 - 

30 000 . 

40 000 
50 000 , 
70 000 , 

100 000 , 

20 

19 
26 
48 
52 

16 
18 
26 
54 
65 

13 
18 
25 
57 
75 

77,8 
97,4 

100,9 
112,4 
126,3 

83,8 
97,7 
95,4 

105,9 
114,8 

I960 

0,5 
0,7 
1,2 

2,9 
4,3 

0,4 
0,6 
1,2 

3,2 
5,5 

0,3 
0,6 
1,1 
3,4 
6,3 

1963 

1966 

78.7 
97.7 

101,1 
112,6 
126,7 

84,3 
98,0 
95,5 

106,2 
115,1 

0,4 
0,4 
0,8 
1,8 
2,4 

0,3 
0,4 
0,8 
2,0 
3,0 

0,3 
0,4 
0,7 
2,1 
3,4 

78,1 
97,7 
97.7 

110.7 
125.7 

84.6 
98.6 
92,4 

103.7 
113,0 

81,6 
63,2 
70,4 
64,0 
55,6 

81,0 
63,2 
68,1 
62,9 
55,1 

81,2 
63,6 
65,8 
61,4 
54,2 
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6. Sonstiges Vermögen der natürlichen Personen 1966 

(nur unbeschränkt Steuerpflichtige) 

Sonstiges Vermögen 
Fall e Betrag 

Anzahl 1963 = 100 Mill. DM % 1963 = 100 

Kapitalforderungen. 
Zahlungsmittel, Sparguthaben und dgl. 1) . 
Anteile an Kapitalgesellschaften . 
Festverzinsliche Wertpapiere. 
Geschaftsguthaben bei Genossenschaften. 

Kapital vermögen insgesamt . 

Freibeträge nach § 110 Abs. 2 und 3 BewG . 

Verbleibendes Kapitalvermögen . 

Ansprüche aus Lebens-, Kapital- und Rentenversicherungen 1) 
Kapital wert von Renten und Nießbrauchsrechten 2) . 
Übriges sonstiges Vermögen. 

Insgesamt . . . 

196 008 
302 097 
164 424 
138 397 
27 594 

335 649 

335 649 

31 096 
21 765 
6 172 

339 035 

129.9 
127.9 

| 174,0 

125,0 

125,0 

203,1 
130,0 
113,6 

124.9 

7 860 
13 977 
33 756 
9 465 

366 

65 423 

5 133 

60 290 

469 
2 30 4 

377 

63 440 

12,0 
21.4 
51.6 
14.5 
0,5 

100 

95.1 

0,7 
3.6 
0,6 

100 

140,5 
153.4 

} 1,M 

123.4 

126,2 

123,2 

188,8 
161.5 
149,4 

124,7 

1) Nach Abzug der Freibeträge gern. § 110 Abs. 1 Nr. 2 bzw. Nr. 6 und Abs. 3 BewG. — 2) Ggf. gekürzt (§111 Nr. 9 BewG). 

Die Kapitalforderangen in Höhe von 7,9 Mrd. DM, deren 
Anteil am Kapitalvermögen sich auf 12,0% belief, haben sich 
seit 1963 überdurchschnittlich erhöht (40,5%)- Das nach Ab¬ 
zug der Freibeträge nach § 110 Abs. 2 und 3 BewG verblei¬ 
bende Kapitalvermögen erhöhte sich um 23,2% auf 60,3 

Mrd. DM. 

Die von Hauptveranlagung zu Hauptveranlagung fortschrei¬ 
tend geringere Bedeutung des Grundbesitzes im Rahmen der 

Vermögensbesteuerung kommt, gemessen an den Wertsum¬ 
men, auch in der Gliederung der natürlichen Personen nach 
der überwiegenden Vermögensart deutlich zum Ausdruck. 
Wie die nachstehende Texttabelle 7 zeigt, wiesen 1966 nur 
noch 2% der Steuerpflichtigen überwiegend land- und forst- 

7. Anteile der überwiegenden Vermögensart bei den 

natürlichen Personen 1966 

(nur unbeschränkt Steuerpflichtige) 

Überwiege nde 
Vermögensart 

Steuer¬ 
pflich¬ 
tige 

Roh¬ 
ver¬ 

mögen 

Gesamt¬ 
ver¬ 

mögen 

Steuer¬ 
be¬ 

lastete 

Steuer¬ 
pflich¬ 
tiges 
Ver¬ 

mögen 

% 

L and- und forst wirt¬ 
schaftliches Vermögen 

Grundvermögen . 
Betriebsvermögen .... 
Sonstiges Vermögen . . 

2,0 
11,8 
44.6 
41.6 

i,i 
4,8 

47r7 
46,4 

0,9 
3,9 

46,9 
48,3 

1,7 
10.3 
45,6 
42.4 

0,6 
2,5 

46.4 
50.5 

wirtschaftliches Vermögen und 11,8% überwiegend Grundver¬ 

mögen auf; die entsprechenden Zahlen für 1963 lauteten noch 
2,9 bzw. 14,1%. Dagegen hat vor allem die Zahl der Steuer¬ 
pflichtigen mit überwiegendem Sonstigen Vermögen verhält¬ 
nismäßig stark zugenommen (von 36,4 auf 41,6%). Etwas 
gesunken ist der Anteil der Steuerpflichtigen mit überwie¬ 
gend Betriebsvermögen (44,6%), der sich 1963 auf 46,6% 
belief. Dem Betriebsvermögen kommt jedoch die zahlen- und 
wertmäßig größte Bedeutung zu; bezeichnend hierfür ist, daß 
nach 1963 nur die Quote des überwiegenden Betriebsvermö¬ 
gens bei Gesamtvermögen und steuerpflichtigem Vermögen 

gestiegen ist. 

Aus der Schichtung nach Vermögensgruppen ist ersichtlich, 
daß mit steigendem Gesamtvermögen tendenziell die Anteile 
des Grundbesitzes fallen, die des Betriebs-und Kapitalvermö¬ 

gens dagegen steigen. Das Schwergewicht der mit „Gegen¬ 
wartswert en** angesetzten Wirtschaftsgüter des Betriebsver¬ 
mögens und des Sonstigen Vermögens in der Vermögen- 
steuerstatiscik wird besonders deutlich sichtbar in der Schich¬ 
tung der Anteile der einzelnen Vermögensarten der natürli¬ 
chen Personen an der Summe der Vermögensarten nach Steu¬ 
erbelasteten und Steuerbefreiten sowie nach Größenklassen. 
Der höchste Anteil des Vermögens der Steuerbefreiten entfiel 

mit 33,3% auf das mit „Vergangenheitswerten” bewertete 

Grundvermögen, während die entsprechende Quote bei den 
Steuerbelasteten nur 9,4% betrug. Umgekehrt überstiegen 
die Anteile des Betriebsvermögens und des Kapitalvermögens 
der Steuerbelasteten die korrespondierenden Quoten bei den 
Steuerbefreiten erheblich. 

8. Anteile der einzelnen Vermögensarten der 

natürlichen Personen an der Summe der Vermögensarten 

in den Vermögensgruppen 1966 

(nur unbeschränkt Steuerpflichtige) 

Verm ögensgruppe 

von . . . bis unter 
... DM 1) 

Ver- 
mÖgens- 

an en 
ins¬ 

gesamt 

Davon entfallen auf 

L and¬ 
un d 

for st- 
wi rt- 

schaft- 
liches 

Ver¬ 
mögen 

Grund¬ 
ver¬ 

mögen 

Be¬ 
trieb s- 
ver¬ 

mögen 

Son¬ 
stiges 
V er* 

mögen 

Mill. DM % 

unter 30 000 
30 000 - 40 000 
40 000 - 50 000 
50 000 - 70 000 
70 000 - 100 000 

100 000 - 250 000 
250 000 - 500 000 
500 000 - 1 Mill. 

1 Mill. - 2,5Mill. 
2,5Mill. - 5 Mxll. 

5 Mül. - 10 Mill. 
10 Mill. - 20 Mill. 
20 Mill. - 50 Mill. 
50 Mill. - 100 Mill. 

100 Mill. - 200 Mül. 
200 Mül. und mehr 

Insgesamt . . . 

Steuerbelastete . . . 
Steuerbefreite .... 

676 
993 

1 919 
4 848 
8 116 

27 963 
20 466 
17 387 
18 805 
11 187 
8 394 
6 049 
4 982 
1 979 
2 350 
2 590 

138 704 

136 783 
1 921 

6.7 
5.5 
5,0 
3.8 
2.8 
1.8 
1.3 
1,1 
1,1 
1.2 
1.3 
1,1 
1.4 
1.9 
0,2 
0.0 

1.6 

1.5 
6,4 

37.1 
32.0 
29.6 
25.4 
20.7 
15.4 
10,6 
7.7 
5.0 
3.1 
2.5 
1.5 
1.1 
0.7 
0,4 
0,2 

9.8 

9.4 
35.3 

25.8 
26,0 
32.8 
36.7 
40.7 
43.1 
44.8 
45.8 
45.2 
43.6 
41.8 
38,4 
44.9 
27.8 
40.8 
47.8 

42.9 

43.1 
29.7 

30.4 
36.5 
32.6 
34.1 
35,8 
39.7 
43.3 
45.4 
48.7 
52.1 
54.4 
59,0 
52.6 
69.6 
58.6 
52,0 

45.7 

46,0 
28,6 

1) Gliederung nach der Höhe des Gesamtvermögens. 

Über das bisherige Erhebungsprogramm hinaus sind 1966 
die nach § 117 BewG (Versorgungsunternehmen) und nach 
§ 3a VSrG (Befreiung bestimmter Unternehmen im Eigentum 
von juristischen Personen des öffentlichen Rechts) vermö¬ 
gensteuerfreien Teile des Betriebsvermögens gesondert er¬ 
faßt worden. Bei den natürlichen Personen wurden 1 024 Fäl¬ 
le mit einem Betrag von 132,8 Mill. DM nach'§ 117 BewG 
und 168 Fälle mit 15,3 Mill. DM nach § 3a VStG ermittelt. 
Der höchste Anteil der Fälle und Beträge liegt jeweils in 
der Vermögensgruppe 100 000 bis unter 250 000 DM. 

Bei den persönlichen Freibeträgen nach § 5 VStG ist der 
bisher .zusammengefaßte Nachweis der Kinderfreibeträge auf- 
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geteilt worden, da die Unterscheidung der Kinder unter und 
ab 18. Lebensjahr unter anderem für die-Zusammenveranlagung 
nach § 11 Abs. 2 VStG von Bedeutung ist. Die weit über¬ 
wiegende Mehrzahl dieser Freibeträge ist für Kinder unter 

18 Jahren gewährt worden (165 066 gegen 39 675 für Kinder 
ab 18 Jahre). Auch hier wurde die höchste Zahl in beiden 
Fällen in der Vermögensgruppe 100 000 bis unter 250 000DM 

ermittelt (82 139 bzw. 17 157 Kinder). 

Unter den Schulden und sonstigen Abzügen ist der Frei¬ 
betrag für Kapitalanlagen in Entwicklungsländern gemäß § 9a 
VStG 1966 gesondert erfaßt worden. Für natürliche Personen 
sind in 189 Fällen Freibeträge in Hohe von 7,9 Mill. DM für 
vor dem 1. Januar 1963 geleistete Entwicklungshilfe gewährt 
worden, wiederum mit Schwerpunkt in der oben bereits ge¬ 

nannten Vermögensgruppe (62 Fälle mit 1,8 Mill. DM). 

3. Steuerliche Großvermögen natürlicher Personen 

Bei der Darstellung des Gesamtergebnisses der VermÖgen- 
steuerstacistik 1966 für die natürlichen Personen ist bereits 
darauf hingewiesen worden, daß besonders die Steuerpflich¬ 
tigen mit einem Gesamtvermögen von 1 Mill. DM und mehr 
überragende Anteile an den jeweils festgestellten steuerlichen 
Vermögenssummen verzeichneten. Dabei muß allerdings be¬ 
rücksichtigt werden, daß dieses Übergewicht in der Statistik 
zwangsläufig eine Folge der sich vor allem bei kleineren und 
mittleren Vermögen auswirkenden weitgehenden Vermögen¬ 
steuerfreiheit und der bewertungsrechtlich gegebenen Begün¬ 
stigungen darstellt. Damit scheidet von vornherein eine Viel¬ 
zahl von Vermögensbesitzern — vor allem mit Grundbesitz — 
aus der Statistik aus, die in ihrer Gesamtheit eine vermutlich 
quantitativ ins Gewicht fallende wirtschaftliche Vermögens¬ 
masse repräsentieren dürften. 

Im Bundesgebiet sind am 1. Januar 1966 15 404 unbe¬ 
schrankt und beschränkt vermögensteuerpflichtige natürliche 
Personen veranlagt worden, deren nach den Vorschriften des 
Vermögensteuergesetzes festgestelltes Gesamt- oderlnlands- 
vermögen 1 Mi 11. DM und mehr betrug; 157 davon unterlagen 
der beschränkten Steuerpflicht. Das steuerliche Gesamt- oder 
Inlandsvermögen aller Vermögensmillionäre belief sich auf 
insgesamt 49,4 Mrd. DM, der Durchschnittsbetrag demnach 
auf rund 3,2 Mill. DM. Die Vermögensteuerschuld ist auf 480,2 
Mill. DM festgesetzt worden, das sind rund 31 000 DM je 
Steuerpflichtigen. 

Verglichen mit dem Hauptveranlagungsergebnis der Ver- 
mÖgensteuerstatistik 1963 hat die Zahl der Vermögensmil¬ 
lionäre um rund 30% zugenommen; ihr Gesamt- oder Inlands¬ 

vermögen erhöhte sich ebenfalls um rund 30%, die Jahres¬ 

steuerschuld um rund 31%» Damit hat sich die Entwicklung 
auf einem Niveau fortgesetzt, das von I960 ab bereits erheb¬ 
lich unter den extrem hohen Zuwachsraten im Hauptveranla¬ 
gungszeitraum 1957/59 lag, in dem sich die Zahl der Millionäre 
mehr als verdoppelt und ihr steuerliches Vermögen fast ver¬ 
dreifacht hatte. Das Durchschnittsvermögen blieb in seiner 
Höhe im wesentlichen unverändert. 

Die auf den ersten Blick relativ hoch erscheinende Zahl der 
Vermögensmillionäre kann erst dann zutreffend beurteilt 
werden, wenn man sie in Relation zu früheren Ergebnissen 
der Vermögensteuerstatistik setzt. Mit den 15 404 Steuer¬ 
pflichtigen ist z.B. noch nicht ganz die Zahl der Millionäre 
erreicht worden, die nach der Wehrbeitragsstatistik 1913/14 

im Deutschen Reich 1) ermittelt wurde (15 547 Veranlagte mit 
einem beitragspflichtigen Vermögen von 40 Mrd. M). Bei 

dem Vergleich der Ergebnisse von 1966 mit denen von 1913/14 
ist schließlich auch die seither eingetretene Geldentwertung 
zu berücksichtigen. Diese wird besonders deutlich am Bei¬ 
spiel des Preisindex für Wohngebäude (Bauleistungen an Ge¬ 
bäuden) auf der Basis 1913 =» 100, der sich im Jahresdurch¬ 
schnitt 1966 auf 545,0 stellte. 

Aus den in der Texttabelle zusammengestellten Landesergeb¬ 

nissen geht hervor, daß fast ein Drittel der Vermögensmil¬ 
lionäre in Nordrhein - Westfalen sowie jeweils mehr als ein 
Sechstel in den Ländern Baden - Württemberg und Bayern ver¬ 
anlagt wurden. Auf diese drei Länder allein entfallen somit 
rund zwei Drittel aller Vermögensmillionäre (66,5%) und 
ihres Gesamt- oder Inlandsvermögens (67,6%). 

Die Entwicklung zwischen den Hauptveranlagungszeitpunk¬ 
ten 1963 und 1966 ist besonders dadurch gekennzeichnet, daß 
in einigen, gemessen an Bevölkerung und Gebiet, kleineren 
Ländern überdurchschnittlich hohe Zuwachsraten zu verzeich¬ 
nen waren. Am stärksten hat sich die Zahl der Vermögens¬ 
millionäre in Niedersachsen (+ 48,6%) erhöht, gefolgt von 
Schleswig - Holstein (+ 47,3%) und Berlin (West) (+ 41,5%). 
Ebenfalls über dem Bundesdurchschnitt (+ 30,3%) liegen die 
Zuwachsraten in Hessen (+ 35,4%) und in Rheinland - Pfalz 
( + 31,7%). Dagegen war die Zunahme in Nordrhein - West¬ 
falen ( + 27,1%), Baden - Württemberg (+ 29,4%) und Bayern 
(+ 28,6%) unterdurchschnittlich. Im Saarland hat die Zahl 
der Vermögensmillionäre sogar um 19,3% abgenommen. 

Annähernd analog zur Entwicklung der Zahl der Steuer¬ 
pflichtigen hat sich auch das Gesamt- oder Inlandsvermögen 

1) Vgl. Vierteljahreshefte zur Statistik des Deutschen Reichs, 
28. Jg., 1919, 2. Ergänzungsheft, S. 2, 4, 11. 

9. Steuerliche Großvermögen natürlicher Personen 1966 nach Ländern und Vermögensgruppen 

(unbeschränkt und beschränkt Vermögensteuerpflichtige) 

L and 

V ermögen sgrupp e 
von. . . bisunter. . .Mill.DM 

Steuerp flicht ige Gesamt¬ 
oder Inlandsvermögen 1) J ahresst euer schuld 

Anzahl % 1963 - 100 Mitl. DM % 1963 - 100 Mill. DM % 1963 - 100 

Schleswig-Holstein .... 
Hamburg. 
Niedersachsen . 
Bremen. 
Nordrhein- Westfalen .... 
Hessen. 
Rheinl and-Pfalz. 
Baden - Württemberg. 
Bayern . 
Saarland . 
Berlin (West). 

Bundesgebiet . . . 

1 - 2,5. 
2,5 - 5 . 
5 - 10. 

417 
874 

1 086 
267 

4 779 
1 274 

549 
2 771 
2 694 

113 
580 

15 404 

10 841 
2 886 
1 082 

393 
152 

28 
16 

6 

2.7 
5.7 
7,0 
1.7 

31,0 
8,3 
3.6 

18.0 
17.5 
0,7 
3.8 

100 

70,4 
18.7 

7.0 
2.6 
1.0 
0,2 
0.1 
0.0 

147.3 
127,8 
148.6 
121.4 
127,1 
135.4 
131.7 
129.4 
128,6 
80,7 

141.5 

130,3 

129.7 
132.8 
127.6 
133.7 
152,0 
121.7 
100,0 
100,0 

1 104 
3 542 
2 977 

827 
16 546 
4 301 
1 632 
7 890 
8 980 

281 
1 349 

49 429 

16 270 
9 866 
7 463 
5 385 
4 251 
1 810 
2 163 
2 220 

2,2 
7.2 
6,0 
1.7 

33.5 
8.7 
3.3 

16,0 
18,1 
0,6 
2.7 

100 

32.9 
19.9 
15,1 
10.9 
8,6 
3.7 
4.4 
4.5 

153.6 
140.4 
152.5 
110.3 
128.7 
138.2 
118.9 
124.9 
124,9 
76,2 

142.2 

129.7 

129.1 
133.4 
130.8 
136.2 
145,0 
116,7 
97,8 

127,1 

11 
35 
29 
8 

161 
42 
16 
76 
87 

3 
13 

480 

155 
96 
73 
53 
42 
18 
22 
22 

2,2 
7.2 
6.0 
1.7 

33,5 
8.7 
3.3 

15.9 
18,2 
0,6 
2.7 

100 

32.2 
20,0 
15.2 
11.1 
8.7 
3.7 
4.5 
4.6 

154.5 
141.1 
153.2 
110.7 
129.2 
138.6 
119,0 
125,4 
127,9 
75,9 

142.3 

13«,7 

129.6 
133.8 
131.4 
136,7 
145.2 
117,1 
105,0 
127.3 

20 - 50. 
50 - 100 . 

100 - 200 . 
200 und mehr. 

1) Das Gesamtvermögen der unbeschränkt Steuerpflichtigen (lnlandsvermögen der beschränkt Steuerpflichtigen) im Sinne des §4 Abs. 1 Satz 1 
VStG ergibt sich aufgrund der Vorschriften der §§ 114 bis 121 BewG in Verb, mit § 209 LAG. 
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dieses Personenkreises in den Ländern verändert; hier weist 

jedoch Schleswig-Holstein (+ 53,6%! vor Niedersachsen 

(+ 52,5%) den höchsten Zuwachs auf. Die Darstellung des 
Ergebnisses nach acht Vermögensgruppen läßt erkennen, daß 
die weitaus überwiegende Zahl der Besitzer steuerlicher 

Großvermögen (10 841 oder 70,4%) über ein Gesamt- oder 
Inlandsvermbgen zwischen 1 und 2,5 Mill. DM verfügt; diese 
Steuerpflichtigen vereinigen fast ein Drittel der Millionen¬ 
vermögen auf sich. Das Durchschnittsvermögen beläuft sich 
in dieser Größenklasse auf 1,5 Mill. DM. Den nächsthöheren 
Anteil verzeichnen 2 886 oder 18,7% der Steuerpflichtigen 

mit Vermögen zwischen 2,5 und 5 Mill. DM; der Durch¬ 
schnittsbetrag liegt hier bei 3,4 Mill. DM. Übet 1 000 oder 
7% der Steuerpflichtigen weisen ein Gesamt- oder Inlands¬ 
vermögen zwischen 5 und 10 Mill. DM auf (im Durchschnitt 
6,9 Mill. DM); auf sie entfallen 15,1% des erfaßten Ver¬ 
mögens. Der vierthöchste Anteil am Vermögen aller Mil¬ 
lionäre errechnet sich mit 12,6% für die 50 Steuerpflichtigen 
(0,3%), die in den obersten Größenklassen (50 Mill. DM und 
mehr) erfaßt sind (durchschnittliches Vermögen rund 124 Mill. 
DM). 545 oder 3,6% der Steuerpflichtigen mit einem Ver¬ 
mögen zwischen 10 und 50 Mill. DM vereinigen fast ein 
Fünftel (19,5%) der Millionenvermögen auf sich. In der Ver¬ 
mögensgruppe 10 bis unter 20 Mill. DM ist dabei ein Durch¬ 
schnittsbetrag von rund 14 Mill. DM, in der Größenklasse 
20 bis unter 50 Mill. DM von rund 28 Mill. DM je Steuer¬ 
pflichtigen ermittelt worden. Die Jahressteuerschuld der Ver¬ 
mögensmillionäre verteilt sich infolge des grundsätzlich pro¬ 
portionalen Steuersatzes ungefähr entsprechend den Vermö¬ 
gensanteilen auf die dargestellten Größenklassen; die Ab¬ 
weichungen sind auf die dem ermäßigten Vermögensteuersatz 
unterliegenden Vermögensteile und auf die sich zwischen 

dem Gesamt- oder Inlandsvermögen und dem steuerpflichtigen 
Vermögen ergebenden Differenzen (Freibeträge) zurückzu¬ 

führen. 

Verglichen mit den Veranlagungsergebnissen 1963 hat die 
Zahl der Besitzer steuerlicher Großvermögen in der untersten 
und den obersten Größenklassen sowie in der Vermögens¬ 
gruppe 5 bis unter 10 Mill. DM nur unterdurchschnittlich zu¬ 
genommen. Am stärksten wat die Zunahme bei den Vermö- 
gensmillionäien zwischen 20 und 50 Mill. DM (52,0%), deren 
Gesamtvermögen ebenfalls weit überdurchschnittlich gestie¬ 
gen ist (45,0%). Relativ am geringsten erhöhte sich die Zahl 
der Multimillionäre mit 50 bis unter 100 Mill. DM. Die Jah¬ 
ressteuerschuld der Spitzengruppe betrug rund 22 Mill. DM 
(+ 27,3%), das sind rund 3,7 Mill. DM je Steuerpflichtigen. 

4. Steuerliches Vermögen freier Berufe 

In der Vermögensteuerstatistik, die sich an die Hauptver¬ 
anlagung 1966 anschloß, sind erstmals die Veranlagten mit 
freiberuflicher Tätigkeit im Sinne des § 18 Abs. 1 Nr. 1 EStG 
gesondert erfaßt worden, im Gegensatz zur Einkommen- und 
Umsatzsteuerstatistik allerdings ohne Ausghederung einzel¬ 
ner Berufssparten. Gewisse methodische Einschränkungen er¬ 
geben sich ferner aus dem im Vermögensteuerrecht geltenden 
Prinzip der Haushaltsbesteuerung, wonach auch Fälle als ein 
Vermögensteuerpflichtiger gezählt werden, in denen nur einer 
der zusammen Veranlagten einen freien Beruf ausübt (z.B. 
eine Veranlagungsgemeinschaft, die aus einem Beamten und 
einer Ärztin besteht). Umgekehrt gelten auch miteinander 
verheiratete Angehörige freier Berufe (z. B. eine Veranlagungs¬ 
gemeinschaft aus Rechtsanwalt und Steuerbevollmächtigter) 
als ein Steuerpflichtiger. Die für die Gesamtheit der Vermö¬ 
gensteuerpflichtigen maßgebenden Gründe für die Erfassungs¬ 
lücken treffen auch für die Teilmasse der in der Vermögen¬ 
steuerstatistik erfaßten Angehörigen freier Berufe zu. Trotz 
aller Vorbehalte werden mit den Ergebnissen über das steuer¬ 
liche Vermögen der Veranlagten mit freiberuflicher Tätigkeit 
im. Sinne des § 18 Abs. 1 Nt. 1 EStG wertvolle Informationen 
geboten, die das aus der Einkommen- und Umsatzsteuet- 
statistik-anhand der steuerlichen Einkünfte und Umsätze ge¬ 

wonnene Bild über die wirtschaftliche Lage dieses Personen¬ 
kreises im Hinblick auf ökonomisch - steuerliche Bestands¬ 

größen erweitern. 

Unter den im Bundesgebiet zum 1. Januar 1966 veranlagten 
454 526 unbeschränkt vermögensteuerpflichtigen natürlichen 

Personen (Veranlagungsgemeinschaften) waren 30 897 oder 

6,8% Steuerpflichtige mit (ggf. teilweise) freiberuflicher Tä¬ 
tigkeit, deren Rohvermögen insgesamt 7,7 Mrd. DM oder rd. 
250 000 DM )e Steuerpflichtigen betrug.-Nach Absetzen von 
Schulden und sonstigen Abzügen in Höhe von 1,3 Mrd. DM bei 
26 267 Steuerpflichtigen verblieb ein Gesamtvermögen von 
6,4 Mrd. DM, d.s. 5,5% des Gesamtvermögens aller unbe¬ 

schränkt steuerpflichtigen natürlichen Personen. Persönliche 
Freibeträge nach § 5 VStG wurden in Höhe von 1,7 Mrd. DM 
geltend gemacht. Für 29 102 Steuerbelastete betrug danach 
das steuerpflichtige Vermögen 4,8 Mrd. DM, die Jahressteu¬ 
erschuld 47 Mill. DM. Steuerbefreit waren 1 795 Angehörige 
freier Berufe mit einem Rohvermögen von rd. 151 Mill. DM 
und einem Gesamtvermögen in Höhe von rd. 105 Mill. DM. 
Mit 5,8% lag der Anteil der Steuerbefreiten bei den Freibe¬ 
rufstätigen unter dem bei den übrigen Veranlagten (6,6%). 

Die Zusammensetzung des Vermögens (Summe der Vermö¬ 
gensarten) der Angehörigen freier Berufe ist durch ein star¬ 
kes Übergewicht des Sonstigen Vermögens (Kapitalvermö¬ 
gens) gekennzeichnet; auf diese Vermögensart entfielen rd. 
61% (gegenüber rd. 45% bei den übrigen Veranlagten). Auch 
das Grundvermögen war bei den Angehörigen freier Berufe 
wesentlich stärker vertreten als beiden anderen Steuerpflich¬ 
tigen (15,3 gegen 9,5%). Dagegen war der Anteil des Betriebs¬ 
vermögens der freien Berufe bedeutend geringer (23,3 gegen 
44,1%). Nur 0,7% des Vermögens der Veranlagten mit frei¬ 
beruflicher Tätigkeit bestand aus land- und forstwirtschaft¬ 
lichem Grundbesitz (gegen 1,6% bei den übrigen Steuerpflich¬ 
tigen). Aus der Gegenüberstellung der Durchschnittsbeträge 
für die einzelne Vermögensart geht hervor, daß das durch¬ 
schnittliche Betriebsvermögen der übrigen Vermögensteuer¬ 
pflichtigen das der freien Berufe um mehr als das Doppelte 

10. Vermögen und Steuerschuld der Veranlagten 

mit freiberuflicher Tätigkeit 1966*) 

(nur unbeschränkt steuerpflichtige natürliche Personen) 

Fälle 

Merkmal 
Steuer¬ 

pflichtig 

Anzahl 

Land- und forstwirtschaftliches Ver¬ 
mögen . 

Grundvermögen . 
Betriebsvermögen 1). 
Minusbetrag beim Betriebsvermögen 1) 
Sonstiges Vermögen. 

darunter 
Kapitalvermögen (nach Abzug der Frei¬ 
beträge) . 

4 905 
2 4 206 
26 272 

249 
28 251 

Rohvermögen . 
Schulden und sonstige Abzüge. 

darunter: 
Ausglerchsabgaben nach § 209 LAG . 
Bes. Abzug bei Landwirten (§74 Abs. 1 

Nr. 3 BewG i.d.F.d. ÄndG-BewG 
1963). 

Freibetrag nach § 9 a VStG. 
Gesamtvermögen im Sinne des Vermö¬ 

gensteuerrechts (§ 4 Abs. 1 Satz 1 
VStG). 

Freibeträge nach § 5 VStG. 
Für den Steuerpflichtigen . 
Für die Ehefrau. 
Für Kinder unter 18 Jahren . 
Für Kinder ab 18 Jahre. 
Wegen Alters oder Erwerbsunfähigkeit: 

5 000 DM. 
10 000 DM. 
25 000 DM. 
30 000 DM. 
50 000 DM. 

Steuerpflichtiges Vermögen . 
darunter 
mit 0,75% besteuert. 

Jahressteuerschuld . 

30 897 
26 267 

7 929 

47 
4 

30 897 

30 897 
22 916 
14 667 

7 466 

3 247 
1 479 
1 467 

948 
1 015 

29 102 

29 102 

Betrag 
e 

Mill. DM 

55 
1 179 
1 799 

10 
4 683 

4 543 

7 707 
1 296 

103 

1 
0 

6 411 

618 
458 
293 
149 

16 
15 
37 
28 
51 

4 755 

206 
47 

*) Vermöqensteuerpflichtiqe mit freiberuflicher Tätigkeit i.S.§ lö 
Abs. 1 Nr. 1 EStG. 
1) Im Gegensatz zu den übrigen Vermögensarten bereits Reinver¬ 
mögenswerte. 
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übertraf; das durchschnittliche Sonstige Vermögen der freien 
Berufe reichte demgegenüber fast an das der übrigen heran, 
während ihr durchschnittliches Grundvermögen etwa im glei¬ 

chen Verhältnis das det anderen Steuerpflichtigen überstieg. 

Aufschlußreiche Unterschiede in sozioökonomischer Hin¬ 
sicht zeigt auch ein Vergleich zwischen der Inanspruchnahme 
von persönlichen Freibeträgen nach § 5 VStG bei den freien 
Berufen und den anderen vermögensteuerpflichtigen natürli¬ 
chen Personen. Rd. 74% der freiberuflich Tätigen verzeich-- 
neten einen Ehegatten freibetrag; fast 48% beanspruchten 
Freibeträge für Kinder unter 18 Jahren und gut 24% solche 
für Kinder ab 18 Jahre. Bei den übrigen Vermögensteuer¬ 
pflichtigen wurden dagegen wesentlich geringere Quoten 
festgestellt (55%, 36%, 8%); dafür hatten diese mit 32% 
mehr Freibeträge wegen Alters oder Erwerbsunfähigkeit 
aufzuweisen als die freien Berufe (26%). Die teilweise stark 
unterschiedlichen Häufigkeiten der individuellen Freibeträge 
lassen darauf schließen, daß es sich bei den ln der Vermögen¬ 
steuerstatistik erfaßten Angehörigen freier Berufe in stärke¬ 
rem Maße als bei den übrigen Steuerpflichtigen um Verhei¬ 
ratete handelt, die relativ mehr Kinder haben, von denen 
wiederum verhältnismäßig mehr über das 18. Lebensjahr hin¬ 
aus in der Berufsausbildung stehen; außerdem deutet die ge- 
tingere Häufigkeit von Alters- und Erwerbsunfähigkeitsfrei¬ 
beträgen bei diesem Personenkreis darauf hin, daß in größe¬ 
rem Ausmaß voll erwerbsfähige, noch unter der „Alters¬ 
grenze” liegende Personen erfaßt sind. 

Die Verteilung der freiberuflichen Vermögensteuerpflich¬ 
tigen und ihres Gesamtvermögens auf die Länder weicht in¬ 
sofern kaum von der der Gesamtmasse ab, als fast 60% allein 

auf die drei Länder Nordrhein - Westfalen, Bayern und Baden- 
Württemberg entfallen. Bei einigen Ländern. z.B. den Stadt¬ 

staaten, liegen die Anteile der Freiberufstätigen am Bundes¬ 
ergebnis über denen der Gesamtheit der veranlagten natür¬ 
lichen Personen und ihres Gesamtvermögens; dabei weist 

Berlin (West) die höchsten den Bundesdurchschnitt überstei¬ 
genden Anteile je Land auf (8,2 bzw. 7,9% gegen 6,8 bzw. 
5,5% im Bund). 

Die Hauptmasse der freiberuflich Tätigen (71,7%) verfügte 
über ein Gesamtvermögen zwischen 50 000 und 250 000 DM; 
im Vordergrund standen die Vermögensgruppen 100 000 bis 
unter 250 000 DM, die allein 40,5% der Steuerpflichtigen und 
30,3% des insgesamt ermittelten Gesamtvermögens auf sich 
vereinigten. Während nur 10,1% unter 50 000 DM lagen, ver¬ 
fügten weitere 16,1% über ein Gesamtvermögen von 250 000 
bis unter 1 Mill. DM, das rund ein Drittel (33,2%) des Gesamt¬ 
betrages umfaßte. 663 Angehörige freier Berufe zählten zu 
den Vermögensmillionären (4,3% aller unbeschränkt steuer¬ 
pflichtigen Millionäre), 4 Steuerpflichtige fielen mit überwie¬ 
gend Sonstigem Vermögen (96 Mill. DM) in die oberste 
Größenklasse (20 bis unter 50 Mill. DM). 

Im Vergleich zur Vermögensschichtung der übrigen Steuer¬ 
pflichtigen ist damit eine stärkere Konzentration auf den mitt¬ 
leren und oberen Bereich der Vermögensgruppen festzustel- 

11. Vermögen der Veranlagten mit freiberuflicher Tätigkeit 1966 nach Vermögensgruppen*) 

(nur unbeschränkt steuerpflichtige natürliche Personen) 

Vermögensgruppe 
von ... bis unter . . . DM ' 

V ermÖgen sarten 

Rohvermögen Gesamt¬ 
vermögen 

Land- und 
forstwirtschaft¬ 

liches 
Vermögen 

Grund¬ 
vermögen 

Betriebs¬ 
vermögen 

Son stiges 
Vermögen 

Falle Mill. DM Falle Mill. DM Fälle Mill. DM Fäll e Mill. DM Steuer» 
pflichtige Mill. DM 

unter 30 000 . 
30 000 - 40 000 . 
40 000 - 50 000 . 
50 000 - 70 000 . 
70 000 - 100 000 . 

100 000 - 250 000 . 
250 000 - 500 000 . 
500 000 - 1 Mill. 

1 Mill. — 2.5MÜ1. 
2,5Mill. - 5 Mill. 

5 Mill. - 10 Mill. 
10 Mill. - 20 Mill. 
20 Mill. - 50 Mill. 
50 Mill. und mehr . 

Insgesamt . . . 

Steuerbelastete. 
Steuerbefreite . 

67 
104 
176 
492 
775 

2 059 
778 
285 
132 

25 
7 
3 
2 

4 905 

4 612 
293 

0 
0 
2 
3 
5 

18 
9 
7 

10 
0 
0 
0 
0 

382 
442 

1 102 
2 706 
4 403 

10 197 
3 243 
1 130 

483 
84 
22 
8 
4 

Grundzahlen 

8 

10 
33 
90 

158 
477 
217 
107 
61 
12 

4 
2 
1 

531 
592 

1 295 
3 168 
4 989 

10 959 
3 145 
1 062 

430 
69 
22 

7 
' 3 

10 

12 
34 
96 

182 
573 
297 
217 
191 
104 

50 
25 

8 

484 
644 

1 240 
3 190 
5 229 

11 914 
3 637 
1 257 

529 
90 
24 
9 
4 

8 
15 
38 

123 
289 

1 301 
973 
678 
652 
258 
148 
105 
96 

704 
806 

1 613 
3 815 
5 803 

12 509 
3 711 
1 273 

534 
92 
24 

9 
4 

26 
37 

106 
311 
632 

2 367 
1 495 
1 007 

913 
374 
202 
132 
105 

18 
28 
73 

231 
493 

1 939 
1 264 

866 
782 
325 
171 
124 
97 

55 24 206 1 179 26 27 2 1 799 28 25 1 4 683 30 897 7 707 6 411 

53 
2 

22 761 
1 445 

1 125 
54 

24 819 1 759 
1 453 40 

26 795 4 627 
1 456 56 

29 102 7 556 
1 795 151 

6 305 
105 

unter 30 000 . 
30 000 - 40 000 . 
40 000 - 50 000 . 
50 000 - 70 000 . 
70 000 - 100 000 . 

100 000 - 250 000 . 
250 000 - 500 000 . 
500 000 - 1 Mill. 

1 Mill. - 2, 5Mill. 
2,5MilI. - 5 Mill. 

5 Mill. - 10 Mill. 
10 Mill. - 20 Mill. 
20 Mill. - 50 Mill. 
50 Mill. und mehr . 

Insgesamt . , . 

Steuerbelastete. 
Steuerbefreite . 

1.4 
2,1 
3.6 

10,0 
15.8 
42,0 
15.9 
5.8 
2.7 
0.5 
o.l 
0.1 
0,0 

0,5 
0,8 
2,7 
5.1 
8,6 

33.3 
16.3 
12.3 
18,8 
0,8 
0,3 
0,3 
0,2 

1,6 
1,8 
4.6 

11.2 
18,2 
42.1 
13,4 
4.7 
2,0 
0,3 
0,1 
0,0 
0,0 

Prozent 

0.7 
0,8 
2,8 
7.6 

13.4 
40.5 
18,4 
9.1 
5.2 
1.0 
0.3 
0,2 
0.0 

2,0 
2,3 
4,9 

12,1 
19,0 
41,7 
12,0 
4.0 
1,6 
0.3 
0,1 
0,0 
0.0 

0.5 
0,7 
1,9 
5.4 

10,1 
31,8 
16.5 
12,1 
10.6 
5.8 
2.8 
1.4 
0,4 

1.7 
2.3 
4.4 

11.3 
18,5 
42,2 
12,9 
4,4 
1.9 
0.3 
0.1 
0.0 
0.0 

0,2 
0.3 
0,8 
2.6 
6.2 

27.8 
20.8 
14.5 
13.9 
5,5 
3.1 
2.2 
2,1 

2.3 
2.6 
5,2 

12.4 
18,8 
40.5 
12,0 
4.1 
1.7 
0.3 
0,1 
0,0 
0,0 

0.3 
0,5 
1.4 
4.0 
8,2 

30.7 
19.4 
13,1 
11,9 
4.8 
2.6 
1.7 
1.4 

0.3 
0.4 
1.1 
3.6 
7.7 

30.3 
19.7 
13.5 
12,2 
5.1 
2.7 
1.9 
1.5 

100 

94,0 
6,0 

100 

96,1 
3.9 

100 

94,0 
6.0 

100 

95.4 
4,6 

100 

94,5 
5,5 

100 

97.8 
2.2 

100 

94,8 
5.2 

100 

98,8 
1.2 

100 

94,2 
5,8 

100 

98,0 
2.0 

100 

98,4 
1.6 

*) Vermögensteuerpflichtige mit freiberuflicher Tätigkeit i.S. § 18 Abs. 1 Nr. 1 EStG. 
1) Gliederung nach der Höhe des Gesamtvermögens. 
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12. Sonstiges Vermögen der Veranlagten mit freiberuflicher 

Tätigkeit 1966*) 

(nur unbeschränkt steuerpflichtige natürliche Personen) 

Fälle Betrag 

Anzahl Mill. DM % 
Sonstiges Vermögen 

Kapital forderungen. 
Zahlungsmittel, Sparguthaben u. dgl. 1) 
Anteile an Kapitalgesellschaften 
Festverzinsliche Wertpapiere . . . , 
Geschäftsguthaben bei Genossen¬ 

schaften .. 

Kapitalvermögen insgesamt .. 

Freibeträge nach § 110 Abs. 2 und 3 
BewG .. 

Verbleibendes Kapitalvermögen . . . 

Ansprüche aus Lebens-, Kapital- und 
Rentenversicherungen 1) . 

Kapitalwert von Renten und Nieß¬ 
brauchsrechten 2). 

Übriges sonstiges Vermögen. 

Insgesamt . . . 

14 462 
26 305 
16 379 
14 239 

2 603 

28 144 

28 144 

4 594 

854 
454 

28 251 

434 
1 361 
2 350 

857 

29 

5 032 

489 

4 543 

59 

64 
18 

4 683 

8,6 
27,1 
46,7 
17,0 

0,6 

100 

97,0 

1.2 

1,4 
0,4 

100 

*) Vermögensteuerpflichtige mit freiberuflicher Tätigkeit i.S.§18Abs. 1 
Nr. 1 EStG. 

1) Nach Abzug der Freibeträge gern, § 110 Abs. 1 Nr. 2 bzw. Nr. 6 und 
Abs. 3 BewG. — 2) Ggf. gekürzt (§111 Nr. 9 BewG). 

len, wobei allerdings die Kumulierung in den obersten (Mil¬ 
lionen-) Vermögensgruppen infolge des Fehlens ausgesproche¬ 
ner Spitzenvermögen deutlich abgeschwächt ist (23,4 gegen 
42,7%). Auschlaggebend für die Strukturunterschiede ist das 
Sonstige Vermögen, das (mit Ausnahme der untersten Grö¬ 
ßenklasse) in allen Vermögensgruppen die höchsten Anteile 

an der Summe der Vermögensarten der freien Berufe verzeich¬ 
net. In der Größenklasse unter 30 000 DM ist der Mittelwert 
des Gesamtvermögens bei den freien Berufen geringer als bei 
den Veranlagten ohne freiberuflich Tätige. In den Vermögens- 
gruppen von 30 000 bis unter 250 000 DM sowie zwischen 2,5 
und 20 Mill. DM verhalten sich die Mittelwerte in den Grö¬ 
ßenklassen genau umgekehrt. 

Wie bereits erwähnt , kommt bei den freien Berufen dem 
Sonstigen Vermögen besondere Bedeutung zu. Die von der 
der übrigen Vermögensteuerpflichtigen in mehrfacher Hin¬ 
sichtabweichende Zusammensetzung des „Kapitalvermögens” 
der Angehörigen freier Berufe drückt sich in einer teilweise 
anderen Gewichtung der Kapitalvermögensarten als bei der 
Masse der nichtfreiberuflich Tätigen aus. Auch beim Son¬ 
stigen Vermögender freien Berufe wirkt sich jedoch der Aus¬ 
fall ausgesprochener Spitzenvermögen dahingehend aus, daß 
die Werte der Kapitalvermögenspositionen je Fall bei den 
freien Berufen überwiegend niedriger liegen als bei den übri¬ 
gen Steuerpflichtigen. 

Während bei den letzteren über die Hälfte des Kapitalver¬ 
mögens insgesamt (52%) auf Anteile an Kapitalgesellschaften 
entfällt (rund 212 000 DM je Fall), liegt die entsprechende 
Quote bei den freien Berufen (mit rund 47% oder 144 000 DM 
im Durchschnitt) zwar noch an der Spitze, jedoch deutlich 
unter der der „niohtfreiberuflichen* Steuerpflichtigen. 

Größeres Gewicht im Sonstigen Vermögen der freiberuflich 
Tätigen haben die Anteile der Zahlungsmittel, Sparguthaben 
und dgl. sowie der festverzinslichen Wertpapiere (27,1 und 
17,0% gegen 20,9und 14,2% bei den übrigen). Der Anteil die¬ 
ser beiden Positionen zusammen erreicht bei den freien Be¬ 
rufen mit 44,1% fast den der Anteile an Kapitalgesellschaf¬ 
ten (46,7%), während er diesen bei den übrigen Steuerpflich¬ 
tigen deutlich unterschreitet (35,1 gegen 52%). Die Angehö¬ 
rigen freier Berufe weisen mit rd. 52 000 DM je Fall ein um 
rd. 13% höheres durchschnittliches Zahlungsmittel- und 
Sparguthabenportefeuille auf als die anderen vermögen- 
steuerpflichtigen natürlichen Personen (46 000DM je Fall). 
Auch auf die Ansprüche aus Lebens-, Kapital- und Renten¬ 
versicherungen entfallt bei den freiberuflich Tätigen mit 
1,2% ein höherer Anteil als bei den übrigen Steuerpflich¬ 

tigen (0,7%); der Durchschnittsbetrag bleibt jedoch mit rund 
13 000 DM je Fall hinter dem der nichtfreiberuflich Tätigen 
zurück (rd. 15 000 DM). Die oben aus der Struktur der persön¬ 
lichen Freibeträge abgeleitete Folgerung, daß es sich bei den 
in der Vermögensteuerstatistik erfaßten freiberuflich Tätigen 
im Durchschnitt um relativ jüngere Steuerpflichtige handelt, 
führt in diesem Zusammenhang zu der Annahme, daß die ver¬ 
mögensteuerlich anzusetzenden zwei Drittel der eingezahlten 
Prämien oder die Rückkaufswerte (§ 73 BewDV) bei diesem 
Personenkreis erst ein verhältnismäßig geringes Ausmaß er¬ 
reicht haben. 

5. Vermögen der unbeschränkt steuerpflichtigen 

nichtnatürlichen Personen 

Für die 49 872 erfaßten unbeschränkt steuerpflichtigen nicht¬ 
natürlichen Personen ist ein Betriebsvermögen (Einheitswert) 
oder Gesamtvermögen (vor Berücksichtigung der Abzüge) 
in Höhe von rund 105 Mrd. DM ermittelt worden. Nach Ab¬ 
zug von 5,3 Mrd. DM verblieben als steuerpflichtiges Ver¬ 
mögen 99,7 Mrd. DM; davon unterlagen 11,0 Mrd. DM dem 
ermäßigten Vermögensteuersatz von 0,75%. Als Jahres¬ 
steuerschuld sind 961,6 Mill. DM festgesetzt worden. Abwei¬ 
chend von der Veröffentlichung des Veranlagungsergebnis- 
ses 1963O sind die Kapitalgesellschaften, die der Mindest¬ 

besteuerung unterlegen haben, nicht in der Texttabelle 13 
enthalten; ihre Daten werden gesondert dargestellt. 

Die Schichtung der nichtnatürlichen Personen nach Ver¬ 
mögensgruppen ist gegenüber 1963 im wesentlichen unver¬ 
ändert geblieben; der Schwerpunkt lag anteilmäßig in der 
Größenklasse 20 000 bis unter 30 000 DM (18,1% der Steuer¬ 
pflichtigen). Außerdem fiel nur noch die Vermögensgruppe 
100 000 bis unter 250 000 DM mit einem Anteil an den Steuer¬ 
pflichtigen von 16,5% ins Gewicht. In allen übrigen Größen¬ 
klassen lagen die Quoten unter 10%. Auf die betragsmäßig 
bedeutendste Vermögensgruppe (10 Mill. DM und mehr) 

entfiel mit 2,5% der Steuerpflichtigen der zweitniedrigste 
Anteil. 

Verglichen mit der Haupt Veranlagung 1963 hat sich die 
Zahl der unbeschränkt steuerpflichtigen nichtnatürlichen Per¬ 
sonen um 15,4% erhöht. In der Vermögensgruppe unter 
20 000 DM ist sie auf 80,2% des Standes yon 1963 abgesun¬ 
ken. Überdurchschnittlich erhöht hat sich dagegen vor allem 
die Zahl der Steuerpflichtigen in der Größenklasse 20 OOObis 
unter 30 000 DM (+ 26,6%) und in den drei Spitzengruppen 
(ab 2,5 Mill. DM) um jeweils mehr als ein Fünftel. In diesen 
Größenklassen und in der Vermögensgruppe 100 000 bis unter 
250 000 DM hat auch das Gesamtvermögen überdurchschnitt¬ 
lich (um mehr als 20,7%) zugenommen. Die Schichtung des 
Gesamtvermögens ist, wie 1963, dadurch charakterisiert, daß 
1966 über drei Viertel auf die 1 233 nichtnatürlichen Per¬ 
sonen in der Vermögensgruppe 10 Mill. DM und mehr ent¬ 
fielen. 

Die Gliederung der nichtnatürlichen Personen nach Rechts¬ 
formen unterstreicht erneut die Vorrangstellung der Aktien¬ 
gesellschaften die mit nur 4,2% der Steuerpflichtigen allein 
55,8% des Gesamtvermögens auf sich vereinigen. Erst im 
beachtlichen Abstand folgen die Gesellschaften mit beschränk¬ 
ter Haftung, die als zahlenmäßig stärkste Gruppe (66,8% der 
Steuerpflichtigen) 34,2% des Gesamtvermögens stellen. Be¬ 
merkenswert ist, daß das Gesamtvermögen der Gesellschaften 
mit beschrankter Haftung gegenüber 1963 mit 32,8% weit 
starker angewachsen ist als das der Aktiengesellschaften 
(+ 12,5%). Auch die Zahl der Gesellschaften mit beschränkter 

Haftung hat erheblich zugenommen (22,9%), während sich 
die der Aktiengesellschaften um 4% verminderte. Noch stär¬ 
ker zurückgegangen ist die Zahl der Bergrechtlichen Gewerk¬ 
schaften (17,5%). 

Infolge Aufhebung des Befreiungskatalogs für die öffent¬ 
lichen Versorgungsunternehmen in § 3 a Nr. 3 VStG hat sich 
der Erfassungsgrad bei Betrieben im Eigentum von juristischen 

1) Vgl. WiSta 1965/12, S. 791 und Fachserie L, Reihe 6/III 1963, 
S. 11. 
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13. Vernögen der nichtnatürlichen Personen 1966 nach Vermögensgruppen und Unternehmensformen 

(nur unbeschränkt Steuerpflichtige ohne Mindestbesteuerungsfälle) 

Vermögensgruppe 
von . . . bis unter . . . DM 1) 

Unternehmensform 

Betriebsvermögen (Einheitswert) 
oder Gesamtvermögen 2) 

Ab¬ 
züge 3) Ges amt vermögen 

Steuerpflichtiges 
Vermögen 

J ahres- 
steuer schuld ins¬ 

gesamt 

darunter 
mit 

0,75% 
besteuert 

Steuerpflichtige Betrag 

Anzahl | % | 1963 = 100 Mill. DM % 1963 = 100 Mill. DM % 

unt 
20 000 
30 000 
40 000 
50 000 
70 000 

100 000 
250 000 
500 000 

1 Mill. 
2,5Mrll. 

5 Mill. 
10 Mill. 

:er 20 000 
- 30 000 
- 40 000 
- 50 000 
- 70 000 
- 100 000 
- 250 000 
- 500 000 
- 1 Mill. 
- 2,5Mill. 
- 5 Mill. 
- 10 Mill. 
und mehr 

Insgesamt 

Aktiengesellschaften, Korn* 
mandttgesellschaften auf 
Aktien. 

Bergrechthche Gewerkschaf¬ 
ten . 

Gesellschaften mit beschrank 
ter Haftung . 

Erwerbs- und Wirtschaftsge¬ 
nossenschaften . 

Versicherungsvereine auf 
Gegenseitigkeit. 

Kreditanstalten des öffent¬ 
lichen Rechts. 

Betriebe im Eigentum v. jur, 
Pers. d. öffentl. Rechts . . 

Sonstige nichtnatürliche Per¬ 
sonen . 

3 246 
9 021 
3 757 
2 731 
3 929 
3 777 
8 221 
4 711 
3 579 
3 220 
1 526 

921 
1 233 

49 872 

2 085 

80 

33 349 

9 816 

157 

830 

1 421 

2 134 

6.5 
18,1 
7.5 
5.5 
7,9 
7.6 

16,5 
9.4 
7,2 
6.4 
3,1 
1,8 
2.5 

100 

4.2 

0,2 

66.8 

19,7 

0,3 

1.7 

2.8 

4.3 

80,2 
126,6 
114.3 
117.1 
114,8 
118.1 
118,2 
116.3 
117,0 
119,6 
122,0 
121,0 
120,2 

115.4 

96,0 

82,5 

122,9 

96.3 

83,1 

97.3 

286.5 

102.6 

51 
213 
132 
125 
238 
327 

1 408 
1 748 
2 637 
5 266 
5 623 
6 848 

80 373 

104 989 

59 533 

1 198 

35 250 

2 773 

216 

3 461 

1 345 

1 212 

6 
6 
3 
4 
8 

11 

44 
67 

102 
215 
249 
337 

4 287 

45 
207 
128 
121 
230 
317 

1 364 
1 682 
2 534 
5 052 
5 374 
6 511 

76 086 

5 337 I 99 652 

3 911 

85 

1 190 

50 

0 

81 

20 

55 622 

1 113 

34 060 

2 723 

216 

3 461 

1 263 

1 193 

0,0 

0,2 
0,1 
0,1 
0,2 
0.3 
1.4 
1.7 
2,6 
5,1 
5.4 
6.5 

76.4 

100 

55,8 

1.1 

34,2 

2,7 

0,2 

3,5 

1.3 

1,2 

81,4 
126,1 
114,4 
117.3 
114.6 
118.4 
121,0 
117.3 
116.9 
119.6 
122,1 
121.4 
120.9 

120.7 

112.5 

115.4 

132,8 

125,3 

94,3 

127,7 

477.6 

107.5 

45 
207 
128 
121 
229 
316 

1 363 
1 681 
2 533 
5 051 
5 374 
6 511 

76 086 

99 645 

55 622 

1 113 

34 056 

2 721 

216 

3 461 

1 263 

1 192 

7 
7 
6 
6 

13 
20 
93 

124 
203 
432 
503 
659 

8 951 

11 023 

8 011 

196 

2 500 

106 

0 

169 

41 

0 
2 
1 
1 
2 
3 

13 
16 
25 
49 
52 
63 

732 

962 

531 

11 

332 

27 

2 

35 

12 

12 

0,1 
0,2 
0,1 

0.1 
0,2 
0,3 
1.4 
1.7 
2.6 
5,1 
5.5 
6.6 

76.1 

100 

55,2 

1.1 

34,6 

2,8 

0,2 

3,6 

1.3 

1.2 

1) Gliederung nach der Höhe des Gesamtvermögens. — 2) 
be und Freibeträge nach § 9 a VStG. 

Soweit Gesamt vermögen, vor Berücksichtigung der Abzüge. — 3) Vermögensabga- 

Personen des öffentlichen Rechts gegenüber 1963 nahezu ver¬ 
dreifacht. Insgesamt wurden 1 421 derartige Betriebe mit 
einem Gesamtvermögen von 1,3 Mrd. DM ermittelt; ihre Jah¬ 

ressteuerschuld betrug 12,2 Mill. DM. 

Auch bei den nichtnatürlichen Personen führte die Er¬ 
weiterung des Erhebungsprogramms 1966 zur gesonderten 
Erfassung der Freibeträge nach § 9a VStG sowie der vom 

Betriebsvermögen abzusetzenden steuerfreien Vermögens¬ 
teile nach § 117 BewG und § 3a VStG. Die von den nichtna¬ 
türlichen Personen in Anspruch genommenen steuerlichen 
Begünstigungen überstiegen die bei den natürlichen Perso¬ 
nen ermittelten Werte zum Teil erheblich. In 1 412 Fällen 

sind steuerfreie Betriebsvermögensteile nach § 117 BewG 
in Höhe von 7,5 Mrd. DM (vorwiegend bei Betrieben im Ei¬ 
gentum von juristischen Personen des Öffentlichen Rechts), 
in 269 Fällen solche nach § 3 a VStG im Betrag von 754 Mill. 
DMnachgewiesen worden. Freibeträge nach § 9a VStG wurden 
in nur 55 Fallen in Höhe von 21,6 Mill. DM für vor dem 
1. Januar 1963 geleistete Entwicklungshilfe gewährt. Ab 
1. Januar 1963 geleistete Entwicklungshilfe wird bereits bei 
der Ermittlung des Betriebsvermögens berücksichtigt. 

An Kapitalgesellschaften, die der Mindestbesteue¬ 
rung unterlagen, sind 19 484 Steuerpflichtige mit einem 
Mindestvermögen von 371,3 Mill. DM erfaßt worden; ihre 
Jahressteuerschuld belief sich auf 3,7 Mill. DM. Damit ist 
gegenüber 1963 die Zahl der Steuerpflichtigen um 26,3% 
gestiegen; ihr Mindestvermögen und die Jahressteuerschuld 
haben sich jeweils um rund 30% erhöht. Wie 1963 handelt 
es sich bei der Mehrheit der Mindestbesteuerungsfälle um 
Veranlagte, die ein geringeres Gesamt- als Mindestvermögen 

auswiesen (1966: 10 586, 1963* 8 126 Fälle); 8 716 waren 
überschuldete Betriebe (1963 : 6 980). 

Bei den Mindestbesteuerungsfällen handelt es sich fast 
ausschließlich um Gesellschaften mit beschränkter Haftung 
(18 962). Lediglich 506 Aktiengesellschaften und Bergrecht¬ 
liche Gewerkschaften wiesenein Mindestvermögen von 50 000 
DM auf. Rund 86% der Mindestbesteuerungsfälle (16 742) hat¬ 
ten ein Mindestvermögen von 20 000 DM. 

6. Steuerliche Großvermögen nichtnatürlicher Personen 

In der Schichtung der Körperschaften, Personenvereinigun¬ 
gen und Vermögensmassen nach Vermögensgruppen tritt das 
Schwergewicht der ausgesprochenen Großvermögen wesent¬ 
lich stärker hervor als bei den natürlichen Personen, bei denen 
auch unterhalb der Millionengrenze noch erhebliche — ins¬ 
gesamt gesehen die überwiegenden — Anteile zu verzeichnen 
sind. Während die Großvernnögen natürlicher Personen 
(1 Mill. DM und mehr) 41,7% des Gesamtvermögens umfas¬ 
sen, entfallen auf die nichtnatürlichen Personen in der Spit¬ 

zengruppe (10 Mill. DM und mehr) allein 76,4%; unter Ein¬ 
beziehung der Unternehmen von 1 bis uncer 10 Mill. DM 
erhöht sich dieser Anteil auf 93,4%. 

Die Gliederung der Spitzenvermögen von 10 Mill. DM und 
mehr nach fünf Vermögensgruppen unterscheidet sich, was 
den Verlauf der Besetzupgszahien'in den Größenklassen an¬ 
geht, deutlich von dem Bild bei den natürlichen Personen. 
Während bei den letzteren die Besetzungszahlen der Gruppen 
mit steigendem Vermögen eine fallende Tendenz erkennen 
lassen (vgl. Texttabelle 9), ist hier umgekehrt ein Anstieg 
von 10,0% des Vermögens in der Größenklasse 10 bis unter 
20 Mill. DM auf 45,9% in der offenen Endgruppe von 200 Mill. 
DM und mehr festzustellen. Hierdurch wird die Konzentration 
der steuerlichen Großvermögen nichtnatürlicher Personen i 
der Spitzengruppe besonders deutlich. 
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14. Steuerliche Großvermögen nichcnaciirlicher Personen 1966 nach Ländern und Vermögensgruppen 

(unbeschränkt und beschränkt Vermögensteuerpflichtige) 

L and 

von. 
V ermog ensgruppe 
.bis unter. . . Mil 1. DM Anzahl 

Schleswig-Holstein . . . 
Hamburg . 
Niedersachsen . 
Bremen . 
Nordrhein - Westtalen . . . . 
Hessen . 
Rheinland-Pfal t. 
Baden- Württemberg . . . . 
Bayern. 
Saarland . 
Berlin (West) . 

23 
95 

108 
23 

385 
137 
33 

206 
153 
24 
54 

St euerpflichtige 

% 

1.9 
7.6 
8.7 
2.9 

31,0 
11,0 

2.7 
16,6 
12.3 

1.9 
4.4 

1963 - 100 

Gesamt- oder Inl andsvermogen 1) 

Mill. DM % 1963 = 100 

J ahres'st euer schuld 

Mill. DM 1963 - 100 

127.8 
133.8 
122,7 
104.5 
112.6 
129.2 
103,1 
130,4 
118,6 
114.3 
98,2 

779 
6 560 
7 147 
1 162 

25 101 
9 854 
2 650 
9 656 
7 744 
1 918 
3 976 

1.0 
8,6 
9.3 
2.5 

32.8 
12.9 
3.4 

12,6 
10.1 
2.6 
5,2 

145,4 
120,9 
131.3 
141.3 
111,7 
125.4 
141.2 
148.5 
118.5 
90,1 

100.3 

8 
64 
69 
11 

237 
96 
26 
93 
75 
19 

38 

1.0 
8,7 
9,3 
2.5 

32,2 
23.1 
3.5 

12,7 
10.2 
2.6 
5,2 

146.3 
121.3 
132.5 
141.9 
111,2 
125.4 
143,2 
147.6 
118.5 
90,1 

101.9 

Bundesgebiet 241 100 119,1 76 546 100 120,4 736 100 120,5 

10 - 20 . . 
20 - 50 . . 
50 - 100 . . 

100 - 200 . . 
200 und mehr 

541 
394 
154 
82 
70 

43,6 
31.8 
12,4 
6,6 
5,6 

121,0 
114,5 
122,2 
141.4 
104.5 

7 644 
12 211 
10 674 
10 849 
35 169 

10,0 
16,0 
13.9 
14,2 
43.9 

122,6 
115.5 
121.5 
144,9 
115,3 

74 
118 
102 
104 
339 

10,0 
16,0 
13.9 
14,1 
46,0 

122,6 
115,8 
121.3 
145,5 
115.4 

1) Das Gesamtvernögen der unbeschränkt Steuerpflichtigen (Inlandsvermögen der beschränkt Steuerpflichtigen) im Sinne des §4 Abs. 1 Satz 1 
VStG ergibt sich aufgrund der Vorschriften der §§ 114 bis 121 BewG in Verb, mit § 209 LAG. 

In regionaler Hinsicht zeigt die Verteilung der Großver¬ 
mögen der nichtnatürlichen Personen auf die Bundesländer 
ein ähnliches Bild wie die der natürlichen Personen. So wur¬ 
den in den Ländern Nordrhein - Westfalen, Baden - Württemberg 

und Bayern mit 59,9% mehr als die Hälfte der Großunterneh¬ 
men (unter Einschluß der beschränkt Steuerpflichtigen) ver¬ 

anlagt; sie waren mit 55,5% am Gesamt- oder Inlandsver¬ 

mögen beteiligt . 

7. Vermögen der beschrankt Steuerpflichtigen 

Zum 1. Januai 1966 sind 17-970 beschränkt steuer¬ 
pflichtige natürliche und nichtnatürliche Personen mit 
einem Rohvermögen von 2,3 Mrd. DM veranlagt worden; von 
den Vermögenswerten dieses Personenkreises fielen lediglich 

das Betriebsveimögen (1,7 Mrd. DM) und das Grundvermögen 
(415,7 Mill. DM) ins Gewicht. Nach Absetzen von 271,3 Mill. 
DM Schulden uni sonstigen Abzügen ergab sich ein Inlands¬ 
vermögen in Höhe von 2,0 Mrd. DM und ein steuerpflichtiges 
Vermögen von 1,99 Mrd. DM. Als Jahressteuerschuld sind 

19,4 Mill. DM festgesetzt worden. 

Von den insgesamt erfaßten beschränkt Vermögensteuer¬ 
pflichtigen waren 17 127 natürliche Personen; sie verfügten 
über ein Rohvermögen von 1,4 Mrd. DM, das sich in der 
Hauptsache aus Betriebs- und Grundvermögen (925,6 bzw. 
397,8 Mill. DM) zusammensetzte. Das Rohvermögen (864,1 
Mill. DM) der 843 nichtnatürlichen Personen bestand dem¬ 
gegenüber fast ausschließlich aus Betriebsvermögen (810,9 
Mill. DM), 

Im Vergleich zur Vermögensteuerstatistik 1963 haben — 
abweichend von der Entwicklung bei den unbeschränkt Steuer¬ 
pflichtigen — fast alle Globaldaten abgenommen. Lediglich 
das Betriebsvermögen hat sich um 10,4% erhöht; außerdem 
ist der besondere Abzug bei Landwirten nach § 74 Abs. 1 
Nr. 3 BewG i.d.F.d. ÄndG-BewG 1963 um 46,4% gestiegen 

(161 000 DM). 

8. Steuerliche Vermögen natiirl ich er Personen in den Ländern 

und Regierungs- bzw. Verwaltungsbezirken 

Angesichts der Tatsache, daß die Vermögensteuer im 
Steuersystem de- Bundesrepublik Deutschland nach Art. 106 
Abs. 2 Nr. 1 GG eine Ländersteuer ist und die Veranlagung 
sich nachdem Wohn- bzw. Geschä'ftsleitungssitzprinzip (§§ 1 

und 2 VStG i.Verb. m. § 73 a AO) richtet, sind auch Ergeb¬ 
nisse in tieferer regionaler Gliederung aufschlußreich, obwohl 

daraus nicht ohne weiteres auf die „Belegenheit” der nach¬ 
gewiesenen Wirtschaftsgüter geschlossen werden kann. Die 
in Texttabelle 15 veröffentlichte Gliederung bis zu den Re¬ 

gierungs- bzw. (niedersächsischen) Verwaltungsbezirken 

gibt Aufschluß über die Verteilung der Veranlagungsorte 
der natürlichen Personen (nur unbeschränkt Steuerpflichtige); 
sie erlaubt damit einen Einblick in die regionale Streuung 

der im Zusammenhang mit der allgemeinen Diskussion der 
Vermögensverteilung besonders interessierenden Vermögen 
natürlicher Personen. 

Als charakteristische Dichteziffern sind in der Tabelle auch 
die Anteile der Vermögensteuerpflichtigen an der jeweiligen 
Zahl der privaten Haushalte genannt. Diese Ziffern sind vor 
allem wegen des auf dem vermögensteuerhchen Grundsatz 
der Haushaltsbesteuerung beruhenden hohen Anteils von 
Veranlagungsgemeinschaften in der Vermögensteuerstatistik 
(mindestens 56% aller Steuerpflichtigen) aussagekräftiger 
als die Anteile der Vermögensteuerpflichtigen an der Ein¬ 

wohnerzahl. Bemerkenswert ist, daß in allen Regierungsbe¬ 
zirken Baden - Württembergs und in vier von sieben Regie¬ 
rungsbezirken Bayerns der bundesdurchschnittliche Anteil 
von 2,2% überschritten wird; dasselbe Ergebnis ergibt sich 
außerdem nur noch für die Stadtstaaten sowie für die Re¬ 
gierungsbezirke Hannover, Stade, Detmold, Wiesbaden und 
Rheinhessen. In den meisten dieser Fälle übersteigt auch 
das durchschnittliche Gesamtvermögen den für das Bundes¬ 
gebiet errechneten Mittelwert von rd. 258 000 DM. Am stärk¬ 
sten (um mehr als 100 000 DM oder fast 40%) wird dieser 
Wert allerdings von den im Regierungsbezirk Düsseldorf 
Veranlagten übertroffen. Über dem Bundesdurchschnitt liegt 
ferner das durchschnittliche Gesamtvetmögen in den Stadt¬ 
staaten Hamburg und Bremen sowie in den Regierungsbezir¬ 
ken Osnabrück, Darmstadt, Wiesbaden, Nordwürttemberg, 
Oberbayern, Mittelfranken sowie in allen übrigen Regierungs¬ 
bezirken des Landes Nordrhein - Westfalen. 

In der Mehrzahl dieser Gebiete und Bezirke liegt auch der 
Anteil derMillionärshaushalte an der Zahl derpnvaten Haus¬ 
halte über der entsprechenden Quote für das Bundesgebiet. 
Die Konzentration der veranlagten Millionenvermögen 1) auf 

relativ wenige Gegenden der Bundesrepublik ist damit viel¬ 
fach auch von ausschlaggebender Bedeutung für das Streu¬ 
ungsbild der Durchschnittsvermögen. 

1) Zur regionalen Verteilung der Mllüonärswohnsitze nach Stadt- 
und Landkreisen vgl. Kitschier, Wolfgang, Millionärswohnsitze 
in Stadt und Land, Der Städtetag, September-Heft 1969 S. 429 ff- 
zur regionalen Streuung der Großvermögen vgl. ders., Die Millionen¬ 
vermögen in der Bundesrepublik Deutschland, Der Städtetag, Okto¬ 
ber- Heft 1969, S. 488 ff. 
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15. Steuerliche Vermögen natürlicher Personen in den Ländern und Regierungs- bzw. Verwaltungsbezirken 1966 

(nur unbeschränkt Steuerpflichtige) 

Gebiet 

Vermögen- 
steuer¬ 

pflichtige 
Anzahl 

Anteil an der 
Zahl der privaten 

Haushalte 
Gesamt¬ 

vermögen 
Durchschnittliches 

Gesamt¬ 
vermögen 

Mill. DM 1 000 DM 

Schleswig-Hol stein. 

Hamburg . 

Niedersachsen . 

Reg. - Bez. Hannover. 
Hildesheim . 
Lüneburg . 
St ade. 
Osnabrück. 
Aurich . 

Verw.-B' z.Braunschweig. 
Oldenburg ..... . 

Bremen. 

Nordrhein-Westfalen . 

Reg. -Bez. Düsseldorf. 
Köln . 
Aachen. 
Münster . 
Detmold . 
Arnsberg . 

Hessen . 

Reg. - Bez. Darmstadt . 
Kassel . 
Wiesbaden . 

Rheinland- Pfal z . 

Reg. -Bez. Koblenz . 
Trier . 
Montabaur . 
Rheinhessen . 
Pfalz . 

Baden- Württemberg . 

Reg. - Bez. Nordwürttemberg. 
Nordbaden . 
Südbaden . 
Südwürttemberg- Hohenzollern . 

Bayern . 

Reg. - Bez. Oberbayern . 
Niederbayern . 
Oberpfalz . 
Oberfranken. 
Mittelfranken . 
Unterfranken. 
Schwaben . 

Saarl an d . 

Berlin (West) .. 

Bundesgebiet 

15 994 

21 121 

44 508 

11 926 
6 134 
5 827 
4 159 
4 089 
2 027 
6 059 
4 287 

6 729 

111 363 

40 758 
17 743 

5 794 
11 127 
14 089 
21 852 

41 071 

11 630 
8 128 

21 313 

22 517 

7 033 
2 041 
1 579 
3 735 
8 129 

75 808 

32 613 
14 892 
14 154 
14 149 

83 96 7 

33 604 
5 738 
4 828 
8 717 

11 670 
7 096 

12 314 

5 044 

26 404 

454 526 

1.9 

2.7 

1.9 

2,2 
1.7 
1.6 
2,2 
2,0 
1.5 
1.7 
1.7 

2.6 

1.8 

1.9 
2,1 
1.5 
2.3 
2.5 
1.6 

2.2 

1.7 
1.9 
2.8 

1.9 

1.9 
1.5 
1.9 
2,2 
1.8 

2.6 

2.8 
2.3 
2.6 
2.8 

2.5 

3.2 
1.7 
1.6 
2.3 
2.4 
2.1 
2.6 

1.3 

2,6 

2,2 

3 396 

6 804 

9 303 

2 626 
1 270 
1 143 

672 
1 158 

340 
1 311 

783 

1 869 

34 304 

14 634 
5 172 
1 535 
3 167 
3 931 
5 865 

10 512 

3 060 
1 611 
5 841 

4 832 

1 714 
429 
291 
849 

1 549 

19 122 

8 908 
3 706 
3 158 
3 350 

21 405 

9 625 
983 

1 227 
2 150 
3 074 
1 622 
2 725 

941 

4 954 

117 442 

212 

322 

209 

220 
207 
196 
162 
283 
168 
216 
183 

278 

308 

359 
291 
265 
285 
279 
268 

256 

263 
198 
274 

215 

244 
210 
184 
227 
191 

252 

273 
249 
223 
237 

255 

286 
171 
254 
247 
263 
229 
221 

186 

188 

258 
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1. Vermögensarten, Gesamtvermögen, steuerpflichtiges Vermögen und Jahressteuerschuld 

Lfd. 
Nr. 

Vermogensgruppe 

von ... bis unter ... DU 1' 

/urnygensarten 

Rohvermogen 

Schulden und 

Land- und forst¬ 

wirtschaftliches 
Vermögen 

ürundvermJgen 
2) 

Betriebevermögen 
bonetigsa 
Vermögen insgeeaot 

falle Be trag Falle Betrag Falle Betrag Falle Betrag 
Steuer- 

DflichtiÄ# 
5etrag 

Steuer- 
nflichti/re 

Betrag 

Anzahl 1 000 DU Anzahl 1 000 DM Anzahl 1 000 DU Anzahl 1 000 DU Anzahl 1 000 DU Anzahl 1 000 DU 

Veranlagte 

2 

3 
4 
5 
6 

7 
6 
9 

10 
11 
12 

13 
14 
15 
16 

30 000 
40 000 
50 000 
70 000 

100 000 
250 000 
500 000 

1 Mill. 
2,5 Ulli. 
5 Mill. 

10 Kill. 
20 Kill. 
50 Mill. 

100 Kill. 
200 

30 000 
40 000 
50 000 
70 000 

100 000 
250 000 
500 000 

1 Mill. 
2,5 Mill. 
5 Mill. 

10 Mill. 
20 Mill. 
50 Kill. 

100 Mill. 
200 Mill. 

Mill. und mehr 

unter 5 017 45 
4 591 54 
7 012 95 

13 036 103 
17 214 224 
34 499 510 
12 435 262 

5 052 183 
3 307 190 

999 129 
465 110 
179 65 

79 70 
21 37 

14 4 
3 

018 10 966 
479 12 526 
241 20 129 
824 40 763 
270 52 027 

485 107 027 
460 39 090 
807 17 872 
276 9 318 
494 2 558 
950 976 
509 355 
530 140 
922 20 
130 15 
516 6 

250 593 7 553 
317 966 8 849 
568 570 16 787 

1 232 428 36 806 
1 602 293 50 156 
4 311 220 103 450 
2 175 756 35 750 
1 343 845 15 609 

943 351 7 924 
348 334 2 136 
209 570 819 

09 022 302 
56 795 120 
14 366 23 

9 359 13 
5 579 4 

174 370 10 560 

258 239 14 452 
629 748 20 336 

1 778 015 41 036 
3 304 472 54 902 

12 054 397 117 702 
9 165 397 44 135 
7 971 891 20 201 
8 501 011 10 436 
4 878 919 2 024 
3 504 663 1 061 
2 323 170 390 
2 255 716 150 

550 740 28 
959 036 16 

1 237 637 6 

205 651 19 311 
362 760 22 400 
6*4 906 32 935 

1 654 078 64 414 
2 905 283 70 698 

11 086 822 150 035 
8 062 047 50 008 
7 887 180 21 470 
9 162 047 10 730 
5 030 655 2 052 
4 560 655 1 065 
3 571 079 390 
2 619 020 152 
1 376 199 28 
1 577 062 16 
1 346 015 6 

674 098 12 56O 
990 567 14 412 

1 911 764 23 022 
4 839 453 46 554 
8 101 005 60 006 

27 925 149 124 025 
20 443 305 44 627 
17 360 562 20 027 
ie 778 900 10 540 
11 166 583 2 798 

6 384 202 1 054 
6 044 027 388 
4 979 766 150 
1 976 340 28 
2 349 587 16 
2 589 073 6 

170 217 
20a «51 
424 659 
979 505 

1 470 731 
4 730 025 
3 203 237 
2 613 330 
2 658 756 
1 423 826 
1 028 967 

702 366 
729 23» 
166 041 
186 775 
369 072 

17 104 123 2 176 8<19 313 806 

Veranlagte mit dbervlegenden land- 

2 

3 
4 
5 
6 
7 
0 

9 
10 
11 
12 

30 000 
40 000 
50 000 
70 000 

100 000 
250 000 
500 000 

1 Mill. 
2,5 Kill. 
5 Mill. 

10 Mill. 

50 000 
40 000 
50 000 
70 000 

100 000 
250 000 
500 OOO 

1 Kill. 
2,5 Mill. 
5 Uill. 

10 Mill. 
50 Mill. 

unter 1 O61 56 813 
993 42 436 

1 353 73 412 
1 924 130 374 
1 570 139 601 
1 651 237 546 

290 100 276 
93 6a 092 
59 05 250 
18 69 140 

5 27 746 
3 46 270 

317 
314 
461 
795 
712 
902 

171 
81 

51 
17 

5 
3 

2 339 108 
2 813 90 
5 110 152 

10 133 185 
10 503 171 

19 264 234 
6 351 61 
4 818 34 
5 531 29 
3 248 11 

2 695 5 
2 016 2 

866 261 
884 374 

r 927 572 
3 327 971 
4 138 1 112 

11 099 1 459 
5 239 284 
7 060 92 

11 139 57 
4 614 16 
3 212 5 

15 650 3 

3 650 1 061 

4 124 995 
8 862 1 353 

19 752 1 924 
32 813 1 570 
88 987 1 651 
43 511 290 
29 284 93 
34 849 59 
23 008 18 
16 731 5 
15 181 3 

43 584 941 16 480 
50 218 886 15 703 
89 230 1 238 28 120 

163 538 1 768 49 589 
187 029 1 464 56 431 
556 854 1 595 118 399 
155 564 285 55 749 
109 131 93 45 143 
136 392 59 47 423 

99 112 18 37 397 
50 584 5 15 452 
81 117 3 25 443 

13 Insgesamt 9 020 1 058 956 849 74 821 1 062 69 155 5 228 320 812 9 020 522 155 8 395 511 329 

Veranlagte mit Uberwle 

2 30 000 
3 40 000 
4 50 000 
5 70 000 
6 100 000 
7 250 000 
8 500 000 
9 1 Mill. 

10 2,5 Mill. 
11 5 Mill. 

unter 30 000 
40 000 
50 000 
70 000 

100 000 
250 000 
500 000 

1 Mill. 
2,5 Uill. 
5 Mill. 

10 Mill. 

1 169 3 
1 156 3 
1 628 6 
2 415 10 
2 180 11 

2 324 19 
336 4 

6B 2 
10 

118 6 416 
591 6 041 
432 7 688 
627 11 449 
637 9 680 
150 10 637 
230 1 486 

659 317 
862 45 

0 6 

734 5 

206 597 1 WO 
245 680 1 097 
388 480 2 424 
731 297 4 195 
814 362 4 323 
473 160 5 573 
442 351 072 
109 041 188 

60 191 25 
16 018 5 
24 723 1 

11 969 2 563 
15 393 2 999 
44 456 4 055 

100 675 6 754 
137 622 6 810 
287 804 8 797 
100 706 1 374 

47 014 303 
12 646 45 

4 996 6 
781 5 

23 352 6 416 
36 731 6 041 
64 942 7 688 

139 645 11 449 
200 853 9 680 
465 171 10 637 
166 605 1 486 

76 550 317 
27 038 45 

8 044 6 
15 003 5 

244 362 5 016 80 447 
300 825 4 810 90 9(6 
500 772 6 550 154 413 
979 355 9 692 299 880 
162 529 8 487 356 127 
241 690 9 617 704 255 
712 225 1 428 219 552 
313 466 312 103 686 
100 737 44 39 687 

28 323 6 12 676 
45 241 5 7 662 

12 Insgesamt 11 266 67 020 55 770 4 591 900 19 875 764 062 33 711 223 954 53 770 629 575 45 955 2 O69 751 

Veranlagte alt Ubereie 

2 

3 
4 
5 
6 
7 
8 

9 
10 
11 

12 
15 
14 

30 000 
40 000 
50 000 
70 000 

100 000 
250 000 
500 000 

1 Mill. 
2,5 Ulli. 
5 Uill. 

10 Mill. 
50 Mill. 

100 Mill. 

30 000 
40 000 
50 000 
70 000 

100 000 
250 OOO 
500 000 

1 Uill. 
2,5 Uill. 
5 Mill. 

10 Mill. 
50 Mill. 

100 Mill. 
und mehr 

unter 900 
1 190 
2 411 

5 854 
6 310 

17 836 
6 747 
5 211 
1 723 

507 
212 
103 

6 
6 

2 238 2 111 
3 046 2 740 
7 418 6 369 

18 757 15 581 
30 754 22 872 
81 179 50 631 
44 154 19 726 
29 975 9 296 
33 006 4 801 
18 522 1 207 
16 045 443 
33 114 202 

262 8 

2 153 9 

19 869 5 589 
29 613 6 506 
95 388 12 069 

267 586 26 713 
459 198 36 150 
411 898 72 256 
841 485 24 970 
558 150 11 O36 
427 138 5 409 
146 614 1 329 

85 663 476 
65 331 216 

2 048 B 
5 961 9 

155 532 1 471 
230 020 2 211 
553 326 3 884 

1 576 931 9 785 
2 947 844 15 682 

10 773 398 41 955 
8 283 568 19 215 
7 223 550 9 782 
7 640 150 5 109 
4 238 059 1 301 
3 011 267 472 
3 797 256 214 

421 292 8 
1 844 900 9 

10 541 5 569 
18 703 6 506 
43 842 12 069 

139 326 26 713 
296 759 36 150 

1 578 243 72 256 
1 285 050 24 970 
1 279 501 11 036 
1 513 379 5 409 

912 026 1 329 
714 267 476 
792 765 216 
109 608 8 
HO 944 9 

188 100 3 823 
281 362 4 560 
697 974 9 177 

2 002 400 21 020 

3 734 535 29 788 
15 644 718 63 834 
10 455 037 23 583 

9 090 976 10 707 
9 613 755 5 536 
5 315 221 1 317 
3 827 242 474 
4 688 466 215 

533 210 0 
1 993 958 9 

44 S<3 
54 712 

151 686 
595 918 
680 187 

2 454 980 
1 826 O68 
1 516 892 
1 543 979 

776 966 
504 547 
796 339 

25 618 
158 634 

15 Insgesamt 49 016 320 665 135 996 413 742 202 736 52 696 873 111 096 635 754 202 736 66 067 032 173 851 10 929 411 

Veranlagte mit liberale 

2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 

10 
11 
12 

13 
H 
15 

unter 
30 OOO 
40-000 
50 000 
70 000 

100 000 
250 000 
500 000 

1 Mill. 
2,5 Mill. 

5 Mill. 
10 Mill. 

20 Mill. 

50 Mill. 
100 Mill. und 

30 000 
40 000 
50 000 
70 000 

100 000 
250 000 
500 000 

1 Mill. 
2,5 Mill. 

5 Uill. 

10 Mill. 

20 Mill. 

50 Mill. 

100 Mill. 

mehr 

687 2 
1 072 5 
1 620 7 

3 645 24 
5 154 42 

12 688 172 
5 062 113 
2 48O 83 

1 515 79 
473 41 
247 62 
107 30 

45 24 
15 37 
11 2 

649 2 122 
406 3 435 
979 5 591 
066 12 930 
298 18 763 
630 44 857 
820 17 715 
161 8 178 
078 4 421 
832 1 328 
433 523 
374 213 
151 77 
660 20 
493 12 

21 788 6e6 
59 860 1 156 
81 592 2 162 

223 612 5 713 
398 230 9 512 
406 898 25 587 
885 569 9 847 
591 836 4 351 
450 691 2 461 
182 454 791 

96 209 537 
49 977 151 
28 493 55 
12 318 15 

8 977 8 

6 011 6 245 
11 942 0 068 
30 039 11 625 
97 082 24 328 1 

214 868 31 298 2 
982 096 65 491 9 
775 864 23 262 7 
694 467 10 024 6 
637 096 5 225 7 
631 250 1 499 4 
489 403 579 5 
455 426 238 3 
310 554 85 2 
129 448 20 1 
351 773 13 2 

168 108 6 245 
303 210 8 860 
507 340 11 825 
355 375 24 328 
374 858 31 298 
154 421 65 491 
566 081 23 262 
501 053 10 024 
586 781 5 225 
887 497 1 499 
822 634 579 
HO 058 230 
241 295 85 
266 591 20 
582 133 13 

197 952 2 780 
558 142 4 148 
623 788 6 277 

1 694 16O 14 054 
3 017 710 20 327 

11 661 879 48 779 
9 120 759 19 351 
7 846 767 8 915 
6 928 118 4 901 
5 725 927 1 457 
4 461 135 570 
3 652 082 237 
2 602 128 03 
1 443 130 20 
2 944 702 13 

56 427 
47 470 
90 438 

236 118 
377 986 

1 452 411 
1 101 866 

947 609 
1 027 467 

596 767 
501 106 
376 683 
233 159 
HO 423 
397 213 

16 Insgesamt 34 821 750 210 120 191 470 504 62 630 5 997 339 109 ooo 53 259 835 109 000 64 296 379 131 092 563 125 

1) Gegliedert nach der Hohe des Geaamtvermogei - 2) Ohne überschuldete Betriebe. - 3) Zahl der Stei •pfl. :htigen wie beim Rohvermogen. 4) Steuerpflichtiges Vermögen gen. 
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der unbeschriinkt steuerpflichtigen natürlichen Personen nach Vermügensgruppen 

eonatige Abadge 

Gesamt- . 
vermögen'1' 

(§ 4 Aba. 1 
Satz 1 VStG) 

Freibetrage nach § 5 VStG 
Steuerpf! 

Vermoa 
ichtlgwa 
an 4) 

Jahre■- 

eteuer- 
echuld Lfd. 

Sr. 

darunter 
Auagleichsabgaben 

naoh § 209 LAG 

für den 
Steuer¬ 
pflich¬ 
tigen 

für die 
Ehefrau 

für 
Kinder 

unter I ab 
18 18 

Jahren Jahre 

wegen Altera oder Erwerbsunfähigkeit 

von 

5 000 DU|10 000 LMI25 000 DMI50 000 DM|50 000 DU 

I I i I 

Gesamt¬ 
betrag 

ina- 
geeaat 

darunter , 
mit 0,75 % 
besteuert 

FAlle Betrag Betrag Falle Betrag Betrag 

Anzahl 1 000 DU 1 000 DU Anzahl 1 000 DU 1 000 DM 1 000 DM 

suaaminen 

6 377 
7 051 

10 553 
20 479 
24 954 
55 670 
22 942 
11 540 

6 504 
1 891 

704 
264 

97 
24 
12 

3 

37 5^3 
45 82.0 
72 8"6 

164 o*>7 
206 9 11 
625 521 
457 819 
401 117 
440 0(0 
238 2:5 

164 
90 4? 9 
68 OM 

15 2a9 
44 795 
54 Oe6 

495 665 
781 752 

1 487 113 
3 659 936 
6 631 0B7 

23 195 152 
17 240 150 
14 747 032 
16 120 227 

9 742 757 
7 355 230 
5 341 659 
4 250 553 
1 810 297 
2 162 015 
2 220 002 

19 311 
22 408 

32 935 
64 4H 
78 69a 

150 055 
50 008 
21 470 
10 738 

2 852 
1 O65 

390 
152 

29 
16 

6 

12 170 
32 235 
48 403 

105 419 
34 907 
15 102 

7 697 
2 092 

799 
290 
116 
23 
15 

699 
5 467 

22 118 
82 139 
30 268 

13 445 
7 315 
2 174 

838 

385 
158 

30 
16 

6 

165 
273 
976 

2 972 
6 113 

17 157 
6 786 
3 091 
1 597 

390 

125 
47 

5 995 
7 760 
6 990 

15 658 
16 054 
10 202 

1 645 

4 559 
5 261 
7 782 

3 025 
4 218 
5 458 

10 245 
10 457 

3 156 

556 

1 699 
2 993 
4 610 

817 
2 278 
3 487 
6 827 

495 120 
597 870 

1 190 980 
2 650 585 

3 764 585 
7 741 880 
2 439 420 
1 062 160 

546 940 
H9 960 

56 540 
22 400 

8 520 
1 700 

920 
320 

58 780 
219 112 
372 460 

1 298 195 
2 865 709 

15 380 952 
14 774 809 
13 674 147 
15 566 861 

9 591 414 
7 290 171 
5 319 070 
4 241 949 
1 806 588 
2 161 809 
2 219 680 

14 784 
47 046 
67 934 

227 653 
395 475 

1 410 396 
1 050 020 

096 275 
941 846 
516 304 
306 654 
212 977 
166 942 

40 044 
39 062 

101 865 

546 
2 O50 
3 548 

12 590 
27 661 

150 294 
145 155 
134 473 
153 260 

94 605 
72 012 
52 662 
41 998 
17 986 
21 522 
21 945 

167 165 3 127 271 117 441 567 454 526 257 260 165 038 39 719 64 659 19 047 36 517 13 409 20 729 900 96 851 794 6 510 055 952 131 17 

und forstwirt9chaf1 liehen Vermögen 

819 

779 
1 111 
1 623 

1 303 
1 385 

225 

74 
50 
15 

5 
5 

7 392 

4 6t 1 
5 376 
9 293 

17 661 
17 599 
29 432 
11 404 

8 6t3 
11 503 

7 159 
2 892 
5 9«0 

131 445 

27 096 

34 517 
61 122 

113 949 
130 599 
258 450 

99 615 
63 991 
88 966 
61 717 
35 131 
55 675 

1 061 

993 
1 353 
1 924 
1 570 
1 651 

290 

95 
59 
18 

5 
5 

597 
1 101 
1 035 
1 167 

200 

65 
41 
17 

4 
3 

4 250 2 388 

166 

445 
177 
275 
126 

87 
44 
16 

259 
255 
299 
396 
268 

131 

3 
13 
42 

106 

149 
300 

44 
24 

7 
3 

694 1 628 

65 
108 

229 
292 

552 
478 
293 

05 

54 
123 

07 
77 

61 
150 
135 
125 

28 300 
28 695 
56 335 
92 140 
82 915 
97 740 
16 180 

6 160 
5 880 
1 640 

500 
340 

414 825 

3 051 
8 471 

10 734 
20 510 
48 520 

140 020 
03 294 
57 784 
85 058 
60 067 
34 628 
55 354 

615 471 

2 242 
5 806 
7 191 

19 715 
31 024 
70 929 
31 025 
19 305 
27 707 
15 896 

7 472 
17 009 

255 321 

26 

69 
05 

234 
403 

1 223 
756 
527 
781 
561 
328 
510 

gendem Grundvermögen 

3 509 
3 197 
3 928 
5 827 
4 921 
5 748 

884 
216 

59 
4 

19 1«5 
22 442 
30 813 
55 405 
56 8"i6 

99 294 
27 e‘»5 
11 947 

7 1"0 

3”4 
2M 

351 6»5 

163 934 
209 861 
346 560 

679 474 
006 405 

1 537 459 
492 675 
209 802 

60 847 
15 647 
37 370 

4 559 042 

6 416 
6 041 
7 60a 

11 449 
9 680 

10 637 
1 486 

317 
45 

6 
5 

3 034 
5 829 
5 090 
7 151 
1 023 

222 
30 

5 
3 

212 
778 

1 994 
4 021 

599 
149 

21 

3 
4 

81 
115 
281 
654 

1 019 
1 544 

212 

34 

2 485 
2 388 
2 198 
2 852 
2 042 

957 

506 

077 
669 

563 

1 426 
1 693 
1 705 
2 574 
1 906 

509 

193 
469 
479 
428 

297 
654 
620 
713 

178 015 
177 585 
305 615 
508 350 
481 500 
535 690 

66 400 
H 440 

1 940 
300 
240 

14 700 
48 253 
60 731 

198 880 
327 848 
996 562 
425 529 
195 200 

58 605 
15 344 
37 137 

6 570 
21 224 
25 152 
70 660 
94 968 

195 372 
57 245 
21 026 

5 714 
862 
362 

128 
427 
623 

1 796 
3 034 
9 473 
4 115 
1 899 

574 
151 
370 

53 770 23 107 7 701 5 942 12 922 2 615 2 269 955 2 387 O69 499 155 22 590 

gendea Betriebsvermögen 

1 336 
1 716 
3 346 
8 272 

11 735 
28 315 
15 350 

6 893 
3 830 

969 
547 
169 

8 
5 

80 311 

8 441 
10 708 
21 4b4 
54 041 
80 1')0 

330 523 
290 899 
270 5b4 
294 2b8 
149 927 
105 706 

86 694 
5 301 

62 847 

H3 315 
226 672 
546 276 

1 606 477 
3 054 561 

11 I89 736 
8 626 973 
7 574 086 
8 069 749 
4 538 232 
3 322 694 
3 892 130 

507 591 
1 835 328 

5 509 
6 506 

12 O69 
26 713 
36 150 
72 256 
24 970 
11 036 

5 409 
1 329 

476 
216 

5 920 
17 043 
26 894 
57 310 
19 559 

8 565 
4 249 
1 047 

579 
182 

289 
3 335 

14 712 
54 329 
20 119 

8 935 
4 410 
1 199 

5S7 
233 

39 
60 

336 
1 195 
2 655 
7 339 
3 219 
1 590 

793 
196 

50 
29 

906 
1 251 

2 039 
4 240 
4 646 
4 550 

461 
1 511 
1 760 
2 569 

689 
1 050 
1 515 
3 056 
3 364 
1 529 

159 
621 
016 
620 

277 

837 
1 465 
2 661 

134 325 
163 825 
443 740 

1 138 450 
1 836 880 
4 096 995 
1 357 340 

600 520 
297 220 

75 420 
26 000 
13 200 

520 
500 

21 373 
71 202 

127 479 
502 159 

1 215 905 
7 056 034 
7 259 260 
6 968 107 
7 769 060 
4 462 167 
3 296 473 
3 878 854 

507 068 
1 834 824 

3 251 
8 934 

15 814 
69 074 

140 619 
630 890 
561 409 
546 162 
587 097 
306 774 
220 510 

207 141 
13 376 
98 226 

204 
686 

1 234 
4 647 

11 811 
69 006 

71 164 68 307 
76 203 

43 853 
32 412 
38 272 

5 057 
18 103 

1 779 6^3 55 137 618 202 736 141 172 107 664 17 511 17 642 6 301 10 983 10 186 955 44 9°9 943 3 431 077 441 139 15 

gendam sonatigan Vermögen 

913 
1 359 
2 168 
4 757 
6 995 

18 222 
8 483 
4 357 
2 665 

883 
350 
164 

45 
16 
10 

5 246 
7 214 

11 246 
36 aro 
44 406 

166 292 
127 6 51 
109 941 
127 207 

80 743 
57 714 
40 612 

23 214 
9 918 

36 054 

161 522 
510 682 
533 355 

1 458 036 
2 659 722 

10 229 479 
8 018 887 
6 899 153 
7 900 663 
5 127 161 
3 960 027 
3 275 396 
2 568 991 
1 302 706 
2 547 489 

6 245 
0 868 

11 825 
24 320 
31 298 
65 491 
23 262 
10 024 

5 225 
1 499 

579 
230 

05 
20 

13 

2 611 
8 262 

14 504 
37 791 
14 125 

6 250 

5 377 
1 013 

413 
169 

60 

15 

154 
1 188 

4 967 
22 612 

9 275 
4 355 
2 797 

920 
451 
209 

73 
22 

14 

42 
05 

317 
1 017 
2 290 
7 974 
3 315 
1 443 

796 
190 

67 
23 
12 

2 343 
3 866 
4 454 
8 162 
9 078 
4 564 

613 
1 863 

2 751 
4 600 

681 
1 183 
1 eo6 

4 155 
4 874 
1 333 

150 
686 

1 411 
2 485 

182 

637 
1 267 
3 108 

154 480 
227 965 
585 290 
911 645 

1 363 210 
3 009 455 

999 500 
441 040 
243 900 

72 600 
29 800 
12 700 

4 600 
1 180 

740 

19 664 
91 186 

165 516 
568 646 

1 273 438 
7 188 336 
7 006 726 
6 453 056 
7 653 850 
5 055 836 
3 929 933 
3 262 498 
2 564 355 
1 301 520 
2 546 745 

2 721 
11 882 

19 777 
68 184 

128 864 
513 205 
300 341 
507 7«0 
321 328 
192 772 
158 510 

93 715 
64 054 
26 668 
42 701 

188 
876 

1 606 

5 513 
12 413 
70 592 
69 118 
63 740 
75 722 
50 040 
38 902 

32 394 
23 484 
12 949 
25 362 

51 587 884 440 56 733 269 189 000 68 679 47 005 17 572 32 467 9 027 14 032 4 732 7 850 105 40 S79 311 2 332 502 4Q2 899 16 

§ 7 VStG» Zahl der Steuerpflichtigen wie beim Rohvennogen der Steuerbelaeteten. 
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2. Vermögensarien, Qesamtvermögen, steuerpflichtiges Vermögen und Jahressteuerschuld der 

Lfd. 
Hr. 

Vermbgsnsgrupps 
von ... bis untsr ... PU ' 

Vermögtnearten 

Bohvermogen 

Sohulden und 

Land- und forst¬ 
wirtschaftliches 

Vermögen 
Orundvermbgen 2) Betriebsvermögen Sonstiges 

Vermögen insgesamt 

Palle Betrag Falle Betrag Falle Betrag Falle Betrag Steuer- 
Dflicntlre Betrag Stsusr- 

Betrag 

Anzahl 1 000 DU Anzahl 1 000 PU Anzahl 1 000 DU Anzahl 1 000 DU Anzahl 1 000 DU Anzahl 1 000 IM 

Veranlagt« 

2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 

9 
10 
11 
12 
13 
14 
15 
16 

50 000 
40 000 
50 000 
70 000 

100 000 
250 000 
500 000 

1 Kill. 
2,5 Kill. 
5 Kill. 

10 Kill. 
20 Kill. 
50 Kill. 

100 Kill. 
200 Kill. 

30 000 
40 000 
50 000 
70 000 

100 000 
250 000 
500 000 

1 Ulli. 
2,5 Kill. 
5 Kill. 

10 Kill. 
20 Kill. 
50 Kill. 

Kill. 
Kill. 

unter 

100 
200 

und nähr 

2 395 
3 202 

4 732 
11 818 
16 167 
34 428 
12 435 

5 852 
3 307 

999 
465 
179 

79 
21 

14 
3 

29 870 6 943 
58 605 9 507 
61 704 14 246 

147 669 55 510 
205 795 49 265 
507 540 106 854 
262 460 39 098 
183 867 17 872 
198 276 9 318 
129 494 2 558 
110 958 976 

65 309 355 
70 580 140 
37 922 28 

4 130 15 
516 6 

148 591 5 793 
225 641 7 212 
378 799 12 891 

1 047 939 32 606 
1 580 248 47 704 
4 302 682 103 295 
2 175 756 35 750 
1 343 845 15 609 

943 351 7 924 
348 334 2 136 
209 570 819 

69 022 302 
56 795 120 
14 366 23 

9 359 13 
5 579 4 

138 156 7 292 
210 630 11 872 
491 327 15 605 

1 504 826 57 491 
5 162 155 52 547 

12 041 792 117 536 
9 165 397 44 135 
7 971 891 20 201 
Q 501 011 10 436 
4 878 919 2 824 
3 504 663 1 061 
2 325 170 390 
2 235 716 150 

550 740 28 
959 036 16 

1 237 637 6 

146 245 13 311 
303 328 17 944 
487 308 24 792 

1 490 982 57 306 
2 787 277 74 972 

11 075 296 149 017 
6 862 847 50 008 
7 887 188 21 470 
9 162 047 10 738 
5 830 655 2 852 
4 568 635 1 O65 
3 571 079 390 
2 619 020 152 
1 3't6 199 28 
1 377 062 16 
1 546 015 6 

461 981 6 515 
776 342 11 520 

1 414 576 17 096 
4 264 385 41 095 
7 721 834 57 165 

27 889 700 123 834 
20 445 385 44 627 
17 360 362 20 027 
18 778 980 10 340 
11 166 583 2 798 

0 384 202 1 054 
6 044 027 388 
4 979 766 150 
1 976 340 28 
2 349 587 16 
2 5«9 073 6 

114 893 
151 176 
289 081 
826 600 

1 389 974 
4 719 001 
3 203 237 
2 613 330 
2 658 756 
1 423 826 
1 028 967 

702 36; 
729 2JS 
166 041 
166 775 
369 072 

17 Insgesamt 96 096 054 715 292 691 12 879 877 272 201 58 957 066 321 386 62 091 183 424 867 136 601 123 358 455 20 574 353 

Veranlagt« nit überwiegende» lsod- 

2 

5 
4 
5 
6 
7 
8 

9 
10 
11 
12 

unter 
30 000 
40 000 
50 000 
70 000 

100 000 
250 000 
500 000 

1 Kill. 
2,5 Kill. 
5 Kill. 

10 Kill. 

50 000 
40 000 
50 000 
70 000 

100 000 
250 000 
500 000 

1 Kill. 
2,5 Kill. 
5 Kill. 

10 Kill. 
50 Kill. 

684 
688 
865 

1 496 
1 411 
1 642 

290 
93 
59 
18 

5 
3 

24 755 
50 024 
47 175 

101 993 
126 921 
235 792 
100 276 

60 092 
85 250 
69 140 
27 746 
48 270 

208 
213 
304 
606 
639 
895 
171 

81 
51 
17 

5 
3 

1 662 67 
1 926 63 
3 201 87 
7 792 143 
9 545 158 

19 186 231 
6 351 61 
4 818 34 
5 331 29 
3 248 11 
2 895 5 
2 016 2 

542 178 
585 250 

1 334 378 
2 532 767 
3 873 1 001 

11 014 1 450 
5 239 284 
7 060 92 

11 139 57 
4 614 18 
3 212 5 

15 650 3 

2 582 684 
2 950 688 
5 867 865 

15 919 1 496 
30 275 1 411 
88 360 1 642 
45 511 290 
29 284 93 
34 849 59 
23 088 18 
16 731 5 
15 181 3 

29 476 609 
35 446 623 
57 494 794 

128 226 1 391 
170 612 1 336 
554 310 1 586 
155 564 285 
109 131 93 
136 392 59 

99 112 18 
50 534 5 
81 117 3 

11 622 
11 643 
18 077 
39 666 
52 677 

116 654 
55 749 
45 143 
47 423 
37 397 
15 45? 
25 443 

13 Insgesamt 254 965 432 195 67 969 891 66 794 4 483 308 597 254 1 407 264 802 477 346 

Veranlagte mit überwle 

2 

3 
4 
5 
6 
7 
8 

9 
10 
11 

30 000 
40 000 
50 000 
70 000 

100 000 
250 000 
500 000 

1 Kill. 
2,5 Kill. 
5 Kill. 

30 000 
40 000 
50 000 
70 000 

100 000 
250 000 
500 000 

1 Kill. 
2,5 Kill. 
5 Kill. 

10 Kill. 

unter 611 
767 

1 011 
1 905 
2 013 
2 313 

336 
66 
10 

1 652 5 671 
2 454 4 253 
3 830 4 973 
9 O46 9 621 

10 738 8 984 
19 048 10 604 

4 230 1 486 
2 659 317 

862 45 
0 6 

4 734 5 

117 678 745 
168 674 798 
249 B6e 1 592 
615 984 3 431 
757 837 5 996 

1 469 176 5 549 
442 351 872 
189 041 188 

60 191 25 
16 018 5 
24 723 1 

8 133 1 481 
10 751 2 104 
29 317 2 723 
83 246 5 713 

128 494 6 363 
286 463 8 772 
100 706 1 374 

47 014 303 
12 646 45 

4 996 6 
781 5 

13 920 5 671 
26 636 4 253 
43 69a 4 973 

118 490 9 621 
188 493 8 984 
464 205 10 604 
166 605 1 486 

76 550 317 
27 038 45 

8 044 6 
15 003 5 

140 982 2 854 
206 140 3 386 
523 791 4 138 
624 525 8 167 
083 733 7 885 
235 325 9 785 
712 225 1 428 
315 488 312 
100 737 44 

28 325 6 
45 241 5 

44 958 
60 891 
97 775 

253 258 
332 678 
701 492 
219 552 
103 686 

39 887 
12 67< 

7 862 

12 Inageeamt 9 114 59 253 43 965 4 111 541 17 202 712 527 28 969 1 14« 682 45 965 016 510 38 030 1 874 715 

Veranlagt« mit Uberwi« 

2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 

9 
10 
11 
12 

13 
14 

30 000 
40 000 
50 000 
70 000 

100 000 
250 000 
500 000 

1 Kill. 
2,5 Kill. 
5 

10 
50 

100 

30 000 
40 000 
50 000 
70 000 

100 000 
250 000 
500 000 

1 Kill. 
2,5 Kill. 
5 Kill. 

10 Kill. 
50 Kill. 

Kill. 

unter 

Kill. 
Kill. 
Kill. - 100 
Kill, und mehr 

642 
902 

1 679 
5 084 
7 877 

17 809 
6 747 
3 211 
1 723 

507 
212 

103 
6 
6 

1 592 1 561 
2 146 2 192 
4 871 4 031 

15 703 13 755 
28 568 21 751 
80 955 50 564 
44 134 19 726 
29 975 9 296 
33 086 4 601 
18 522 1 207 
16 045 443 
33 114 202 

262 8 
2 153 9 

14 293 4 456 
23 116 5 595 
68 150 9 536 

230 619 24 014 
434 940 34 545 

1 409 754 72 167 
341 485 24 970 
558 150 11 036 
427 138 5 409 
146 614 1 329 

85 663 476 
65 331 216 

2 048 8 

5 961 9 

124 720 1 133 
189 707 1 850 
437 155 3 084 

1 413 808 8 836 
2 825 031 14 951 

10 763 362 41 910 
8 283 568 19 215 
7 223 350 9 782 
7 640 150 5 109 
4 238 059 1 >01 
3 011 267 472 
3 797 256 214 

421 292 8 
1 844 900 9 

8 176 4 456 
15 099 5 395 
34 551 9 536 

125 058 24 014 
283 439 34 545 

1 377 172 72 167 
1 285 850 24 970 
1 279 501 11 036 
1 513 379 5 409 

912 026 1 329 
714 267 476 
792 765 216 
109 608 6 
140 944 9 

148 781 3 043 
230 068 3 787 
544 727 7 265 

1 705 188 18 822 
5 571 978 28 461 

13 631 241 63 759 
10 455 037 23 583 
9 090 976 10 707 
9 613 733 5 33< 
5 315 221 1 317 
3 827 242 474 
4 688 466 215 

535 210 8 
1 993 958 9 

33 834 
42 505 

111 095 
337 930 
646 853 
45'. 586 
826 06S 
516 892 
543 979 
776 986 
504 547 
796 359 

25 618 
158 634 

15 Inageeamt 46 506 311 124 130 346 4 313 262 193 566 52 213 605 107 654 8 591 835 193 566 65 429 826 166 786 10 772 666 

Veranlagt« nit tlb«rwi» 

2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 

9 
10 
11 
12 

13 
14 
15 

unter 
30 000 
40 000 
50 000 
70 000 

100 000 
250 000 
500 000 - 1 

1 Kill. - 2, 
2,5 Hill. - 5 
5 Kill. - 10 

10 Kill. - 20 
20 Kill. - 50 
50 Kill. - 100 

100 Kill, und mehr 

30 000 
40 000 
50 000 
70 000 

100 000 
250 000 
500 000 

Kill. 
,5 Kill. 

Ulli. 
Ulli. 
Uill. 
um. 
Uill. 

458 
845 

1 177 
3 255 
4 866 

12 664 
5 062 
2 480 
1 515 

473 
247 
107 
45 
15 
11 

1 071 1 503 
3 981 2 849 
5 830 4 138 

20 927 11 526 
39 56a 17 891 

171 747 44 791 
113 820 17 715 

83 161 8 170 
79 078 4 421 
41 652 1 328 
62 453 523 
30 574 213 
24 131 77 
37 66O 20 

2 493 12 

14 958 525 
31 925 956 
57 580 1 676 

193 544 5 016 
377 928 9 005 

1 404 566 25 348 
885 569 9 847 
591 836 4 351 
450 691 2 461 
182 454 791 

96 289 337 
15 977 151 
28 493 53 
12 318 15 

0 977 8 

4 761 4 500 
9 607 7 608 

23 521 9 418 
85 240 22 175 1 

204 757 30 032 2 
980 953 65 404 9 
775 804 25 262 7 
694 467 10 024 6 
037 096 5 225 7 
631 250 1 499 4 
489 403 579 3 
435 426 238 3 
310 554 85 2 
129 448 20 1 
351 773 15 2 

121 567 4 500 
258 643 7 608 
403 192 9 418 
231 515 22 175 
285 070 30 032 
145 559 65 404 
366 881 23 262 
501 053 10 024 
506 781 5 225 
887 497 1 499 
822 634 579 
HO 858 230 
241 295 85 
266 591 20 
582 133 15 

142 742 2 007 
302 688 3 524 
468 564 4 899 

1 526 446 12 695 
2 095 511 19 481 

11 668 824 46 704 
9 120 759 19 331 
7 846 767 8 915 
3 926 118 4 901 
5 723 927 1 457 
4 461 135 570 
3 652 082 237 
2 602 128 83 
1 443 130 20 
2 944 702 13 

24 279 
3< 537 
62 134 

197 746 
357 766 

1 449 069 
1 101 868 

947 609 
1 027 467 

596 767 
501 106 
376 <83 
233 139 
140 423 
397 213 

16 Insgesamt 33 220 718 906 115 185 4 587 105 60 542 96i HO 180 082 52 842 O69 100 082 63 747 523 126 837 449 606 

1) Gegliedert nach der flöhe des Cesamtvermdgsns. - 2) Ohne überschuldete Betriebe - 3) Zahl der Steuerpflichtigen rie beim Rohv«rmbgen. 4) Steuerpflichtiges Vermögen gern. 
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unbeschränkt steuerpflichtigen steuerbelasteten natürlichen Personen nach Vermögensgruppen 

sonstige Abzüge 

Gesamt- , 
vermögen'1' 

(§ 4 Abs. 1 

Satz 1 VStG) 

Freibetrage nach § 5 VStG 
steuerpf 

Vermo 
ichtiges 
tu 4) 

Jahree- 
steuer- 
schuld Lfd. 

Nr. 

darunter 
Auegleicheabgaben 

nach § 209 LAG 

für den 

Steuer¬ 
pflich¬ 
tigen 

für die 
Ehefrau 

für 
Kinder 

unter | ab 
18 10 

Jahren Jahre 

wegen alters oder i,rwerbeunfahigkeit 

von 

5 000 DM|10 000 DM|25 000 DM|30 000 DUj^O 000 DM 
Gesamt- 
be trag 

ins¬ 
gesamt 

darunter 
mit 0,75 * 
besteuert 

Falle Betrag Betrag Falle Betrag Be trag 

Anzahl 1 000 DM 1 000 DM Anzahl 1 000 DM 1 000 DM 1 000 DM 

zusammen 

5 694 
4 950 
7 047 

17 496 
23 384 
53 586 
22 942 
11 540 

6 584 
1 891 

704 
284 

97 
24 
12 

20 184 
28 604 
45 210 

138 670 
191 867 
624 420 

457 829 
401 117 
440 008 
236 225 
164 656 

90 439 
68 091 

15 249 
44 795 
54 086 

547 077 
625 177 

1 125 495 
3 435 778 
6 331 875 

23 170 7M 
17 240 150 
14 747 052 
16 120 227 

9 742 757 
7 355 230 
5 341 659 
4 250 533 
1 810 297 
2 162 815 
2 220 002 

13 311 
17 944 
24 792 
57 306 
74 972 

149 817 
50 008 
21 470 
10 738 

2 852 
1 O65 

590 
152 

28 
16 
6 

7 O65 
25 295 
44 711 

103 203 

54 907 
15 102 

7 697 
2 082 

799 
298 
116 

25 
15 

362 278 

4 225 1 539 
20 645 4 936 
01 653 16 874 
30 268 6 788 

15 445 3 091 
7 315 1 597 
2 174 390 

838 125 
385 47 
138 20 

30 4 
16 1 

6 - 

5 156 
7 718 
7 818 

15 295 
15 953 
10 175 

4 033 
5 238 
7 781 

2 083 
9 085 

10 243 
3 101 

2 784 
4 606 

1 051 
6 800 

202 000 
397 470 
741 105 

2 111 180 
3 429 570 
7 715 520 
2 439 420 
1 062 160 

546 940 
149 960 

56 540 
22 400 

8 520 
1 700 

920 
320 

58 788 
219 112 
372 460 

1 298 195 
2 865 709 

15 380 952 
14 774 809 
13 674 147 
15 566 861 

9 591 414 
7 298 171 
5 519 070 
4 241 949 
1 808 588 
2 161 889 
2 219 680 

14 764 
47 846 
67 954 

227 633 
395 475 

1 410 396 
1 050 020 

896 273 
941 846 
516 304 
386 654 
212 977 
168 942 

40 044 
39 062 

101 865 

546 
2 058 
3 548 

12 390 
27 661 

150 294 
145 153 
154 473 
155 280 

94 605 
'(2 012 
52 662 

41 998 
17 986 
21 522 

21 943 

154 218 3 025 448 116 026 816 424 867 241 315 161 496 35 690 60 111 17 052 24 512 18 965 525 96 851 794 6 518 055 952 131 17 

und forstwirtschaftlicnen Vermögen 

526 
536 
706 

1 252 

1 173 
1 376 

225 

74 
50 
15 

5 
3 

5 941 

3 085 
3 644 
5 745 

13 513 
16 011 
29 289 
11 404 

8 665 
11 505 

7 159 
2 092 
5 980 

118 690 

17 650 
23 802 

39 421 
88 560 

117 937 
257 460 

99 615 
63 991 
88 968 
61 717 
35 131 
55 675 

929 927 

684 
688 
865 

1 496 
1 411 
1 642 

290 
93 
59 
18 

5 
3 

289 
687 
879 

1 158 
200 

65 
41 
17 

4 
3 

3 345 2 267 

33 
115 
406 

1 157 
275 
126 

87 
44 
16 

40 
104 
291 

44 
24 

7 
3 

116 

249 
224 
360 
283 
129 

1 361 

126 
392 

73 
77 

23 
124 

14 260 
15 005 
20 250 
59 540 
60 705 
96 640 
16 180 

6 160 
3 680 
1 640 

500 
540 

310 900 

3 051 
8 471 

10 734 
28 510 
48 520 

140 020 
85 294 
57 784 
85 058 
60 O67 
34 628 
55 534 

615 471 

2 242 
5 806 
7 191 

19 715 
51 024 
70 929 
31 025 
19 305 
27 707 
1 5 896 

7 472 
17 009 

255 321 

26 

69 
85 

254 
403 

1 223 
756 
527 
781 
561 
328 
510 

gendem Grundvermögen 

1 756 
2 166 
2 488 

4 911 
4 553 
5 730 

884 
216 

39 

9 622 

13 777 
18 833 
46 849 
52 350 
99 000 

27 895 
11 947 

7 170 
374 
264 

96 021 

147 254 
226 015 
571 261 
751 056 

1 533 834 
492 675 
209 802 

60 847 
15 647 
37 378 

3 671 
4 253 
4 973 
9 621 

8 984 
10 604 

1 486 

317 
45 
6 
5 

1 383 
4 063 

204 
118 
023 
222 

30 
5 
5 

92 
526 

1 753 
3 957 

599 
149 

21 
3 

61 
305 
785 

1 505 
212 

34 
1 
1 

1 230 
2 370 
1 032 
2 770 
2 024 

954 

801 
667 
563 

620 
2 262 
1 869 

381 
439 
427 

152 
705 

79 570 
96 910 

154 040 
6e 710 

418 765 
531 665 

66 400 
M 440 

1 940 
300 
240 

14 700 
46 253 
60 731 

198 860 
327 848 
996 562 
425 529 
195 200 

58 885 
15 544 
57 137 

6 570 
21 224 
25 152 
70 660 
94 968 

195 372 
57 245 
21 026 

5 714 
862 
562 

120 
427 
623 

1 796 
3 034 
9 473 
4 115 
1 899 

574 
151 
370 

288 081 4 141 790 43 965 7 104 2 902 11 100 1 735 780 2 387 069 499 155 

gendem Betriebsvermögen 

868 
1 219 
2 294 
7 100 

11 007 
28 202 
13 350 

6 893 
3 850 

989 
347 
169 

4 739 
6 356 

13 506 
45 096 
81 587 

330 030 
290 899 
270 564 
294 268 
149 927 
103 786 

88 694 
5 301 

62 847 

114 946 
187 766 
453 624 

1 447 262 
2 925 136 

11 179 655 
8 628 973 
7 574 086 
8 O69 749 
4 538 232 
3 322 694 
3 092 130 

507 591 
1 835 320 

4 456 
5 395 
9 536 

24 014 
34 545 
72 167 
24 970 
11 036 

5 409 
1 329 

476 
216 

8 

9 

4 184 
14 585 
25 295 
37 221 

19 559 
8 565 
4 249 
1 047 

379 
182 

161 

2 699 
15 907 
54 094 
20 119 

8 835 
4 410 
1 199 

387 
233 

641 
2 177 
7 243 
3 219 
1 590 

793 
196 

58 
29 

494 
1 246 
1 589 
4 111 
4 606 
4 540 

1 405 
1 752 
2 569 

579 
2 582 
3 264 
1 314 

942 
1 620 

464 
2 675 

91 590 
114 130 
301 720 

933 935 
1 692 590 
4 088 090 
1 357 340 

600 520 
297 220 

75 420 
26 000 
13 200 

520 
500 

21 373 
71 202 

127 479 
502 159 

1 215 903 
7 056 034 
7 259 260 
6 968 107 
7 769 060 
4 462 167 
3 296 473 
5 878 834 

507 068 
1 834 824 

3 251 
8 934 

15 814 
69 074 

140 619 
630 890 
581 409 
548 162 
587 097 
306 774 
220 310 
207 141 

13 376 
98 226 

204 
686 

1 234 
4 847 

11 811 
69 006 

71 164 
60 307 
76 203 
45 855 
32 412 
30 272 

5 037 
18 103 

76 361 1 747 380 54 657 172 193 566 135 062 106 060 16 052 16 586 5 726 7 759 2 562 3 359 9 592 775 44 969 943 5 431 077 441 139 15 

gendem sonstigen Vermögen 

544 
1 009 

1 559 
4 253 
6 651 

18 198 
8 485 
4 357 
2 665 

883 
550 
164 

45 
16 
10 

2 758 
4 847 
7 326 

33 212 
41 919 

166 101 
127 631 
109 941 
127 267 

80 763 
57 714 
40 612 

23 244 
9 946 

56 054 

118 46O 
266 555 
426 433 

1 328 695 
2 537 746 

10 219 765 
0 018 887 

6 899 153 
7 900 663 
5 127 161 
3 960 027 
5 275 596 
2 368 991 
1 302 706 
2 547 489 

4 500 
7 608 
9 418 

22 175 
30 052 
65 404 
23 262 
10 024 

5 225 
1 499 

579 
230 

85 

1 209 
6 160 

1 3 353 
57 706 
14 125 

6 250 

5 377 
1 013 

413 
169 

60 
15 

9 

76 
883 

4 579 
22 445 

9 275 
4 335 
2 797 

928 
431 
209 

73 
22 

14 

121 

553 
1 872 
7 835 
3 313 
1 443 

796 
190 

67 
23 
12 

1 316 

3 853 
4 173 
8 052 
9 040 
4 550 

1 729 
2 739 
4 599 

758 
3 849 
4 804 
1 325 

1 350 
2 482 

412 
3 096 

869 297 56 297 927 100 002 83 839 46 067 16 220 30 964 9 067 10 736 3 812 

96 500 
171 425 
256 295 

749 195 
1 249 510 
2 998 925 

999 500 
441 040 
243 900 

72 600 
29 800 
12 780 

4 600 
1 180 

f40 

7 320 070 

19 664 
91 186 

165 516 
568 646 

1 275 438 
7 188 336 
7 006 726 
6 455 056 
7 653 858 
5 053 #36 
5 929 933 
3 262 498 

2 364 353 
1 301 520 
2 54^ 745 

2 721 
11 082 
19 777 
68 184 

128 864 
513 205 
380 341 
307 780 
321 520 
192 772 
158 510 

93 715 
64 054 
26 608 
42 701 

876 
1 606 

5 513 
12 413 
70 592 
69 118 
65 740 
75 722 
50 040 
58 902 
32 394 
23 484 
1 2 949 
25 362 

i 879 311 2 352 502 482 099 16 

§ 7 VStGj Zahl der Steuerpflichtigen 1 i Rohvermogen. 
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3. Vermögensarten, Gesamtvermögen und Freibeträge der unbeschränkt steuerpflchtigen 

Lfd. 

Ir. 

Vermögenagruppe 1 n 
von ... bie unter ... DH ' 

Vermögenearten 

Rohvermögen 

Schulden und 

Land- und forst¬ 
wirtschaftliche# 

Vermögen 
Grundvermögen 

2) 
Betriebsvermögen 

Sonatigee 
Vermögen insgesamt 

Falle Betrag Falle Betrag Fälle Betrag Falle Betrag 
Steuer- 

nf1"chtlxe 
Betrag 

Steuer¬ 
pflichtige 

Betrag 

insahl 1 000 DK inaahl 1 000 DH inaahl 1 000 DH Anzahl 1 000 DH inaahl 1 000 DH Ansabl 1 000 DH 

2 

3 
4 
3 
6 

unter 30 000 
30 000 
40 000 
50 000 
70 000 

100 000 

40 000 
30 000 
70 000 

100 000 
250 000 

1 422 

1 169 
2 280 
2 018 
1 047 

71 

15 146 4 02) 

15 874 3 021 
53 537 5 883 
56 155 5 253 
18 475 2 ?62 

2 945 173 

102 002 1 760 

92 325 1 637 
189 771 3 896 
184 489 4 200 
102 045 2 452 

8 536 155 

)6 222 ) 266 

47 609 2 560 
136 421 4 753 
195 189 4 345 
142 317 2 555 

12 605 166 

59 406 6 000 

59 440 4 464 
157 678 e 143 
163 096 7 100 
118 006 3 726 

11 526 218 

212 117 4 047 6) 524 
214 225 3 092 57 675 
497 160 5 926 135 578 
575 06e 5 459 150 905 
379 969 2 925 80 757 

35 449 191 11 024 

7 

9 
10 
11 

Inegesamt 

davon« 

Veranlagte mit überwiegendem 
lind- und foretwirtschaft- 
lichen Vermögen 

Grundre rmo ge n 
Betriebsvermögen 
sonstigen Vermögen 

6 027 122 134 21 115 679 170 14 100 570 )6) 17 647 549 152 29 659 

1 766 
2 152 

2 508 
1 601 

93 524 654 6 852 
7 767 9 805 480 359 
9 539 5 650 100 480 

11 304 5 006 91 479 

171 2 561 
2 671 51 535 
9 170 485 26e 
2 088 53 199 

745 12 215 
4 742 75 252 
3 242 43 919 
8 916 417 766 

1 766 

9 605 
9 170 
6 916 

914 016 

114 669 
6l3 065 
637 206 
548 856 

21 636 

1 593 
7 925 
7 065 
5 055 

499 263 

33 965 
195 016 
156 745 
115 519 

1) Gegliedert nacb der Höbe des Geaamtvermögeas. - 2) Ohne Überschuldete Betriebe« - 3) Zahl der Steuerpflichtigen wie beim Bohvermögen. 

4. Sonstiges Vermögen der unbeschränkt steuerpflichtigen 

Lfd. 

■r. 
Vermögenagruppe 1 

von ... hie unter ... DH 1 

Sonatigee Vermögen im Sinne dem $ 110 iba. 1 Ir. 1 bie ) BevG 

lapital- 
forderungen 

Zahlungamittel, Spar 
nach ibaug des Fr 

1 000 DH 

guthaben u. dgl. 
mibetrage von 

2 000 DH 

Anteile an Kapltal- 
geaellechaften 

Feetveraineliche 
Vertpapiere 

Geechaftegut- 
baben bei 

Genoeaenachaften 
aaemamen 

Fälle Betrag Falle Betrag Fälle Betrag Fälle Betrag Fälle Betrag Fälle Betrag Betrag 

insahl 1 000 DH inaahl 1 000 DH inaahl 1 000 DH inaahl 1 000 DH insahl 1 000 DH inaahl 1 000 DH 1 000 DH 

2 

3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 

10 
11 
12 

13 
14 
15 
16 

30 000 
40 000 
50 000 
70 000 

100 000 
250 000 
500 000 

1 Hill. 
2,5 Hill. 
5 Hill. 

10 Hill. 
20 Hill. 
50 Hill. 

100 Hill. 
200 Hill. 

unter 30 000 
40 000 

- 50 000 
- 70 000 

100 000 
- 250 000 
- 500 000 
- 1 Hill. 

2,5 Hill. 
5 Hill. 

- 10 Hill. 
- 20 Hill. 
- 50 Hill. 
- 100 Hill. 
- 200 Hill. 

«mit mehr 

4 943 51 926 
6 799 81 863 
9 978 135 994 

21 395 323 801 
29 592 528 734 
69 113 1 794 861 
26 860 1 292 051 
13 926 1 051 403 

7 714 1 059 647 
2 265 528 664 

885 413 565 
342 212 356 
132 236 066 

26 69 854 

14 32 325 
4 46 349 

6 579 115 387 
12 126 192 788 
12 400 224 615 

21 134 453 365 
21 576 548 367 
55 859 1 216 763 
12 187 604 463 

5 247 386 686 
2 541 264 250 

665 123 512 

219 77 245 
85 110 978 
27 36 973 

4 9 522 
2 6 920 

1 269 

5 036 12) 689 
15 465 441 022 
27 477 918 383 
70 448 3 197 766 
27 757 1 760 303 
13 079 1 092 009 
6 983 863 994 
1 960 456 764 

752 310 550 
269 166 042 
117 107 134 

23 37 050 
12 93 667 

5 15 957 

3 965 64 703 
5 636 110 589 
8 141 195 950 

17 207 513 004 
23 525 919 724 
55 937 4 017 730 
25 159 3 986 299 
13 252 4 202 941 

7 826 5 621 319 
2 520 3 779 734 

921 3 009 086 
355 2 553 650 
135 1 710 791 
26 926 330 
15 1 156 912 

4 985 596 

3 572 
5 173 
7 679 

16 271 
21 672 
46 379 
19 090 
9 043 
5 001 

1 408 
550 
237 

90 
16 
12 

Terenlegte mit verblei 

45 372 619 
60 147 903 

144 077 1 413 
366 469 5 293 
618 220 4 413 

2 099 024 9 867 
1 474 267 5 843 
1 146 789 1 770 

1 152 503 994 
734 909 286 
547 362 107 
386 905 36 
324 950 20 
253 205 2 

66 433 2 
19 414 2 

1 866 262 258 
2 516 467 923 
3 477 626 002 

11 362 2 109 043 
17 336 J 550 764 
54 535 12 360 701 
46 277 9 165 660 
44 305 7 924 133 
37 560 9 019 293 
62 775 5 666 )76 
45 616 4 405 424 

5 205 3 435 136 
32 194 2 446 106 

518 1 296 479 
46 1 356 503 

2 1 067 589 

17 

2 

3 
4 
5 
6 
7 
6 

9 
10 
11 

Insgesamt 

30 000 
40 000 
50 000 
70 000 

100 000 
250 000 
500 000 

1 Hill. 
2,5 Hill. 
5 Hill. 

30 000 
40 000 
50 000 
70 000 

100 000 
250 000 
500 000 

1 Hill. 
2,5 Hill. 
5 Hill. 

10 Hill. 

unter 

196 008 7 659 501 

2 107 5 141 
2 036 ) 255 
3 604 8 872 
7 444 20 220 
8 313 27 169 

10 313 44 455 
1 963 11 078 

402 2 246 

6) 507 
6 50 

132 652 4 392 163 169 445 

3 699 15 456 
3 617 13 854 
2 738 10 877 3 633 
3 207 12 762 6 546 
2 213 8 856 10 789 
1 861 7 796 14 396 

368 1 658 2 996 

109 409 613 
26 92 143 

1 7 13 
- « 1 

9 584 732 164 424 

26 655 1 098 
64 278 1 845 
83 065 1 697 

111 252 2 352 
2) 966 601 

5 119 128 
1 130 30 

62 4 
0 

53 756 360 138 397 

1 617 522 
1 472 469 
3 622 786 
6 476 1 349 
7 268 1 379 
9 773 1 722 
2 646 4)0 

681 63 
165 20 

23 4 

9 465 066 27 594 365 612 65 42) 4)4 

Veranlagte, bei denen die Freibeträge2) 

1 350 )16 
1 14« 314 
2 678 574 
5 090 686 
4 912 642 
6 401 906 
1 524 246 

275 54 
79 12 
K 3 

374 21 9)6 
264 19 995 

724 5) 62a 
1 086 109 912 

956 132 246 
669 160 566 
251 41 345 

78 6 608 
19 1 992 

5 163 

12 Insgesamt 36 473 120 99) 18 059 71 767 41 134 315 769 9 275 33 943 6 744 23 473 4 15) 4 646 570 61) 

1) Gegliedert nach der Höhe des GenantVermögens der Steuerpflichtigen (§ 4 äbe. Sat* 1 VStG). - 2) Freibetrage naoh § 110 ibs. 2 und ) BevG. 

5. Vermögensarten, Inlandsvermögen, steuerpflichtiges Vermögen und Jahressteuerechuld 

Lfd. 
Ir. 

Vermögenegruppe 1 
von ... bis unter ... DK1' 

Vermögeneerten 

Sehvermögen 
Land- und foret- 
virtschaftliehet 

Vermögen 
Grundvermögen 

2) 
Betriebsvermögen ' 

Sonatigee 
Vermögen 

Fälle Bdtrag Fälle Betrag Fälle Betrag Fälle Betrag 
Steuer- 

Betrag 

inaahl 1 000 DH inaahl 1 000 DH inaahl 1 000 DH insahl 1 000 INI insabl 1 000 DH 

2 

3 
4 
5 
6 
7 
8 

9 
10 
11 
12 

13 

20 000 
30 000 
40 000 
50 000 
70 000 

100 000 
250 000 
500 000 

1 Hill. 
2,5 Hill. 
5 Hill. 

10 Hill. 

20 000 
30 000 
40 000 
50 000 
70 000 

100 000 
250 000 
500 000 

1 Hill. 
2,5 Hill. 
5 Hill. 

10 Hill. 
20 Hill. 

unter 1 526 
162 

70 
48 

71 
72 
82 

26 
18 
16 

3 
5 

6 671 8 565 
1 871 1 341 
1 025 006 
1 710 459 
1 756 576 
2 262 401 

4 706 483 
2 358 125 

1 335 67 
4 048 38 

91 13 
103 7 

103 748 921 
42 478 354 
34 645 267 
25 747 229 
41 226 321 
38 166 326 
61 222 683 
24 061 316 
12 469 161 
6 546 98 

4 541 31 
902 16 

21 3 

11 452 346 
9 956 112 

10 644 89 
11 212 65 
20 416 92 
30 666 6e 

120 902 152 

122 974 46 
136 996 24 
156 226 3 
126 435 5 
112 209 3 

53 503 

3 092 10 149 
2 32) 1 751 
2 401 1 084 
2 202 696 
4 566 910 
4 2)9 696 

15 041 1 086 
9 435 369 

15 42) 207 
1 005 103 

10 047 34 
6 108 17 

3 

124 909 
56 626 

46 7D 
40 260 
67 966 
75 310 

201 660 

158 753 
166 225 

171 625 
141 114 
119 322 

5) 524 

14 Insgesamt 2 101 75 902 17 127 1 426 427 

1) Gegliedert nach der Höhe dem Inlandsvermdgena. - 2) Ohne Überschuldete Betriebe, 3) Zahl der Steuerpflichtigen eie beim Rohveraögen. - 4) Steuerpflichtige# Vermögen gen. 
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steuerbefreiten natürlichen Personen nach Vermögensgruppen 

natürlichen Personen nach Vermögensgruppen 

Freibs 
von 

10 000 SM 

treg 

20 000 SM 

verblei- 
bendee 
Kapital¬ 
vermögen 

Aneprüche eue Leb 
und Rentenverc 

nech Abzug dea 
TO 

10 000 DM 

ens-, Kapitel- 
icherungen 
Prelbetrege 
n 

20 000 DM 

Kapitalwert 
und Nieöbre 

■it Preibetreg 

To» R.nt.a ttbrl,.. 
ucbarechtcn .7 

sonstige» 
Vermögen 

ohne Preibetreg [ 

Sonatigee 
Vermögen 
insgesamt Lfd. 

flr. 

Pelle letreg Pille Betreg Betreg Pelle Betrag Pelle letreg Pelle Betrag Fälle letreg | Fälle Betrag Pelle Betrag 

Anzahl 1 000 OM Insehl 1 000 DM 1 000 DM Anzahl 1 000 DM Anzahl 1 000 DM Anzahl 1 000 DM Anzahl 1 000 DM Anzahl 1 000 DM Anzahl 1 000 DM 

bendem Sonstigen 

10 259 100 
14073 13a 
14 293 140 
24 096 237 
24 430 242 

40 183 399 
15 601 135 

5 822 56 
2 804 27 

714 7 
239 2 

87 
28 

5 
2 

Vermögen 

119 
297 
916 5 685 HO 
698 17 168 335 
069 29 934 567 
396 76 692 1 510 

619 30 271 597 
077 14 209 282 
958 7 567 150 
126 2 098 41 
384 820 16 
870 303 6 
280 122 2 

50 23 
20 13 
10 5 

182 139 
329 626 

546 576 538 

949 1 535 396 
864 2 720 851 
081 10 471 224 
108 8 432 953 

639 7 583 417 
608 8 840 727 
816 5 637 436 
374 4 384 666 
060 3 428 206 
420 2 445 408 
460 1 295 969 
26o 1 358 223 
100 1 067 479 

236 1 328 
338 2 505 
357 2 877 
736 5 858 
872 7 439 

2 239 21 549 
1 111 16 132 

657 10 627 

439 10 318 
137 4 908 

61 5 712 
17 1 472 

5 461 
2 459 
2 913 

336 
1 022 
2 081 

8 017 
5 192 
3 372 
2 489 

832 

359 
130 

57 
12 

5 

405 
549 

2 667 654 
8 623 1 211 

20 205 1 401 

86 769 2 627 
70 673 961 
57 015 411 
52 444 228 
26 661 53 
22 750 31 
10 506 5 
9 720 6 

3 363 1 
2 989 

27 

7 192 
12 288 
16 635 

41 535 1 
60 649 1 

180 541 4 
106 690 1 

6s 107 
65 632 
27 524 
26 055 
13 479 
58 610 

304 

657 13 836 
759 16 387 
878 22 670 
663 55 580 
936 85 663 
027 276 996 
643 198 012 
800 133 181 

510 134 127 
103 96 622 

96 92 715 
39 92 654 
22 57 694 

4 65 692 
3 1 501 
2 272 667 

132 
178 
290 

505 
651 

1 696 
904 
588 
562 
275 
200 

96 
63 
15 
13 

1 149 10 560 
1 970 14 452 
3 600 20 336 

6 892 41 836 
12 473 54 902 
47 729 117 702 
38 398 44 135 
34 647 20 201 
58 812 10 456 
37 506 2 824 
36 738 1 061 
19 765 390 
47 121 150 
10 411 26 
13 435 16 

5 842 6 

205 651 
362 768 
624 966 

1 654 078 
2 905 283 

11 086 822 

8 862 847 
7 887 186 
9 162 047 
5 830 655 
4 568 635 
3 571 079 
2 619 020 

1 376 199 
1 577 062 
1 346 015 

3 
4 
5 
6 
7 
6 
9 

10 
11 
12 

13 
14 
15 
16 

150 639 1 490 891 185 010 3 642 285 60 290 258 

des vorhandene Sonstige Vermögen übersteigen 

5 206 21 938 

4 818 19 995 
3 720 15 937 
4 500 19 353 
3 136 13 699 
2 666 12 950 

565 2 095 

147 727 
32 134 

2 16 

4 686 37 691 
11 063 90 579 
13 845 116 547 
18 510 167 616 

3 832 36 452 
796 6 061 
167 1 859 

15 167 
1 0 

7 191 92 558 23 905 376 612 8 543 690 249 13 222 1 613 997 6 172 376 6e8 339 035 63 440 335 

24 792 107 822 52 935 462 791 12 

der beschrankt steuerpflichtigen natürlichen Personen nach Vermögensgruppen 

Schulden und sonstige Abzüge 
Inland#- 

vermögen 5) 
(5 4 4b». 1 
Set* 1 VStG) 

Steuerpf 
Vermd 

lichtiges 
*en4) 

Jehraa- 

eteuer- 
achuld Lfd. 

Ir. 
inegteant 

darunter 
Auagleichaebgeben 

nech § 209 LAO 

lnagesent 
darunter 

•1‘ 0,75 f 
beateuert 

Steuer¬ 
pflichtige 

Betrag Pelle Betrag letreg Betrag Betrag 

Anzahl 1 000 DM Anzahl 1 000 DM 1 000 DM 1 000 DM 1 000 DM 

5 864 
1 202 

759 
468 
640 

517 
856 
300 

164 
88 
31 
16 

3 

36 019 
13 757 
11 399 

9 206 

H 345 
16 393 

35 791 
23 072 
23 627 
21 852 
17 567 
11 266 
10 010 

3 927 
778 
511 

315 
585 
296 
432 
154 
68 
51 
21 

9 
3 

11 680 
5 261 
4 548 
3 732 
5 393 
5 143 

10 948 
7 358 
7 249 
4 425 
3 704 
3 429 
2 300 

88 867 
42 869 
37 31 3 
31 050 

53 645 
5« 916 

166 063 

135 674 
142 599 
149 971 
123 547 
108 039 

43 505 

80 552 
38 454 
33 479 
28 711 
50 502 

57 379 
164 456 
135 171 
142 345 
149 923 
123 532 

108 OJO 
43 505 

16 093 
7 528 
6 232 

5 224 
6 008 
8 116 

19 493 
12 252 

14 255 
11 550 

7 191 
6 722 

5 298 

740 

355 
317 
267 

484 
556 

1 592 
1 322 

1 585 
1 471 
1 217 
1 062 

422 

2 

3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 

10 
11 
12 

13 

10 956 244 332 6 970 74 990 1 182 078 1 156 039 129 962 11 190 14 

§ 7 VStGj Zehl der Steuerpflichtigen eie beim Rohvermdgen» 
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6. Vermögensarten, Gesamtvermögen, steuerpflichtiges Vermögen und Jahressteuerschuld der unbeschrankt 

Lfd. 

Nr. 

2 

3 
4 
5 
6 
7 

9 
10 
11 
12 

13 
14 

2 
5 

10 
20 

Vermogensgruppe 
von ... bis unter ..■ Ml’) 

unter 
20 000 
30 000 
40 000 
50 000 
70 000 

100 000 
250 000 
500 000 

Hill. 
.5 Hill. 

Uill. 
Ulli. 
Ulli. und mehr 

20 000 
30 000 
40 000 
50 000 
70 ooo 

100 000 
250 000 
500 000 

1 Uill. 
2,5 Uill. 
5 Uill. 

10 Uill. 
■20 Uill. 

/ermogensarten 

Land- und forotwirt- 
Cv.haftliches Vermögen 

Grundvermögen Betriebsvermögen^) 
Sonstiges 
Vermögen 

Falle Bu trag Falle Betrag Falle Betrag Falle Betrag 

Anzahl 1 000 DU Anzahl 1 000 DU Anzahl 1 OOO DU Anzahl 1 000 DU 

21 537 
9 259 

12 321 
9 299 

11 569 
11 1 721 
22 2 138 

5 2 586 
9 2 066 
3 641 
1 407 

80 2 281 
61 2 324 
47 1 930 
23 1 022 
33 1 786 
34 2 659 
56 6 742 
20 7 757 
15 2 094 

7 6 851 
3 1 155 

2 1 104 

68 920 
43 843 
53 781 
18 503 
20 940 
30 2 262 
55 5 508 
35 7 356 
17 8 922 

6 3 018 
2 7 051 
3 11 341 

1 367 802 

80 1 169 
79 2 010 
70 1 953 
46 1 652 
61 3 141 
58 3 718 

113 20 273 
41 30 668 
29 22 361 
13 14 226 

5 15 592 
1 9 864 
3 48 245 
3 53 744 

15 Insgesamt 113 11 544 381 37 685 329 417 247 602 228 616 

1) Gegliedert nach der Hohe des Gesamtvermogens. 2) Ohne überschuldete Betriebe. - 3) Zahl der Steuerpflichtigen wie beim Rohvermogen. 4) Steuerpflichtiges Vermögen gern. 

7. Vermögensarten, Inlandsvermögen, steuerpflichtiges Vermögen und Jahressteuerschuld 

Lfd. 
Nr. 

Vermogensgruppe 
... bis unter ... 

Land- und forstwirt¬ 
schaftliches Vermögen 

Grundvermögen Betriebsvermögen 
Sonstiges 
Vermögen 

Falle Betrag Falle | Betrag Falle Betrag Falle Betrag 

Anzahl 1 000 DU Anzahl | 1 000 DU Anzahl 1 000 DU Anzahl 1 OOO DU 

Vernogensarten 

10 

unter 
20 000 
30 000 
40 000 
50 000 
70 000 

100 000 
250 000 
500 000 

1 Uill. 
2,5 um. 
5 um. 

Uill. und mehr 

20 000 
30 000 
40 OOO 
50 000 
70 000 

100 000 
250 000 
500 000 

1 Uill. 
2,5 Uill. 
5 Uill. 
0 Uill. 

265 

29 
4 

67 
116 

45 
15 

15 
38 

6 
5 

734 
364 
441 

1 053 
953 

1 438 
6 787 
1 955 
1 609 
2 652 

142 
65 
39 
22 

45 
43 
82 
56 
39 
47 
19 

1 567 
1 552 
1 328 
1 024 
2 534 
5 746 

12 790 
21 218 
25 776 
75 890 
69 717 

128 505 
465 251 

610 678 

3 
3 
5 
6 

15 
8 
4 
4 
3 

95 
74 
95 

106 

>46 
498 

2 011 
5 221 
2 241 
5 567 

18 781 

1) Gegliedert nach der Höhe des Inlandevermogene. - 2) Zahl der Steuerpflichtigen wie beim Rohvennogen. - 3) Steuerpflichtiges Vermögen gern. § 7 V3tG| Zahl der Steuerpflich 

8. Betriebsvermögen, Gesamtvermögen, steuerpflichtiges Vermögen und Jahressteuerschuld 
der unbeschrankt steuerpflichtigen nichtnatürlichen Personen nach Vermögensgruppen und Rechtsformen*) 

Vermogensgruppe .% 
von ... bis unter ... DU11 

Betriebevermögen 
(Ziqheitewart) . 

oder Gesamtvarmogea*' 

Abzüge Gesamt- 
vermögen 

(§ 4 Abs. 1 
Satz 1 VStG) 

Steuerpf 
Vermö 

lichtigss 
wen 3) Jahres- 

Steuer¬ 
schuld insgesamt 

darunter 
Vermögensabgabe 

insgesamt 
darunter 

•it 0,75 t 
besteuert 

Rechteform 
Steuer- 

Betrag 
Steuer¬ 

pflichtige 
Betrag Falle Betrag Betrag Betrag Betrag 

Anz&hl 1 000 DU 1 000 DU Anzahl 1 000 DU 1 OOO DU 1 000 DU 1 000 DU 

20 000 
30 000 
40 ooo 
50 ooo 
70 ooo 

100 ooo 
250 ooo 
500 ooo 

1 Uill. 
2,5 Uill. 
5 Uill. 

10 Uill. 
20 Uill. 
50 Uill. 

100 Uill. 
200 Uill. 

20 000 
50 ooo 
40 000 
50 OOO 
70 ooo 

100 ooo 
250 ooo 
500 ooo 

1 Uill. 
2,5 Uill. 
5 Uill. 

10 Uill. 
20 Uill. 
50 Uill. 

100 Uill. 
200 Uill. 

und mehr 

unter 5 246 51 099 
9 021 215 262 
5 757 131 503 
2 731 124 789 
3 929 237 604 
3 777 527 312 
8 221 1 407 6?8 
4 711 1 748 452 
3 579 2 636 613 
3 220 5 266 396 
1 526 5 622 705 

921 6 848 421 
540 6 O67 661 
388 12 697 028 
154 11 394 553 

82 11 644 666 
69 36 569 387 

751 5 880 
536 5 874 
439 3 153 
574 3 629 
613 6 155 
733 10 783 

1 939 43 603 
1 396 66 554 
1 322 102 228 
1 338 214 570 

745 248 553 
480 336 987 
333 440 378 
246 661 505 

97 720 914 
53 795 356 
46 1 669 113 

749 
536 
439 
374 
611 
733 

1 937 
1 394 
1 315 
1 332 

744 
477 
329 
240 

93 
53 
45 

5 871 45 220 
5 874 207 387 
5 153 128 350 
3 629 121 158 
8 147 229 651 

10 783 316 529 
43 529 1 564 075 
66 423 1 661 897 

101 974 2 534 385 
214 384 5 051 629 
248 530 5 374 156 
335 646 6 511 435 
436 518 7 627 304 
659 790 12 035 524 
716 958 10 673 639 
794 995 10 649 513 
657 462 54 900 274 

44 736 6 
207 051 6 
128 077 5 
120 931 5 
229 267 12 
316 042 19 

1 362 907 93 
1 681 095 123 
2 533 419 203 
5 050 942 431 
5 373 715 503 
6 511 180 659 
7 627 135 911 

12 035 401 1 318 
10 673 590 1 581 
10 849 277 1 591 
54 900 256 3 548 

544 414 
683 2 046 
979 1 254 
847 1 180 
679 2 267 
596 3 114 
031 13 214 
981 16 480 
012 24 773 
856 49 365 
117 52 395 
436 63 289 
641 73 669 
499 116 264 
163 102 200 
174 103 866 
418 335 852 

Insgesamt 49 872 104 989 351 11 441 337 235 11 401 315 646 99 652 126 99 645 001 11 022 856 961 645 

davon 1 
Aktiengesellschaften, Kommandit¬ 
gesellschaften auf Aktien 
(§ 97 Abs. 1 Ziff. 1 BewG) 

Bergrechtliche Gewerkschaften 
(§ 97 Abs. 1 Ziff. 1 BewG) 

Gesellschaften mit beschrankter 
Haftung 
(§ 97 Abs. 1 Ziff. 1 BewG) 

Erwerbs- und firtschafts- 
genossenschaften 
(§ 97 Abs. 1 Ziff. 2 BewG) 

Verslcherungsverelne auf 
Gegenseitigkeit 
(§ 97 Abs. 1 Ziff. 5 BewG) 

Kreditanstalten des 
öffentlichen Rechts 
(§ 97 Abs. 1 Ziff. 6 BewG) 

Betriebe im Eigentum v. Jurist. 
Personen des offsntl. Rechts 

Sonstige nichtnatürlich* 
Personen 

2 065 

80 

33 349 

9 816 

157 

830 

1 421 

2 134 

59 533 022 

1 198 156 

35 250 376 

2 773 209 

216 413 

3 461 173 

1 544 561 

1 212 441 

1 293 3 910 559 

52 84 764 

6 326 1 190 385 

2 873 50 415 

6 16 

435 91 265 

456 19 833 

1 282 3 894 200 

52 84 651 

6 500 1 185 502 

2 871 50 406 

6 16 

434 81 245 

456 19 826 

55 622 467 55 621 830 

1 113 393 1 115 366 

34 059 991 34 055 986 

2 722 795 2 721 329 

216 597 216 394 

3 461 173 3 461 1?1 

1 263 302 1 262 866 

1 192 600 1 192 059 

8 «1 009 530 981 

195 995 10 621 

2 500 O67 »2 413 

105 939 26 905 

37 2 161 

34 607 

168 596 12 169 

41 212 11 787 

*) tfcpr Uladestbeatsasrmagmfllle. 
1) Gegliedert nach der Höh* des Geeamtveraögens. - 2) Soweit Gesantvermdgen, vor Berücksichtigung der Abzug*. - 3) Steuerpflichtiges Vermögen gern. $ 7 VStO| Zahl der Steuer¬ 

pflichtigen wie heim Betriebsvermögen. 
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steuerpflichtigen nichtnatürlichen Personen, die nicht unter § 97 Abs. 1 BewG fallen, nach Vermögensgruppen 

Rohvermogen 

Schulden und sonstige Abzüge Crsa.nt- 

ver> ugen A ^ 

4 Abs. 1 

Satz 1 VStG) 

Steuerpflichtiges Vermögen 4) 
Jahres- 

schuld 
Lfd. 

Kr. 

insgesamt 

darunter 
Ausgleichsabgaben 

nach § 209 LAG 

darunter 

mit 0,75 1 
besteuert 

Sttuer- 
Betrag 

bteaer- 
oflichtige 

Betrag Falle Be trag Betrag Betrag Betrag 

onzahl 1 000 DM Anzahl 1 COO DM Anzahl 1 DU 1 OOO DU 1 '>00 DM 1 000 DM 

199 
141 
112 
61 

82 

79 
155 
61 

34 

14 
6 
3 

3 

3 

4 091 
5 456 

4 995 

3 474 
6 429 

10 540 

34 644 
48 567 

35 443 
24 736 

24 205 
21 205 
49 549 

421 546 

94 

03 
56 

40 

50 

48 
108 

45 
26 

14 
6 
2 

3 

3 

1 954 

1 951 
1 126 

755 
1 561 

. 3 764 
11 339 
25 769 
12 615 

6 706 
4 658 
2 359 
2 830 

18 300 

59 
31 

19 
18 

19 
22 

52 
20 

13 
0 

4 
1 

2 

2 

495 2 
338 5 
129 5 

179 2 
227 4 
371 6 

1 469 23 
1 292 22 

757 22 
1 423 10 
1 294 19 

4 18 
05 46 

2 708 403 

957 2 06? 
479 5 421 
857 3 808 
716 * 693 

063 4 823 
574 6 555 
506 23 224 
599 22 568 
830 22 012 

029 18 022 

567 19 565 
066 10 865 

519 46 517 
246 403 245 

503 21 1 
467 26 2 
416 27 3 

342 19 4 

447 49 5 
630 56 6 

3 099 224 7 
2 691 217 0 
2 604 220 9 
2 715 174 10 
2 014 188 11 

7 187 12 
429 463 13 

1 899 4 020 14 

951 695 050 578 95 645 270 10 771 599 387 598 965 19 O65 5 901 15 

§ 7 VStGj 2»hl d»r i teuerpflichtigen wie beim Rohvermogen. 

der beschränkt steuerpflichtigen nichtnatQrlichen Personen nach Vermögensgruppen 

Rohvermogen 

Schulden und sonstige Abzugs 
Inlands- 

vermögen^' 

(§ 4 Abs. 1 
Satz 1 VStG) 

Steuerpflichtiges Vermögen 3) 
Jahres- 

eteuer- 
echuld Lfd. 

Nr. 

insgesamt 

darunter 
Ausgleichsabgaben 

nach § 209 LAG 
insgesamt 

darunter 

mit 0,75 i* 
besteuert 

Steuer¬ 

pflichtige 
Betrag 

Steuer¬ 
pflichtige 

Betrag Falle Betrag Be trag Betrag Betrag 

Anzahl 1 000 DM Anzahl 1 000 DM Anzahl 1 000 DM 1 000 DM 1 000 DM 1 000 DM 

2 
3 

4 

5 
6 
7 
8 

9 
10 
11 

12 

13 

14 

tigen wie beim Rohvormogen. 

53 

37 

5« 
64 

129 
68 

44 
52 

2 659 
1 970 

1 893 
2 167 

3 835 
5 749 

21 704 
26 394 

51 365 
84 109 
68 498 

128 505 

465 251 

864 097 

61 

7 
12 
9 

16 

19 

45 

510 

70 

97 
508 
490 

339 
2 359 

2 254 
1 177 

2 654 
9 526 
2 061 

4 959 

26 984 

29 

3 
6 

24 
5 

3 

5 
2 
3 

3 

97 

17 

78 

9 
41 

132 
1 076 

446 

486 
1 075 

744 
1 412 

4 959 

10 572 

2 142 
1 901 
1 796 
1 658 

3 343 
5 410 

19 567 
24 140 
30 186 
81 455 

70 971 
126 445 
460 292 

837 106 

2 091 
1 087 
1 783 

1 649 
3 329 
5 390 

19 552 

24 124 
30 179 

81 442 
78 964 

126 443 
460 290 

836 903 

205 

43 
151 
16 

141 
297 

1 601 

439 

1 047 
2 309 
1 406 
2 754 

21 095 

31 484 

9 
14* 

14 
9 

35 
51 

186 

241 
296 
807 
705 

1 257 
4 550 

0 254 

9. Betriebsvermögen, Gesamtvermögen, Mindestvermögen und Jahressteuerschuld 
der mindestbesteuerten Kapitalgesellschaften nach Vermögensgruppen 

Vermogensgruppe > 
von ... bi» unter ... DM1'' 

Betriebsvermögen 

(Einheitewert) 
Abzüge^ ^ 

Gesamtvermogen 

(§ 4 Abi. 1 Satz 1 VStG) 

Mindeetvermogen 
Jahres- 

Steuer¬ 

schuld insgesamt 
darunter 

mit 0,75 + 
' besteuert 

Art der Falle 
Steuer¬ 

pflichtige 
Betrag j Minuebetrag Steuer¬ 

pflichtige 
Betrag Betrag | Minuebetrag Betrag Be trag 

Anzahl 1 000 DM Anzahl 1 000 DM 1 000 DM 1 000 DM 1 000 DM 

unter 20 000 
20 000 - 30 000 
30 000 - 40 000 
40 000 - 50 000 
50 000 

davon« Insgesamt 

Veranlagte mit 

geringerem Gesamtvermögen 

als Mindeetvermcgen 

Minusbetrag beim Gesamtvermogen 

durch die Abzüge 

Minusbetrag beim Betriebsvermögen 

(überschuldete Betriebe) 

2 236 9 361 
16 742 100 489 

Kapitalgesellschaften insgesamt 

1 274 704 759 34 992 
4 220 869 82 3 962 

1 325 1 301 662 

99 720 4 224 062 

506 39 441 

19 404 149 291 

2 097 758 116 152 957 2 420 

7 593 331 957 191 911 103 465 

2 215 694 

7 739 418 

10 506 105 734 

102 43 557 

8 716 

Aktiengesellschaften, 

246 

182 

2 268 

102 424 58 867 

7 680 551 

Kommanditgesellschaften auf Aktien, bergrechtliche Gewerkschaften 

unter 20 000 
20 000 - 30 000 

30 000 - 40 000 
40 000 - 50 000 
50 000 

5 

13 

506 

Insgesamt 
davon 1 0 
Veranlagte mit 

geringerem Gesamtvermogen 

als Mindeetvermcgen 
Minuabetrag beim Gesamtvermogen 

durch die Abzüge 

Mlnusbetrag beim Betriebsvermögen 

(überschuldete Betriebe) 

522 

259 

25 

258 

unter 20 000 

20 000 - 30 000 
30 000 - 40 000 
40 000 - 50 000 
50 000 

, Insgesamt 
davon t 

Veranlagte mit 

geringerem Gesamtvermdgen 
ale Mindeetvermcgen 

Minuebetrag beim Gesamtvermogen 

durch die Abzüge 
Minuebetrag beim Betriebsvermögen 

(überschuldete Betriebe) 

2 233 

16 729 

18 962 

10 347 

157 

8 458 

1) Gegliedert nach der Hohe dee Mindeetvermogene. 

30 

9 3 278 

39 441 2 097 758 

39 480 2 101 036 

3 223 

36 257 

2 101 036 

Gesellschaften 

9 351 1 274 704 
100 480 4 217 591 

1 2 

1 335 

116 152 957 

118 153 294 

39 766 

25 86 298 

54 66 230 

mit beschrankter Haftung 

758 34 990 
81 3 627 

109 811 5 492 295 839 38 617 

102 511 

7 300 

5 

2) Vermögensabgabe 

209 1 502 

157 16 126 

492 295 473 20 989 

und Freibetrag nach § 9» VStG. 

28 

9 

2 420 

2 457 

2 457 

1 297 

99 711 

101 008 

101 008 

3 613 

2 213 694 

2 217 507 

50 041 

2 167 266 

1 301 662 
4 220 449 

5 522 111 

8 826 

5 515 285 

11 191 
334 640 

25 500 

571 331 

208 536 

2 215 

160 580 

30 

260 

25 300 

25 590 

11 530 

1 250 

12 810 

11 161 
334 580 

345 741 

197 006 

965 

147 770 

7 179 93 
1 701 3 339 

7 157 233 

16 117 5 665 

3 911 2 075 

2 O57 12 

10 149 1 570 

11 0 
24 1 

7 157 233 

7 192 234 

1 683 111 

1 120 7 

4 501 116 

7 160 93 

1 757 3 350 

8 925 3 431 

2 228 1 964 

929 5 

5 768 1 462 
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10. Vermögensarten, Gesamtvermögen, steuerpflichtiges Vermögen und Jahressteuerschuld der unbeschrinkt 

Lfd. 
Nr. 

Varmogensgruppe 1 
▼on ... bis unter ... DU1' 

Vermögenearten 

Rohvermogen 

Schulden und 

Land- und forst¬ 
wirtschaftliche a 

Vermögen 
Grundvermögen 

2) 
Betriebsvermögen ' Sonstiges 

Vermögen lnagaaamt 

Falle Betrag Falle Betrag Falle Betrag Falle Betrag 
Steuer¬ 

pflichtige Be trag Steuer¬ 
pflichtige 

Betrag 

Anzahl 1 000 LU Anzahl 1 000 DU Anzahl 1 000 DM Anzahl 1 000 DM Anzahl 1 000 DU Anzahl 1 000 DU 

Steuerbelastete und 

50 000 
40 000 
50 000 
70 000 

100 000 
250 000 
500 000 

1 Will. 
2,5 Ulli. 

Ulli. 
Hill. 
Hill. 

10 

50 000 
40 000 
50 000 
70 000 

100 000 
250 000 
500 000 

1 Ulli. 
2,5 Ulli. 
5 Hill. 

10 Ulli. 
20 Hill. 
50 Ulli. 

Insgesamt 

67 
104 
176 
492 
775 

2 059 
778 
285 
152 
25 
7 
3 

290 
434 

1 511 
2 852 
4 741 

18 467 
9 06 2 
6 815 

10 413 
435 
139 
192 
136 

55 485 

382 
442 

1 102 
2 706 
4 403 

10 197 
3 245 
1 150 

483 
84 
22 

7 875 
10 125 
53 060 
89 762 

157 535 
477 341 
217 169 
106 868 
81 397 
11 530 
3 918 
1 985 

505 

531 
592 

1 295 
3 i6e 
4 909 

10 959 
3 145 
1 062 

430 
89 
22 
7 
3 

10 031 
12 242 
33 934 
98 436 

182 200 
572 810 
296 808 
217 164 
190 569 
104 271 
49 881 
24 825 
7 868 

404 
644 

1 240 
3 190 
5 229 

11 914 
3 637 
1 257 

529 
90 
24 
9 
4 

8 541 
M 517 
37 684 

122 769 

288 724 
1 300 979 

973 177 
678 459 
651 897 
257 694 
147 766 
104 883 
96 359 

704 
6C6 

1 613 
3 815 
5 803 

12 509 
3 711 
1 273 

534 
92 
24 
9 
4 

26 398 
■jl 311 

105 782 
311 314 
632 105 

2 366 718 
1 494 650 
1 006 626 

913 359 
373 766 
201 704 
131 865 
104 66e 

541 
576 

1 308 
3 060 
4 608 

10 826 
3 527 
1 183 

509 
90 
24 
9 

e 434 
5 108 

32 034 
80 295 

159 429 
427 8«9 
230 865 
140 944 
131 270 

46 648 
30 414 
7 501 
6 026 

24 206 1 179 070 26 272 20 251 4 603 249 30 897 7 706 674 26 267 

30 000 
40 000 
50 000 
70 000 

100 000 
250 000 
500 000 

1 Hill. 
2,5 Hill. 
5 Ulli. 
0 Ulli. 
0 Hill. 

30 000 
40 000 
50 000 
70 000 

100 000 
250 000 
500 000 

1 Hill. 
2,5 Hill. 
5 Hill. 
IO Hill. 
!0 Hill. 
>0 Ulli. 

Insgesamt 

46 
06 

106 
391 
700 

2 045 
778 
285 
132 

25 
7 
3 

4 612 

169 
370 
847 

2 286 
4 201 

18 237 
9 062 
6 815 

10 413 
433 
139 
192 
136 

53 320 

291 
372 
750 

2 170 
4 052 

10 152 
3 243 
1 130 
483 
84 
22 

5 979 
8 192 

20 172 
69 725 
143 528 
474 436 
217 169 
106 800 
61 397 
11 530 
3 918 
1 965 

505 

442 
521 
945 

2 638 
4 620 

10 915 
3 145 
1 062 
430 
69 
22 

7 
5 

8 782 
11 085 

25 857 
82 088 
169 410 
570 455 
296 808 
217 164 
190 569 
104 271 
49 861 
24 825 
7 068 

390 
566 
912 

2 657 
4 853 

11 867 
5 637 
1 257 

529 
90 
24 
9 
4 

6 578 
12 758 
27 911 

101 883 
270 330 

l 297 735 
973 177 
678 459 
651 697 
257 694 
147 766 
104 883 
96 559 

566 
703 

1 175 
3 165 
5 386 

12 456 
3 711 
1 275 

534 
92 
24 
9 
4 

21 472 
32 402 
74 394 

255 651 
586 376 

2 35« 351 
1 494 858 
1 006 626 

913 359 
373 766 
201 704 
131 865 
104 868 

442 
509 
943 

2 533 
4 455 

10 778 
3 327 
1 183 
509 
90 
24 
9 

6 653 
7 634 

21 162 
63 730 

127 429 
425 361 
230 065 
140 944 
131 270 
48 846 
30 414 
7 501 
8 020 

22 761 1 125 406 24 819 1 759 063 26 795 4 627 430 29 102 7 555 694 24 006 

1 i 2 165 1 *45 53 66* 1 453 39 776 1 456 55 819 1 795 

Stauar 

45 620 

1) Gegliedert nach dar Hohe daa Gesamtvermdgene. - 2) Ohne überschuldete Betriebe. - 3} Zahl dar Stauerpflichtigen via bei« Rohvermogen. 

11. Sonstiges Vermögen der unbeschränkt steuerpflichtigen natürlichen 

Lfd. 
Fr. 

Varmogensgruppe 1\ 
von ... bis unter ... DU 

Sonstiges Vermögen im Sinne des § 110 Abs. 1 Fr. 1 bis 5 BewC 

Kapital¬ 
forderungen 

Zahlungsmittel, S 
nach Abzug dee 

1 000 DU 

parguthaben u. dgl. 
Freibetrags von 

2 000 DU 

Anteile an Kapital¬ 
gesellschaften 

Festverzinsliche 
Wertpapiere 

GeechAftagut- 
haben bei 

Genoseeneehaften 
•uaammen 

Falle Betrag Falle Betrag Falle Betrag Falle Betrag Falle Betrag Falle Betrag Betrag 

Anzahl 1 000 DU Anzahl 1 000 DM Anzahl 1 000 DU Anzahl 1 000 DU Anzahl 1 000 DU Anzahl 1 000 DU 1 000 DH 

2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 

10 
11 

12 
13 

30 000 
40 000 
50 000 
70 000 

100 000 
250 000 
500 000 

1 Hill. 
2,5 Ulli. 
5 um. 

10 Hill. 
20 Hill. 

30 000 
40 000 
50 000 
70 000 

100 000 
250 000 
500 000 

1 Hill. 
2,5 Ulli. 
5 Ulli. 

10 Hill. 
20 Hill. 
50 Hill. 

199 918 
294 1 867 
556 4 522 

1 454 14 982 
2 364 29 676 
6 062 121 745 
2 247 89 042 

821 51 450 
382 65 858 
70 11 856 
21 20 336 

8 13 071 
4 513 

454 6 693 
569 9 891 
507 12 833 

1 050 25 718 
1 132 35 613 
1 794 80 618 

531 31 280 
203 14 197 
70 11 256 
5 860 
4 376 
2 18 700 

545 13 779 
1 001 57 143 
3 753 138 709 
9 372 492 606 
2 841 211 540 

981 94 467 
436 52 295 
79 23 526 
20 19 852 
6 9 220 
4 298 

193 2 811 
255 4 616 
556 13 051 

1 470 40 196 
2 579 93 032 
7 088 493 878 
2 678 483 370 

986 401 405 
455 417 646 
78 170 965 
18 74 973 
7 63 220 
4 91 237 

14 Insgesamt 14 462 433 818 6 389 248 035 19 916 1 113 235 16 379 2 350 400 

175 1 982 23 
260 3 451 44 
530 9 037 105 

1 461 28 890 262 
2 555 68 465 444 
6 204 279 125 1 152 
2 016 165 929 368 

693 120 260 120 
286 99 829 55 
41 38 569 6 
12 20 066 4 
3 480 
3 1 305 

14 239 857 368 2 603 

Veranlagte mit verblei 

52 12 456 
91 19 896 

181 53 403 
688 167 617 

1 622 367 117 
5 495 1 473 467 
4 430 1 005 591 
3 146 684 925 
2 510 649 394 
7 150 252 706 
3 974 147 579 

104 691 

93 353 

29 339 5 032 195 

2 

3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 

10 

30 000 
40 000 
50 000 
70 000 

100 000 
250 000 
500 000 

1 Hill. 
2,5 Mlll. 

30 000 
40 000 
50 000 
70 000 

100 000 
250 000 
500 000 

1 Mill. 
2,5 Mill. 
5 Hill. 

54 
32 
105 
181 
161 
191 
26 
5 
1 

93 
40 

256 
520 
604 

919 
159 
14 

1 
6 

114 
69 
60 
45 
33 
16 

3 
2 

559 
269 
223 
207 
147 
73 
17 

5 

157 1 226 
319 2 495 
344 2 831 
352 2 920 
40 327 
7 41 
3 24 

28 59 
16 36 
38 164 
89 381 
75 344 
70 342 
13 46 
2 19 

17 
11 

41 
66 
62 
61 
2 

Veranlagte, bei denen die Freibetrage 2) 

27 7 
31 5 

151 21 
325 37 
239 39 
263 27 

3 1 
2 1 
2 

12 

4 
3 

35 
51 
30 
21 

2 
3 
4 
4 

742 
379 
055 
979 
195 
536 
553 

27 
16 

11 Insgesamt 757 2 612 342 1 500 1 222 9 864 331 1 391 263 1 055 138 146 16 566 

1) Gegliedert nach der Hohe dea GeaamtTermogena der Steuerpflichtigen (§ 4 Abo. 1 Satz 1 VStG). - 2) Freibetrage nach § 110 Aba. 2 und 3 BewG. 
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steuerpflichtigen natürlichen Personen mit freiberuflicher Tätigkeit nach Vermögensgruppen 

sonstige Abzüge 

Gesamt-,v 
vermögen''' 

(§ 4 Iba- 1 

Satz 1 VStG) 

Freibetrage nach ^ 5 VStG 
otujerptlichtlges 

Vermögen 

Jahres- 

■teuer- 
echuld Lfd. 

Ir. 

darunter 
Ausgleichsabgabsn 

nach § 209 LAG 

für den 

Stsuer- 
pflich- 

tigen 

für die 
Ehefrau 

Kinder 

unter I ab 

18 18 
Jahren I Jahre 

«egen Altere oder urserbsuniahigkeit 

von 

5 000 DU|10 000 DU|25 000 DM^O 000 DUj 50 000 DM 
Gesamt¬ 
betrag 

geaamt 

darunter 

mit 0,75 % 
besteuert 

Falle Betrag Betrag Falle Betrag Betrag 

Anzahl 1 000 DU 1 000 DU Anzahl 1 000 DM 1 000 DU 1 000 DM 

Steuerbefreits 

116 
150 

336 

735 

1 264 

3 107 
1 312 

545 
281 

46 
13 

3 

523 17 961 
704 28 206 

2 021 72 940 

13 945 231 009 
6 699 492 600 

26 901 1 93a 835 
17 777 1 263 995 
13 159 865 681 
12 148 782 079 

6 281 324 917 
915 171 290 

376 124 364 

35 96 641 

70ä 
806 

1 613 828 

3 815 2 502 
5 803 4 440 

12 509 10 436 

3 711 3 095 
1 273 1 040 

534 460 

92 85 
24 20 

9 6 
4 4 

18 161 
26 104 

46 174 318 

520 514 665 
2 179 1 315 885 
8 360 3 677 1 036 
2 241 1 222 

811 361 

564 134 
87 22 

29 3 - 
16 - 

6 

90 

307 
400 
682 

43 
79 

133 

314 
475 
423 

42 
146 
270 

490 

44 

159 

251 
581 

16 320 2 601 

19 535 9 263 
62 495 17 000 

172 565 66 995 
315 690 179 208 
766 125 1 167 118 
205 380 1 056 669 
69 700 795 555 

29 840 751 982 
5 720 319 148 

1 520 169 755 
o20 123 758 

200 96 558 

203 19 
946 82 

1 251 164 

5 792 654 
14 401 1 755 
64 636 11 505 
45 792 10 450 

30 481 7 872 

27 093 7 449 
11 956 3 149 

2 055 1 691 

1 645 1 234 
200 965 

2 
3 
4 

5 
6 
7 
8 
9 

10 
11 
12 

13 

7 929 103 404 6 410 806 30 897 22 916 14 667 7 466 3 247 1 479 467 948 015 665 810 4 755 598 206 491 46 989 14 

belastet# 

85 412 
116 554 
190 1 102 

551 12 791 

1 164 7 948 
5 090 26 636 

1 312 17 777 

545 13 159 
201 12 148 

46 6 281 
13 915 
3 376 

1 35 

14 616 560 
24 570 703 

53 229 1 175 460 
191 914 3 165 1 869 
458 957 5 386 4 025 

932 997 12 458 1° 585 

263 995 3 711 3 095 
065 681 1 273 1 040 

782 079 534 460 

324 917 92 85 
171 290 24 20 

124 364 9 6 
96 841 4 4 

79 
100 

14 16 
346 222 622 

1 915 966 063 
8 268 3 578 1 026 
2 241 1 222 

011 561 

364 134 
67 22 

29 3 
16 - 
6 - 

43 
276 218 

398 439 247 
682 420 490 

91 
576 

11 755 2 601 
14 960 5 263 

35 625 17 006 

123 360 66 995 
277 070 179 200 

759 740 1 167 110 
205 380 1 056 669 
69 700 795 355 

29 840 751 982 
5 720 319 146 
1 520 169 755 

620 123 758 
280 96 558 

283 19 
946 82 

1 231 164 

5 792 654 
14 401 1 755 
64 630 11 505 
45 792 10 450 

30 481 7 872 
27 093 7 449 
11 956 3 149 

2 035 1 691 

1 645 1 234 
200 965 

2 
3 

4 

5 
6 
7 
8 
9 

10 
11 
12 

15 

7 405 100 116 6 305 450 29 102 21 449 14 097 6 524 3 022 1 356 1 120 737 667 1 535 570 4 755 398 206 491 46 989 14 

befreit# 

524 368 105 356 1 795 1 467 570 942 225 125 347 211 348 130 240 

Personen mit freiberuflicher Tätigkeit nach Vermögensgruppen 

Fre i 

10 000 DM 

betrag 

on 
20 000 DM 

verblei- 

bendae 

Kapital¬ 
vermögen 

Ansprüche aus ! 
und Rsntsnve 

nach Abzug d< 
• 

10 000 DM 

sbsns-, Kapital- 

rslchtrungen 

s Freibetrags 
on 

20 000 DM 

Kapitalwsrt 

und NisBbra 

mit Frslbetrag 

von Renten 
chsrschtsn 

ohne Freibetrag 

tfbrigs# 

■onstigee 
Vermögen 

Sonetigee 

Vermögen 
insgesamt Lfd. 

Nr. 

Fhll« Betrag Falle Betrag Betrag Falls Bstrag Falls Bstrag Falls Betrag Falle Betrag Falle Betrag Falls Batrag 

Anzahl 1 000 DM Anzahl 1 000 DM 1 000 DM Anzahl 1 000 DM Anzahl 1 000 DM Anzahl 1 000 DM Anzahl 1 000 DM Anzahl 1 000 DU Anzahl 1 000 DM 

bandea Sonstigen Vermögen 

477 4 694 
634 6 239 
647 6 388 586 

1 144 11 356 2 021 
1 231 12 256 3 970 

1 941 19 341 9 953 
582 5 789 3 048 

216 2 154 1 040 
73 730 454 

5 50 85 
4 40 20 
3 30 6 

4 

6 957 69 047 21 187 

7 762 

13 657 
11 432 35 583 
39 696 116 565 
78 620 276 261 

197 876 1 256 250 

60 772 959 030 

20 714 662 057 

9 073 639 591 
1 682 250 974 

383 147 156 

120 104 541 

60 93 273 

420 448 4 542 700 

45 180 

59 393 
54 437 75 

120 927 274 
150 1 252 557 
257 2 387 1 780 
81 1 179 602 

51 329 255 
18 433 116 

28 

2 60 8 

1 116 

018 7 693 3 776 

10 140 
6 137 

624 11 250 

2 486 40 1 165 

6 122 45 2 024 
23 371 124 5 636 

10 941 54 4 164 
4 55S 29 4 795 
2 055 15 2 243 

616 2 273 
256 

4 1 2 964 

51 031 357 23 991 

11 234 5 
13 240 9 
20 462 18 
48 1 507 28 

60 2 164 51 
195 8 804 162 
100 14 607 07 
38 4 750 32 
10 3 486 37 

5 4 033 15 
1 14 4 

4 
2 

517 40 101 454 

24 484 
97 644 
336 1 240 
327 3 190 
900 5 229 

4 323 11 914 1 
3 256 3 637 
1 976 1 257 
4 097 529 
1 002 90 

279 24 
226 9 
118 4 

17 769 28 251 

8 341 1 

14 517 2 
37 604 3 

122 769 4 
288 724 5 

300 979 6 
973 177 7 
678 459 8 
651 897 9 
257 694 10 
147 766 11 
104 88> 12 
96 359 13 

4 603 249 14 

des vorhandene Sonstige Vermögen Übersteigen 

149 742 

94 379 
03 361 

76 349 
43 211 

27 139 

5 31 
2 5 

105 1 694 
386 3 630 
408 3 984 

443 4 399 
53 522 
8 77 

4 27 
1 18 

2 
3 

4 

5 
6 
7 
0 
9 

10 

479 2 217 1 488 14 351 11 
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12. Vermögensarten, Gesamtvermögen, steuerpflichtiges Vermögen und Jahressteuerschuld der 

Lfd. 
Kr, 

von 
Veraögenegruppe 

■ . • bi§ unter .. 

Gliederung 

Vemögenearten 

Land- und forstwirt¬ 
schaftliches Veraögen 

Grundveraö gen 
2) 

Betriebsvermögen ' 
Sonstiges 
Vermögen 

Fälle Betrag Falle Betrag Fälle letrsg Fälle letrag 

Insahl 1 000 DH Antahl 1 000 DH iasahl 1 000 DH Anzahl 1 000 DH 

S f h 1 e f w 1 g - 

2 30 000 
3 40 000 
4 50 000 
5 70 000 
6 100 000 
7 250 000 
8 500 000 
9 1 Hill. 

10 2,5 Kill. 
11 5 Hill. 
12 10 Hill. 
13 20 Hill. 

unter 30 000 
- 40 000 
. 50 000 
- 70 000 
- 100 000 

250 000 
- 500 000 
- 1 Hill. 
- 2,5 Hill. 
- 5 Hill, 
. 10 Hill. 
- 20 Hill, 

und «ehr 

117 2 762 
144 4 939 
247 8 660 
496 19 999 
590 22 403 

1 153 51 656 
375 27 347 
142 19 527 

81 21 649 
26 9 373 
10 5 019 

3 1 433 
1 20 

320 6 586 
392 8 765 
722 17 082 

1 412 56 005 
1 900 51 573 
3 851 136 676 
1 300 65 595 

497 34 308 
271 28 376 

58 12 403 

24 4 306 
7 2 070 
3 1 161 

220 5 348 
275 8 169 
555 22 359 

1 233 63 236 
1 777 120 460 
3 567 456 878 
1 138 303 015 

449 237 047 
234 257 528 

53 105 205 
21 103 866 

7 08 942 
2 42 21? 

406 6 401 
505 13 273 
784 24 272 

1 496 59 418 
2 069 111 327 
4 192 384 140 
1 421 275 636 

569 207 515 

298 252 247 
68 146 694 
26 94 198 

7 34 422 
3 72 990 

14 Insgesamt 3 387 192 787 10 765 404 988 9 551 1 774 272 11 664 1 614 733 

und zwar: 
15 Steuerbelastete 
16 Steuerbefreite 

3 043 177 984 
344 14 803 

9 981 
784 

383 96e 6 986 
21 020 545 

1 750 504 11 144 
23 768 720 

1 662 545 
22 168 

17 

18 

19 
20 

Veranlagte mit überwiegendem 
ltad- und forstwirt¬ 
schaftlichen Vermögen 

Grundvermögen 

Betriebsvermögen 
sonstigen Vermögen 

947 123 710 
221 2 376 

903 14 049 
1 316 52 652 

423 6 516 
1 423 117 227 

4 827 144 358 
4 092 136 087 

57 4 116 
494 20 170 

7 121 1 596 405 

1 859 153 561 

634 39 932 
932 32 264 

3 795 236 163 
6 503 1 376 334 

2 

3 
4 
5 
6 
7 
6 

9 
10 
11 
12 

13 

30 000 
40 000 
50 000 
70 000 

100 000 
250 000 
500 000 

1 Hill. 
2,5 Hill. 
5 Hill. 

10 Hill. 
20 Mlll. 

unter 30 000 
. 40 000 

50 000 
70 000 

- 100 000 
250 000 

- 500 000 
- 1 Mlll. 

2,5 Hill. 
- 5 Hill. 

10 Hill. 
- 20 Hill, 

und mehr 

27 371 

35 720 
46 1 265 

129 2 887 
196 4 250 

401 9 315 
179 6 010 

109 3 249 
56 2 162 

14 922 
15 995 

8 916 
12 2 648 

455 11 343 
462 13 766 
776 25 166 

1 600 55 642 

2 035 72 429 
4 403 209 393 
1 900 125 871 

926 101 871 
496 72 359 
127 25 679 

70 14 552 
27 12 140 
16 9 816 

284 6 409 
330 9 671 
658 23 456 

1 496 6? 981 
1 954 118 059 
4 138 423 730 
1 705 381 092 

862 378 811 
469 471 386 
118 226 532 

59 266 63O 
21 123 913 

15 463 040 

574 12 080 
8O4 22 169 

1 062 37 092 

2 233 97 292 
2 620 166 672 

5 626 633 064 
2 352 537 *<1 
1 107 493 894 

574 487 398 
144 295 424 

75 311 474 
28 328 497 
18 788 260 

14 Insgesamt 1 227 35 712 13 293 746 047 12 109 2 964 710 17 619 4 210 797 

und zwar 
15 Steuerbelastete 
16 Steuerbefreite 

1 153 
74 

33 735 
1 977 

12 362 

931 
711 817 11 482 

34 230 627 
2 941 253 16 597 

25 457 1 022 
4 174 045 

36 752 

17 

16 

19 
20 

Veranlagte mit überwiegendem 
land- und foretvirt- 
•cnaftlichen Vermögen 

Grundvermögen 
Betriebevermögen 
aonetigen Vermögen 

122 12 132 

144 1 417 
300 6 659 
661 15 504 

47 1 579 
2 474 276 501 
4 364 186 741 
6 406 261 426 

18 765 
812 40 985 

7 215 2 368 610 
4 064 554 350 

90 4 158 
1 715 80 794 
4 504 515 125 

11 310 5 610 720 

Wieder 

2 

3 
4 
5 
6 
7 
e 
9 

10 
11 
12 

13 

30 000 
40 000 
50 000 
70 000 

100 000 
250 000 
500 000 

1 Hill. 
2,5 Hill. 
5 Hill. 

10 Hill. 
20 Hill. 

unter 30 000 
- 40 000 
- 50 000 
- 70 000 

100 000 
- 250 000 

500 000 
1 Hill. 

- 2,5 Hill. 
5 Hill. 

10 Hill. 
- 20 Hill. 

ynd mehr 

532 11 436 
613 U 620 
946 28 163 

1 878 55 408 
2 334 77 601 
4 319 153 379 
1 331 6e 060 

557 33 653 
267 21 546 

71 9 495 
32 10 241 
12 3 038 

4 557 

955 20 619 
1 117 26 615 

1 774 43 167 
3 803 95 848 
5 098 139 456 

10 433 355 565 
3 364 165 319 
1 433 99 408 

665 57 635 
177 20 311 

64 18 478 
23 3 102 
11 2 512 

695 16 485 
•13 24 145 

1 630 61 541 

3 521 173 841 
5 014 335 128 

10 439 1 227 247 
3 189 826 341 
1 274 665 937 

614 661 872 
139 351 063 

51 241 317 
13 106 909 

7 181 445 

1 117 21 877 
1 476 36 336 
2 077 62 473 
4 185 159 360 
5 585 289 566 

11 712 1 060 356 
3 849 719 610 
1 621 593 »55 

761 573 290 

189 354 648 
67 >07 280 
25 252 714 
11 171 969 

14 Insgesamt 12 696 467 417 28 917 048 035 27 399 4 693 271 32 675 4 603 336 

und zwar» 
15 Stsusrbslastste 
16 Steusrbsfrsits 

11 608 446 966 
1 208 38 451 

26 790 987 270 
2 119 60 765 

25 942 4 833 504 
1 457 59 767 

30 642 4 542 407 
2 033 60 929 

17 

18 

19 
20 

Veranlagt# mit übsrwisgsndsm 
land- und forstwirtschaft- 
liehen Vermögen 

Grundvermögen 
Betriebevermögen 
sonstigen Veraögen 

3 039 300 059 
847 6 306 

4 879 40 534 
4 131 138 51a 

1 219 16 954 
3 858 322 610 

15 187 375 395 
10 653 333 O60 

284 6 919 
1 433 54 293 

20 132 4 463 731 
5 550 566 328 

1 866 65 823 
2 562 68 467 

10 766 677 067 

17 479 3 751 979 

1) Gegliedert nach der Höhe dee Gesamtvermögen#. - 2) Ohne überschuldete Betriebe. - 3) Zahl der Steuerpflichtigen wie beim Rohvermögen. - 4) Steuerpflichtigee Vermögen gern. 
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unbeschränkt steuerpflichtigen natürlichen Personen nach Vermögensgruppen und Ländern 

lohTeraögea 

Schulden und aonstige ibiUge Ceeaat-,', 
▼ernögen3' 

(§ * ibe. 1 
Satz 1 VStG) 

betrage 
nach § 5 

VStG 

— 

Steuer- 
belaatete 

Steuerpfl 
Ternttc iflP Jahree- 

•teuer- 
eohuld Lfd. 

Ir« 
inegeaaat 

darunter 
iuaglelohaabgaben 

nach § 209 UO 

lnageeaat 
darunter 

■lt 0,75 * 
besteuert 

Steuer- Betrug 
Steuer¬ 

pflichtige 
Betrag Fälle Betrag Betrag Betrag Betrag Betrag 

inzahl t 000 SM iazahl 1 000 SM inzahl 1 000 SM 1 000 DM 1 000 SM inzahl 1 000 SM 1 000 SM 

t e i n 

2 
2 

5 

<53 
766 
217 
35* 
990 
3<7 
626 

609 
308 

68 
26 

7 
3 

23 038 409 
35 093 *57 
72 270 8*5 

177 52« 1 715 
305 *90 2 31* 

1 008 475 * *20 
671 275 1 *3* 
*97 073 572 
539 782 298 
275 «75 « 
207 393 ?* 
126 b6? 7 
116 388 3 

6 129 216 
6 321 260 

17 370 *38 
36 762 931 
53 **1 1 167 

179 539 2 164 
111 176 777 

78 193 326 
81 001 183 
35 319 *2 
18 768 15 
21 372 4 
11 582 2 

1 436 16 909 
2 281 26 772 
3 628 54 900 
7 751 140 766 

10 057 252 049 
26 773 «28 936 
15 76« 560 099 
11 909 418 880 
12 237 458 781 
4 000 238 556 
2 767 188 625 
2 250 105 495 
1 814 10* 806 

17 155 *51 
21 075 588 
*5 100 88* 
99 680 2 031 

H* 790 2 832 
285 HO 5 35« 

83 960 1 626 
31 120 609 
16 960 308 

4 000 68 
1 500 26 

520 7 
220 3 

2 007 530 
7 11* 1 926 

13 182 3 172 
45 602 11 181 

107 519 20 731 
541 125 62 609 
475 512 *1 936 
387 458 30 784 
441 670 29 624 
25* 523 9 065 
187 113 8 792 
104 971 * 183 
104 585 5 302 

19 
6* 

12* 
*2« 

1 022 
5 255 
* 650 
3 798 
* 339 
2 323 
1 649 
1 039 
1 053 

2 

3 
4 
5 
6 
7 
• 
9 

10 
11 
12 

13 

15 99* * 05* 5*7 12 56* 658 973 525 102 671 3 395 574 751 170 1* 791 652 181 229 915 25 9*3 1* 

1* 791 3 972 930 11 651 

1 203 «1 617 913 

636 538 
22 435 

923 
602 

96 551 3 336 392 
6 120 59 162 

676 «65 1* 791 
7* 305 

652 181 15 
16 

9*7 17* 265 886 
1 423 171 526 1 222 
7 121 1 990 995 6 108 
6 503 1 717 761 * 3*6 

64 983 790 
51 *37 793 

329 151 3 109 
213 *02 1 833 

16 107 109 282 
10 56* 120 089 
51 018 1 661 8*4 
24 962 1 504 359 

*7 105 755 
60 540 1 146 

366 110 6 730 
Zli 415 6 160 

64 582 
62 403 

297 697 
227 499 

52 «87 562 17 
16 953 580 1« 
97 5<7 12 730 19 
82 508 12 071 20 

b u r « 

1 036 *6 
1 505 86 
2 894 223 
3 523 359 
6 714 1 272 
2 540 1 046 
1 170 97* 

588 1 031 
1*5 5*6 

75 593 
28 *65 
16 1 263 

107 611 
325 670 
305 1 095 
*37 2 193 
975 2 773 
518 5 700 
756 2 306 
091 1 090 
626 563 
778 1*3 
903 74 
391 28 
311 18 

7 350 265 
10 058 273 
18 250 409 
50 5*6 799 
63 231 992 

230 252 2 157 
165 230 1 01* 
163 520 535 
149 676 324 

56 745 81 
79 275 *8 
67 891 19 
7* 860 10 

1 933 22 755 
2 080 36 264 
3 226 68 059 
6 973 172 691 
6 592 296 74« 

26 45* 1 0*2 26e 
18 288 881 531 
18 839 810 572 
21 257 881 950 
> 762 490 036 
9 5*3 51* 629 
* 610 397 501 
6 751 1 188 *33 

23 5*5 589 
26 295 816 
55 150 1 106 

119 260 2 543 
165 520 3 338 
320 240 6 701 
110 300 2 540 

52 720 1 170 
29 200 588 

7 200 145 
4 000 75 
1 100 28 

920 18 

2 466 
9 730 

16 958 
57 964 

131 492 
718 915 
769 9*9 
757 279 
852 45* 
*82 766 
510 586 
396 390 

187 507 

-518 23 1 
1 526 90 2 
2 539 161 3 

8 955 558 4 
14 566 1 277 5 
56 825 7 045 6 
** *56 7 619 7 
41 012 7 *65 6 
42 935 8 *09 9 
1* 637 4 7«6 10 
19 786 5 056 11 
9 600 3 941 12 

32 978 11 793 13 

21 121 7 9*0 525 17 264 1 136 906 926 13* 308 6 803 637 917 *50 19 657 «9* 456 290 335 58 223 14 

19 657 
1 *64 

844 784 16 166 1 111 227 
95 7*1 1 098 25 679 

336 
590 

129 083 6 733 569 829 *90 19 657 
5 225 70 06e 67 960 

894 *56 290 335 15 
16 

122 18 634 11* 
2 *7* 398 952 2 250 
7 215 3 »77 135 6 378 

11 310 * *45 804 6 522 

6 493 86 
148 737 1 *01 
*99 51* 2 516 
482 162 2 923 

2 213 12 143 
25 345 250 212 
61 931 2 577 630 
*4 819 3 963 652 

6 215 9« 
105 250 1 991 
344 505 6 868 
461 480 10 680 

6 241 1 941 
150 141 28 536 

2 23* 191 115 719 
3 503 883 144 139 

56 
1 425 

22 072 
54 670 

17 
18 
19 
20 

t e e h e e n 

1 964 70 244 1 301 
2 245 101 621 1 506 
3 352 194 8*5 2 39* 
6 *85 *83 91« * 767 
6 121 8*0 957 6 276 

15 16* 2 792 444 12 5*0 
* 385 1 Hl 70* 3 896 
1 716 1 390 997 1 615 

781 1 333 403 757 
191 '3* 236 167 

68 577 316 67 
25 365 660 25 
11 354 614 11 

19 664 71« 
23 656 795 
43 172 1 181 
95 53* 2 382 

156 828 2 938 
*70 672 5 825 
275 966 2 052 
215 *06 958 
196 40* 461 
94 623 121 
79 730 37 
27 241 19 
16 046 6 

4 *64 50 
* *53 76 
7 980 151 

25 9*2 388 
2* 222 66* 
6* 16* 2 521 
39 261 1 501 
30 166 1 175 
33 070 1 136 
1* 91* 659 

7 271 *97 
3 310 338 
1 966 338 

380 *9 970 
163 60 *65 
673 12* 7*0 
364 274 *60 
129 *01 005 
772 623 1*5 
718 224 700 
591 68 000 
999 *1 300 
613 11 4*0 
586 3 660 
*19 1 560 
566 6*0 

1 365 6 136 
1 783 21 454 
2 43* 36 192 
5 658 12* 787 
7 657 283 903 

15 127 1 *91 675 
* 385 1 27* 755 
1 716 1 086 76e 

781 1 095 313 
191 626 082 

68 *93 900 
25 336 «46 
11 337 722 

1 987 
6 121 
8 217 

27 823 
51 410 

i6e 677 
104 472 

76 411 
71 735 
36 390 
29 19* 
9 476 
7 232 

5« 
196 
342 

1 17< 
2 712 

H 494 
12 490 
10 477 
10 770 

6 187 
4 867 
3 3*7 
3 359 

2 

3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 

10 
11 
12 

13 

44 508 11 016 159 35 34* 1 715 164 17 513 261 163 9 302 995 2 105 285 41 201 

41 201 10 ?98 593 32 775 
3 307 219 564 2 569 

1 658 201 15 899 
56 963 1 614 

248 451 9 1*0 392 1 902 «35 *1 201 
12 732 162 603 202 450 

217 535 601 145 70 <75 15 
16 

3 039 
3 858 

20 132 
17 *79 

i 7 TSt8. 

411 66* 2 89* 
*72 5»0 3 38* 

5 556 727 17 120 
* 577 16« 11 9*6 

141 884 » 597 
150 552 1 814 
871 269 6 166 
551 *59 * 93* 

37 2*0 269 
15 583 322 

140 178 4 665 
68 182 4 025 

800 144 115 
026 169 *55 
*58 1 039 »70 
709 751 6*5 

2 463 132 
3 079 160 

19 155 3 648 
16 504 3 276 

035 73 *03 
717 32 417 
422 291 870 
361 205 455 

1 1*0 17 
1 524 1« 

35 753 19 
32 25« 20 
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12. Vermogensarten, Gesamtvermogen, steuerpflichtiges Vermögen und Jahressteuerschuld der 

Lfd. 
Hr. 

VermÖganagruppe 
... bi« unter 

Gliederung 

Vermdgenearten 

Land- und foretwirt- 
ach&ftllchaa Vermögen 

Grundvermögen 
2) 

Betriebsvermögen ' 
Sonstiges 
Vermögen 

Falle »«trag Fälle »•trag Falle »•trag Falle »•trag 

inzahl 1 OOO DU Anzahl 1 000 DH Anzahl 1 000 DH Anzahl 1 000 DM 

2 

3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 

10 
11 

5 o oo o 
40 ooo 
50 Ol'O 
70 ooo 

100 ooo 
250 ooo 
500 00 - 

1 •;in. 
2,S Hill. 
5 Hill. 

unter 30 OOO 
40 000 

- 50 ooo 
70 00') 100 ono 

- 250 ooo 
- 500 OOu 

1 rill. 
2,5 riii. 

- 5 ml. 
unu mehr 

23 309 
24 303 
3a 359 
69 995 

124 2 454 
231 5 907 
107 2 305 

63 2 088 
44 1 275 

6 115 

7 175 

179 4 366 
208 5 538 
316 9 996 
623 21 468 

887 34 045 
1 679 75 H5 

657 42 508 
312 26 990 

172 10 501 
45 5 631 
25 7 948 

89 2 009 
89 2 330 

209 8 070 
454 19 755 
697 42 453 

1 401 151 348 
566 132 171 
269 129 767 

152 171 592 
43 HO 954 
25 230 562 

176 3 527 
224 5 268 
505 9 242 
619 23 278 
903 47 018 

1 855 167 939 
711 144 050 
345 129 847 
189 146 600 
48 67 328 
26 169 074 

12 Inegesamt 738 17 083 5 103 250 136 3 994 1 001 011 5 381 912 951 

und twart 
13 Steuerbelaetete 
14 Steuerbefreite 

699 
39 

16 484 4 768 
599 335 

238 306 3 808 
11 830 186 

994 471 5 103 
6 540 278 

904 531 
8 420 

Veranlagte «it überwiegendem 
15 land- und foretwirt- 

achaftlicnefl Vermögen 
16 Grundvermögen 
17 Betriebsvermögen 
18 sonstigen Vermögen 

65 6 103 
145 1 995 
218 2 505 
310 6 477 

34 690 
1 076 78 757 
1 890 85 866 
2 101 84 825 

4 138 
392 13 647 

2 603 899 500 
995 87 926 

44 2 105 
709 22 464 

1 645 175 652 
2 983 714 732 

R o r d r ti e in» 

2 

3 

4 
5 
6 
7 
8 
9 

10 
11 
12 

13 

50 000 
40 ooo 

50 ooo 
70 ooo 

100 ooo 
250 ooo 
500 ooo 

1 Kill. 
2,5 Hill. 
5 Hill. 

10 Hill. 
20 Hill. 

unter 30 000 
40 000 
50 000 

70 OOO 
100 000 

- 250 ooo 
- 500 ooo 
- 1 Hill. 
- 2,3 Hill. 

5 Hill. 
- 10 Hill. 
- 20 Hill, 

und «ehr 

666 
721 

1 115 

2 264 
2 759 
6 182 
2 730 

1 429 
936 

503 
161 

81 
42 

10 278 2 379 
11 967 2 747 
19 218 4 378 

39 589 9 519 
44 519 12 205 

116 260 27 245 

64 589 10 730 
41 980 5 219 
47 66e 2 906 
22 279 771 
44 898 316 
16 46O 128 
14 335 66 

57 640 1 811 
75 444 2 177 

131 191 3 86e 
312 160 8 846 
425 146 12 021 

1 197 302 26 305 
646 179 9 855 
403 541 4 566 
294 805 2 455 

91 240 677 
63 244 271 
26 601 121 
23 792 60 

43 035 
66 697 

148 313 

447 896 
814 917 

5 142 071 
2 575 006 

2 344 599 
2 681 335 
1 547 071 
1 143 222 

918 870 
2 204 488 

2 166 

2 951 
4 266 

9 412 
12 699 
29 659 
12 078 

5 844 
5 216 

857 
345 
142 
69 

43 994 
77 238 

132 210 

374 1<2 
675 591 

2 820 200 
2 422 751 
2 277 204 

2 864 845 
1 753 640 
1 461 292 

1 177 797 
2 262 870 

14 Insgesamt 19 389 494 040 78 617 3 746 365 75 033 18 075 520 83 704 18 341 794 

und twart 
15 Steuerbeleetäte 
16 Steuerbefreite 

18 098 470 347 
1 291 23 693 

74 315 3 597 152 
4 302 149 213 

70 039 17 951 695 
2 994 123 825 

80 275 10 231 014 
3 429 110 780 

17 

18 
19 
20 

Veranlagte mit überwiegendem 
land- und forstwirt¬ 
schaftlichen Vermögen 

Grundvermögen 
Betriebevermögen 
aonetlgen Vermögen 

1 903 214 058 
2 011 16 913 

8 184 68 101 
7 291 194 968 

841 19 818 
12 681 1 206 189 

35 109 1 283 729 
29 986 1 236 629 

200 12 4O8 
5 301 236 628 

51 440 15 957 842 
16 092 1 866 642 

1 078 70 576 

7 971 535 910 
29 316 2 701 770 

45 359 15 233 538 

H e 

2 

3 
4 

5 
6 
7 
8 
9 

10 
11 
12 

15 

30 OOO 
40 000 
50 ooo 
70 ooo 

100 ooo 
250 000 
500 ooo 

1 Kill. 
2,5 Hill. 
5 Hill. 

10 Hill. 
20 Hill. 

unter 30 000 
- 40 000 
- 50 000 
- 70 000 

100 000 
250 000 

- 500 000 
- 1 Hill. 
- 2,5 Hill. 

- 5 Hill. 
- 10 Hill. 
- 20 Hill, 

und mehr 

308 1 513 
392 1 851 
669 3 806 

1 464 6 896 
1 e60 6 598 
3 719 26 886 
1 247 14 86J 

576 17 615 
289 17 616 

74 26 862 

45 11 103 
9 11 625 
8 114 

612 17 288 
1 000 22 339 

1 774 44 605 
5 701 97 913 
4 795 134 527 
9 866 349 547 
3 571 179 233 
1 553 105 844 

778 6a 400 
201 25 296 

88 23 551 
22 4 966 

13 8 231 

619 14 863 
735 22 002 

1 577 60 416 
3 468 169 591 
4 795 319 537 
9 66e 1 126 237 

3 175 792 019 
1 297 624 063 

612 617 341 

154 343 665 

72 291 675 
15 85 744 

6 62 655 

910 17 138 
1 227 51 346 

1 »41 58 779 
3 713 149 098 
5 022 272 »76 

10 893 1 056 699 
4 O64 876 110 

1 813 755 002 
871 872 419 
218 474 275 

96 449 126 
23 276 250 

15 1 543 597 

14 Inageaamt 10 680 151 350 26 174 1 081 940 26 191 4 529 408 30 708 6 632 515 

und zwar« 
15 Steuerbeleetäte 
16 Steuerbefreite 

9 857 145 895 
623 5 455 

26 146 1 024 624 
2 026 57 316 

24 595 4 453 098 
1 596 75 510 

28 964 6 574 406 

1 744 58 109 

17 

16 

19 
20 

Veranlagte mit überwiegendem 
land- und forstwirt¬ 
schaftlichen Vermögen 

Grundvermögen 
Betriebsvermögen 
aonatigen Vermögen 

1) Gegliedert nach der Höhe de« Geeamtvermogo) 

309 78 722 
1 085 7 976 

5 607 25 632 
5 479 41 020 

158 4 578 
3 955 318 906 

12 758 J63 022 
11 303 395 354 

51 9 797 
1 560 55 231 

18 805 4 047 057 
5 775 417 325 

200 28 416 

2 «35 96 847 
9 671 666 630 

18 002 3 840 622 

2) Ohne überschuldete Betriebe. - 3) Zahl der Steuerpflichtigen wie beim Hohvermögen. - 4) Steuerpflichtiges Tarmögen gei 
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unbeschränkt steuerpflichtigen natürlichen Personen nach Vermögensgruppen und Landern 

lohTerattgen 

Sobul4en und sonstige Abzüge 
Geaaat-.v 

Teraögen^ 
(§ 4 in.. 1 
Satz 1 VStG) 

Frel- 
betrtge 

nach § 5 
VStG 

Steuer- 
belaatete 

Iteuerpf 
Varabi 

ichtigea 
en 4) Jahrea- 

Steuer¬ 
schuld Lfd. 

Ir. 
insgesamt 

darunter 
Auagleicheabgaben 

nach § 209 LAG 
lnegesaat 

darunter 
■11 0,75 i 
besteuert 

Steuer- Betre* 
Steuer- 

nflichtlre 
letrag Falle Betrag letrag Betrag letrag letrag 

Aniahl 1 000 di Anzahl 1 000 DM Anzahl 1 000 DM 1 000 DM 1 000 DM Anzahl 1 000 DM 1 000 DM 

men 

269 10 
326 13 
466 27 
609 63 

1 202 123 
2 149 390 

780 319 
360 289 
191 336 
49 104 
26 407 

007 198 
425 223 
604 535 
446 653 
694 909 
071 1 849 
076 725 
219 344 
667 1B5 
02e 49 
757 25 

2 589 94 
2 171 102 
6 400 152 

12 560 287 
24 254 307 
65 028 783 
49 258 350 
43 920 198 
42 550 111 
16 180 36 
44 035 19 

544 
621 

1 052 
1 966 
3 554 
0 300 
7 006 
6 160 
5 053 
2 990 
4 445 

7 422 7 500 
11 257 9 080 
21 201 16 645 
52 863 36 425 

101 445 57 150 
333 039 106 455 
270 614 37 140 
245 301 16 960 
294 117 10 060 
167 646 2 240 
363 722 1 540 

199 853 
250 2 859 
359 5 326 
794 17 556 

1 130 44 340 
2 145 225 555 

760 233 078 
360 228 170 
191 283 964 
49 165 505 
26 362 169 

240 
731 

1 269 
3 012 
7 325 

23 606 
20 414 
15 906 
14 730 

7 246 
10 017 

6 
25 
50 

164 
424 

2 196 
2 279 
2 239 
2 602 
1 630 
5 595 

2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 

10 
11 

6 729 2 177 792 575 300 965 2 527 43 373 1 068 829 301 195 6 291 1 569 455 106 386 15 416 12 

6 291 2 150 447 
430 27 345 

252 
323 

302 385 2 333 
6 500 194 

41 094 1 846 057 275 520 6 291 1 569 455 
1 479 20 772 25 675 

13 
14 

65 
1 078 
2 603 
2 903 

9 031 61 
116 759 910 
161 321 2 344 
690 681 2 252 

2 015 51 
30 895 522 

165 368 1 052 
69 007 902 

655 
4 097 

25 216 
12 603 

6 215 3 415 
05 872 45 240 

975 946 129 310 
600 796 123 230 

56 2 908 
892 42 172 

2 497 046 689 
2 846 677 606 

10 307 
55 951 
39 094 

25 
392 

8 324 
6 677 

15 
16 
17 
16 

w e a t f a 1 D 

4 166 
4 032 
7 098 

14 891 
18 279 
37 567 
13 592 

6 196 
3 313 

870 
346 
142 
69 

154 492 2 824 
227 955 3 222 
427 784 5 HO 

1 171 767 11 069 
1 953 409 14 240 
7 264 545 31 466 
5 699 156 12 230 
5 062 099 5 832 
5 803 493 3 183 
3 400 303 050 
2 711 798 344 
2 136 683 141 
4 505 405 67 

47 374 1 435 
59 334 1 573 

106 905 2 321 
278 813 4 027 
410 901 5 914 

1 409 441 13 760 
999 991 6 400 
008 560 3 451 
867 723 2 120 
440 003 586 
324 537 246 
212 798 112 
329 082 40 

9 139 107 112 105 
11 077 160 621 127 
16 118 320 799 249 
37 936 892 954 605 
51 527 1 542 500 069 

167 343 5 055 124 1 942 
140 934 4 699 165 671 
129 185 4 253 739 513 
146 235 5 015 770 173 
84 765 2 959 421 46 
64 553 2 387 259 16 
34 458 1 925 085 7 
79 I34 4 175 606 3 

700 2 902 13 275 
015 3 003 48 587 
645 5 509 04 110 
075 13 4«1 304 072 
350 17 491 672 927 
570 37 514 3 094 619 
100 13 592 4 021 613 
840 6 196 3 936 798 
020 3 313 4 839 919 
440 070 2 912 560 
760 346 2 360 331 
»0 142 1 917 034 
680 69 4 171 090 

3 270 
10 255 
14 948 
52 832 
90 376 

363 525 
314 706 
279 969 
319 019 
175 300 
140 000 
00 777 

153 962 

125 
457 
799 

2 907 
6 502 

30 033 
39 429 
30 669 
47 615 
20 686 
25 531 
10 957 
41 334 

2 
3 
4 
5 
6 
7 
6 
9 

10 
11 
12 
13 

111 363 40 609 049 90 608 6 305 022 42 881 972 404 34 304 043 5 135 055 105 448 29 106 343 2 007 717 206 640 14 

105 440 40 203 061 
5 915 405 900 

06 128 
4 400 

6 183 384 40 170 
121 636 2 711 

949 983 
22 421 

34 019 697 4 781 055 
284 346 354 000 

105 440 29 186 343 15 
16 

1 903 316 673 1 766 
12 661 1 789 790 10 956 
51 440 20 011 442 45 154 
45 539 10 491 144 32 732 

100 135 1 527 
637 300 6 300 

3 364 097 21 012 
2 202 690 13 242 

26 396 216 
75 247 1 152 

606 611 16 646 
262 150 16 288 

542 05 970 
403 543 990 
555 2 576 280 
463 1 920 815 

1 554 134 
10 715 627 
49 518 14 066 
43 661 14 555 

371 52 777 
505 116 806 
677 1 164 227 
710 673 827 

1 211 

5 981 
137 769 
141 079 

17 
10 
19 
20 

1 500 
1 610 
2 916 
5 735 
7 250 

14 079 
4 626 
1 901 

690 
220 

98 
23 
15 

50 764 900 
77 200 1 103 

166 952 1 969 
423 948 3 997 
734 337 5 260 

2 557 206 11 100 
1 860 592 3 992 
1 501 089 1 727 
1 573 015 043 

367 030 213 
775 259 98 
378 585 22 

1 413 723 15 

12 259 411 
14 050 479 
35 456 794 
80 736 1 567 

122 737 2 030 
380 677 4 323 
262 826 1 658 
193 990 802 
201 869 462 
117 659 146 

94 194 57 
50 186 14 

302 329 7 

2 134 
2 862 
5 014 

11 729 
H 703 
45 HO 
32 472 
25 054 
29 499 
10 699 
11 762 

4 625 
4 350 

63 165 
131 492 
343 215 
611 600 

2 176 522 
1 597 761 
t 307 103 
1 371 944 

750 170 
661 044 
320 399 

1 111 393 

37 950 
40 615 

106 700 
244 650 
353 230 
719 255 
222 440 

92 560 
43 260 
10 740 

5 260 
1 260 
1 020 

1 056 4 010 
1 426 17 348 
2 129 31 448 
4 946 110 272 
6 823 259 027 

14 054 1 450 421 
4 626 1 372 360 
1 901 1 213 597 

896 1 328 217 
220 739 322 

98 675 731 
23 327 105 
15 1 110 366 

865 
3 123 
4 265 

15 117 
26 664 
97 745 
66 667 
59 123 
61 149 
37 941 
22 992 
11 021 

9 613 

45 
167 
305 

1 O64 
2 522 

14 258 
13 555 
11 981 
13 129 

7 299 
6 700 
3 244 

11 081 

2 
3 
4 
5 
6 
7 
6 
9 

10 
11 
12 
13 

41 071 12 181 280 31 239 1 868 970 13 050 207 043 10 512 302 1 600 900 36 215 6 640 032 410 505 05 350 14 

30 215 12 166 326 29 246 
2 856 194 960 1 993 

1 817 133 12 067 
51 037 985 

199 794 10 369 100 1 709 525 
8 049 143 122 179 455 

15 
16 

509 120 656 274 
3 955 478 065 3 206 

10 005 5 100 341 15 799 
16 002 6 682 226 11 000 

47 992 213 
130 075 1 876 
826 395 6 657 
664 506 4 304 

10 783 72 
19 650 347 

115 590 4 273 
61 020 5 817 

661 14 845 
996 169 435 
937 954 085 
706 750 615 

247 50 646 
3 221 106 476 

17 652 3 326 235 
17 095 5 06e 675 

19 069 
29 520 

208 370 
161 330 

530 
1 707 

32 745 
50 280 

17 
10 
19 
20 

§ 7 VStG. 
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12. Vermogensarten, Gesamtvermögen, steuerpflichtiges Vermögen und Jahressteuerschuld der 

lfd. 
Nr. 

Vemogenagruppe 1 v 
von ... bis unter ... DM ' 

Vcrmdgenaarten 

Land- und forstwirt¬ 
schaftliches Vermögen Grundvermögen 

2) 
Betriebsvermögen Sonstige« 

Vermögen 

Palle Betrag Falle Betrag Palle Betrag Pall« Betrag 

inzahl 1 000 DM inzahl 1 000 DM insahl 1 OOO DM inzahl 1 000 DM 

R h « 1 r 1 a r A ~ 

2 

3 
4 
5 
6 
7 
8 

9 
10 
11 
12 

13 

30 ooo 
40 000 
50 ooo 
70 ooo 

100 ooo 
250 000 
500 ooo 

1 Mill. 
2,5 Mill. 
5 Mill. 

10 Mill. 
20 Hill. und 

30 OOO 
40 000 
50 000 
70 OOO 

100 OOO 
250 OOO 
500 OOO 

1 Mill. 
2,5 Mill. 
5 Mill. 

10 Mill. 
20 Mill. 

mehr 

372 
453 
627 

1 274 
1 503 
3 056 

971 
426 

195 
50 
32 

7 
7 

3 982 629 
4 095 658 
5 539 1 106 

10 583 2 259 
10 917 2 852 
25 614 5 636 
12 399 1 784 

5 092 753 

5 151 323 
4 452 84 
7 019 43 
3 186 12 
1 593 8 

11 554 490 
12 614 544 
2} 672 1 005 
51 600 2 210 

71 M5 2 941 
179 600 5 642 
74 623 1 669 

45 473 665 
24 885 263 

8 896 70 

6 194 37 
2 129 11 
3 542 6 

11 256 506 
15 431 687 
36 950 930 

105 559 2 042 
196 983 2 608 
659 690 5 703 
422 703 1 907 
334 215 838 
286 555 367 
150 906 99 
138 190 47 

71 062 13 

49 484 8 

8 914 
14 825 
26 229 

73 825 
126 967 
504 377 
369 454 
515 103 
341 794 
217 550 
216 352 
123 270 
167 529 

14 Insgesamt 8 983 100 422 16 127 515 927 15 555 2 486 864 15 755 2 506 189 

15 
16 

und zwari 
Steuerbelaat«te 
Steuerbefreite 

8 292 
691 

95 242 14 963 485 731 14 708 
7 180 1 164 30 196 845 

2 453 800 14 825 
33 064 930 

2 480 776 

25 413 

17 

18 
19 
20 

Veranlagte alt überwiegendem 
land- und forstwirt¬ 
schaftlichen Vermögen 

Grundvermögen 
Betnebsvermo gen 
sonstigen Vermögen 

466 25 983 
801 3 40 i 

4 604 16 966 
3 112 54 066 

200 2 088 
2 104 159 325 
8 037 190 993 
5 786 175 521 

43 1 149 
918 29 056 

11 555 2 198 351 
5 037 258 308 

279 7 166 
1 270 36 186 
5 814 357 256 
0 392 2 105 581 

2 

5 
4 
5 
6 
7 
8 
9 

10 
11 
12 

13 

30 000 
40 000 
50 000 
70 000 

100 ooo 
250 ooo 
500 ooo 

1 Mill. 
2,5 Mill. 
5 Mill. 

10 Mill. 
20 Mill. 

unter 30 000 
- 40 000 
- 50 000 
- 70 000 
- 100 000 
- 250 000 
- 500 ooo 
- 1 Mill. 
- 2,5 Mill. 

5 Mill. 
- 10 Mill. 

20 Mill. 
und mehr 

900 
1 010 
1 802 

3 430 
4 280 

8 139 
2 706 
1 292 

724 
251 
96 
21 

19 

4 576 
4 965 
9 085 

15 280 
ie 008 
40 823 
20 137 
21 912 

29 503 
23 014 
21 439 

894 
52 979 

2 113 
2 465 

3 943 
7 452 

9 425 
16 425 
6 629 

3 134 
1 671 

510 

46 
29 

46 109 1 204 
60 471 1 469 

109 455 2 874 
220 540 6 016 

303 545 8 575 
704 635 17 471 
330 358 6 048 
198 060 2 725 
154 065 1 457 

77 587 408 
34 356 155 

0 850 38 
17 994 27 

27 168 1 787 
43 558 2 557 

109 526 5 594 
292 473 7 018 
573 674 9 159 

2 104 319 18 905 
1 644 788 7 094 
1 518 800 3 392 
1 699 964 1 834 

987 663 550 
691 241 197 
252 500 53 

595 069 32 

32 727 
60 301 

104 712 
26? 696 
460 557 

1 670 519 
1 313 242 
1 212 758 

1 449 179 
1 126 175 

820 503 

537 453 
477 840 

H Insgesamt 24 670 265 415 56 028 2 273 825 48 467 10 541 543 56 172 9 535 442 

und zwart 
15 Steuerbelastete 
16 Steuerbefreite 

22 707 253 426 
1 963 9 989 

51 858 2 140 858 
4 170 132 967 

46 085 10 447 870 
2 382 93 6?3 

53 051 9 444 945 
3 121 88 497 

17 

18 
19 
20 

Veranlagte mit Überwiegendem 
land- und forstwirt¬ 
schaftlichen Vermögen 

Grundvermögen 
Betriebsvermögen 
sonstigen Vermögen 

615 110 400 
5 650 11 592 

12 992 57 640 

7 413 63 983 

323 9 381 
10 131 696 375 
25 138 826 026 
20 436 741 243 

116 17 285 
5 697 123 494 

35 429 9 561 890 
9 225 838 874 

320 37 490 

6 435 185 425 
19 776 1 435 198 
29 <33 7 825 339 

P 7 

2 

5 
4 

5 
6 
7 
8 

9 
10 
11 
12 

15 

30 000 
40 ooo 
50 ooo 
70 ooo 

100 ooo 

250 ooo 
500 ooo 

1 Mill. 
2,5 Mill. 
5 Mill. 

10 Mill. 
20 Mill. 

30 000 
40 000 
50 000 
70 000 

100 000 
250 OOO 
500 000 

1 Mill. 
2,5 Mill. 
5 Mill. 

10 Mill. 
20 Mill. 

unter 

und mehr 

800 
900 

1 387 
2 588 

3 258 
6 727 
2 615 

1 171 
677 
173 

67 

34 
25 

9 618 2 136 
10 260 2 397 

18 307 3 790 
30 169 7 559 
33 598 9 564 
75 505 19 572 
43 146 7 195 

55 245 3 203 
48 992 1 603 

31 144 477 
9 098 149 

27 673 75 
41 100 36 

44 081 1 604 
54 566 1 806 
96 061 3 249 

205 269 7 HO 
281 653 9 425 
692 507 19 262 
552 96O 6 609 

209 795 2 738 
153 621 1 310 

69 678 598 
35 605 116 
22 451 60 
16210 30 

36 296 2 066 

49 995 2 785 
118 045 5 077 
335 157 7 73< 
615 504 9 942 

2 255 811 21 075 
1 729 123 8 017 
1 416 910 3 573 

1 351 511 1 615 
906 522 557 
480 464 161 
522 261 02 

1 246 094 36 

39 043 
69 771 

110 929 
513 365 
533 177 

1 988 914 
1 618 594 

1 415 678 
1 662 271 

1 118 870 

725 448 
708 579 

1 298 715 

14 Insgesamt 20 426 414 455 57 756 2 233 265 53 717 1 064 493 61 702 11 612 154 

und zvari 
15 Steuertelastete 
16 Steuertefreite 

10 900 595 177 
1 446 19 270 

54 106 2 129 790 
3 650 105 475 

51 189 10 970 474 
2 528 94 019 

59 674 11 519 753 
3 028 92 401 

17 

10 

19 
20 

Veranlagte mit überwiegendem 
land- und forstwirt¬ 
schaftlichen Vermögen 

Grundvermögen 
Betriebevermögen 
sonstigen Vermögen 

1 492 
2 000 

10 334 
6 512 

179 473 584 
12 042 a 756 
86 842 25 779 

156 090 22 637 

12 767 
670 801 3 
767 906 30 
781 691 11 

277 13 845 
462 119 922 
616 9 817 209 
362 1 113 517 

667 42 855 
5 442 186 719 

20 490 1 488 642 

35 103 9 893 938 

1) Gegliedert nach der Höhe des Geaamtvermogei 2) Ohne überschuldete Betriebe. - 5) Zahl der Steuerpflichtigen wie beim Rohvermögen. - 4) Steuerpflichtige« Vermögen gern. 



unbeschrankt steuerpflichtigen natürlichen Personen nach Vermogensgruppen und Landern 

Rohyeraögen 

Schuld«n und sonatig« Abzug« Geaaat- % 
verndgen3 

(§ 4 »bi. 1 
Satz VStG; 

Frei¬ 
betrag« 

nach § 5 
VStG 

Steuer- 
belaatete 

Steuerpflichtige* 
Vermögen 4j 

Jahree- 
■teuer- 
•chuld 

Lf4. 
Ir. 

inagesamt 

darunter 
Au «gleich«abgaban 

nach § 209 LAG 

inageaaat 
darunter 

■it 0,75 * 
besteuert 

Steuer- Bitrt« 
Steuer¬ 

pflichtig« 
Betrag falle Betrag Betrag Betrag Betrag Betrag 

JLAZthl 1 C00 SH Anzahl 1 000 DM Anzahl 1 000 DM 1 000 DM 1 000 DM Anzahl 1 000 DM 1 000 DM 

1 044 
1 142 
1 675 
3 352 
4 097 
7 568 
2 205 

889 
373 
99 
47 
13 

55 661 695 
47 105 745 
92 161 1 169 

241 176 $ 401 
405 406 3 055 
367 867 6 313 
£78 767 1 963 
£98 632 825 
£58 126 369 
589 870 96 
367 306 47 
199 621 15 
221 948 8 

8 865 378 
7 319 399 

16 567 556 
37 537 1 075 
59 563 1 217 

201 290 2 695 
122 818 1 022 

99 704 525 
86 714 244 
46 538 71 
40 344 54 
17 677 11 
27 058 6 

2 000 26 800 
2 061 J9 790 
3 256 75 595 
6 972 203 634 
0 497 346 046 

29 657 1 166 576 
17 742 755 949 
16 660 59a 927 
13 533 571 411 

8 524 343 333 
6 220 326 962 

5 322 181 943 
2 506 194 890 

27 320 706 
31 000 967 
62 690 1 226 

140 965 2 997 
201 140 3 895 
403 245 7 563 
112 040 2 205 
47 240 889 
19 260 378 

5 660 99 
2 600 47 

620 13 
380 9 

17 116 
67 037 

H4 829 
759 661 
642 640 
551 255 
551 945 
357 609 
324 359 
181 317 
194 506 

876 27 
2 343 10$ 
3 147 162 

10 731 641 
17 776 1 403 
65 793 7 451 
40 493 6 325 
35 451 5 423 
28 787 5 448 
19 222 5 32e 
13 515 3 209 
10 585 1 787 

5 082 1 933 

2 

3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 

10 
11 
12 
13 

22 517 5 £03 646 17 699 771 792 8 213 122 230 4 831 «5« 1 054 200 20 915 5 786 321 255 799 37 220 H 

20 915 
1 602 

5 ;oe 116 16 539 
95 530 1 160 

751 921 7 464 
19 871 729 

117 242 4 756 202 959 535 20 915 3 786 321 
4 988 75 656 94 665 

253 799 37 220 15 
16 

466 36 382 
2 104 207 581 

11 555 2 ,71 566 
6 392 2 168 117 

421 8 963 372 
1 704 51 059 939 
9 591 410 485 4 239 
5 983 301 285 2 663 

5 246 27 421 
8 272 156 525 

70 622 2 361 0?8 
40 088 2 286 834 

18 880 348 9 839 
91 250 1 635 70 418 

585 345 10 974 1 777 355 
358 745 7 958 1 928 709 

5 05« 84 
13 7<0 666 

132 544 17 439 
102 439 19 029 

17 
18 
19 
20 

»flrtteirberg 

3 294 HO 159 
3 904 16S 624 
5 744 332 220 

10 690 794 568 
13 197 1 353 176 
24 491 4 5U 441 

8 122 3 313 396 
3 627 2 947 920 
1 902 3 327 647 

554 2 212 898 
198 1 561 215 

53 799 606 
32 1 144 532 

2 146 25 645 
2 543 32 337 
4 028 72 695 
7 912 153 417 

10 291 240 657 
20 793 737 996 

7 393 514 301 
3 417 438 849 
1 854 483 381 

543 305 097 
195 214 662 
53 110 041 
52 126 980 

1 077 6 138 
1 194 7 830 
1 795 12 603 
3 304 24 481 
4 072 32 915 
8 849 106 431 
3 911 02 466 
2 058 82 173 
1 256 96 896 

360 50 136 
139 37 213 

38 15 376 
27 25 534 

84 515 85 760 
136 465 104 675 
259 527 209 695 
641 152 439 940 

1 112 318 637 040 
3 776 441 1 296 055 
2 799 096 404 360 
2 509 069 185 500 
2 644 273 98 700 
1 907 600 28 740 
1 346 552 10 140 

689 564 3 200 
1 015 554 2 000 

2 176 9 52< 
3 112 38 216 
4 237 64 345 
9 494 215 979 

12 576 474 903 
24 460 2 466 754 

8 122 2 390 735 
3 627 2 521 799 
1 902 2 744 654 

554 1 878 791 
198 1 336 520 

33 606 J59 
32 1 013 544 

2 561 89 1 
» 795 359 2 

12 114 613 3 
38 867 2 060 4 
68 154 4 577 5 

243 599 24 073 6 
182 604 23 445 7 
173 195 22 768 6 
201 266 26 941 9 
10? 809 18 516 10 
86 214 13 145 11 
24 051 6 103 12 
62 177 9 960 15 

75 808 22 530 602 61 200 3 456 256 26 180 580 196 19 122 346 3 505 805 70 543 15 643 907 1 211 466 153 369 14 

70 543 22 256 369 
5 265 324 233 

57 406 3 581 526 25 959 
3 794 76 730 2 221 

562 779 18 874 841 3 196 565 70 543 15 643 907 
17 417 247 505 309 240 

1 211 40Ü 153 369 15 
16 

615 174 449 
10 131 1 OM 903 
35 429 11 931 554 
29 633 9 459 616 

530 55 602 440 
6 373 261 300 4 793 

31 560 2 032 719 14 913 
20 757 1 106 635 8 034 

13 601 118 
47 606 753 

370 950 9 898 
147 839 8 350 

855 25 955 
674 435 590 
831 1 810 930 
986 1 233 330 

472 94 296 
7 964 340 362 

33 925 8 090 836 
28 182 7 118 411 

32 533 858 
•5 2J6 3 168 

703 513 79 134 
390 164 70 189 

17 
18 
19 
20 

e r n 

3 802 1 >9 673 
4 307 1H4 156 
6 252 3'>1 775 

12 014 8”9 884 
14 420 1 402 245 
27 424 5 005 930 

9 234 3 7'9 530 
3 836 3 03 472 
1 848 321 233 

540 2 123 558 
162 1 2;-1 397 

82 127 755 
38 2 5"9 967 

2 397 32 
2 672 34 
4 249 70 
8 294 160 

10 795 248 
22 286 774 

8 176 560 
3 561 445 
1 784 448 

556 269 
161 147 

82 155 

38 539 

330 1 285 
096 1 404 
076 2 169 
179 3 905 
447 4 799 
930 10 414 
036 4 472 
454 2 144 
086 1 155 
709 372 
156 100 
825 53 
086 27 

7 333 97 339 
9 109 150 06a 

14 689 281 706 
29 801 719 701 
40 556 1 213 797 

119 131 4 231 002 
69 313 3 179 498 
71 850 2 620 014 
70 805 2 763 146 
42 478 1 853 846 
22 947 1 104 23a 
10 090 1 121 907 
58 459 2 060 esj 

?6 925 
113 750 
221 055 
483 590 
680 635 

1 412 655 
451 080 
103 540 
92 600 
28 46O 

8 340 
5 200 
1 040 

2 567 
3 495 
4 765 

10 675 
13 895 
27 389 

9 234 
3 836 
1 646 

540 
162 

82 

38 

11 525 
42 764 
72 002 

248 732 
531 213 

2 805 230 
2 723 068 
2 442 575 
2 669 635 
1 825 119 
1 095 021 
1 116 669 
2 059 028 

2 893 108 
8 961 405 

13 121 608 
43 030 2 378 
74 066 5 124 

253 910 27 411 
192 855 26 753 
159 104 24 028 
151 411 26 302 

94 306 10 003 
57 811 10 01J 
45 956 11 052 
70 482 20 415 

2 
5 
4 
5 
6 
7 
6 
9 

10 
11 
12 
13 

83 967 25 2‘‘0 553 65 031 3 885 410 32 299 594 561 21 405 145 3 780 470 78 744 17 644 181 167 928 173 480 14 

78 744 24 962 49* 
5 223 3<'8 057 

61 345 3 S16 560 29 824 
3 606 6e 850 2 475 

575 156 21 165 941 3 483 545 78 744 17 644 181 
19 405 239 204 296 925 

1 167 928 173 400 15 
16 

1 492 246 612 
6 756 9t7 133 

38 616 12 1 £ 0 599 
35 103 11 894 209 

§ 7 TStO. 

1 393 78 026 
7 458 283 874 

32 453 2 120 171 
23 747 1 402 539 

1 280 20 792 
5 030 58 551 

15 926 517 237 
10 055 197 901 

169 787 65 840 
703 261 363 145 

10 040 428 1 954 500 
10 491 669 1 416 985 

1 206 106 835 
7 1?8 354 984 

36 949 8 108 129 
53 461 9 074 233 

55 >80 978 17 
79 972 3 348 18 

599 962 79 570 19 
452 614 89 564 20 
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12. Vermogensarten, Gesamtvermögen, steuerpflichtiges Vermögen und Jahressteuerschuld der 

ugensgrn 

Vo’-magen'.urten 

L-nd- 1 nd Kr'jtwirt- 
sc iufti 1 .'hcs Vermögen 

Or„„dvcrm,„.„ de tr.cbsverj'. mn ^ 
sonstiges 

Vermögen 

F ille Bt tr 1,3 1 1 i e r -Ile Betrug Falle Betrag 

Anzahl 1 0"0 DM nT _,lhl 1 fr .0 DM Anzahl 1 000 DM Anzahl 1 000 DM 

6 

8 
q 

10 
11 

30 coo 

40 nc: 

:.q OOC 

70 '00 

10U 000 
2 SO 000 

500 ooo 
1 Mi11. 

2,5 Mill. 

5 Will, und 

^0 000 
40 COC 
50 CCO 
70 000 

100 ooo 
250 000 
500 ooo 

1 Mi11. 

2,5 Mill. 
5 Will. 

mehr 

und zwar» 

17 Steuerbelastete 

14 Steuerbefreite 

15 

16 

17 

Veranlagte mit überwiegendem 
land- und forstwirt¬ 

schaftlichen Vermögen 

Grundvennegen 

Betriebsvermögen 

sonstigen Vermögen 

56 111 

75 155 
0° -.12 

198 701 

257 474 
443 1 e27 
124 1;1 

52 365 
28 894 
11 1 .i(>2 

4 218 

1 346 5 774 

1 210 5 448 
128 726 

0 490 
210 407 
722 2 725 
406 2 152 

199 4 575 
207 5 185 
70c 0 461 

619 19 579 
71b 21 737 

1 248 51 498 
774 20 966 
142 12 957 

73 7 046 
19 1 459 

0 1191 

3 8b8 154 634 

3 521 143 940 

347 10 694 

7 163 
911 64 242 

1 550 36 792 
1 400 53 437 

110 2 308 
155 5 922 
2}2 8 622 
504 24 401 
592 40 203 

1 068 116 061 
261 61 752 
84 36 398 

49 49 601 
10 26 240 

9 26 606 

3 050 396 102 

2 826 385 733 
224 10 449 

1 16 

253 7 225 
2 273 349 264 

543 39 679 

95 1 485 
142 2 777 

191 5 399 
462 16 975 
575 29 683 

1 182 121 349 

347 60 847 
146 74 507 
76 70 001 

21 50 004 
10 71 402 

5 245 532 429 

3 036 526 182 
209 6 247 

7 325 
499 14 610 
887 49 270 

1 852 46a 024 

B e 

2 

3 

4 
5 
6 
7 
8 

9 
10 

11 
12 

13 

30 000 
40 ooo 
50 ooo 
70 ooo 

100 ooo 
250 ooo 
500 ooo 

1 Mill. 

2,5 Mill. 
5 Mill. 

10 Mill. 

20 Mill. 

30 000 

40 000 

50 000 
70 000 

100 000 
250 000 
500 ooo 

1 Mill. 
2,5 Mill. 
5 Mill. 

10 Mill. 

20 Kill. 

und mehr 

8 62 

24 406 

17 507 

44 625 
53 1 260 

129 3 517 

52 3 253 
33 2 561 
10 2 120 

10 36 

1 59 

781 26 432 
877 34 443 

1 244 58 694 
2 236 110 324 
2 550 147 057 
4 672 361 352 

1 626 166 144 
700 105 618 
360 63 578 
81 12 354 
22 5 729 

6 5 445 
3 735 

427 9 201 
476 12 519 

930 32 448 

1 948 78 325 

2 565 12? 754 
4 492 411 005 

1 537 299 407 
600 205 344 
309 252 526 

66 113 010 
10 62 020 

7 51 634 
2 64 354 

757 15 865 
1 094 29 462 

1 409 45 649 
2 920 119 609 
3 502 193 869 
6 718 679 445 

2 295 505 112 
953 411 825 
435 434 003 

93 225 847 
24 112 656 
7 58 708 

3 37 965 

14 Insgesamt 581 14 394 15 158 1 103 685 13 257 1 800 155 20 210 2 669 995 

und zwar» 

15 Steuerbelastete 

16 Steuerbefreite 

361 14 011 
20 503 

13 071 1 036 421 
1 207 67 464 

12 541 1 773 864 
716 26 291 

19 077 2 630 579 
1 133 39 416 

17 

18 

19 
20 

Veranlagte mit überwiegendem 
land- und forstwirt¬ 

schaftlichen Vermögen 

Grundvermögen 
Be tnebsvermogen 

sonstigen Vermögen 

54 7 821 

64 789 
73 1 012 

190 4 772 

13 267 
6 399 700 999 

3 :57 144 114 
5 389 258 505 

11 717 

1 571 63 413 

7 547 1 437 214 
4 128 298 011 

35 1 978 
3 541 144 028 
4 230 204 961 

12 404 2 439 028 

1) Gegliedert nach der Hohe des Ges&mtTermogens. - 2) Ohne überschuldete Betriebe. - 5) Zahl der Steuerpflichtigen wie beim Rohvermogen. - 4) Steuerpflichtiges Vermögen gern. 

13. Sonstiges Vermögen der unbeschränkt Steuer 

Lfd. 

Nr. 
L,nd 

Sonstiges Vermögen im Sinne des § 110 Abe. 1 Ir. 1 bis 3 BewG 

Kapital¬ 
forderungen 

Zahlungsmittel, Sp 

nach Abzug des 

1 000 DM 

arguthaben u. dgl. 

Freibetrage von 

2 000 DM 

Anteile an Kapital¬ 

gesellschaften 
Festverzinsliche 

Wertpapiere 

Geechaftagut- 

haben bei 

Genoaeenschaften 

zusammen 

Falle Betrag Falle Betrag Falle 3e trag Falle Betrag Falle Betrag Falle Betrag Betrag 

Anzahl 1 ono DM Anzahl 1 :oc DM Anzahl 1 000 DM .inzahl 1 000 DM Anzahl 1 000 DM Anzahl 1 000 DM 1 000 DM 

Veranlagte mit verblei 

2 

3 

4 

5 
6 
7 
8 

9 
10 

Schleswig-Holstein 
Hamburg 

Niedersachsen 

Bremen 

Nordrhein-Wes tfalen 

dessen 

Rheinland-Pfalz 

Baden-Württemberg 

Bayern 
Saarland 

Berlin (West) 

7 039 294 721 
11 669 480 279 
19 494 674 172 
5 657 129 575 

46 427 2 102 339 
15 190 639 067 
8 536 309 975 

33 601 1 426 441 
35 519 1 452 808 

1 542 71 473 
13 326 278 651 

4 480 156 734 
7 136 290 900 

12 694 390 431 
2 114 77 256 

51 542 1 199 611 
11 717 574 223 
5 996 193 821 

22 060 661 544 
24 563 752 881 

1 148 41 612 
9 194 245 150 

5 940 317 776 4 
8 587 571 941 9 

17 249 912 379 14 
2 781 162 261 2 

42 539 2 643 451 40 
15 812 801 964 15 

0 000 439 158 7 
20 669 1 528 606 25 
29 505 1 670 098 30 

1 704 65 643 1 
8 659 370 375 12 

025 670 749 4 

581 2 157 265 9 
260 2 005 547 11 
497 425 788 2 
610 10 291 070 20 
655 4 127 961 12 
003 1 301 416 5 
550 5 027 206 21 

709 5 973 150 28 
349 298 900 
205 1 589 228 15 

312 238 442 1 379 

017 804 430 729 

731 600 127 4 773 
369 166 134 186 
929 2 415 187 4 162 

759 852 555 2 756 
913 352 775 1 677 
039 1 300 313 7 347 
229 1 758 615 3 273 
995 58 408 216 
124 006 080 896 

10 506 1 746 92s 
9 000 4 313 823 

71 077 4 821 733 
5 247 964 261 

119 760 18 771 413 
22 447 6 898 257 
16 348 2 615 473 
57 760 10 002 230 

34 882 11 623 234 
1 381 557 417 

19 196 3 110 660 

12 Bundesgebiet 96 008 7 859 501 132 652 4 592 163 169 445 9 564 732 164 424 35 756 360 138 397 9 465 066 27 594 365 612 65 423 434 

1 Schleswig-Holstein 

2 Hamburg 

3 Niedersachsen 

4 Bremen 
5 Nordrhein-Westfalen 
6 Hessen 

7 Rheinland-Pfalz 

0 Baden-Württemberg 
9 Bayern 

10 Saarland 

11 Berlin (West) 

Veranlagte bei denen die Freibetrage 1) 

1 446 5 494 646 
1 493 4 696 672 
2 007 8 452 1 640 

554 1 695 242 
8 699 30 522 4 467 
2 094 10 060 1 406 
1 959 6 589 956 
6 631 22 417 3 273 
7 033 24 186 3 165 

275 964 235 
2 632 5 0d2 1 357 

2 509 1 666 12 

2 502 1 3O8 10 

6 343 2 870 21 
940 568 4 

17 959 9 801 76 
5 646 4 278 32 

3 05^ 2 360 18 

13 475 7 734 61 
12 618 8 129 61 

1 025 552 4 
4 893 1 860 12 

420 360 1 290 
071 408 1 536 

919 754 2 451 
354 129 502 

213 2 094 8 145 
862 B16 2 048 

164 444 1 659 

059 1 574 5 810 
850 1 840 6 877 

203 72 340 
666 784 2 485 

259 977 191 

309 1 i91 71 

455 1 437 601 
85 347 22 

1 193 4 234 686 
611 2 033 383 

553 1 149 267 
1 027 3 015 1 150 
1 654 5 562 534 

37 122 30 

801 3 406 138 

206 22 096 
90 20 066 

909 41 591 

21 7 857 
010 138 091 

279 55 73# 
245 31 661 
060 106 856 
591 111 682 
38 6 712 

121 29 463 

3b 4(5 iju yy? 

1) Freibetrage nach § 110 Abs. 2 und 3 BewG. 
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unbeschränkt steuerpflichtigen natürlichen Personen nach Vermögensgruppen und Ländern 

RohTermögen 

Schulden und sonstige Abzüge 
Gesamt- > 

vermögen3' 
(§ 4 Abe. 1 
Satz 1 VStG) 

Frei¬ 
betrage 

nach § 5 
VStG 

Steuer- 
belaetete 

Steuerpflichtiges 
Vermoeen 4) 

Jahree- 
steuer- 
echuld 

Lfd. 
Nr. 

insgesamt 
darunter 

Ausgleichsabgaben 
nach § 209 LAG 

insgesamt 
darunter 

mit 0,75 % 
besteuert 

Steuer- Betrag 
Steuer¬ 

pflichtige 
Betrag Phile Betrag Betrag Betrag Betrag Betrag 

Anaahl 1 000 DU Anzahl 1 000 LU Anzahl 1 000 DU 1 000 DU 1 00C DU Anzahl 1 000 DU 1 000 DM 

269 

295 
409 
837 
944 

1 604 

413 
161 

80 
22 
10 

5 044 

8 425 102 
12 029 106 
22 791 180 
61 246 420 
91 725 524 

289 976 1 042 
163 055 327 
124 075 151 
155 242 69 

78 713 22 
99 497 10 

086 774 2 943 

1 526 6 
1 864 4 

4 365 7 
10 911 16 
12 428 23 
44 300 55 
20 159 23 
13 760 14 
15 903 15 

6 369 6 
16 551 5 

146 142 174 

25 6 895 
9 10 164 

18 18 429 
128 50 335 
184 79 300 
622 245 676 
235 142 895 
214 110 307 
763 121 339 

2 910 72 344 
418 82 946 

7 035 179 
7 980 234 

15 740 202 
56 755 726 
46 635 898 
86 105 1 600 
20 320 413 

8 240 161 
3 860 80 
1 220 22 

480 10 

3 871 19 
15 399 66 
52 029 90 

158 769 500 
122 588 150 
101 980 217 
117 443 231 

71 114 1 445 
82 460 579 

8 
26 
39 

155 
328 

1 587 
1 225 
1 021 
1 173 

707 
823 

2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 

10 
11 

5 526 940 630 234 430 605 709 733 3 278 088 12 

4 605 1 059 1C2 
439 27 672 

744 
199 

139 205 
6 937 

164 
10 

443 919 901 208 010 
83 20 729 26 420 

4 605 709 733 5 278 13 
14 

8 984 
911 ®5 9C7 

2 273 438 051 
1 852 561 8J2 

5 
497 
306 
135 

293 1 
18 412 53 
51 748 47 
75 609 73 

22 692 
431 67 493 

1 974 386 304 
3 099 486 141 

385 7 
37 610 752 

112 575 2 100 
83 860 1 766 

318 57 
31 614 220 

275 152 2 055 
402 649 950 

3 
317 

2 747 
4 021 

15 
16 

17 
10 

(Weit) 

2 

4 
4 
7 
2 

443 
745 
299 
273 
667 
900 
485 
005 
451 

94 
24 

7 
3 

51 5?o 977 
76 618 1 161 

137 0‘7 1 610 
316 533 3 133 
469 309 3 569 
453 676 6 516 
973 2":e 2 185 
801 695 913 
747 944 435 
346 494 93 
161 180 24 
113 826 7 
103 OS4 3 

14 290 492 
15 643 568 
33 325 751 
62 490 1 306 

70 244 1 415 
255 900 2 645 

121 454 967 
112 166 449 

87 447 213 
26 704 50 
13 825 14 
11 539 5 
4 969 2 

2 407 37 240 
3 457 60 965 
5 232 103 752 

10 376 254 O43 
12 164 391 O65 
32 246 1 217 776 
13 542 851 824 

8 107 689 529 
6 860 660 497 
3 043 519 790 

593 167 355 
1 352 102 207 
1 597 98 085 

36 200 1 021 
45 120 1 470 
81 020 1 701 

169 805 3 781 
200 090 4 429 
346 965 7 906 
101 960 2 465 
42 440 1 005 
18 660 451 

5 800 94 
1 240 24 

320 7 
200 5 

4 255 1 041 
17 616 4 067 
27 910 5 123 
90 795 15 219 

182 727 24 295 
866 226 73 325 
740 111 39 287 
646 468 25 021 
641 647 20 951 
315 943 10 865 
166 102 2 963 
101 965 2 806 

97 883 2 796 

40 
166 
265 
661 

1 770 
8 511 

7 385 
6 404 
6 354 
3 132 
1 654 
1 012 

971 

2 
3 
4 
5 
6 
7 
6 

9 
10 
11 
12 

13 

26 404 772 204 20 626 017 996 8 677 102 976 4 954 208 1 055 860 24 457 3 907 650 227 761 36 525 14 

24 457 5 658 897 19 203 
1 947 133 307 1 423 

776 253 « 059 
41 743 818 

97 072 4 862 644 
5 904 91 564 

942 580 24 457 
113 280 

907 650 227 761 15 
16 

6 
7 

12 

54 
399 
547 
404 

10 733 49 
906 299 5 927 
867 301 6 038 
987 821 8 612 

3 343 55 
506 090 4 546 
237 694 1 872 
270 869 2 424 

386 7 440 
65 339 600 209 
16 364 1 629 607 
20 885 2 716 952 

2 100 46 
248 470 5 462 
353 425 7 176 
471 665 11 769 

5 400 1 264 
360 197 65 212 

1 296 558 59 311 
2 245 495 81 974 

46 
5 380 

12 856 
22 241 

17 
16 
19 
20 

§ 7 VStO. 

pflichtigen natürlichen Personen nach Ländern 

Freib 
▼0 

10 000 DK 

etrag 
n 

20 000 DU 

verblei¬ 
bendes 

Kapital- 
vsrmogsn 

und Rentenvex 
nach Abzug des 

VC 
10 000 DU 

Sicherungen 
Freibetrage 

n 
20 000 DM 

lapitaleert von Renten 
und Ifielbrauchereohten 

mit Freibetrag ohne Freibetrag 

Übriges 
aonatlgea 
Vermögen 

Sonstiges 
Vermögen 
inegeaamt Lfd. 

Br. 

Falle Betrag Falle Betrag Betrag Falle Betrag Fülle Betrag Falle Betrag Fülle Betrag Falle Betrag Fülle Betrag 

Anzahl 1 000 DM Anzahl 1 000 DU 1 000 DU Anzahl 1 000 DM Anzahl 1 000 DM Anzahl 1 000 DM Anzahl 1 000 DU Anzahl 1 000 DM Anzahl 1 000 SM 

bendee Sonstigen Vermögen 

5 070 49 453 6 541 
8 096 80 236 9 420 

13 891 157 201 18 546 
2 364 23 347 2 981 

36 101 356 841 46 636 
13 265 ' 132 041 17 222 

6 815 67 332 8 773 
24 730 245 140 31 068 
28 414 281 147 32 565 

1 317 12 992 1 867 
10 576 105 161 9 571 

150 639 1 490 091 105 010 

127 431 1 570 044 231 
186 181 4 047 406 354 
358 174 4 526 350 802 

58 801 002 113 67 
919 146 17 495 431 1 952 
339 665 6 426 551 658 
171 997 2 374 144 400 
613 106 9 143 984 1 054 
64O 654 10 701 233 1 291 

37 081 507 544 41 
189 829 2 815 670 561 

642 205 60 290 250 7 191 

2 174 841 10 455 
3 919 1 117 16 409 
9 915 2 552 57 280 

726 295 3 635 
29 535 6 996 118 457 

7 794 2 107 32 309 
3 579 1 238 17 418 

14 526 5 903 65 9H 
16 875 5 964 65 017 

565 107 1 598 
3 150 707 0 120 

92 556 23 905 376 612 

Sonstige Verneigen übersteigen des vorhandene 

878 3 890 
955 4 181 

2 270 9 596 
348 1 435 

6 155 26 579 
1 663 8 235 
1 519 5 733 
4 295 19 324 
4 403 19 469 

296 1 564 
2 010 8 016 

2 178 19 006 
1 741 15 905 
3 731 31 995 

700 6 424 
12 800 111 512 

5 267 45 503 
3 062 25 926 
9 774 87 512 

10 484 92 213 
647 5 348 

2 551 21 445 

24 792 107 822 52 935 462 791 

714 37 314 76i 
527 34 584 610 
990 60 608 1 926 
171 10 304 182 

2 242 218 096 i 575 
401 36 970 925 
465 32 624 399 

1 006 68 931 1 708 
1 63a 155 142 2 728 

90 7 104 102 
131 6 572 294 

8 543 690 249 15 222 

53 659 418 11 085 
64 569 338 23 909 

142 143 690 27 032 
12 629 66 3 536 

381 975 1 271 98 334 
100 56O 498 20 347 

54 974 474 25 455 
106 161 804 33 931 
570 773 1 130 103 112 

11 351 94 4 667 
15 203 389 19 200 

1 613 997 6 172 376 680 

11 064 1 604 733 1 
17 619 4 210 797 2 
32 675 4 603 336 3 

5 301 912 951 4 
83 704 18 341 794 5 
30 700 6 632 515 6 
15 755 2 506 189 7 
56 172 9 535 442 8 
61 702 11 612 154 9 

3 245 532 429 10 
20 210 2 869 995 11 

339 055 63 440 335 12 

2 

3 
4 
5 
6 
7 
6 
9 

10 
11 

12 
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14. Vermögensarten, Inlandsvermögen, steuerpflichtiges Vermögen und Jahressteuerschuld 

2 

3 

4 

5 
6 
7 
e 
9 
10 

11 

Sohleavlg-Holatein 

Hamburg 
Biederaaoha an 

Bremen 
lordrheln-Veatfalen 
Hessen 

Rheinland-Pfall 

Badsn-Vtirttaaiberg 

Baysrn 

Saarland 
Berlin (Vaat) 

Vermögendertan 

Land- und foret- 

virtaohaftliehea 

Vertnören 

Grundvermögen Betriebsvermögen^ ^ 
Sonatlgea 

TeruBgen 

fälle Betrag Pälla Betrag fälle Betrag fälle Betrag 

inaahl 1 000 DM inmahl 1 000 DM Anaahl 1 000 DM insahl 1 000 DM 

108 1 701 

33 550 

259 3 41« 

9 20 
316 7 866 

135 1 085 
150 1 374 

733 3 122 
318 6 594 
21 J04 

19 504 

358 7 227 
870 54 702 
649 12 105 
310 5 941 

1 786 49 946 
750 24 200 

394 7 694 

2 570 49 099 
1 705 51 080 

110 2 954 

3 314 152 824 

104 19 116 

442 132 457 

197 46 354 
83 14 664 

912 206 175 
332 11? 281 

125 29 157 
734 197 060 
627 146 036 

43 7 156 
147 10 141 

43 2 609 

72 5 337 
122 4 909 

16 504 
107 10 454 
122 11 945 
30 1 464 

150 7 711 
139 17 217 

4 400 

92 5 104 

1) Ohna überschuldete Batriaba. - 2) Zahl dar Steuerpflichtigen via bei» Bohvermögen. - 3) Steuerpflichtige« Vermögen gern. § 7 TStQj Zahl dar Steuerpflichtigen wie beim leb 

15. Vermögensarten, Gesamtvermögen, steuerpflichtiges Vermögen und Jahressteuerschuld der unbeschränkt 

Land 

1 Sohlaevig-Holatein 

2 Hamburg 

3 liedareaohBen 
4 lreaen 

5 lordrhein-Veatfalen 

6 laaaan 
7 Hheinlend-Pfali 

8 Baden-Württemberg 

9 Beyern 

10 Saarland 

11 Berlin (Vaat) 

Termbgenearten 

Land- un 

virtsohei 
Tarn 

. forat- 

rtliohe# 
Scan 

0 rundvermögen Batriabavarmög»^ ^ 
Sonatlgea 
TarmÖgan 

fälle Betrag Fälle Batrag fälla Batrag Fälla Batrag 

Anaahl 1 000 DM Anaahl 1 000 DK Anaahl 1 000 DM inaahl 1 000 m 

7 1 534 

3 76 
19 1 472 

19 2 665 
1 0 
1 1 

21 2 109 

40 5 593 

2 96 

12 2 832 

28 5 031 

47 2 159 

62 6 278 

21 1 430 

5 236 
61 3 401 

87 11 802 
1 40 

57 4 508 

5 332 
26 9 554 
50 1 709 

3 295 
119 302 010 

9 1 070 

5 171 
26 4 064 

98 16 734 
2 105 

6 403 

15 1 915 
69 32 300 
53 6 750 

8 722 
139 101 706 

9 439 
10 1 382 
79 11 153 

160 65 009 

3 <33 
57 5 759 

1) Ohne Uberaohuldete Batriaba. - 2) Zahl dar Steuerpflichtigen via bei» Bohvermögen. - 3) Steuerpflichtiges TeruBgen gen. § 7 VStG) Zahl dar Steuerpflichtig» via heia lab 

16. Vermögensarten, Inlandsvermögen, steuerpflichtiges Vermögen und Jahressteuerschuld 

Land 

2 

3 
4 

5 
6 
7 
8 

9 
10 
11 

Sohlaevig-Holatein 

Hamburg 

Viadaraaohaan 

Bramen 

Hordrhein-Veatfalen 
Haaaan 

Rheinland-Pfals 
Baden-Württemberg 

Beyern 

Saarland 

Barlin (Vaat) 

Land- un 

virtachaJ 

Tarn 

. forat- 

rtliohes 
i*mn 

Grundvermögen Batriabavermögen 
Sonatlgea 

TsrmOg» 

Fälla Batrag Fälla Batrag Fälla | Betrag Fälla Batrag 

Anaahl 1 000 DM Anaahl 1 000 DM Anaahl I 1 000 DM Inaahl 1 000 m 

TarmBganaartan 

1 7 

2 70 

1 6 

9 144 

12 194 

8 1 795 

12 1 320 

3 245 
1 121 

32 2 466 
5 40 
2 10S 

29 2 573 
32 4 <90 

44 6 307 

e 1 230 
136 67 204 
25 22 422 

19 15 107 

177 143 612 
57 70 815 
16 2 070 
00 154 608 

73 40 402 

17 282 455 

13 2 173 

7 1 400 
1 '10 000 

22 3 074 
1 6 

2 204 
10 4 506 
12 10 475 

5 1 317 

1) Zahl dar Stauarpflichtigan via baln Rohvermögen. - 2) Stauarpfllchtlgaa Vermögen gen. § 7 TStOf Zahl dar Stauarpflichtigan via beim BehTermOg». 

17. Betriebsvermögen, Gesamtvermögen, steuerpflichtiges Vermögen und Jahressteuerschuld der unbeschränkt 
steuerpflichtigen nichtnatürlichen Personen nach Vermogensgruppen, einzelnen Rechtsformen und Ländern*) 

Ysrmöganagruppa ^\ 

von ... bia untar ... DM 

Betriebsvermögen 
^Einheitawert; 

oder Geaamtvermogsii > 

Aball ga Gesamt- 
vermögen 

(§ 4 Aba. 1 

Sata 1 TStO) 

Stsmarpf liohtigee 

Jahre*- 
ateuar- 

aohuld inegeaamt /emogensabgabe 
insgesamt 

darunter 

mit 0,75 t 

leohtsfom 
Steuer- 

nfliohtlre 
Batrag 

Steusr- 
nflichti« 

Batrag Fälla | Batrag Batrag Batrag Batrag 

Anaahl 1 000 DM Anaahl 1 000 DM Anaahl j 1 000 DH 1 000 DM 1 000 DH 1 000 DM 

Sctle; ;-Holstein 

20 000 
30 000 
40 000 

50 000 
70 000 

100 000 
250 000 
500 000 
1 Hill, 

2,5 Hill, 

5 Hill. 
10 Mill. 
20 Hill, 

50 Mill. 

20 000 
30 000 
40 000 

50 000 
70 000 

100 000 
250 000 
500 000 
1 Mill. 

2,5 Kill. 

5 Hill, 
10 Mill, 

20 Mill. 
50 Mill. 

200 Mill. 

Inagaaami 

untar 

darunter 1 
Aktiengesellschaften, loaman- 

ditgaaallaohaftan auf Aktien 
Geaelleoheftan alt beschränkter 

Haftung 
■rverba- und Vlrtachaftege- 
nosaenaohaftan 

100 1 510 23 
289 6 668 18 

113 3 931 15 
00 3 934 11 

140 6 466 25 
140 12 373 40 
280 45 627 84 
160 60 052 49 

115 B2 409 *5 
85 133 194 37 
38 140 331 16 
28 211 319 11 

12 164 913 5 

6 193 934 3 

5 453 597 2 

608 1 502 278 384 

55 476 189 26 

832 662 869 137 

489 104 704 163 

125 
81 

8S 

57 
281 
566 

1 211 
1 264 

3 095 
7 235 
5 574 

5 505 
4 067 

2 587 
6 250 

38 786 

17 856 

12 013 

3 996 

23 125 1 3«5 
18 81 6 507 

15 0« 3 943 
11 57 3 877 
25 201 0 205 
40 586 11 787 

04 1 211 44 416 

49 1 264 58 700 

45 3 095 79 314 

57 7 235 125 959 
16 5 574 134 757 
11 5 505 205 014 

5 4 867 160 046 
3 2 507 191 347 
2 6 230 427 367 

304 50 786 1 463 492 

26 17 «56 458 333 

137 12 013 650 856 

163 3 996 100 708 

1 377 109 10 

6 570 203 64 
3 837 177 36 

3 869 121 35 
8 194 577 78 

11 767 905 115 

44 374 2 444 436 

58 757 2 977 501 
79 292 7 604 772 

125 937 16 374 1 217 

134 751 11 419 1 510 

205 809 11 171 2 029 
160 043 11 175 1 571 
191 345 7 216 1 095 
427 367 11 522 4 243 

1 465 297 84 274 14 400 

450 323 36 104 4 493 

650 785 27 661 6 434 

100 624 8 077 900 

Ohne KlaAectbeateuerungefälle. 
1) Oagliadart nach dar HBha daa Gesontvemögene. - 2) Soweit Gesamtvsrnögsn,vor Berücksichtigung dar Absttge. - 3) Steuerpflichtiges VarmBgan gaa. § 7 TStGj Zahl dar Stauar¬ 

pflichtigan via heim BetriebareruÖgen. 
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der beschränkt steuerpflichtigen natürlichen Personen nach Ländern 

Rohvermbgen 

Schulden und sonstige AbsUge Inlands-«* 
vermögen*^ 

(§ 4 Abe. 1 
Sats 1 Votu' 

Steuerpflichtiges 
Veruöcen 3) Jahres- 

eteuer- 
schuld Lfd. 

Ir. 

insgesamt 
darunter 

Auegleioheabgaben 
nach $ 209 LAO 

insgesamt 
darunter 

■it 0,75 * 
besteuert 

Steuer- 
nfllohtiee 

Betreg 
Steuer¬ 

pflichtige 
Betrag Fülle Betrag Betrag Betrag Betrag 

inaahl 1 000 DH Aniahl 1 000 DM Ansahl 1 000 DH 1 000 DM 1 000 DH 1 000 DM 

541 30 752 
1 291 173 037 
1 003 66 820 

309 21 129 
2 739 282 456 
1 005 155 269 

55s 39 6e9 
3 424 256 966 
2 445 220 898 

157 10 822 

3 495 168 599 

330 4 321 
954 23 919 
554 10 623 
262 3 121 

1 642 43 109 
631 27 717 
200 7 321 

1 919 37 423 
1 404 37 635 

49 656 
2 951 48 487 

230 1 416 

457 5 447 
338 5 654 
156 925 
904 12 010 
362 7 730 
191 2 100 

179 14 024 
846 10 615 

1 4 
506 17 057 

26 411 25 755 
149 114 147 572 

56 197 54 954 
18 003 17 730 

239 315 236 995 
127 579 126 907 

32 367 32 099 
219 558 217 769 
103 260 181 745 

10 166 10 076 
120 110 104 439 

5 267 240 
11 658 1 439 

7 663 530 
2 099 171 

23 063 2 293 

11 551 1 237 
4 695 306 

34 246 2 008 

15 257 1 779 
100 

16 501 999 

2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 

9 
10 
11 

vermögen. 

steuerpflichtigen nichtnatürlichen Personen, die nicht unter § 97 Abs. 1 BewG fallen, nach Ländern 

Rohvermbgen 

Schuldsn und sonstige ibsüge llscs- t- 2) 
vermögen ' 

(§ 4 A».. 1 
Sats TStO) 

Steuerpflichtiges 
Vermögen 3) Jahres- 

Steuer¬ 
schuld Lfd. 

Ir. 

insgesamt 
darunter 

Auegleiohsabgaben 
naoh 6 209 LAO 

insgesamt 
darunter 

■it 0,75 * 
besteuert 

Stsuer- Betrag 
Steuer¬ 

en ichtire 
Betrag Fäll« letrag Betrag Betrag Betrag 

Ansahl 1 000 DH Ansahl 1 000 DH Anmahl 1 000 DM 1 000 Dt 1 000 DK 1 000 DM 

21 6 613 
08 47 049 
96 12 065 

9 1 014 

243 492 655 
35 3 747 
12 1 790 

117 20 774 
241 97 999 

3 778 
86 10 546 

16 3 232 
53 6 908 
68 5 199 

6 487 
125 30 934 

16 350 

7 499 
62 8 626 

147 38 678 

1 7 
57 2 723 

10 106 3 381 
16 1 069 40 140 
35 278 0 686 

527 
52 5 027 46i 719 

9 125 3 399 
3 9 1 291 

41 1 192 12 140 
76 2 393 59 314 

771 
28 472 7 019 

3 360 060 30 
40 103 1 905 386 

8 843 1 695 84 
523 - 5 

461 624 6 494 4 578 
3 387 394 30 
1 289 113 12 

12 089 2 168 115 
59 192 4 452 578 

771 - 7 
7 776 902 76 

2 

3 
4 
5 
6 
7 0 
9 

10 
11 

vermögen. 

der beschränkt steuerpflichtigen nichtnatürlichen Personen nach Ländern 

lohvermögen 

Schulden und sonstige Abitlge Inlands-, 
vermögen 1 

(§ 4 Abs. 1 
Sats 1 TStG) 

Steuerpflichtiges 
Vermögen 2) Jahres- 

Steuer¬ 
schuld Lfd. 

Ir. 

Insgesamt 
darunter 

Auegleiohsabgaben 
naoh § 209 LAG 

insgesamt 
darunter 

■lt 0,75 f 
besteuart 

Steuer- 
Betrag 

Steuer¬ 

pflichtige 
Betrag Fälle Betrag Betrag Betrag Betrag 

Ansahl 1 000 DM Ansahl 1 iW> bM Ansahl 1 000 DH 1 000 DM 1 000 DH 1 000 DH 

9 1 2?7 
151 60 901 

36 24 137 
21 26 124 

227 150 094 
62 70 061 
19 3 262 

125 161 881 

117 57 368 
17 202 455 
59 9 797 

45 3 342 
10 782 

6 e 353 
48 4 416 

6 25 
7 151 

49 5 980 
26 1 767 

35 2 160 

1 237 
11 1 94« 65 557 
4 10< 23 355 
3 32 17 773 

18 3 150 145 677 
2 7 70 834 
3 51 3 109 

29 4 510 155 905 
12 456 55 598 

262 435 
16 334 7 626 

1 237 4 11 
65 500 3 400 636 
23 346 219 233 
17 770 66 175 

145 632 5 948 1 425 
78 831 18 788 

3 106 66 30 
155 070 20 144 1 500 

55 567 916 551 
282 435 - 2 824 

7 601 703 73 

2 

3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 

10 
11 

17. Betriebsvermögen, Gesamtvermögen, steuerpflichtiges Vermögen und Jahressteuerschuld der unbeschrankt 
steuerpflichtigen nichtnatürhchen Personen nach Vermögensgruppen, einzelnen Rechtsformen und Ländern *' 

Termögensgruppe ^\ 
von ... bis unter ... DM ' 

Beohteform 

Eetriebevermögen 
(üiaheitevert) 

Oder Geaamtvermogen ' 

Absüge Gesamt- 
vermögen 

(§ 4 Abe. 1 
Sats 1 TStG) 

Steuerpflichtiges 
Jahres- 
Steuer¬ 
schuld Insgesamt 

darunter 
Vermögensabgabe 

insgesamt 
darunter 

■lt 0,75 + 
besteuert 

Steuer- 
Dfliohtln 

Betrag 
Steuer- 

ufliohtln Betrag Fälle Betrag Betrag Betrag Betrag 

Ansahl 1 000 DM Ansahl 1 000 DM Ansahl 1 000 DM 1 000 DM 1 000 DM 1 000 DH 

20 000 
30 000 
40 000 
50 000 
70 000 

100 000 
250 000 
500 000 
1 Min, 
2,5 Hin. 
5 Hill. 

10 Hill. 
20 Kill, 
50 Hill. 

100 Hill. 
200 Hill, 

20 000 
30 000 
40 000 
50 000 
70 000 

100 000 
250 000 
500 000 
1 Hill. 
2,5 Hill. 
5 Hill. 

10 Hill, 
20 Hill. 
50 Hill. 

100 Hill. 
200 Hill. 

and mehr 

unter 149 1 971 
589 13 436 
210 7 530 
134 6 001 
221 13 060 

225 19 173 
448 71 187 
244 89 658 
201 141 477 
165 263 650 
93 337 792 
47 335 609 
34 480 508 
33 1 003 338 
11 728 317 

7 979 895 
10 3 574 989 

Insgesamt 
darunter1 
Aktiengesellschaften, [»au* 
ditgeeellsohaftan auf Aktien 

Gesellschaften nlt beschränkter 
Haftung 

2 629 

150 

2 438 

8 067 579 

4 223 250 

3 466 858 

34 229 34 
14 131 14 

8 69 6 
15 112 15 
10 169 17 
28 414 20 

69 1 435 69 
43 2 381 43 
51 3 909 50 
50 6 931 58 
37 11 101 37 
24 16 043 23 
16 10 460 15 
17 25 659 16 

4 23 128 4 
3 28 405 3 
9 121 220 9 

446 249 814 443 

229 1 641 
131 13 305 
69 7 469 

112 5 969 
186 12 871 
414 18 759 

1 453 69 754 
2 301 87 276 
3 069 137 568* 
6 931 256 719 

11 095 326 691 
16 026 319 566 

9 262 470 048 
23 311 979 679 
23 128 705 109 
28 405 951 491 

121 220 5 455 770 3 

240 204 7 817 765 7 

1 615 385 15 
15 291 260 132 

7 461 152 73 
5 961 231 57 

12 860 612 126 

10 744 1 1«0 185 
69 714 3 794 607 
87 252 5 480 857 

137 538 8 272 1 354 
256 691 18 415 2 520 
326 674 23 853 3 199 
319 553 30 560 3 114 
470 040 24 956 4 636 
979 670 52 021 9 459 
705 187 60 705 6 080 
951 488 77 670 9 321 
453 766 311 934 33 606 

017 505 628 568 76 223 

64 182 913 

337 64 202 

61 182 542 

535 62 963 

4 040 539 4 040 305 442 409 

3 422 654 3 422 483 179 650 

39 070 

33 626 

*) Ohne Mindestbesteuerungsfalle. 
1) Gegliedert naoh der Höhe dee Oesoatvermögene. - 2) Soweit Oeeaatveraögsn vor Berücksichtigung der ibiilge. - 3) Steuerpflichtige! Vermögen gen. J 7 TStGj Zahl der Steuer¬ 
pflichtigen wie Bein Betriebsvermögen. 
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17. Betriebsvermögen, Gesamtvermögen, steuerpflichtiges Vermögen und Jahressteuerschuld der unbeschränkt 
steuerpflichtigen nichtnatürlichen Personen nach Vermögensgruppen, einzelnen Rechtsformen und Ländern *> 

Te mögen «gruppe ^ 
von ... bis unter ... DM' 

Rechtsforn 

Betriebaveriaog' n 
(tiiulioits, ert) 

oder CJci.-wiitvormu^cn' ' 

AbsUge Oesaat- 
vermögen 

(§ 4 Abs. 1 
Sats 1 VStG) 

Steuerpfl 
Verne« 

iohtigee 
Jahree- 
eteuer- 
eohuld insgeaaat darunter 

Vermögensabgabe 
inegeeaat 

darunter 
.it 0,75 i 
beeteuert 

Steuer¬ 
pflichtige Betrag 

Steuer- 
nfliohtiee Betrag Bälle Betrag Betrag Betrag Betrag 

ineahl 1 000 DM iniehl 1 000 DM Ansahl 1 000 DM 1 000 DM 1 000 DM 1 OOO DM 

NiPdersichsen 

20 000 
30 000 
40 000 
50 000 
70 000 

100 000 
250 000 
5oo ooo 
1 Hill. 
2,5 Hill. 
5 Hill. 

10 Hill. 
20 Hill. 
50 Hill. 

100 Hill. 
200 Hill, 

20 000 
30 000 
40 000 
50 000 
70 000 
100 000 
250 000 
500 000 
1 Kill. 
2,5 Hill. 
5 Hill. 
10 Hill. 
20 Hill. 
50 Hill. 

100 Hill. 
200 Hill. 

und uhr 

unter 259 
609 
323 
251 
363 
329 
«30 
401 
312 
2fl2 
119 
74 
46 
30 
19 
7 
6 

Inifiaut 

darunter1 
Aktiengeeelleohaften, Eoaaan- 
ditgeaellacbaften auf Aktien 

■ergrechtliche Gewerkschaften 
Gesellachaften ait beschränkter 
Iaftung 
Erwerbe- und Virteohaftege- 
neeaenechaften 

4 420 

169 
17 

2 450 

1 344 

4 429 
16 324 
11 490 
11 319 
22 422 
20 786 

137 269 
174 630 
232 491 
465 463 
447 997 
539 917 
666 554 
937 559 

1 302 525 
061 374 

3 693 150 

9 553 707 

5 261 024 
617 027 

2 676 104 

391 031 

65 608 
60 514 
46 523 
35 200 
77 1 005 
76 949 

246 3 994 
170 8 386 
150 0 446 
138 24 965 
66 23 504 
36 23 934 
35 46 865 
14 32 193 
15 72 567 
4 70 079 
5 91 973 

1 221 410 766 

120 253 041 
10 11 999 

510 119 071 

479 9 930 

60 680 
60 514 
46 523 
55 208 
77 1 085 
76 949 

246 3 994 
170 e 386 
130 0 446 
138 24 965 
65 23 293 
36 23 934 
55 46 723 
14 32 193 
13 69 498 
4 70 079 
4 84 140 

1 216 399 610 

110 242 411 
10 11 999 

507 119 353 

479 9 930 

3 741 3 680 
15 810 15 757 
10 967 10 935 
11 111 11 077 
21 337 21 283 
27 837 27 743 
133 275 133 159 
166 159 166 030 
224 045 223 949 
440 498 440 219 
424 693 424 582 
515 983 515 956 
619 609 619 666 
905 366 905 555 

1 229 958 1 229 947 
791 295 791 289 

3 601 177 3 601 174 

9 142 941 9 141 801 

5 007 983 5 007 925 
605 020 605 024 

2 556 233 2 555 480 

381 101 380 004 

578 35 
705 156 
750 107 
403 109 

1 534 209 
1 774 272 
8 725 1 309 

12 J45 1 616 
17 040 2 158 
45 697 4 280 
47 550 4 059 
49 145 4 970 
97 116 5 945 
58 914 8 906 

146 908 11 932 
114 397 7 627 
220 918 34 184 

825 577 87 874 

510 607 47 441 
56 684 5 886 

2l6 200 24 918 

20 093 3 758 

20 000 
30 OOO 
40 000 
50 000 
70 000 
100 000 
250 OOO 
500 000 
1 Hill. 
2,5 Kill, 
5 Hill, 

10 Hill, 
20 Hill, 
50 Hill, 

20 OOO 
30 000 
40 000 
50 000 
70 OOO 
100 000 
250 000 
500 OOO 
1 Hill. 
2,5 Hill, 
5 Hill, 

10 Hill, 
20 Hill. 
50 Hill, 

200 Hill. 

unter 

Inageeant 

darunter« 
Aktiengesellschaften, Eeaaan- 
ditgesellsohaften auf Aktien 

Gesellschaften alt beschränkter 
Iaftung 

32 458 
165 3 809 
58 1 989 
46 2 099 
48 2 875 
37 3 018 

109 16 918 
56 21 743 
55 42 694 
41 68 223 
11 43 796 
11 01 611 
7 109 412 
6 191 063 

10 007 502 

692 1 478 011 

38 872 323 

583 394 797 

4 
5 
3 
4 
4 

17 
14 
16 
13 
5 
6 
5 
3 
3 

70 
36 
25 
32 
69 
43 

380 
1 226 
1 136 
3 008 

920 
6 043 
4 171 
7 364 

15 724 

40 255 

4 
5 
3 
4 
4 

17 
14 
15 
13 
5 
6 
5 
3 
3 

70 
36 
25 
32 
69 
43 

388 
1 226 
1 129 
3 000 

920 

6 043 
4 171 
7 364 

15 724 

40 248 

388 
3 773 
1 964 
2 067 
2 00? 
2 975 

16 530 
20 517 
41 55» 
65 215 
42 876 
75 568 
105 241 
184 499 
871 778 

1 437 756 

380 

5 771 
. 962 
2 066 
2 803 

2 973 
16 520 
20 511 
41 550 
63 209 

42 873 
75 566 

105 238 
184 497 
071 776 

1 437 695 

117 
59 
87 
174 
143 
92 

795 
2 754 
2 442 
5 625 
2 700 

10 088 
8 619 

17 171 
44 256 

95 902 

37 
19 
20 
20 
29 
163 
190 
410 
637 
422 
729 

1 032 
1 802 
8 607 

U 155 

14 

82 

21 229 

13 970 

21 229 

13 963 

851 094 

380 027 

851 086 

380 706 

59 996 

26 079 

0 362 

3 740 

Hordrhein-Äeatfalen 

20 OOO 
30 000 
40 000 
50 000 
70 ooo 

100 ooo 
250 000 
500 000 
1 Hill, 
2,5 Hill, 
5 Hill. 

10 Hill. 
20 Hill. 
50 Hill. 
100 Hill, 
200 Hill, 

20 000 
30 000 
40 000 
50 000 
70 000 

100 000 
250 000 
500 000 
1 Hill, 
2,5 Hill. 
5 Hill, 

10 Hill, 
20 Hill, 
50 Kill, 

100 Hill, 
200 Hill, 

ü"d aehr 

unter 552 9 432 
2 617 60 120 

983 54 167 
649 29 562 

1 034 63 178 
990 86 791 

2 536 388 628 
1 428 535 998 
1 065 789 084 

932 1 535 617 
476 1 730 518 
269 2 031 612 
163 2 521 252 
120 4 111 279 
47 3 790 626 
27 4 144 750 
25 12 838 069 

Inegeeaat 

darunter« 
Aktiengesellschaften, Xown- 
dltgesellsohaften auf Aktien 

lergreohtllohe Gewerkschaften 
Gesellschaften alt beschränkter 
Haftung 
Erwerbs- und Vlrtaohaftage- 
noaseneohuften 

13 713 34 708 683 

552 20 961 088 
41 504 725 

10 571 10 306 103 

1 538 632 577 

162 2 359 
105 1 100 

81 753 
85 098 
1*2 2 767 
179 3 303 
529 15 761 
466 20 967 
436 34 729 
414 60 922 
245 06 788 
148 111 677 
111 166 195 
78 316 786 
36 368 771 
10 478 722 
10 1 060 685 

161 2 358 
105 1 100 

81 753 
85 898 
142 2 767 
179 3 303 
527 15 688 
466 20 967 
454 34 713 
412 60 678 
245 86 768 
147 110 671 
108 165 673 
74 515 448 
35 368 254 
18 478 361 
18 1 057 975 

7 072 
59 019 
33 434 
26 663 
60 411 
83 408 

372 866 
513 031 
754 355 

1 474 695 
1 643 732 
1 919 936 
2 355 058 
3 804 493 
3 421 855 
3 666 026 

11 777 183 

6 975 
58 962 
33 387 
28 622 
60 331 
83 396 

372 585 
512 792 
754 104 

1 474 476 
1 643 613 
1 919 858 
2 355 005 
3 804 457 
3 421 841 
3 666 015 

11 777 176 

1 365 
1 579 
1 475 
1 511 
3 344 
5 500 

23 906 
37 969 
58 624 

119 029 
146 652 
205 356 
535 420 
590 140 
717 524 
965 216 

2 165 454 

63 
583 
328 
279 
594 
021 

3 663 
5 032 
7 391 

14 415 
16 062 
16 641 
22 700 
36 408 
32 425 
33 763 

111 265 

3 253 2 733 361 3 237 2 726 575 51 975 319 31 973 595 5 382 284 504 433 

354 2 175 443 
24 65 700 

2 229 450 103 

466 11 547 

349 2 170 296 
24 65 700 

2 219 448 482 

466 11 547 

18 765 644 16 765 466 
439 026 439 O11 

9 935 999 9 934 901 

621 026 620 795 

4 267 155 175 881 
129 330 4 066 

904 020 96 562 

23 759 6 151 

20 OOO 
30 000 
40 000 
50 000 
70 000 

100 ooo 
250 ooo 
500 ooo 
1 Hill, 
2,5 Kill. 
5 Hill, 

10 Hill. 
20 Hill. 
50 Kill. 

100 Hill. 
200 Hill. 

20 OOO 
30 000 
40 OOO 
50 000 
70 000 

100 000 
250 OOO 
500 ooo 
1 Hill, 
2,5 Hill, 
5 Hill, 

10 Hill. 
20 Hill. 

Hill. 
Hill. 
Hill. 

unter 

50 
100 
200 

und aehr 

331 
900 
366 
291 
374 
400 
782 
478 
369 
352 
147 
83 
55 
52 
14 
6 
8 

Inagesaat 5 010 

darunteri 
Aktiengesellschaften, Eobuui- 
ditgesellsohaften auf Aktien 237 
Gesellschaften alt beschränkter 
Iaftung 3 576 

*) Ohne Uindeatbesteuerungsfalle. 
1) Gegliedert naoh der Hübe des OeeantTemtigens, 
pflichtigen wie beln Betriebevembgen. 

5 729 
22 350 
12 801 
13 283 
22 529 
34 375 

120 538 
176 850 
270 076 
568 606 
538 774 
619 680 
845 603 

1 671 997 
1 015 450 
1 177 831 
5 554 161 

12 678 693 

81 
49 
43 
29 
54 
67 
132 
123 
111 
115 
59 
42 
27 
42 
5 
8 
5 

458 
1 912 

257 
321 
702 

1 002 
3 679 
5 990 
7 802 

20 678 
18 316 
18 111 
52 337 
80 739 
39 874 
66 299 

171 921 

80 457 
49 1 912 
43 257 
29 321 
53 695 
6? 1 002 
132 3 679 
123 5 990 
109 7 652 
114 20 643 
59 18 310 
41 17 906 
27 52 337 
42 80 739 1 
5 39 674 
8 66 299 1 

5 171 921 5 

5 275 5 222 
20 436 20 407 
12 544 12 521 
12 961 12 947 
21 827 21 795 
35 373 33 333 

124 858 124 787 
170 040 170 769 
262 274 261 986 
548 011 547 955 
520 459 520 429 
601 569 601 544 
793 266 793 253 
591 258 1 591 230 
975 576 975 573 
111 532 1 111 520 
302 240 5 382 239 

709 49 
634 202 
484 124 
397 128 

1 O67 217 
1 741 330 
6 519 1 230 
9 984 1 676 

16 617 2 573 
56 604 5 389 
44 344 5 092 
56 512 5 925 
95 210 7 574 
158 980 15 474 
104 656 9 494 
121 520 10 716 
528 706 52 885 

992 490 398 966 409 994 12 100 297 12 187 526 964 484 119 148 

0 64O 170 

3 271 350 

- 2) Soweit 

140 395 166 

543 83 660 

139 

540 

594 955 8 245 012 0 244 942 756 486 

83 475 3 187 691 3 187 178 187 907 

80 371 

31 278 

OesaatTeratJgen^Tor Berücksichtigung der Abitlge. - 3) Steuerpflichtiges Vermögen gea. § 7 7St0| Zahl der Steuer- 
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17. Betriebsvermögen, Gesamtvermogen, steuerpflichtiges Vermögen und Jahressteuerschuld der unbeschrankt 
steuerpflichtigen nichtnaturliohen Personen nach Vermogensgruppen, einzelnen Rechtsformen und Landern '> 

Temögenegruppe 1 \ 
▼on ... bia unter ••• SH 

Betriebavariüo^i-n 
(EinhoitJWüit) , x 

oder Oesantvermo.-en 1 

Abtüge Geeent- 
vermögen 

(§ 4 Abe. 1 
Sat* 1 VStG) 

Steuerpf 
Veraö 

iohtlgee 
fffc 3)_ Jahres- 

Steuer¬ 
schuld inegeeent 

YerEOgLn'jabgabe 
inegeaaat 

darunter 
alt 0,75 f 
besteuert 

Kechtsfora Steuer- letrag 
Steuer- Betrag ▼Ille I Betreg Betrag Betrag letrag 

ineahl 1 000 SH Aniabl 1 000 SH Aniahl I 1 000 SM 1 000 DM 1 000 DK 1 OOO SM 

t(:. nl„nut ilz 

20 000 
JO 000 
40 000 
50 000 
7C 000 

100 000 
250 000 
500 000 
1 Kill, 
2,5 Kill, 
5 Kill. 

10 Kill. 
20 Kill. 
50 Kill. 

20 000 
JO 000 
40 000 
50 000 
70 000 

100 000 
250 000 
500 000 
1 Kill, 
2,5 Kill, 
5 Kill, 

10 Kill, 
20 Hill. 
50 Kill. 

und ■■hi 

unter 

Insgeeant 

d «Junten 
Aktiengesellschaften, Koanan- 
ditgeeelleohaften auf Aktien 

Gesellschaften alt beschränkter 
Haftung 

206 
504 
214 
156 
218 
205 
449 
256 
166 
130 
73 
46 
17 
13 

3 

89 

1 497 

4 406 
13 663 

7 622 
7 375 

12 887 
17 642 
73 554 
98 052 

121 157 
228 536 
282 864 
363 312 
275 914 
445 208 

2 078 897 

4 031 067 

2 788 914 

907 652 

20 000 
30 000 
40 000 
50 000 
70 000 

100 000 
250 000 
500 000 
1 Hill. 
2,5 Hill. 
5 Hill. 

10 Hill. 
20 Hill. 
50 Hill. 

100 Hill. 
200 Hill. 

20 000 
30 000 
40 000 
50 000 
70 000 

100 000 
250 000 
500 000 
1 Hill. 
2,5 Hill. 
5 Hill. 

IC Hill, 
2C Hill. 
5C Hill. 

10C Hill. 
200 Hill. 

und sehr 

unter 

Insgesaat 

daruntert 
Aktlengaeelleohaften, Konnan- 
dltgesallechaftan auf Aktien 

Qeeelleohaftea alt beeohrlnkter 
Haftung 

Irwerbe- und Wirtechaftege- 
noeeeneohaften 

649 
>04 
577 
589 
578 
521 
098 

633 
538 
526 
260 
165 
106 

53 
24 
14 

5 

7 440 

292 

4 520 

1 856 

10 031 
30 623 
20 524 
18 141 
35 372 
45 663 

179 219 
237 663 
400 795 
870 195 
959 757 

1 247 447 
1 542 665 
1 659 838 
1 732 301 
1 844 847 
3 129 859 

15 964 940 

5 882 750 

6 866 475 

449 278 

54 295 54 
36 247 36 
38 284 38 
32 479 52 
53 361 33 
42 775 42 

127 2 709 127 
82 ' 4 934 82 
68 5 575 68 
62 10 726 62 
45 14 161 45 
33 51 095 35 
11 14 274 11 
10 25 348 10 

2 110 455 2 

675 221 715 675 

69 167 379 69 

303 45 O16 303 

baden-,rlirttemfcerg 

146 736 146 
118 649 116 
91 655 91 
62 796 62 
91 1 443 91 

119 2 146 119 
236 6 034 2>6 
189 10 782 188 

197 19 979 197 
229 41 122 227 
140 47 857 HO 
90 72 374 90 
74 93 717 74 
38 54 210 37 
16 81 691 16 
12 91 069 12 

3 48 >75 3 

1 851 573 635 1 847 

295 4 111 
247 15 417 
284 7 338 
479 6 894 
561 12 527 
775 16 867 

2 709 70 825 
4 934 93 117 
5 575 115 5«3 

10 726 217 810 
14 161 260 702 
30 982 332 217 
14 274 261 641 
25 348 419 860 

110 455 1 968 447 1 

221 600 3 809 356 3 

167 379 2 621 535 2 

45 016 862 637 

729 9 296 
649 29 975 
655 19 868 
796 17 345 

1 443 33 930 
2 146 43 517 
6 034 173 186 

10 744 226 601 
19 979 300 816 
41 079 829 073 
47 857 911 901 
72 374 1 175 073 1 
93 717 1 448 948 1 
54 161 1 605 629 1 
81 691 1 650 610 1 
91 069 1 753 778 1 
47 467 3 081 484 3 

572 610 13 391 310 13 

4 079 436 37 
13 395 309 133 

7 314 525 71 
6 871 437 67 

12 501 588 123 
16 841 1 077 165 
70 749 5 557 694 
93 066 8 810 908 

115 552 11 541 1 127 
217 701 25 052 2 121 
266 682 27 407 2 619 
332 204 49 193 3 199 
261 634 28 834 2 544 
419 055 51 240 3 925 
968 447 180 614 19 198 

808 975 589 420 36 931 

621 501 292 073 25 451 

862 485 78 559 0 279 

9 201 1 087 87 
29 «96 1 346 295 
19 81» 1 035 194 
17 310 1 009 169 
53 868 1 798 »6 
43 445 3 556 428 

172 936 12 096 1 701 
226 776 18 469 2 221 
380 7M 37 634 3 714 
828 965 77 797 8 O94 
911 835 97 736 8 874 
175 028 140 044 11 382 
448 915 186 400 13 913 
605 612 119 035 15 718 
650 601 181 254 15 738 
753 773 167 699 17 086 
081 483 137 946 29 789 

390 171 1 186 121 129 739 

227 322 448 

979 222 409 

500 8 137 

227 322 448 

975 221 391 

500 6 137 

5 560 504 5 560 199 

6 644 066 6 645 461 

441 142 440 888 

697 844 53 2*1 

427 757 64 771 

17 566 4 365 

20 000 
30 000 
40 000 
50 000 
70 000 

100 000 
250 000 
500 000 
1 Hill. 
2,5 Hill. 
5 Hill. 

10 Hill. 
20 Hill. 
50 Hill. 

100 Hill. 
200 Hill, 

20 000 
30 000 
40 000 
50 000 
70 000 

100 OOO 
250 000 
500 000 
1 Hill. 
2,5 Hill. 
5 Hill. 

10 Kill. 
20 Hill. 
50 Hill. 

10C. Hill. 
200 Hill. 

und sehr 

unter 

Inegeaant 

darunter1 
Aktieageeelleohaften, Konnan- 
ditfeeelleohaften auf Aktien 

Gesellschaften mit beeohrlnkter 
Haftung 

Kr«erbe- und Wirtecheftage« 
noeeeneohaften 

640 9 972 
1 342 31 812 

664 23 222 
519 23 699 
664 39 973 
655 56 007 

1 283 270 393 
601 226 326 
496 372 503 
464 767 226 
215 815 044 
145 1 060 216 
65 945 502 
51 1 716 697 
19 1 406 419 
12 1 664 691 
6 2 370 127 

7 041 11 799 829 

323 6 096 906 

3 883 4 307 114 

2 654 596 979 

Bayern 

156 748 
105 943 
100 489 
91 631 

134 1 093 
142 1 347 
393 7 252 
189 9 329 
201 16 003 
222 35 495 
94 33 488 
71 49 064 
>6 44 121 
32 109 558 
14 99 799 

6 52 159 
2 54 102 

970 515 651 

215 332 194 

778 161 736 

732 7 950 

1>6 748 
105 943 
100 489 
91 631 

134 1 093 
142 1 347 
393 7 281 
189 9 329 
200 15 962 
221 35 431 

94 33 488 
71 49 064 
38 44 121 
32 109 558 
13 99 409 

6 52 159 
2 54 102 

1 967 515 155 

215 352 194 

775 161 241 

732 7 949 

9 224 9 139 
30 869 30 799 
22 734 22 670 
23 068 23 013 
56 880 30 797 
54 660 54 557 

263 112 262 668 
216 997 216 887 
356 500 356 394 
731 751 751 617 
781 557 781 510 

1 011 152 1 011 114 
901 382 901 360 

1 607 139 1 607 123 
1 306 620 1 306 612 
1 612 532 1 612 529 
2 316 025 2 316 025 

11 284 182 11 263 034 

5 764 713 5 764 604 

4 145 379 4 144 986 

589 029 586 632 

1 150 88 
, 061 304 

1 002 222 
1 123 226 
1 968 386 
2 567 559 

23 072 2 395 
18 511 2 124 
31 804 3 483 
72 276 7 127 
69 435 7 <57 

107 839 9 003 
100 685 • <93 
226 456 15 >08 
197 165 12 J05 
122 875 15 716 
96 726 22 919 

1 075 715 109 275 

654 012 55 420 

369 09« 40 294 

16 237 5 006 

laarland 

20 000 
30 000 
40 000 
50 000 
70 000 

100 000 
250 000 
500 000 
1 Hill. 
2,5 Kill. 
5 Hill. 

10 Hill. 
20 Hill. 
50 Hill. 

20 000 
30 000 
40 000 
50 000 
70 000 

100 000 
250 000 
500 000 
1 Kill. 
2,5 Kill. 
; Hin, 

U Hill. 
20 Hill. 
50 Hill, 

unter 

und aebr 

105 
206 
61 

07 
97 

104 
216 

153 
85 
93 
26 

14 
11 
8 

4 
Insgesamt 1 276 

darunter * 
Aktlangeeellesbaften, Kennen- 
ditfeeelleohaften auf Aktien 34 

Oeeelleohaften alt beeohrlnkter 
Haftung 1 043 

*y Ohne KindestbeeteuerungefAlle. 
1) Gegliedert nach der Höhe des OeeantrernCgene. 
Pflichtigen wie beln Hetrlebeverndgen. 

1 363 
4 825 
2 743 
3 849 
5 741 
8 730 

35 545 
47 798 
61 094 

142 670 
101 043 
95 175 

155 799 
233 610 

1 261 578 

1 11 

1 42 
1 73 
1 19 

1 770 

1 42 
1 1 782 

11 

1 42 
1 73 
1 19 

1 770 

1 42 
1 1 782 

1 363 1 362 
4 814 4 813 
2 743 2 743 
3 649 3 849 
5 741 5 740 
8 750 8 729 

55 503 55 500 
47 725 47 723 
61 07^ 61 073 

142 670 142 667 
100 273 100 269 
95 175 95 174 

155 757 155 757 
231 828 231 027 

1 261 578 1 261 578 

13 
48 
27 
37 
58 
87 

171 554 
139 477 
43 609 

1 425 
1 298 999 

951 
2 021 1 553 
1 891 2 314 

12 616 

2 161 563 2 739 2 739 2 158 624 2 156 604 5 563 21 569 

979 215 

1 046 850 

1 897 

042 

1 897 

842 

977 31« 

1 046 006 

2) Soweit OesentTernttgen vor Berücksichtigung der Abetlge. - 3) Steuerpflichtige« 

977 317 

1 046 004 

▼«mögen gen. 

2 190 9 768 

3 373 10 451 

§ 7 TStO{ Zahl der Steuer- 

39 



17. Betriebsvermögen, Gesamtvermogen, steuerpflichtiges Vermögen und Jahressteuerschuld der unbeschränkt 
steuerpflichtigen nichtnatürlichen Personen nach Vermogensgruppen, einzelnen Rechtsformen und Ländern 

VeraBgenegruppe 1\ 
▼en ... kle unter ... DM' 

Beohtefora 

Jotrie'juVL'mo or 
(Jinheit.'.wi t) ^ 

edar Oeaa.itvcr: v0cn' ' 

AbaUge Oeeaat- 
TeraBgen 

(§ 4 ibe. 1 
Sati 1 VStG) 

Steuerpf 
TemB 

iobtigea 
Jobres- 
Steuer¬ 
schuld inegeaant 

darunter 

Vermögensabgabe 
insgeeoat 

damater 
■it 0,75 t 
besteuert 

Steuer- 
ufllohtlre Betrag Steuer- 

cfllchtlm Betrag Pille Betrag Betrag Betrag Betrag 

Anishl 1 OOO DM iniahl 1 000 DM Antahl 1 000 DM 1 OOO DM 1 OOO 1» 1 ooo m 

20 ooo 
jo ooo 
40 ooo 
50 ooo 
70 000 

100 ooo 
250 000 
500 ooo 
1 Kill. 
2,5 Mill. 
5 Hill. 

10 Mlll, 
20 Mül, 
50 Kill. 

100 Hill, 
200 Mlll. 

unter 20 OOO 
JO OOO 
40 OOO 
50 OOO 
70 OOO 

100 OOO 
250 OOO 
500 OOO 
1 Mlll, 
2,5 Mlll, 
5 Mlll, 

10 Mlll. 
20 Mlll. 
50 Mlll. 

100 Mlll. 
200 Mlll. 

and aehr 

143 
414 
160 
121 

192 
173 
388 
232 
177 
142 
66 
39 
24 
16 

6 
3 
5 

Inageeaat 2 301 

darunter1 
Aktiengesellschaften, Koanan- 
dltgeselloohaften auf Aktien 146 

Oeeelleehaften alt beschränkter 
laftung 1 936 

Ohne SYndeetbesteuerungefälle. 
1} Gegliedert naete der H8he de* GeaaatTsraBgena. 
pflichtigen wie kein BetriebSTeraBgen. 

2 

1 896 
9 632 
5 476 
5 449 

11 280 
14 754 
60 820 
81 694 

122 833 
222 936 

224 789 
262 523 
359 559 
521 705 
404 577 
449 027 
284 049 

5 043 001 

36 
26 
12 
11 

35 
36 

105 
70 
66 
50 
37 
19 

2 
3 

527 

Berlin (..est) 

172 
250 
30 
95 

165 
218 

1 070 

1 129 
1 535 
3 488 
6 274 
3 141 
3 >31 
7 279 
1 246 
8 62J 

22 071 

60 117 

36 
26 

35 
36 

105 
70 
66 
50 
37 
19 

172 1 
250 9 

30 5 
95 5 

165 11 
218 14 

1 070 59 
1 129 80 
1 535 121 
3 488 219 
6 274 218 
3 141 259 
3 331 356 
7 279 514 
1 246 403 
8 623 440 

22 071 2 261 

60 117 4 982 

726 1 706 
382 9 J62 
446 5 434 
354 5 346 
115 11 095 
536 14 514 
750 59 695 
566 80 530 
297 121 265 
448 219 427 
515 218 497 
582 259 374 
228 356 224 
426 514 422 
331 403 331 
404 440 402 
978 2 261 976 

884 4 982 600 

3 351 185 61 40 993 61 

1 244 204 424 16 563 424 

- 2) Soweit QeeaatTsraBgen,tot lerüokelohtlgung der 

40 993 

16 563 

»>»»«•. - 5) 

3 510 192 3 310 162 

1 227 641 1 227 437 

Steuerpfliohtigee TeraBgen gen. 

508 15 
527 92 
292 53 
361 53 

1 04B 110 
1 224 143 
5 952 582 
6 337 790 

10 391 1 182 
16 987 2 HO 
28 523 2 114 
18 728 2 546 
21 405 3 508 
35 435 5 055 
89 123 3 810 
21 997 4 349 

126 310 21 376 

385 148 47 918 

292 135 31 443 

78 963 12 060 

7 VStO| Sohl der Steuer» 

18. Betriebsvermögen, Gesamtvermögen, Mindestvermögen und Jahressteuerschuld 
der mindestbesteuerten Kapitalgesellschaften nach Ländern 

Land 

BetrieksTeraBgen 
(Binheltevert) Absage1^ OeeaatTeraBgen 

(§ 4 Ake. 1 Sati 1 VStG) 

MindestTeraBgen Johree- 
Steuer¬ 
schuld lnegeeoat 

darunter 
alt 0,75 + 

Steuer- 
cfliohtise Betrag Minusketrag Steuer- Betrag Betrag Minuebetrag Betrag Betrag 

1 OC > DM 1 000 DM 1 Ol 0 DM 1 OOO DM 1 A66 bk 

Insgeeoat 

Behleevlg-lclatein 
loakurg 
Biedereaaheen 

■erdrheln-Ve■tfulen 
Xeeeen 
Bheialond-Pfals 
Boden-Vflrt tank arg 
Bayern 
Saarland 

480 
1 613 
1 410 

488 
5 924 
2 048 

752 
2 538 
2 786 

361 

4 056 101 546 
9 879 1 103 995 
9 406 532 799 
2 769 155 649 

62 828 2 368 242 
11 666 705 593 
4 421 197 574 

21 011 681 905 
15 471 1 128 659 

1 368 69 372 

43 2 831 
56 3 019 

104 49 612 
18 549 

373 90 661 
61 2 738 
37 2 842 

107 13 847 
105 23 955 

1 1 

2 738 103 
9 092 1 106 
7 041 580 
2 694 156 

32 264 2 428 
11 207 707 

3 923 199 
13 1<7 «87 
14 460 1 151 

1 3«7 69 

059 8 925 
168 JO 827 
046 28 680 
123 9 180 
339 112 555 
873 40 015 
918 14 485 
908 48 345 
«03 53 754 
372 5 120 

638 87 
1 046 305 
1 974 282 

442 90 
5 131 1 112 

996 39« 
835 142 

2 04« 477 
1 739 532 

51 

Berlin (Veat) 084 6 416 547 997 52 856 5 572 549 009 19 445 270 191 

Veranlagte Bit geringeren OeeoatveraBgen ule MiadeetTeraBgen 

Sohleswlg-Iolstein 
■eakurg 
■iedereaebsen 
Breaen 
lerdrheia-Veetfulen 
■eenen 
Iheinlond-Pfoli 
Boden-VBrtteaherg 
Bayern 
Saarland 

210 2 960 
935 9 207 
782 7 38^ 

3 224 32 952 
.a) .ß) 

394 3 996 
1 325 13 5«0 
1 470 14 697 

126 1 J68 

■ a) 

• a) 

12 222 2 738 

19 175 9 032 
29 348 7 041 

78 688 J2 264 
.a) .a) .a) 

7 73 3 923 
22 193 13 167 
27 237 14 460 

1 1 1 367 

,a) 

■a) 

4 065 
17 971 
1« 930 

»ß) 
64 OJO 

7 985 
25 515 
28 770 

2 310 

129 40 
271 179 
399 1«9 
.a) .a) 
233 «37 
.*) .*) 
249 79 
380 259 
J60 287 

23 
Berlin (Veet) 677 5 617 17 45 5 572 12 355 521 122 

Schleewig-leleteia 
loakurg 
■iederoooheen 

Berdrhein-Vestfolen 
■eenen 
Xhelnlond-Pfola 
ladea-Vürttaaberg 
Bayern 
Saarland 

Berlin (Veet) 

Mlnuaketrag kein OeaaatTeraBgen durch AbaOgs 

5 1 09« 
16 «72 
JO 2 017 
,a) .a) 

77 29 87« 
,a) ,a) 

9 425 
31 7 651 

5 774 

5 1 67« 
16 1 61« 

.J? 6 
7j 78 31^ 

9 519 
31 10 922 

5 1 478 

.*) 

■ a) 

580 25 
944 230 

4 662 420 
.a) .*) 

48 443 7<0 
• a) .ß) 
94 180 

3 271 380 
704 70 

20 
221 
420 
• a) 

5t 
170 
373 
70 

0 

2 
0 

4 799 4 944 145 «5 42 0 

Hinueketrog kein BetrlekeveraBgen (Bkereohuldete Betriebe) 

Schlenwig-leletein 
loakurg 
liederenoheen 
Breaen 
■erdrbein-Veetfalen 
■eeeen 
Iheinlaad-Pfaln 
Baden-Vttrtteakerg 
Bayern 
Saarland 

265 
662 
598 
162 

2 <23 
926 
349 

1 182 
1 311 

235 

101 546 26 953 
1 103 995 21 1 228 

532 799 45 42 585 
155 649 7 452 

2 368 242 218 11 654 
705 593 31 2 278 
197 574 21 2 250 
681 905 54 2 732 

1 128 659 73 22 240 
69 372 

102 479 4 835 
1 105 224 12 «26 

575 384 11 350 
15« 101 3 105 

2 579 89« 47 765 
707 871 17 800 
199 824 6 320 
684 «37 22 050 

1 150 899 24 914 
69 372 2 810 

489 47 
554 125 

1 155 111 
341 30 

3 242 4«9 
«43 17« 
41« «2 

1 293 216 
1 309 245 

28 

Berlin (Veat) 403 547 997 31 867 548 864 7 025 707 «9 

1) TernBgeneakgabe Fralbetrag nach § 9 a V~tl. 
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19. Vermögensarten! Gesamtvermögen, steuerpflichtiges Vermögen und Jahressteuerschuld der unbeschränkt 
steuerpflichtigen natürlichen Personen mit freiberuflicher Tätigkeit nach Ländern 

Land 

Vermu.-unour ten 

Rohvcrmogen 

Schulden und 3 on^tige Abzüge 

Lund- und forst¬ 
wirtschaftliches 

Vermögen 

Grindvermogon Betn 0ü3vertnogen1 ^ 
Oon , tiges 
Vermögen 

insgesamt 

darunter 
Auagleicheabguben 

nach § 209 LAG 

F ille Betrag Falle Betrag Falle Betrag Falle Betrag 
Steuer¬ 

pflichtige 
Betrag 

Steuer- 

nflichtitfe 
Betrag Falle Betrag 

1 isuhl 1 000 DM Anzahl 1 000 DM Anzahl 1 000 DM Anzahl 1 000 DM Anzahl 1 000 DM Anzahl 1 000 DM An-anl 

SohleBwig-Holstein 

Haaburg 
Niedersachsen 

Bremen 
Nordrhein-Wes tfulen 

Heesen 
Rheinland-Pfalz 

Baden-Wurt teinborg 

Bayern 
Saarland 

Berlin (West) 

152 2 920 

90 1 542 

495 10 589 
44 695 

1 057 12 b59 
536 4 102 

519 3 ^4 
1 038 7 307 

901 8 691 
61 133 
52 3 c47 

0o2 35 896 
1 0t>4 65 584 

2 550 98 060 
415 22 280 

6 299 557 727 
2 152 87 02b 

1 462 54 697 
3 749 181 o69 

4 389 19h 404 
209 10 683 

1 255 89 044 

912 47 393 

1 24o 91 85o 
2 602 155 290 

429 35 094 
6 893 490 u20 
2 35b 163 562 
1 581 94 671 
3 864 287 458 
4 537 342 527 

214 10 697 
1 644 80 277 

957 124 625 
1 r-4 312 854 
2 690 451 603 

451 66 92.' 

7 270 1 207 690 
2 534 421 9'/e 

1 548 214 520 
4 126 600 954 
5 079 910 656 

207 24 535 
1 955 298 906 

1 039 210 331 

1 ')ij 470 561 

2 907 694 388 
501 124 936 

7 843 2 045 801 
2 789 676 644 
1 715 367 047 

4 588 1 004 773 
5 600 1 516 320 

237 45 816 
2 155 470 037 

858 33 279 
1 345 74 498 
2 460 112 523 

437 20 557 
6 850 369 36b 
2 291 108 531 

1 461 53 041 
3 935 182 478 
4 671 255 480 

181 • 612 
1 i '0 76 492 

280 2 993 

407 5 491 
741 16 125 
147 1 440 

2 024 26 104 

624 6 374 

409 2 929 
1 217 14 441 
1 577 21 147 

6 24 

497 6 416 

Land 

C esant-. 

vermögen^' 

(§ 4 Abs.1 
Sats 1 VStG) 

Betrag 

Freibetrage nach § 5 VStG 
Steuerpflichtiges 

Jahres- 

eteuer- 
schuld 

für den 
..teaer- 

pflich- 

für die 
Ehefrau 

lui Kinder 
unter . ab 

10 18 
Janren I Jahre 

,to :n .ltera oder -rwcrbsunf'-higkoi t 

5 000 DW| 10 000 DM | 2 5 0C0 DM [ 50 000 DM j 5& 000 DM 
Gesamt¬ 
betrag 

ins¬ 

gesamt 

darunter 

mit 0,75 * 
besteuert 

Falle Betrag Betrig 

1 000 DM Anzanl 1 000 DM 1 000 DM 1 000 DM 

Schleswig-Holstein 

Hamburg 
Niedersachsen 

Bremen 
Nordrhein-.Vestialen 

Hessen 
Rheinland-Pfals 

Baden-Württemberg 

Bayern 
Saarland 

Berlin (liest) 

177 052 1 059 
596 092 1 523 
501 065 2 907 
104 367 501 

1 676 432 7 845 
568 125 2 789 
314 014 1 713 
902 201 4 580 

1 260 831 5 600 
36 202 237 

393 545 2 155 

775 406 
1 067 548 
2 273 1 383 

574 232 
5 920 4 072 
2 128 1 245 
1 J58 909 

3 386 2 452 
4 055 2 589 

181 163 
1 421 668 

290 
287 
942 
116 

2 050 
606 

484 
1 072 

1 065 
60 

406 

132 

153 
509 

60 

739 
305 

149 
481 
607 

25 
207 

51 73 
68 95 

116 171 
16 32 

379 380 
126 127 
85 72 

276 169 
255 222 

11 9 
96 117 

36 57 

54 73 
106 132 
24 18 

196 244 
86 87 

52 59 
143 132 

178 157 
2 2 

71 74 

57 125 120 119 
77 590 518 990 

166 860 417 222 
27 340 77 311 

432 805 1 245 224 
149 850 420 435 

95 785 210 664 
250 24'' 653 758 
290 46r 970 257 

13 60C 22 747 

104 15c 290 671 

6 835 1 181 
10 974 3 152 
20 06g 4 121 

5 645 762 
57 618 12 305 
13 595 4 174 

6 833 2 166 

33 62/ 6 447 
42 528 9 582 

8 225 

10 766 2 876 

‘1)—Ohnr überschuldete Betriebe. - 2) Zahl der Steuerpflichtigen wie beim Rohvermogcn. 

20. Sonstiges Vermögen der unbeschränkt steuerpflichtigen 
natürlichen Personen mit freiberuflicher Tätigkeit nach Ländern 

Laad 

nonati.-res Verco en im Sinne des 110 Abs. 1 Ir. 1 bis 3 BewG 

Kapital¬ 

forderungen 

Zahlungsmittel, 3 

nach Abzug des 

1 000 DM 

arguthaben u. dgl. 

reibetrags von 

2 000 DH 

Anteile an Kapital¬ 

gesellschaften 

Feetverzinsliehe 

Jertpapiere 

Geschaftegut- 

haben bei 

Genossenschaften 

zusammen 

Freibetrag 

von 

10 000 DM 

Falle Betrag Falle Betrag Falle Betrag Falle Betrag Falle Betrag Falle Betrag Betrag Falle Betrag 

Anzahl 1 000 DM Anzahl 1 000 DM Anzahl 1 000 DU Anzahl 1 000 DM Anzahl 1 000 DM Anzahl 1 000 DM 1 000 Dil Anzarl 1 000 DM 

Schleswig-Holstein 

Hamburg 
Niedersachsen 

Bremen 
Nordrhein-Westfalen 

Hessen 
Rheinland-Pfalz 

Baden-Württemberg 

Bayern 
Saarland 

Berlin (West) 

Schleewig-Holstem 

Hamburg 
Niedersachsen 

Bremen 
Nordrhein-Westfalen 

Hessen 
Rheinland-Pfalz 

Baden-Württemberg 

Bayern 
Saarland 

Berlin (West) 

510 
857 

1 412 

263 
3 416 

1 102 
740 

2 142 

2 545 
86 

1 309 

23 

34 
68 

15 

155 
64 
56 

116 

152 

7 
87 

1 3 725 
52 156 
47 322 

6 553 
99 441 
40 743 
22 162 

58 431 
86 170 
3 236 

24 099 

88 
142 

265 

51 
547 
244 
156 

395 

487 
41 

216 

Veranlagte mit verbleibendem Sonstigen Vermögen 

214 10 087 

367 30 660 
527 22 116 
94 2 031 

1 565 62 585 

546 20 787 
290 12 079 

925 30 074 
1 21Q 40 314 

40 1 602 

595 14 818 

602 53 000 
977 58 758 

2 031 112 050 
334 23 497 

5 248 319 586 
1 821 105 511 
1 150 63 103 

2 915 154 257 
3 391 1 91 038 

152 9 271 
1 215 43 164 

513 53 497 
901 147 959 

1 415 194 698 
223 27 712 

4 211 610 137 

1 504 209 357 
792 102 079 

2 238 305 O49 
3 126 539 400 

95 6 95? 
1 361 150 752 

473 22 647 
841 60 469 

1 290 74 416 
239 11 939 

3 228 197 495 
1 267 78 603 

705 54 793 
1 955 114 825 
2 741 167 723 

92 4 161 
1 408 90 297 

dae vorhanden# Sonstige Vermögen uberstei; Veranlagte, bei denen die Freibetrage 

10 44 

15 51 
21 78 
10 40 
84 573 
23 92 

15 50 
62 303 

56 274 
4 20 

42 175 

43 320 
30 262 

114 920 

21 207 
254 2 120 
128 989 

73 593 
220 1 876 
252 1 924 

13 110 
74 543 

14 58 

11 47 
29 127 
5 12 

63 280 
35 139 
18 107 
47 226 
67 250 
5 56 

37 109 

7 55 
6 51 

14 72 

1 3 

55 197 
19 97 
18 88 

45 153 
64 266 

1 3 
33 110 

94 

69 
342 

14 

429 
340 

215 
631 

294 

25 
150 

5 
1 

19 

3 
16 

14 
12 

47 

17 
1 

3 

514 135 470 

425 351 427 
241 460 045 

161 72 473 
796 1 292 040 
133 457 134 

951 235 967 
501 667 217 
998 1 025 651 
46 27 348 

493 326 623 

10 555 
0 533 

24 1 486 

1 314 

16 3 533 

8 1 569 
21 995 
53 5 006 

12 3 213 
0 210 
1 1 154 

226 2 251 
597 5 925 
561 5 521 
100 993 

1 690 16 741 

589 5 876 

323 3 196 
1 008 10 024 
1 375 1? 672 

43 430 
645 6 458 

14 63 
21 94 
31 116 
14 57 

110 511 
34 156 
26 86 
65 428 

78 387 
7 32 

59 205 

Land 

Ansprüche aus Lebens-, Kapital- 
und Rentenversicherungen 

nach Abzug des Freibetrags 

von 

10 000 DM ( 20 000 DM 

Cbngee 

aonatigee 

Vermögen 

Sonstiges 

Vermögen 
insgesamt 

Freibetrag 

von 
20 000 DM 

verblei¬ 

bendes 
Kapital¬ 

vermögen 

Kapitalwert 
und Nieflbra 

mit Freibetr.-ur 

von Renten 

uchsrechten 

ohne Freibetrar 

Falle Betrag Betrag Falle Betrag I Falle Betrag Falle Betrag Falle Betrag Falle Betrag Falle Betrag 

Anzahl 1 000 DM 1 000 DM Anzahl 1 000 DM | Anzahl 1 000 DM Anzahl 1 000 DM Anzahl 1 000 DM Anzahl 1 000 DM Anzahl 1 000 DM 

Schleswig-Holstein 

Hamburg 
Niedersachsen 

Bremen 
Nordrhein-westfalen 

Hessen 
Rheinland-Pfalz 

Baden-Wurttomberg 

Bayern 
Saarland 

Berlin (West) 

727 

1 034 
2 113 

350 

5 557 

1 957 
1 216 
3 106 
3 678 

163 
1 306 

Schleswig-Holstein 

Hamburg 
Niedersachsen 

Bremen 
Nordrhein-Westfalen 

Heesen 
Rheinland-Pf uiz 

Baden-Württemberg 

Bayern 
Saarland 

Berlin (West) 

49 

45 
140 

24 

511 
150 
86 

263 

303 

15 
102 

1) Freibetrage nach § 110 Ab: 

Veranlagte mit verbleibendem Sonstigen Vermögen 

14 379 
20 604 
41 931 

6 943 
110 208 
38 478 

24 OöO 

61 647 
72 965 
3 206 

25 947 

492 

459 
1 370 

257 
3 022 

1 413 

907 
2 578 
2 026 

178 

869 

118 860 34 

306 898 42 

413 393 102 

64 537 5 
1 165 011 229 

412 780 71 
208 711 45 

595 546 93 
939 014 133 

23 712 2 
294 238 64 

Veranlagte, bei 

354 139 
356 155 

095 515 
11 58 

1 739 1 142 
517 362 

431 218 

709 473 
2 147 557 

10 12 
524 145 

ien die Freibetrage^ 

1 803 27 
2 426 16 

7 376 22 

943 11 

14 985 105 

•4 432 25 
2 966 10 

6 398 48 

7 939 65 
131 5 

1 632 7 

das vorhundene 

041 31 1 906 
936 20 938 

4 394 52 3 872 

419 12 958 
6 141 166 15 768 
2 029 54 1 224 

584 16 700 
2 761 54 2 544 
5 134 122 11 869 

158 1 18 
594 9 296 

ige Vermögen ,ibersteigen 

2 und 3 BewG. 

25 
29 

54 

5 
110 
41 
30 

39 
37 
6 

48 

856 
1 299 

1 673 
55 

4 261 
1 033 
1 1 20 

998 
4 556 

508 
1 622 

957 124 625 
1 434 312 054 

2 690 431 603 
451 66 922 

7 270 1 207 890 
2 554 421 998 

1 548 214 526 
4 126 608 954 
5 079 970 636 

207 24 335 
1 955 290 906 
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21. Unbeschränkt steuerpflichtige natürliche Personen in den kreisfreien Städten und Landkreisen 

Gebiet 

Rohvemdgen 

Darunter Geeaat-gs 
vernögen ' 

(§ 4 Abs. 1 
Satz 1 VStG) 

Steuerpflichtiges 
Terndgen3J 

Jahres¬ 
steuer¬ 
schuld Betriebsvermögen1 ^ Sonstiges Veraögen 

Steuer¬ 
pflichtige Betrag Falle Betrag Fälle Betrag Betrag Steuer¬ 

belastete Betrag 

Anzahl 1 000 DM Anzahl 1 000 DM Anzahl 1 000 DM 1 000 DM Anzahl 1 000 DM 

Schleswig-Hoistein 

Kreisfreie Städte 

Flensburg 
Kiel 
Lübeck 
Heunünster 

827 189 893 
1 719 397 029 
1 652 470 680 

46O 116 912 

554 96 122 
1 024 163 836 

996 249 143 
J00 48 039 

625 70 760 
1 325 168 963 
1 231 164 717 

345 54 720 

159 427 775 
524 633 1 575 
387 716 1 559 

99 414 437 

122 623 1 200 
249 339 2 457 
515 497 3 081 

78 716 769 

Landkreise 

Eckernförde 
Eiderstedt 
Eutin 
Flensburg 
Herzogtum Leuenburg 
Husua 
Rorderdithaersehen 
Oldenburg (Holstein) 
Finneberg 
Flön 
Bendsburg 
Schleswig 
Segeberg 
Steinburg 
Stormarn 
Süderdithaarschen 
Südtondern 

416 117 551 
146 23 171 
875 174 792 
296 49 665 

1 045 430 205 
361 66 435 
464 80 312 
575 136 252 

1 659 454 126 
645 161 055 
819 209 378 
522 89 473 
512 123 718 
992 277 222 

1 057 321 368 
456 70 432 
496 94 678 

209 36 853 
65 10 322 

472 70 452 
161 24 304 
643 194 820 
217 33 622 
291 40 440 
301 42 566 
997 200 953 
333 49 221 
540 108 684 
317 44 643 
317 43 269 
587 118 180 
6l9 133 822 
256 27 603 
332 37 378 

321 53 259 
102 6 988 
688 75 137 
207 16 697 
782 187 737 
271 21 791 
306 23 640 
424 55 960 

1 253 194 592 
497 73 480 
549 73 664 
367 31 169 
371 59 313 
729 131 699 
809 145 355 
319 26 952 
343 48 140 

93 883 375 
20 052 134 

147 169 780 
41 820 276 

372 610 967 
56 865 330 
65 237 416 

105 312 522 
387 270 1 537 
122 314 590 
174 716 773 

75 504 488 
105 255 476 
242 188 920 
268 915 996 

59 578 416 
85 716 449 

73 890 713 
13 321 127 

106 276 1 059 
27 805 271 

322 668 3 175 
39 835 386 
42 909 416 
77 524 755 

308 769 3 032 
93 094 897 

133 761 1 2»9 
51 155 500 
80 518 787 

195 813 1 925 
217 983 2 150 

37 116 357 
63 569 627 

Hamburg 

Freie und Hansestadt Haaburg 21 121 7 940 525 12 109 2 964 710 17 619 4 210 797 6 803 637 19 657 5 894 456 58 223 

Iledersachsen 

leg.-Bezirk Hannover 

Kreisfreie Städte 

Haaeln 
Hannover 

563 175 282 353 
5 989 1 652 467 3 215 

83 496 444 
546 406 5 007 

74 627 152 277 
862 622 1 365 236 

529 126 745 1 241 
5 515 1 129 555 11 145 

Landkreise 

Grafschaft Diepholz 
Grafschaft Hoya 
Grafschaft Schauaburg 
Haaeln-Pyraont 
Hannover 
Neustadt aa Rübenberge 
Hienburg (Weser) 
Sehauaburg-Lippe 
Springe 

444 94 992 
732 130 042 
416 83 401 
621 163 896 

1 109 321 465 
383 116 562 
575 112 759 
604 168 616 
490 110 6a2 

293 43 774 
454 67 633 
257 37 920 
309 71 797 
601 69 902 
253 47 005 
421 66 213 
384 74 965 
265 52 425 

266 36 162 
473 39 150 
306 34 808 
509 68 364 
884 181 076 
269 60 780 
343 32 629 
432 73 357 
377 36 678 

82 053 413 
111 156 678 

68 705 368 
135 856 566 
267 732 1 041 

99 946 353 
95 516 530 

140 863 561 
86 340 454 

60 202 567 
74 642 726 
49 936 490 

10 7 589 1 050 
215 624 2 116 

62 071 809 
66 017 667 

113 760 1 104 
64 106 611 

Keg.-Bezirk Hildeehein 

Kreisfreie Stadt 

Hildesheia 

Landkreise 

Ilfeld 
Duderetadt 
Einbeck 
Göttingen 
Hildeehela-Marienburg 
Holaainden 
Hünden 
Hortheia 
Oeterrode aa Kars 
Feine 
Zellerfeld 

Reg.-Bezirk Lüneburg 

886 229 637 

542 132 746 
140 34 586 
312 105 045 

1 070 255 534 
665 151 308 
531 149 086 
275 69 359 
390 100 218 
520 127 613 
607 154 636 
196 35 245 

461 93 411 

329 64 574 
118 20 205 
215 37 029 
484 66 836 
266 42 444 
364 89 827 
181 30 166 
283 48 707 
396 75 755 
371 64 192 
139 16 279 

730 102 734 

424 45 698 
84 9 959 

227 58 133 
888 130 495 
538 66 502 
356 43 213 
197 30 814 
277 35 862 
347 39 166 
469 67 310 
141 15 276 

186 924 602 

109 115 513 
30 014 1 50 
83 234 293 

211 419 994 
110 722 597 
124 119 500 

60 462 261 
64 517 355 

101 910 476 
134 358 565 

31 144 164 

148 466 1 460 

64 262 817 
22 636 221 
67 904 669 

164 229 1 605 
77 204 735 
98 664 971 
48 065 469 
64 962 632 
76 657 744 

104 600 1 022 
22 201 217 

Kreisfreie Städte 

Celle 
Lüneburg 
Wolfsburg 

493 134 344 
497 147 970 
255 61 785 

292 62 617 
306 47 255 
176 26 344 

386 56 279 
387 90 243 
194 29 231 

113 745 460 
132 334 462 

53 686 245 

91 798 894 
109 419 1 082 
40 784 406 

Landkreise 

Hurgdorf 
Celle 
Fallingbostel 
Gifhorn 
Harburg 
Lüchow-Dannenberg 
Lüneburg 
Soltau 
Gelsen 

leg.-Beiirk Stade 

698 16s 830 
381 60 926 
375 69 474 
562 136 486 
907 216 301 
310 55 691 
255 45 364 
327 68 654 
767 157 656 

391 58 086 
232 36 356 
245 26 663 
301 65 158 
581 102 358 
217 23 435 
140 23 166 
249 36 423 
413 66 264 

521 85 725 
258 32 653 
265 31 185 
385 57 858 
624 67 822 
210 21 665 
166 15 667 
250 24 646 
562 60 366 

141 085 659 
68 864 364 
59 333 342 

115 617 543 
182 574 634 
46 497 295 
38 125 258 
60 306 306 

129 271 707 

107 163 1 055 
49 683 486 
41 576 404 
66 003 865 

139 227 1 367 
33 469 325 
26 501 259 
43 995 430 
91 946 693 

Kreisfreie Stadt 

Cuxhaven 

Landkreise 

Irenervörde 
Land Hadeln 
Osterholz 
Botenburg (lannover) 
Stade 
Terdea 
Wesermünde 

Beg.-Bezirk Osnabrück 

405 92 913 

405 66 559 
456 73 154 
290 60 015 
303 50 382 

1 342 256 114 
576 132 137 
372 55 292 

260 51 886 

302 38 510 
255 53 754 
210 27 906 
220 24 452 
763 109 168 
371 75 646 
234 27 696 

296 29 020 

244 16 909 
279 22 797 
177 22 088 
211 18 332 
966 96 069 
391 38 534 
210 15 125 

77 051 564 

57 904 385 
64 030 395 
52 066 278 
44 046 274 

215 106 1 207 
115 025 524 

46 783 340 

56 607 576 

37 930 373 
42 273 409 
38 294 375 
29 533 286 

149 705 1 455 
87 688 859 
26 616 276 

Kreisfreie Stadt 

Osnabrück 

Landkreise 

Asohendorf-flUaallng 
Bersenbrück 

1 325 437 110 

190 51 227 
446 101 460 

975 257 927 

166 36 405 
320 53 779 

1 003 135 026 

113 9 356 
265 35 960 

377 340 1 247 

46 001 178 
87 789 414 

312 635 3 080 

34 666 344 
66 669 652 

a Rohveraögen. - 3) Steuerpflichtiges Vernögen gen.§ 7 VStG. 
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1) Ohne überschuldete Betriebe« - 2) Zahl der Steuerpflichtigen wie beli 



21, Unbeschränkt steuerpflichtige natürliche Personen in den, kreisfreien Städten und Landkreisen 

Gebiet 

Rohvernögen 

Darunter Gaaant-g^ 
varndgan ' 

(§ 4 Iba. 1 
Satt 1 VStG) 

Steuerpflichtiges 
VaraÖgan3) 

Jahree- 
atauar- 
achuld Betriebiverndgen1^ Sonstiges Varndgan 

Stauer- Batrsg Falls latrag Falls Batrag latrag 
Stauar- 

balaatata 
Batrag 

Amahl 1 000 DM Ansahl 1 000 DM Ansahl 1 000 DM 1 000 DM Anzahl 1 000 DM 

Grafschaft Banthaia 

Line** 
Mall* 
Mappan 

Osnabrück 

littlaga 

532 510 844 
268 64 201 
504 81 55« 
252 50 079 
629 209 742 
165 30 370 

436 130 805 
199 36 074 
250 50 925 
169 28 008 
470 120 176 
121 15 426 

565 168 992 
160 20 452 
187 25 5«2 
140 16 518 
403 72 501 
106 10 459 

27« 914 505 
54 444 233 
72 213 2e6 
42 631 206 

174 431 581 
26 388 145 

250 466 2 449 
40 325 399 
57 624 565 
29 506 288 

141 590 1 390 
18 261 176 

lag.-Bsmirk Aurich 

Iraiafrala Stadt 

Sndan 332 74 357 221 39 894 252 24 217 63 319 310 47 511 466 

Landkraiaa 

lunch (Oatfriaalaad) 
Laar 
Hordan 
■lttaund 

259 44 442 
685 130 395 
529 116 6l1 
222 26 684 

187 24 983 
490 67 000 
330 40 409 
127 13 071 

158 12 671 
447 45 458 
348 56 529 
123 7 385 

38 390 241 
113 290 625 
102 201 486 
22 724 190 

24 599 240 
60 193 780 
78 847 772 
12 096 116 

Tarv.-lasirk Brauaachvalg 

Kralafraia StKdta 

Braonachvaig 
Ooslar 
Salagittar 

2 177 590 4M 
425 110 392 
386 80 845 

1 250 252 375 
259 47 935 
261 32 382 

1 726 264 700 
326 52 078 
270 34 150 

495 927 2 043 
97 942 403 
65 275 567 

402 038 3 953 
79 153 777 
46 741 458 

Landkraiaa 

llankanbuxg 

Braunachvalg 
Oandarahaia 
Goalar 
Malaatadt 

VolfanhUttal 

105 16 211 
447 101 029 
451 125 260 
226 45 982 
681 127 947 
159 364 680 

80 6 357 
246 J4 036 
287 69 693 
121 12 436 
425 54 406 
521 154 253 

62 6 122 

333 45 321 
329 41 877 
160 18 749 
515 49 935 
915 155 660 

13 910 94 
76 304 426 

107 461 419 
52 728 214 

107 312 623 
314 250 1 056 

9 232 88 
55 494 541 
66 831 645 
22 096 208 
74 072 736 

262 111 2 573 

Yarv.-Baiirk Oldanburg 

Iraiafrala Stbdta 

Dalaanborat 
Oldanburg (Oldanburg) 
tllhalnahavan 

389 115 615 
692 195 512 
417 92 850 

293 73 025 
545 96 746 
256 39 371 

270 32 090 
649 69 272 
320 38 994 

100 205 366 
165 015 623 
76 773 390 

81 379 603 
125 749 1 226 

57 799 565 

Landkralaa 

Auarlaad 
Cloppanburg 
Friaaland 
Oldanburg (Oldanburg) 
▼aohta 
Vasaraarsoh 

382 110 715 
354 74 722 
486 83 383 
356 60 417 
443 99 729 
568 85 730 

267 69 622 
283 46 025 
298 35 664 
246 31 534 
330 41 507 
320 34 650 

252 27 16s 
191 21 527 
317 33 234 
240 16 661 
257 24 346 
399 27 513 

98 645 356 
64 533 330 
69 479 425 
52 782 333 
83 955 404 
71 170 518 

76 669 768 
45 964 451 
46 291 446 
35 738 350 
58 332 5<9 
43 867 418 

Iraaaa 

Iralafraia Stddta 

Iraaaa 
Braaarhavan 

737 1 995 615 
992 182 163 

3 376 921 410 
616 79 607 

4 641 643 281 
740 69 670 

1 716 105 5 387 
152 684 904 

1 46O 531 14 361 
108 924 1 069 

Bardrhaln-laatfalan 

Bag.-Baslrk Düsseldorf 

Iralafraia Stttdta 

Maaaldorf 
Duisburg 
laaaa 
Irafald 
Lavarkuaan 
MSaoham-Qladbaoh 
Mlhala a.d. Kohr 
lau! 
Obarhauaaa 
Kaasohald 
fthajrdt 
Soliagan 
Tieraan 
Vuppartal 

6 920 4 401 922 
2 431 705 819 
4 344 1 873 064 
1 986 811 097 

530 153 510 
1 192 416 632 
1 515 536 741 

738 456 725 
847 218 721 

1 718 584 103 
966 343 971 

2 275 767 253 
285 113 707 

4 350 1 678 162 

3 792 1 626 674 
1 628 267 478 
2 467 606 635 
1 183 325 791 

275 48 160 
808 197 350 
876 163 971 
464 134 664 
581 91 454 

1 328 364 576 
670 173 063 

1 698 376 996 
185 34 245 

2 903 767 927 

5 687 2 404 605 
1 646 352 434 
3 578 873 724 
1 616 410 148 

423 85 502 
920 175 291 

1 266 302 475 
582 287 141 
645 94 055 

1 262 166 940 
718 131 418 

1 701 320 529 
219 66 464 

3 490 773 454 

3 669 610 6 641 
596 890 2 311 

1 564 042 4 143 
681 587 1 886 
130 459 506 
560 422 1 145 
440 957 1 443 
382 773 714 
178 896 607 
467 366 1 606 
282 365 921 
659 411 2 106 
97 986 276 

1 437 223 4 143 

3 595 978 35 711 
492 123 4 841 

1 374 042 13 420 
591 793 5 815 
105 384 1 042 
306 970 3 017 
371 723 3 647 
347 972 3 413 
140 586 1 384 
410 070 3 984 
238 298 2 313 
555 889 5 442 
«5 099 834 

1 247 076 12 235 

Landkralaa 

Diaalskan 
Düsseldorf-Mattnau 
Oaldam 
Oreveabroioh 
Kenpau-Krefald 
Klara 
loara 
laaa 
Ihein-Fupper-Kreie 

431 101 873 
049 1 473 861 
557 128 372 
386 746 632 
460 462 676 
539 145 490 
274 343 109 
562 169 112 
381 491 207 

302 46 469 
1 937 471 763 

404 63 523 
639 286 696 
959 211 212 
357 72 419 
857 152 875 
373 81 905 
917 225 376 

304 35 326 
2 355 869 787 

364 42 526 
1 036 387 497 
1 062 204 037 

380 54 309 
669 148 825 
409 84 77« 

1 060 219 244 

79 941 403 
1 251 327 2 864 

104 907 530 
633 669 1 311 
393 811 1 389 
118 906 513 
292 591 1 230 
150 259 537 
418 181 1 312 

58 266 576 
1 109 214 10 934 

77 752 749 
567 891 5 588 
324 154 3 179 
93 853 918 

232 974 2 298 
123 534 1 209 
353 327 3 469 

lag.-laalrk Köln 

Iraiafrala Städte 

lonn 
Köln 

1 801 493 256 
6 762 2 550 974 

801 135 340 
3 927 928 302 

1 500 297 017 
5 406 1 322 454 

439 903 1 695 
2 164 004 6 409 

365 760 3 590 
1 679 695 18 583 

Landkralaa 

Berghein (Irft) 
Bonn 
Inakirohan 
löln 
Obarbargiaohar Kral« 
Ihainlach-Bargiaohar Irala 
Siagkraia 

486 106 653 
2 399 639 401 

670 229 587 
1 621 585 563 

994 332 736 
1 406 492 046 
1 604 648 471 

259 36 459 
1 064 171 726 

455 115 767 
937 212 045 
734 209 192 
901 204 366 

1 025 222 035 

336 48 578 
1 895 372 564 

442 68 710 
1 250 294 433 

715 98 566 
1 046 240 143 
1 131 363 384 

87 140 438 
542 502 2 250 
198 518 636 
469 655 1 530 
284 014 934 
416 521 1 324 
569 692 1 493 

64 220 625 
437 699 4 307 
166 956 1 435 
394 083 5 890 
237 631 2 320 
351 656 3 452 
497 080 4 905 

1) Ohna übaraohuldata Batrlaba. - 2) Zahl dar Stauarpfliohtigan via baia Bohvaratfgen. - 3) Steuerpflichtiges Temögen gen» § 7 VStG. 
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21. Unbeschrankt steuerpflichtige natürliche Personen in den kreisfreien Städten und Landkreisen 

Gebiet 

Rohvermogen 

Darunter Gsaarnt-^ 
vermögen ' 

(S 4 Abs. 1 
Satz 1 VStG) 

Steuerpflichtiges 
Vtrmdgen3) 

Jahres- 
■teuer- 
schuld Betriebsvermögen1^ Sonatiges Vermögen 

Steuer¬ 
pflichtixe 

Betrag Falle Betrag Falle Betrag Betrag 
Steuer- 

belas tete 
Betrag 

Anzahl 1 000 DM Anzahl 1 000 DM Anzahl 1 000 BM 1 000 BM Anzahl 1 000 BM 

Reg.-Be zirk Aachen 

Kr»4 sfreie Stadt 

Aachen 

Landkreise 

Aachen 
Düren 
Erkelenz 
Jullsch 
Monschau 
Schleiden 
Seifkantkreis Geilenkirch« 
Heinsberg 

Reg.-Bezirk Münster 

951 651 696 

142 406 444 
975 400 765 
455 101 061 
417 109 542 
124 45 552 
244 40 445 

500 95 423 

1 088 255 559 

020 21! 208 

657 204 513 
333 58 430 
266 44 520 

95 26 307 
106 20 026 

394 51 549 

1 511 316 06e 

759 145 540 
720 166 059 

205 31 057 
299 47 533 

76 14 520 

141 14 765 

305 2a 152 

527 968 1 793 

328 743 1 072 
345 470 915 

05 541 425 
94 350 582 
36 066 119 

36 544 224 

79 913 487 

444 539 4 375 

274 166 2 604 

299 1«7 2 928 
65 090 659 
74 359 750 
50 298 299 
25 754 252 

55 022 539 

Kreisfreie Städte 

Bocholt 
Bottrop 
Gelaenkirchen 
Gladbeck 
Münster (Veetf.) 
Recklinghausen 

340 139 748 
251 49 594 
488 395 600 
252 73 16a 
560 506 031 
694 181 062 

284 90 599 
174 24 678 

1 045 168 074 

176 50 459 
916 203 427 

453 76 225 

240 39 921 
161 16 073 

1 165 167 390 
200 32 699 

1 230 238 524 
540 70 996 

116 234 331 
38 431 218 

520 297 1 413 

59 754 247 
414 6e6 1 494 

144 745 652 

100 140 970 
27 386 267 

253 595 2 505 
47 723 472 

343 070 3 380 
114 117 1 125 

Landkreise 

Ahaus 
Beckun 
Borken 
Coesfeld 
Lüdinghausen 
Münster 
Recklinghausen 
Steinfurt 
Tecklenburg 
Tarendorf 

553 191 450 
027 461 595 
350 115 092 
460 192 306 

525 124 460 
593 151 832 
929 252 086 
095 502 694 
605 173 765 
417 314 823 

416 111 419 
757 212 040 
292 59 214 
540 100 667 

300 51 072 
400 00 492 

637 114 629 
954 347 291 
474 106 729 
347 200 020 

374 65 623 
721 208 985 
249 42 374 
506 65 753 
364 53 730 
387 50 089 
651 108 036 
762 127 790 

404 52 498 
283 103 543 

160 425 521 
387 206 967 

95 453 341 
153 000 442 

99 224 506 
121 802 553 
206 196 876 

422 854 1 046 
145 417 569 
283 6b3 400 

132 350 1 272 

355 475 5 295 
74 354 710 

128 630 1 248 
71 766 700 
92 166 891 

159 541 1 577 
568 089 3 551 
114 663 1 124 
261 724 2 508 

Reg,-Bezirk Betaold 

Kreiefreie Städte 

Bielefeld 
Herford 

075 
832 

06e 098 1 334 
281 013 625 

588 947 1 671 395 153 706 535 
170 797 602 91 708 236 554 

981 613 474 6 024 
790 198 187 1 936 

l4ndkreiee 

Bielefeld 
Büren 
Betaold 
Halle (Weetf.) 
Herford 
Hdxter 
Leago 
Lübbecke 
Minden 
Paderborn 
Tarburg 
Wiedenbrück 

1 142 395 682 
211 46 293 

1 320 389 952 
578 220 901 

1 493 455 122 
500 212 741 

1 582 335 011 

505 140 700 
1 594 440 280 

756 200 526 
226 50 409 

1 409 626 477 

737 176 924 
157 27 932 
903 186 320 

443 132 475 
1 166 281 337 

407 105 796 
973 178 447 
387 03 714 

1 192 256 045 

544 107 840 
179 25 073 

1 O65 421 004 

026 180 977 
124 12 103 
961 164 626 
564 70 034 
947 120 366 
401 75 741 
972 116 366 
206 46 808 

1 074 144 517 
541 77 771 
140 15 655 

1 019 166 276 

335 441 1 075 
37 421 196 

353 377 1 250 
194 125 527 
372 348 1 595 
176 985 544 
201 641 1 306 
120 029 482 
383 641 1 502 
173 704 697 

42 638 215 

556 759 1 357 

281 239 2 757 
26 152 255 

271 567 2 657 
166 781 1 6*6 
298 572 2 921 
146 680 1 436 

215 504 2 104 
95 233 941 

507 751 3 021 
157 155 1 351 

30 921 299 
465 440 4 575 

Reg.-Bezirk Arnaberg 

Kreisfreie Städte 

Bochum 
Castrop-Rauxel 
Bortaund 
Hagen 
H&aa (Testf.) 
Herne 
Iserlohn 

Ludersch*id 
Lünen 
Wanne-Eickel 
Wattenecheld 
Witten 

Landkreise 

Altena 
Arnsberg 
Brilon 
Ennepe-Ruhr 
Iserlohn 
Llppstadt 
Meschede 
Olpe 
Siegen 
Soest 
Unna 

Tlttgenateln 

1 621 530 545 
214 43 830 

3 413 1 048 200 
1 508 461 049 

640 170 699 
512 122 044 
741 230 395 
739 272 100 
299 6a 112 

311 76 735 
243 60 039 
410 133 010 

1 622 600 799 
869 317 906 
422 123 214 

1 895 563 389 
1 287 524 663 

690 266 090 
560 206 448 

523 171 604 
1 404 564 970 

746 202 316 
900 222 015 

203 70 254 

1 023 211 215 

162 19 914 

2 091 374 503 
1 054 207 591 

447 84 434 
534 50 455 
529 106 748 
551 172 800 
217 33 210 
242 45 343 
156 24 575 
270 53 970 

1 245 356 030 
675 109 601 
332 59 650 

1 385 290 258 
934 311 609 
477 174 056 
415 91 161 
424 115 860 

1 106 276 107 

457 94 413 
559 92 469 
176 27 932 

1 277 245 066 
163 16 360 

2 759 534 936 
1 154 194 505 

409 70 619 
309 54 089 
547 101 589 
554 77 477 
212 24 749 
213 21 355 
187 26 447 
304 62 090 

1 124 202 413 
506 100 176 
276 52 134 

1 369 216 104 
936 171 094 
483 67 931 
364 05 918 
357 44 767 

1 067 256 566 
506 77 789 
620 95 654 
132 33 500 

456 121 1 535 
36 665 206 

857 752 3 243 
576 378 1 402 
144 938 606 

105 69s 475 
196 975 714 
226 165 711 

53 462 271 
57 626 299 
49 213 220 
93 801 391 

507 802 1 542 

265 094 815 
98 440 578 

464 962 1 765 
440 777 1 206 
225 926 650 

170 859 529 
146 019 505 
495 684 1 427 
163 431 693 
186 602 b62 

66 547 195 

361 447 3 570 
26 653 263 

708 299 6 964 
306 020 3 020 
114 049 1 130 

84 029 829 
162 873 1 593 
192 791 1 877 

39 304 385 
*3 735 429 
37 610 375 
75 404 744 

430 779 4 192 
21a 313 2 126 

75 411 736 
378 562 3 600 
370 007 3 710 
192 846 1 891 
141 971 1 381 
110 150 1 159 
425 675 4 196 
127 093 1 240 
143 280 1 406 

55 624 535 

Heesen 

Reg.-Bezirk Barmstadt 

Kreisfreie Städte 

Barmstadt 
GisBsn 
Offanbach aa Mali 

L&nakrelee 

Alsfeld 
Bergstraße 
Büdingen 
Barmstadt 
Dieburg 
Erbach 
Friedberg 
Gießen 
Groß-Gerau 

1 534 530 512 
017 243 563 

1 102 506 199 

311 66 976 
1 150 289 236 

478 127 187 
483 157 540 
537 107 300 
445 123 500 

1 205 277 317 
474 148 900 
926 502 215 

005 195 811 
520 109 862 

795 135 048 

230 30 030 
852 154 378 
355 55 021 
343 68 165 
440 63 483 
346 50 372 

815 155 469 
380 57 979 
738 119 054 

1 200 296 825 

657 106 413 
907 155 501 

198 20 517 
712 105 343 
324 47 505 
344 56 882 
315 33 428 
206 53 440 
944 105 217 
271 76 119 
616 357 874 

473 752 1 45« 
206 443 773 
262 957 1 067 

50 112 293 
247 600 1 054 
105 302 438 
122 944 459 

95 621 465 
105 645 417 
236 920 1 190 

133 040 445 
468 024 851 

409 270 4 046 
169 403 1 674 
210 751 2 077 

45 207 425 
191 516 1 6*6 

81 285 788 
99 925 983 
68 666 676 
00 919 791 

179 272 1 756 
109 214 1 075 
424 677 4 225 

1) Ohne überschuldete Betriebe. 2) Zahl der Sti irpflichtigen sie beim Rohverndgen. - 3) Stei 
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21. Unbeschränkt steuerpflichtige natürliche Personen in den kreisfreien Städten und Landkreisen 

Rohvarmdgan 

Darunter Ge«amt-2\ 
remögen ' 

(§ 4 Ab*». 1 
Satz 1 VStG) 

Steuerpflichtige« 
Vermögen^) 

Jahres* 
Steuer¬ 
schuld Batrlebavaradgan1^ Sonstige« Vermögen 

at Stauer- Betrag Falle Betrag Fall« Betrag Betrag Stauer¬ 
belastete 

Betrag 

Anzahl 1 000 DM lnzahl 1 000 DM Anzahl 1 000 DM 1 000 DM Anzahl 1 000 DM 

Lauterbach 
Offenbach 

271 93 465 
1 739 5®5 469 

219 45 949 
1 298 257 763 

181 26 697 
1 279 277 361 

72 101 258 
473 563 1 658 

58 227 558 
387 910 3 843 

lag.-Beiirk Euaael 

Ereiafral« Stadt« 

Fulda 

Eassel 
Marburg a-d.Lahn 

Landkreis« 

Bachvag« 
Frankenberg 
Fritzlar-Honberg 
Fulda 
Serefeld 
Hofgelaaar 
BUnfeld 
Kaaaal 
Marburg 
Malaungan 
Hotanburg 
Valdaek 
Sitsenhauaen 
Solfhagen 
Zieganhain 

Beg,-Bezirk Sleabaden 

Erelafrel« Stddta 

Frankfurt an Main 
Sanau aa Main 
Sleabaden 

550 160 170 
2 152 518 779 

522 155 136 

429 98 685 
208 56 107 
399 81 027 
378 88 526 
470 123 245 
302 50 320 
141 42 037 
231 44 171 
389 87 820 
331 64 730 
256 50 232 
617 1 35 81 5 
325 55 824 
156 28 693 
272 48 325 

8 812 2 562 702 
419 118 278 

3 610 1 002 474 

416 87 007 
1 205 221 168 

291 69 818 

332 55 667 
168 53 573 
301 47 004 
321 52 506 
324 55 822 
216 26 875 
109 16 808 
160 22 994 
290 40 480 
253 36 101 
203 31 543 
465 71 092 
254 31 652 
127 13 221 
219 26 391 

4 700 790 HO 
274 44 581 

1 718 247 463 

407 60 677 
1 682 221 350 

428 69 789 

255 31 880 
128 18 951 
250 22. 480 
206 25 881 
341 56 555 
204 16 985 

92 22 764 
149 14 480 
235 37 524 
211 21 947 
159 13 374 
378 45 980 
183 17 346 

92 11 538 
136 15 144 

7 441 1 489 528 
335 63 528 

3 071 646 388 

140 905 517 
427 356 1 933 
151 441 476 

84 629 405 
50 966 192 
6a 066 350 
75 044 346 

106 541 438 
42 485 287 
35 503 128 
57 489 194 
79 299 558 
56 202 292 
42 406 246 

116 305 560 
48 909 304 
25 186 146 
42 362 265 

2 200 918 8 212 
104 725 387 
883 128 3 446 

113 685 1 115 
533 460 5 280 
108 255 1 O65 

65 535 618 
39 995 397 
47 314 463 
55 142 536 
83 740 817 
28 458 278 
28 012 278 
26 308 259 
59 411 587 
40 448 394 
29 165 286 
86 965 850 
33 383 326 
17 685 169 
29 008 283 

1 833 099 18 149 
85 202 644 

734 525 7 253 

iAndkreiae 

Bladankopf 
Blllkrala 
Salnhauaan 
lanau 
Linburg 
Main-Taunua-Erela 
Obarlahnkraia 
Obartaunuakraia 
Eheingaukreis 
Schlichtern 
Untertaunuakreia 
Dalngan 
latilar 

344 68 763 
763 175 251 
466 100 003 
495 127 156 
610 124 688 

1 142 289 530 
267 48 978 

2 353 1 785 874 
560 156 604 
181 35 623 
308 66 522 
189 49 569 
794 220 766 

297 57 341 
626 113 265 
374 52 774 
413 74 083 
466 69 539 
720 113 982 
209 30 772 

1 115 262 041 
365 69 456 
142 20 850 
213 35 693 
144 26 226 
605 60 694 

191 26 921 
455 50 471 
279 37 398 
308 42 049 
398 42 969 
849 H2 206 
168 14 371 

2 018 1 399 031 
433 69 727 
109 11 430 
204 24 166 
118 19 198 
481 122 604 

78 922 321 
155 030 663 

66 158 445 
110 000 461 
110 196 579 
246 475 1 076 

42 503 249 
1 365 322 2 210 

133 321 528 
31 577 170 
53 036 263 
43 319 172 

196 413 727 

62 755 619 
115 724 1 139 

64 426 636 
85 196 645 
81 461 601 

192 058 1 898 
29 778 289 

1 259 102 12 514 
106 337 1 043 
22 722 220 
37 689 370 
54 106 337 

157 565 1 557 

Ehainland-Ffalz 

lag.-Bailrk Eoblenz 

Kreisfreie Stadt 

Eoblenz 1 001 276 248 656 109 000 759 136 297 235 800 941 190 382 1 679 

Landkreiee 

Ihrvailar 
lltanklrchan (Vaatarv. 
llrkanfald 
Cocban 
Eoblanz 
Erausnach 
Mayan 
lauviad 
Sankt Goar 
Slnnarn 
Zall (Monel) 

603 202 968 
442 152 969 
865 190 400 
244 43 835 
434 119 385 
982 309 045 
708 215 801 
935 251 961 
301 97 469 
220 39 318 
278 81 567 

401 59 576 
327 47 179 
777 121 657 
198 26 949 
320 45 501 
639 140 556 
531 113 466 
628 113 991 
220 30 563 
195 27 346 
217 39 820 

413 126 499 
290 91 522 
589 47 348 
139 12 755 
282 58 575 
718 138 259 
474 82 325 
629 110 499 
208 57 683 
127 6 200 
205 36 531 

183 501 564 
134 727 417 
167 O64 823 

39 224 235 
99 422 397 

265 476 920 
189 324 663 
220 392 644 

73 396 279 
55 527 207 
70 396 261 

156 657 1 549 
113 634 1 116 
122 670 1 209 

26 140 271 
76 430 773 

221 190 2 169 
152 587 1 501 
177 466 1 746 

58 176 574 
24 109 236 
57 796 . 565 

Bag.-Bazlrk Trlar 

Eralafrala Stadt 

Trlar 705 174 550 494 77 119 470 70 046 148 299 664 115 977 1 134 

Landkreiaa 

Barnkaatel 
Bitburg 
Daun 
FrUa 
Saarburg 
Trlar 
Sittlich 

203 45 649 
227 55 299 
156 37 106 
105 16 329 
145 36 257 
184 73 354 
316 62 274 

159 16 709 
188 37 260 
141 24 595 
87 11 063 

115 15 044 
144 32 849 
244 28 509 

135 21 493 
12a 9 745 

94 9 O65 
40 3 605 
95 17 641 

113 34 002 
208 24 566 

37 453 190 
48 041 217 
31 964 152 
14 840 99 
30 219 132 
64 802 179 
53 732 284 

26 969 266 
37 056 365 
24 455 241 

9 633 96 
22 963 226 
55 675 549 
36 830 377 

-Baslrk Montabaur 

Landkralaa 

Obarwaatarvaldkraia 
Loralaykrala (f r. St .Gaarahaaaam) 
Untarlahnkraie 
Untarvaatarvaldkrala 

329 
273 
404 
573 

69 121 
43 562 
88 414 

132 391 

281 43 745 
201 22 059 
280 40 723 
480 77 042 

160 20 535 61 022 
174 15 »33 36 029 
273 59 299 75 221 
359 45 002 116 335 

309 44 249 
251 25 927 
382 57 456 
531 66 818 

437 
256 
565 
674 

>•6. -Baalrk Bhalnhaaaan 

Eralafrala StMdta 

Malm 
Torna 

1 236 295 437 
656 125 751 

741 101 511 
433 51 281 

1 010 159 896 252 618 
465 53 703 107 697 

1 169 198 726 
603 76 135 

1 962 

765 

Landkralaa 

llsay 
Blngan 
Maine 
Sorna 

414 64 637 
557 308 398 
504 141 360 
366 56 196 

267 55 081 
561 145 139 
293 68 932 
164 19 626 

257 16 621 
392 144 395 
376 56 934 
256 21 270 

55 118 380 
273 668 501 
114 410 463 
45 296 322 

>6 370 354 
247 269 2 422 

91 256 901 
28 949 277 

1) Ohna Ubarachuldata Batrlab«. - 2) Zahl dar Stauarpfllchtlgan via baln RohTernögan. - 3) Steuerpflichtig«« Vermögen gan. § 7 VStG. 
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21. Unbeschränkt steuerpflichtige natürliche Personen in den kreisfreien Städten und Landkreisen 

Rohweraogen 

Darunter Caaaat-2) 
vermögen ' 

(5 4 Aba. 1 
Satz 1 VStG) 

Steuerpflichtiges 
Vermögen)) 

Jahree- 
•teuer- 
»chuld Betriebsvermögen^ ^ Sonstiges Vermögen 

Stauer- I B . 
pflichtige * r*'g 

Fälle | Betrag Palla I Betrag Betrag Steuer- 
belastete 

Betrag 

Anzahl 1 000 DM Anzahl 1 000 DM Anzahl 1 000 DM 1 000 DM Anzahl 1 000 DK 

Reg.-Bezirk Pfalz 

Kreisfreie Städte 

Prankenthal 
Kaiserslautern 
Landau i.d. Pfalz 
Ludwigsnafen &a Rhein 
lauatadt a.d. tfeinetraSe 
Pimasens 
Spayar 
Zwoibrucken 

Landkreise 

Bergzabern 
Frankenthal (Pfalz) 
Geinerahaln 
Kaiserelaut jm 
Kirchheimbolanden 
Kusel 
Landau l.d. Pfals 
Ludwigshafen aa Rhaln 
Neustadt a.d. VainatraBa 
Pirmasens 
Hoc*.anhauaen 
Spayar 
Zweibruekan 

Badan-WUrttaabarg 

leg.-Bezirk lordwürttemberg 

31 5 74 1 57 
723 169 796 
425 95 643 
160 241 613 

496 157 475 
625 170 901 
361 58 804 
240 58 559 

240 66 573 
407 63 660 

274 47 369 
342 6a 659 
196 34 070 
516 52 359 
362 62 608 
156 25 742 

774 194 745 
406 102 157 

152 24 175 
107 1 I 018 

56 12 115 

186 19 854 
460 62 440 

275 47 826 
659 76 542 
310 51 244 
445 71 318 
230 26 829 
161 32 943 

184 31 704 
236 30 645 
224 24 271 

2W 39 345 
117 11 105 
276 34 23« 
251 35 444 
89 0 827 

425 68 173 
357 61 236 
107 13 166 

90 9 169 
40 4 606 

225 46 194 
566 86 297 

344 37 529 
925 133 866 
387 72 645 
432 76 138 
269 25 009 

179 20 285 

180 30 946 
278 40 798 
160 16 631 
215 22 261 
126 18 355 

199 13 353 
254 20 080 
106 11 525 
600 105 605 
242 31 398 

98 8 292 
64 5 294 
58 5 724 

56 286 276 
146 672 671 

81 593 402 
207 141 1 064 
121 607 460 

145 989 579 
51 556 327 
50 116 225 

61 283 225 
72 334 371 
42 930 260 
59 633 328 
29 164 171 

46 623 304 
56 420 334 
20 888 137 

166 281 714 
85 677 396 
21 480 142 

14 936 98 
10 443 52 

42 418 420 
114 5U 1 129 

62 594 615 
156 664 1 552 
100 270 978 
116 92) 1 147 

35 396 345 
39 016 385 

49 687 492 
54 494 530 
29 672 289 
43 555 422 
20 084 190 
30 532 299 
39 697 390 
14 415 138 

131 391 1 282 
64 034 <25 
15 740 136 

9 560 95 
7 713 76 

Iralafraia Städte 

Heilbronn 
Stuttgart 
01a 

1 275 433 853 776 
10 911 3 687 479 5 476 

1 394 624 732 854 

188 806 1 016 
308 472 9 O69 
379 866 1 145 

195 661 374 342 
795 22) 3 113 072 
196 810 542 540 

1 191 314 949 
10 150 2 647 854 

1 299 491 147 

3 100 
26 015 

4 732 

Landkraiaa 

Aalen 
Backnang 
Boblingan 
Crallahala 
KBllngan 
Göppingen 
Haidenhain 
Hallbronn 
KUnzelsau 
Laonbarg 
Ludwlgaburg 
Marganthain 
lürtingan 
öhrlngan 
Schwäbisch Gmünd 
Schwäbisch Hall 
Ula 
Teihingan 

Vaiblingsn 

Beg.-Bezira lordbadsn 

1 003 292 355 

685 192 993 
1 293 376 431 

522 102 727 

1 848 695 347 
2 1 57 71t) 305 

077 386 440 
946 204 429 
215 58 194 
991 200 110 

2 350 660 171 

389 84 639 
1 249 438 343 

578 105 778 
938 259 790 
491 104 190 
442 116 260 
609 223 704 

1 670 484 009 

697 179 212 
452 81 619 
918 199 751 
420 60 291 

1 288 365 993 
1 417 311 117 

573 139 607 
676 107 898 
156 35 609 

659 157 252 
1 421 300 531 

261 46 621 

944 295 865 
234 57 755 
644 150 939 
556 55 140 
333 56 995 
401 1 51 396 

1 127 240 362 

734 «8 497 
488 91 685 
880 136 819 
327 30 815 

1 3 J 2 259 647 
1 595 338 503 

645 222 170 

655 69 51? 
155 18 741 
692 91 506 

1 758 276 548 
502 27 173 
906 110 551 

279 31 187 
674 86 511 
359 3< 6se 
282 45 460 

427 55 261 
1 209 183 130 

246 761 932 
165 032 642 
326 704 1 221 

89 388 485 
571 511 1 744 

614 615 2 003 
327 521 820 
169 370 862 
47 549 196 

229 033 926 

567 884 2 172 
72 273 357 

56e 133 1 10? 
86 143 338 

213 811 059 
89 265 458 
99 166 414 

187 377 57* 
400 902 1 563 

197 956 1 951 
129 423 1 264 
26) 170 2 586 

63 023 615 
485 383 4 735 
514 719 5 011 
205 200 2 810 

122 843 1 206 
36 895 363 

181 453 1 793 
458 183 4 504 

53 710 528 
507 492 2 989 

67 846 664 
169 125 1 651 

65 582 6)9 
76 757 751 

157 000 1 545 
326 206 3 226 

Iralafraia Stadta 

Baldalbarg 
larlaruha 
Mannhaia 
Pforzhala 

Landkraiaa 

Bruchsal 
lucbsn 
Heidelber„ 
Karlsruhe 
Mannheim 
Mosbach 
Pforzhala 
Sinahaia 
Taubarbischofahala 

Rag.-Bezirk SUdbaden 

2 110 793 492 

2 683 665 713 
2 836 733 034 
1 766 614 283 

576 1*6 230 

277 U 466 
9/3 279 584 
670 244 506 

1115 389 459 
390 66 018 

459 104 023 
399 81 476 
438 134 66e 

959 216 254 
1 383 225 635 
1 539 241 606 
1 275 362 657 

479 75 372 
241 50 470 
620 135 501 

655 117 995 
709 170 001 
286 40 394 
380 64 354 
206 36 489 
335 67 143 

1 759 513 071 
2 112 347 366 

2 294 391 390 
1 )99 199 209 

357 57 554 
101 19 132 
723 117 202 

578 102 96O 
776 104 71) 
256 34 917 
306 )0 124 

252 35 756 
205 52 311 

711 464 1 466 
561 440 2 464 
618 892 2 622 
513 186 1 655 

127 840 534 
64 558 26* 

240 950 919 
206 424 819 
310 262 1 041 
74 334 353 
69 612 440 
70 184 372 

115 251 399 

62* 188 6 1*9 
447 298 4 41) 
496 78) 4 901 
433 843 4 282 

99 5)0 985 
50 608 497 

194 074 1 908 
166 956 1 646 

259 72« 2 5)8 
54 762 539 
67 577 668 
51 895 506 
9) 924 929 

Kreisfreie Stadta 

EuGen-Badwn 
Prelburg 

954 317 764 
2 362 582 375 

Landkraiaa 

Bühl 
LonauSachlagen 
Eamenalngen 
Prelburg 
Kehl 
Konstanz 
Lahr 
Lörrach 
MUllhein 
Hochfccbwarzw. (fr. Tauatadt) 
Offanburg 
laatatt 
Säcklngen 
Stookach 
Uberlingen 
Tillingen 
Valdahut 
Molfach 

604 148 478 
393 162 770 
534 126 768 
434 90 469 
299 53 732 

607 569 937 
626 141 5U 
927 209 976 
591 111 437 
430 85 281 
757 209 700 
717 210 819 
479 121 405 
221 77 904 

615 143 653 
740 325 976 
585 117 562 
417 124 010 

lag. -Bezirk Südwürttemberg-flohenzollern 

398 83 885 82* 
048 174 870 1 980 

504 81 179 469 
310 75 872 240 
376 66 194 558 

279 36 902 304 
240 32 972 160 
931 125 62) 1 142 

403 83 003 418 
626 116 038 651 
3/6 50 460 448 

31 5 39 740 400 
5)2 127 474 510 
516 107 570 512 
566 59 918 314 
170 26 349 142 
335 42 709 45? 
555 130 587 491 
276 63 152 253 
328 67 269 270 

200 505 267 593 
334 625 500 614 2 

55 177 129 388 
54 920 134 880 
48 924 108 695 
42 045 76 340 
14 310 45 759 

196 359 297 445 1 
45 870 121 959 
67 596 178 051 
58 735 98 384 
54 465 70 268 
64 381 104 768 
«5 954 180 950 
48 696 105 708 
55 196 55 4)3 
83 598 126 918 

170 396 270 953 
44 150 100 699 
46 582 104 7)9 

920 229 800 2 259 
198 401 825 3 940 

6)0 97 523 952 
370 115 460 1 115 
499 83 716 816 
410 55 430 546 
274 )1 258 509 
491 225 977 2 214 
590 93 009 908 
047 135 862 1 529 
526 71 3)8 700 

367 50 335 495 
689 151 066 1 467 
672 146 361 1 443 
445 82 480 610 

209 42 149 405 
573 99 452 975 
695 236 194 2 333 

358 61 911 801 
395 83 986 817 

Landkraiaa 

Balingen 
Blberach 

345 438 877 
819 268 6)9 

171 317 635 841 
554 150 674 565 

87 190 )6* 895 1 
89 608 234 113 

281 299 401 2 894 
755 195 820 1 927 

1) Ohne überachulde+e Betriebe, 2) Zahl dar Stauarpfllchtlgen wie bala Rohvermögen, - 3) Steuerpflichtig« 
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21. Unbeschrankt steuerpflichtige natürliche Personen in den kreisfreien Städten und Landkreisen 

Geblat 

Rohvarnögan 

Saruntar G«ö*at-2> 
vanidgan 

(§ 4 Abs. 1 
Satz VStG) 

Stauarpflichtigaa 
Varndgan3) 

Jahraa- 
■tauir- 
achuld Batrieb«van»ögan1 ^ Sonstige« V«rndgen 

Stauar- Batrag Fall« latrag Fall« Batrag Batrag Stauar- 
balaatata 

Batrag 

Anzahl 1 000 SU Anzahl 1 000 DM Anzahl 1 000 SM 1 000 SM Anzahl 1 000 SM 

Cal« 
Eblngan 
Fraudanatact 
Hechlngan 
Horb 
MUnalngan 
lavanaburg 
Rautlingan 
Rottvail 
Saulgau 
Signaringan 
Tattaang 
Tübingen 
Puttlingan 
Wangan 

1 100 257 519 
257 46 989 
8J4 200 028 
529 91 220 
254 44 195 
222 45 128 

1 115 247 501 
1 904 721 541 
1 210 540 156 

557 187 741 
556 119 691 
626 129 684 

1 665 566 466 
946 256 986 
632 189 478 

810 138 361 
164 29 663 
619 106 522 
271 63 111 
185 26 568 
171 27 722 
679 113 516 

1 362 431 787 
902 173 994 
400 67 912 
248 66 646 
409 61 870 

1 006 177 978 
747 155 493 
444 97 067 

786 91 522 
176 11 311 
597 73 609 
199 20 294 
140 11 060 
139 12 854 
762 94 126 

1 404 230 597 
634 134 144 
577 65 936 
209 25 436 
428 47 082 

1 233 160 900 
635 75 354 
457 70 271 

219 220 1 036 
41 398 240 

167 076 776 
75 642 510 
37 892 221 
36 680 218 

197 258 1 002 
607 694 1 795 
295 360 1 134 
161 357 492 

92 212 304 
106 925 581 
336 023 1 523 
216 232 879 
155 661 578 

167 *77 1 642 
28 771 279 

127 963 1 254 
58 734 567 
25 808 250 
27 369 268 

146 457 1 424 
520 251 5 046 
238 563 2 338 
133 223 1 296 

76 152 721 
76 411 745 

260 698 2 546 
170 511 1 661 
125 666 1 220 

Hag.-Bailrk Obarbayarn 

Iraiafraia Stadta 

lad Reichanhall 
Fraiaing 
Ingolstadt 
Landabarg a. Lach 
Kinehan 
loaanhain 
Trauaatain 

244 40 166 
266 48 803 
494 124 997 
156 32 497 

16 524 5 514 110 
486 147 31« 
294 54 901 

165 14 963 
181 22 598 
341 60 028 
110 17 199 

8 151 1 774 740 
304 64 115 
191 24 445 

178 17 618 
187 18 835 
355 48 408 
112 11 722 

13 958 3 177 354 
362 64 448 
223 23 435 

35 022 250 
41 956 242 

104 790 456 
27 750 138 

4 661 172 15 708 
129 234 455 
46 522 261 

24 976 244 
29 957 289 
81 339 804 
20 499 199 

5 996 157 39 460 
107 687 1 056 

34 024 331 

Landkralaa 

llchaoh 
Altöttlng 
lad übllng 
lad Tölz 
larohtaagadan 
Saohau 
Bbarsbarg 
Erdlag 
Fralalng 
Püratanfalibruck 
Garniaeb-Partankirchan 
Ingolatadt 
lAndabarg a. Lach 
Laufan 
Mlaabach 
Mühldorf 
tttlnchan 
Ffaffanhofaa a.d. 11a 
loaanhala 
Schongau 
Schrobanhauaaa 
Starnbarg 
Trauaataln 
Vaasarburg aa Inn 
Tallhala 
folfratabausan 

233 68 114 
449 89 713 
354 04 847 
521 154 858 
443 140 900 
460 159 513 
445 95 526 
354 70 517 
316 62 16O 
604 105 599 

1 346 567 671 
181 56 549 
300 107 812 
316 61 801 

1 188 416 528 
438 84 971 

1 740 669 918 
339 81 194 
9O6 256 106 
256 99 717 
162 41 754 

1 547 1 401 24« 
678 201 326 
316 63 981 
693 257 260 
553 328 960 

183 33 949 
320 39 513 
234 40 049 
507 51 828 
300 49 191 
294 70 771 
306 40 059 
282 39 530 
177 24 782 
355 40 022 
680 95 511 
126 35 442 
172 28 341 
239 35 367 
613 80 656 
336 48 414 
863 179 156 
233 44 550 
507 65 291 
189 41 025 
130 26 029 
666 623 590 
446 82 825 
263 40 839 
401 85 225 
314 54 691 

148 22 880 
269 39 596 
237 34 520 
368 86 488 
354 76 851 
258 70 059 
280 42 712 
195 25 798 
201 25 196 
421 44 813 

1 072 228 664 
112 15 008 
214 68 415 
196 19 848 
946 299 010 
223 24 808 

1 437 416 382 
227 23 416 
664 161 465 
156 53 020 

104 11 932 
1 320 704 987 

461 100 292 
164 16 204 
540 146 762 
445 249 149 

56 165 218 
78 487 428 
71 210 329 

129 639 468 
120 659 421 
156 882 422 

81 193 407 
61 749 320 
50 829 286 
90 999 549 

316 078 1 249 
51 398 172 
93 384 268 
53 708 303 

576 131 1 109 
73 308 400 

565 906 1 655 
66 529 311 

211 708 64» 
90 497 250 
35 911 156 

1 012 684 1 453 
173 815 656 

55 629 301 
224 281 647 
295 759 525 

46 458 453 
58 558 574 
54 925 541 

107 885 1 050 
101 723 996 
115 366 1 139 
60 649 593 
44 136 433 
34 459 337 
62 812 616 

264 862 2 597 
42 031 416 
79 839 785 
39 233 383 

527 546 5 228 
52 667 517 

486 325 4 793 
49 238 483 

172 006 1 619 
78 921 777 
28 119 275 

946 793 9 397 
141 02i 1 579 

39 671 386 
195 331 1 915 
270 254 2 681 

lag.-laslrk lladarbayarn 

Iraiafraia Stadt« 

Daggandorf 
Landahat 
Paaaau 
Straubing 

Landkraiaa 

logaa 
Daggandorf 
Dlngolflag 
Xgganfaldaa 
Grafaaau 
Grlaabach 
Ealhala 
XÖtatlng 
Landau a.d. Iaar 
Landahut 
Mainburg 
Mallaradorf 
Paaaau 
Pfarrklrchan 
lagan 
Bottanburg 
Straubing 
Ylacbtaeh 
Tilablburg 
Tilabofan 
Vagachaid 
folfataln 

194 46 359 
596 150 031 
340 75 384 
449 98 95« 

64 B 836 
177 30 800 
192 49 464 
292 49 278 

95 16 610 
256 50 916 
326 61 674 
100 18 409 
221 37 421 
222 33 896 
224 40 934 
205 36 489 
177 >0 957 
264 41 680 
225 60 832 
142 29 661 
197 39 604 
133 22 657 
184 35 622 
276 56 859 

57 17 119 
128 25 946 

139 21 881 
354 53 536 
254 37 682 
314 54 877 

35 3 134 
109 18 101 
143 17 199 
226 27 921 

77 10 610 
167 21 270 
234 32 086 

83 12 651 
153 19 124 
128 12 076 
141 17 462 
140 18 589 
136 19 714 
197 25 588 
175 33 691 
95 15 087 
73 11 745 

116 15 703 
146 21 774 
199 22 142 

48 10 971 
112 17 556 

149 20 369 
460 79 348 
246 28 088 
306 31 941 

45 4 146 
110 7 660 
112 27 156 
178 14 985 

50 4 569 
133 22 861 
202 22 939 

47 4 553 
127 9 155 
131 12 170 
170 15 013 
129 10 534 
106 7 J50 
165 11 120 
147 20 112 

76 9 093 
135 15 045 

64 4 920 
110 9 569 
161 22 259 

28 4 894 
70 6 485 

41 601 17< 
130 099 569 
(5 081 328 
82 850 412 

7 114 59 
26 033 160 
43 400 177 
42 56? 274 
14 119 91 
44 214 226 
53 615 297 
15 124 90 
30 751 195 
28 468 209 
33 000 200 
30 215 167 
26 565 165 
36 862 236 
49 293 215 
22 653 125 
30 597 182 
19 986 124 
30 367 173 
39 941 261 
13 648 55 
23 677 127 

32 O67 315 
104 725 1 028 
49 671 489 
62 450 612 

4 203 40 
17 863 174 
34 383 334 
26 564 280 
10 078 98 
52 257 311 
38 026 573 
10 246 101 
20 637 198 
16 912 165 
22 132 215 
20 250 195 
17 745 172 
24 325 237 
58 294 373 
15 334 149 
20 487 195 
12 647 121 
22 034 214 
26 980 257 
10 904 105 
17 074 163 

lag.-lasirk Obarpfalz 

Xralafrala ütädta 

Anbarg 
lauaarkt i.d. OPf. 
laganaburg 
Schvaador? i. ln/ 
Valdan 

394 108 520 
205 62 506 

1 223 507 209 
127 23 756 
361 150 846 

240 45 023 
155 40 304 
782 137 054 
100 13 151 
257 72 662 

307 51 908 
131 16 742 
916 290 234 

75 7 134 
263 46 220 

90 637 367 
55 642 100 

369 844 1 166 
21 065 124 

111 555 546 

72 942 718 
45 792 449 

316 002 3 093 
15 544 152 
94 666 923 

Landkraiaa 

Anbarg 
lailngrlaa 
lurglanganfald 
Chan 
lachanbacc i.d. OPf. 
Xannath 

148 51 324 
95 M 726 

129 26 427 
216 41 187 
152 2e 501 

78 23 402 

113 27 556 
79 10 702 

102 14 694 
175 28 097 
127 16 792 

66 17 961 

69 20 181 
51 2 654 
80 8 150 

121 6 486 
99 9 622 
56 3 933 

44 045 148 
12 851 88 
23 701 125 
35 318 207 
25 489 146 
19 803 77 

36 921 362 
6 020 78 

17 076 166 
25 384 246 
17 906 175 
15 512 153 

1) Ohna Ubarachuldata latrlaba. - 2) Zahl dar Stauarpflichtlgan via baln Sohvarmogan. - 5) Stauarpfllchtlgas V«rmög«n gaa. § ^ VStG, 

47 



21. Unbeschränkt steuerpflichtige natürliche Personen in den kreisfreien Städten und Landkreisen 

Gebiet 

Rohvembgen 

Darunter Gesamt-^ \ 
▼anndgan ' 

(§ 4 Ab«. 1 
Satz 1 VStG) 

Steuerpflichtiges 
Vermögen^) 

Jahree- 
ateuer- 
schuld 

Betriebsvermögen1^ Sonstiges Varmögan 

Steuer¬ 
pflichtige 

letrag Palle letrag Fälle Betrag Betrag 
Steuer¬ 

belastete 
Betrag 

Anzahl 1 000 DU Anzahl 1 000 DM Anzahl 1 000 DM 1 000 DM Anzahl 1 000 DM 

Nabburg 
Neumarkt i.d. OPf. 
Neunburg vorm Wald 
Nauatadt a.d. Waldnaab 
Qbervlechtaeh 
Parabarg 
Regensburg 
Riedenburg 
Rodlng 
Sulzbach-Roaenberg 
Tlrachanrautb 
VohenatrauB 
Waldnünchen 

Reg.-Bezirk Oberfranken 

74 18 929 
99 18 859 
53 15 719 

110 57 135 
50 11 058 

118 18 113 
278 67 692 
118 16 057 
111 24 928 
116 18 455 
304 156 872 
191 49 401 

78 16 165 

55 8 515 
88 14 183 
42 9 068 
85 21 373 
46 7 945 

100 12 226 
109 51 117 

97 10 804 
101 17 422 
89 10 421 

232 50 413 
164 31 609 

67 11 391 

45 8 679 
53 3 227 
50 5 655 
67 12 775 
21 1 274 
65 4 257 

172 26 457 
69 5 165 
51 5 102 
69 5 993 

190 110 025 
114 13 432 
43 2 915 

16 853 72 
17 191 94 
14 741 49 
54 228 104 

8 319 48 
16 014 114 
54 419 271 
13 661 109 
21 690 110 
16 664 114 

145 159 267 
43 732 184 
14 361 76 

12 891 128 
11 700 113 
12 153 120 
28 644 281 

5 674 55 
10 796 106 
40 604 597 

B 013 77 
15 603 154 
10 747 107 

130 541 1 289 
33 542 331 
10 757 105 

Kreisfreie St&dta 

Bamberg 
Bayreuth 
Coburg 
Forchhein 
lof 
Kulnbach 
Marktredwitz 
Neustadt b. Coburg 
Selb 

Landkralaa 

892 259 224 

845 194 518 
682 197 001 

210 49 694 
760 219 656 

376 129 067 
182 43 163 
130 32 757 
178 35 156 

633 143 310 
514 96 029 
457 111 049 
152 24 404 
540 117 759 
250 64 947 
138 26 243 
111 25 715 
121 18 578 

650 92 270 

625 72 975 
496 67 875 
152 21 541 
568 80 145 
289 56 300 
127 12 764 

94 7 030 
124 12 196 

228 574 826 
164 711 768 
175 296 628 
43 553 192 

186 044 697 
114 674 354 

36 122 163 

29 356 119 
50 894 171 

187 453 1 843 
128 450 1 253 
145 811 1 411 

35 922 334 
153 180 1 492 

98 394 966 
27 943 270 
23 483 230 
23 324 227 

Baabarg 
Bayreuth 
Coburg 
Ebenannetadt 
Porchhaia 
Höchatadt a.d. Aieoh 
Bof 
Kronaeh 
lulabaeh 
Lichtenfeie 
Münchberg 
laila 
Pegnitz 
lehau 
Stadteteinach 
Staffeleteln 
Wunaledel 

247 49 
225 46 

532 150 
77 14 

125 23 
209 101 
247 83 
482 123 
160 40 

452 143 
417 135 
243 85 
144 25 
219 78 
103 29 
150 34 
421 136 

488 219 
100 190 
174 470 
573 55 
923 101 
469 181 
393 198 
6s6 402 
954 126 
589 365 
503 325 
052 202 
159 118 
476 172 
765 86 
982 127 

781 334 

55 446 127 
33 609 124 
98 618 305 

7 573 45 
13 363 70 
78 780 109 
40 182 159 
80 644 319 
26 957 93 
75 620 267 
84 536 310 
47 237 166 
16 975 74 
35 590 147 
25 368 55 
23 455 79 
70 341 286 

9 607 42 420 
9 130 41 607 

*3 104 154 191 
5 037 15 136 
6 951 19 942 

18 003 80 376 
36 551 69 178 
35 518 110 741 
10 491 35 424 
60 798 130 398 
45 156 118 706 
31 065 73 253 

5 852 22 158 
37 801 69 572 

4 667 25 761 
8 967 31 787 

59 408 121 799 

233 30 
207 31 
512 106 

69 9 
116 15 

196 69 
234 57 
466 87 
U5 28 
418 107 

385 99 
232 61 

139 15 
205 59 

97 20 
141 24 
>94 102 

407 296 
167 307 
321 1 050 

545 94 
729 133 
649 691 
635 556 
523 860 
231 276 
582 1 055 
727 975 
527 601 
429 152 
977 584 
751 204 
220 240 
196 1 002 

Reg.-Bealrk Mittelfraaken 

Kreisfreie Städte 

Ansbach 
Bicfaatätt 
Iriangen 
Fürth 
Nürnberg 
lothanburg ob dar Tauber 
Schvabach 
Wallenburg i. lay. 

Landkreise 

Anebach 
Dinkelabühl 
liohstätt 
Briangen 
Peuchtwangen 
Förth 
Gviiaenhauaen 
lerabruck 
Kilpoltatein 
Lauf (Pegnitz) 
Neuetadt a.d. Alach 
Nürnberg 
Kothenburg ob der Tauber 
Schelafeld 
Schwabach 
Uffenhein 
Wallenburg 1. Bay. 

Nag.-Bezirk Unterfranken 

305 65 989 
135 18 643 
848 215 291 

1 026 6» 662 

4 873 1 473 688 
135 22 895 
289 95 079 
178 39 639 

198 56 827 
188 37 806 

84 15 985 
166 56 880 
146 38 426 

450 107 293 
158 33 622 
258 49 204 
144 39 O63 
456 275 982 
293 55 752 
313 63 425 

72 9 889 
100 24 162 
438 119 736 
23a 54 211 
179 38 970 

207 36 434 
89 11 279 

403 64 339 
664 458 491 

3 031 610 112 
98 12 750 

201 65 677 
HO 25 225 

159 23 136 
156 22 737 

63 9 523 
135 25 806 
114 27 045 
354 64 051 
118 18 344 
166 23 510 

127 23 094 
330 157 378 
247 39 430 
200 24 770 

58 6 752 
77 16 676 

342 65 111 
164 56 836 
149 21 226 

221 21 391 

91 5 266 
707 129 748 
779 136 095 

3 956 681 811 
97 7 772 

202 21 214 

127 11 464 

108 9 739 
99 11 734 
51 4 245 
90 7 6>2 
68 8 927 

291 30 388 
99 12 156 

193 19 951 
77 13 402 

324 100 863 
169 10 610 
222 30 4H 

38 1 840 
60 6 335 

26e 42 774 
143 10 263 
115 11 016 

55 792 289 
17 059 126 

191 101 803 
552 797 935 

1 227 200 4 609 
19 796 127 
82 765 266 
34 272 168 

31 676 189 
>2 386 176 

13 654 79 
52 098 157 
34 858 135 
88 545 427 
30 159 H4 
44 062 228 
34 406 137 

239 450 432 
48 441 266 
53 113 293 
• 8*7 71 

16 915 95 
104 603 409 

47 106 219 
30 865 173 

42 729 418 
11 181 107 

152 649 1 509 
507 47* 5 019 

1 019 121 10 040 
13 631 133 
69 478 601 
25 683 251 

21 6*2 213 
23 448 231 

9 874 98 
23 841 235 
26 295 260 

67 048 657 
22 653 222 
32 965 322 
27 021 267 

218 793 2 149 
34 022 356 

37 945 374 
5 458 52 

13 641 1» 
84 077 814 
35 946 349 
21 993 214 

freiafreie Städte 

Aachaffenburg 
Bad Hesingen 
Kltziagen 
Scbwelnfurt 
Würzburg 

Landkreise 

Alzenau 
Aechaffenburg 
lad Kieaingen 
lad Neustadt a.d. Saale 
Brückenau 
Ebern 
Gesunden 
Gerolshofan 
Bammelburg 
flalfurt 
lofhela 1. Ufr. 
Xarletadt 
Kitzingen 

Königshofen 1« Grabfeld 
Lohr aa Mala 
Marktheldenfeld 

775 216 074 
315 71 916 
241 71 002 
735 4H 811 

1 272 317 489 

173 36 586 
309 6? 557 
157 26 939 
214 76 311 
123 32 565 
104 22 257 

72 19 066 

H7 38 386 
99 19 861 

198 35 091 
76 23 502 

137 36 625 
167 24 934 

66 9 320 
181 45 828 

187 53 760 

581 107 878 
191 >1 930 
169 44 464 
472 182 674 
822 146 908 

154 21 290 
260 42 948 
126 17 089 

164 45 195 
100 20 069 

81 11 880 
61 14 749 

110 18 915 
61 13 930 

.63 23 613 

58 13 881 
108 24 431 
105 12 525 

61 6 701 
HS 31 811 
158 26 435 

554 84 463 
244 30 214 
195 19 900 
554 210 524 

1 009 129 927 

95 12 091 
166 10 62? 
86 7 543 

H9 25 910 
81 6 138 
58 5 625 
40 2 661 

100 10 222 

59 4 114 
111 7 961 

53 7 512 
92 6 836 

122 8 883 

33 1 418 
109 10 749 
105 10 150 

179 085 730 
62 319 289 
58 245 227 

333 417 679 
267 060 1 166 

30 486 16* 
56 494 295 
23 951 H7 
66 932 195 
27 093 120 
19 791 101 
17 591 69 
30 592 H1 
18 074 96 
30 607 191 

20 453 72 
32 149 155 
21 492 156 

8 455 62 
41 944 173 
44 903 160 

H5 571 1 410 
49 847 487 
46 433 453 

300 «57 2 946 
211 152 2 085 

21 >51 210 
40 943 402 
16 201 159 

59 124 582 
21 208 206 
14 415 HO 
14 185 1>8 
22 715 219 

12 937 127 
20 440 198 
16 269 160 

25 393 249 
13 798 133 

5 285 52 
33 090 325 
35 045 340 

1) Ohne überschuldete letrlebe. - 2) Zahl der Steuerpflichtigen wie beim RohTermögen. _ 3) Steuerpflichtiges Vermögen gen. § 7 VStG. 

48 



21. Unbeschränkt steuerpflichtige natürliche Personen in den kreisfreien Städten und Landkreisen 

Gebiet 

lohverndgen 

Darunter Ceeamt-2\ 
vermögen ' 

(§ 4 Abe. 1 
Sats 1 VStG) 

Steuerpflichtige■ 
Yeraögen*' 

Jahres- 
eteuer- 
ecbuld Betriebsvermögen1^ Sonatlgas Vermögen 

Steuer- 
nfllchtice 

Betrag Falle latrag Falle Betrag Betrag 
Steuer- 

belaetete Betrag 

Ansahl 1 000 DM Ansahl 1 000 DM Ansahl 1 000 DM 1 000 DM Ansahl 1 000 DM 

Mellriohstadt 
Miltenberg 
Obernburg 
Ocheenfurt 
Scheeinfurt 
WUraburg 

106 25 260 
306 68 956 
293 55 947 
211 40 319 
223 41 594 
207 33 496 

67 16 021 
237 35 996 
260 39 694 
132 22 674 
176 23 747 
147 17 960 

52 7 071 
198 26 007 
175 11 601 
149 11 506 
116 13 505 
136 10 321 

22 260 101 
3e 242 266 
48 954 272 
34 631 200 
37 184 205 
26 206 192 

16 962 167 
43 600 42» 
33 350 326 
24 563 236 
25 766 253 
16 026 177 

Reg.-Beslrk Scheaben 

Kreisfreie Sthdte 

Augeburg 
Dlllingen a.d* Donau 
Oünsburg 
Kaufbeuren 
Eenpten (Allghu) 
Lindau (Bodanaaa) 
Menningen 
Weuburg a.d. Bonau 
leu-ülm 
lördlingen 

2 173 614 794 
111 25 366 
166 45 616 
496 111 722 
656 167 435 
425 100 607 
519 142 665 
226 39 335 
351 99 644 
219 46 090 

1 211 292 724 
74 11 905 

106 26 959 
594 60 516 
384 56 594 
203 42 172 
329 66 160 
164 22 319 
223 51 640 
153 24 169 

1 773 246 043 
85 11 666 

134 15 007 
362 41 857 
527 93 959 
558 47 186 
437 61 203 
144 12 261 
276 36 969 
162 16 678 

526 966 2 026 
22 560 106 
40 410 154 
96 799 466 

146 749 617 
60 642 400 

122 676 499 
32 975 207 
88 329 526 
43 249 199 

456 506 4 264 
17 427 173 
32 414 317 
72 537 716 

121 112 1 166 
62 968 616 
99 763 979 
22 161 216 
71 739 706 
32 691 519 

Landkreise 

Augsburg 
Dlllingen a,d. Donau 
Donauvörtb 
Friedberg 
Füssen 
QOnsbuxg 
Illartlassn 
Kaufbeuren 
Kenpten (Allgau) 
Kruabach (Scheaben) 
Lindau (Bodanaaa) 
Marktoberiorf 
Maaaingan 
Mindelhala 
Mauburg a.d* Donau 
leu-Ola 
l&rdlingen 
Seheabaünchen 
Sonthofen 
lartingan 

975 336 932 
259 64 062 
301 66 630 
229 52 635 
450 67 468 
261 61 440 
302 66 856 
237 46 755 
286 61 535 
280 75 644 
577 68 544 
322 106 966 
314 59 162 
574 107 020 
169 49 399 
300 79 763 
142 64 067 
222 36 572 
785 197 996 
141 26 680 

611 161 202 
204 51 609 
230 37 435 
153 20 302 
309 34 036 
233 37 933 
242 47 459 
182 27 732 
162 17 645 
218 39 604 
242 36 153 
236 77 561 
232 31 138 
410 57 367 
137 26 697 
226 37 610 
111 15 306 
150 17 322 
520 103 296 
110 11 871 

746 122 782 
168 24 729 
218 24 959 
145 24 635 
309 41 768 
169 14 976 
200 13 576 
147 11 526 
201 37 595 
193 27 996 
296 40 615 
221 22 066 
210 19 607 
393 34 961 
119 13 726 
212 34 450 

66 24 081 
146 14 046 
610 77 940 

76 11 272 

294 742 927 
74 906 242 
56 426 276 
45 141 211 
75 371 406 
52 099 266 
56 752 278 
40 294 212 
53 213 270 
64 533 254 
76 520 346 
97 549 300 
49 629 294 
94 018 513 
41 108 175 
69 943 286 
44 620 127 
53 399 211 

173 995 736 
22 913 129 

248 8 54 2 4 56 
62 553 613 
43 664 430 
33 715 329 
55 185 542 
37 716 346 
43 657 431 
29 082 265 
39 221 365 
51 456 502 
59 183 576 
61 584 804 
33 51 3 326 
67 829 664 
51 090 299 
54 663 558 
37 631 351 
23 164 227 

140 398 1 376 
16 266 156 

Saarland 

Kreisfreie Stadt 

Saarbrückan 1 563 422 575 666 105 564 1 182 243 967 360 140 1 417 292 240 2 922 

Landkraiaa 

Ioaburg 
Merslg 
Ottweiler 
Saarbrücken 
Saarlouis 
St. Ingbert 
St* Wendel 

267 54 344 
307 54 370 
5«3 78 642 
913 203 175 
669 126 700 
409 97 494 
313 49 281 

187 29 492 
236 21 656 
369 39 606 
583 62 <77 
495 <3 379 
253 45 671 
241 27 933 

1<6 16 949 
152 2< 635 
316 24 696 
584 113 305 
412 46 129 
2<0 41 536 
171 15 212 

48 004 253 
45 783 2<5 
69 976 529 

171 727 860 
111 651 626 
88 332 376 
45 022 277 

34 092 337 
31 225 311 
43 277 434 

130 243 1 302 
79 266 790 
69 126 690 
30 244 503 

Berlin (Waat) 26 404 5 772 204 2 669 995 24 457 3 907 650 

1) Ohne überschuldete Betriebe. - 2) Zahl dar Steuerpflichtigen eie beia Rohvernögen, - 3) Steuerpflichtigst Vermögen gaa* § 7 TStO, 
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Finanzamt 

Anhang 

Gemeinde 

Steuer-/Kto.-Nr. 

t 

t 
•Su C 4) 

n 
Sl N « 
1. 
2. 

3. 

Die Veranlagung betrifft eine 

unbeschränkt steuerpflichtige 

beschränkt steuerpflichtige 
r natürliche Person 

unbeschränkt steuerpflichtige 

beschränkt steuerpflichtige 

i nicht natürliche 

I Person 

Der Veranlagte übt eine freiberufliche Tätigkeit 

i. S. v. 8 18 Abs. 1 Ziff. 1 EStG aus: . . . nein/ja*) 

Kennzeichnung Vm 7 

Reg.-Bez. / Kreta 

Gemeinde 

Bündelnummer 

Steuer-Nr 

JE 

Freibetrag a) Ehefrau 

b) Kinder unter 13 Jahren 

Kinder über 18 Jahre 

c) Alter 

Kombination von Vermögensarten 

Sonstiges Vermögen (mit/ohne) 

Rechtsform 

Art der Steuerpflicht 

Vermögensteuerbescheid—statistisches buh—vm 7/66— 

A. Vermögensennlttliing auf den 1. Januar 1966—196 T) 

Land- und forstwirtschaftliches Vermögen. 
Grundvermögen . 
Betriebsvermögen .. .—.— DM 

davon vermögensteuerfrei nach { 117 BewG . . ■ ... DM 
nach S 3a VStG ...» .. DM 

Sonstiges Vermögen 
a) Kapitalforderungen __ __ DM 
b) Zahlungsmittel, Sparguthaben u. dgl.... DM 

bei natürlichen Personen nach Abzug des Freibetrags von hOdi- 
Stens 1000 DM — 2 000 DM1) (| 110 Abs. 1 Nr. 2 und Abs. 3 BewG) 

c) Anteile an Kapitalgesellschaften_ __— DM 
d) Festverzinsliche Wertpapiere. ....—.. DM 
e) Geschäftsguthaben bei Erwerbs- und Wirtschafts¬ 

genossenschaften . . DM 

LE.—Sp. 

1 

2-4 

5—7 

8—10 

11—19 

20 

21 

22 

23 

24 

25 

28 

27 

■ betreffen) 

Summe a bis e 
davon steuerfrei höchstens 10000 DM—20 OOO DM1) (5 110 Abs. 2 
und 3 BewG) 

verbleibendes Kapitalvermögen 
f) Ansprüche aus Lebens-, Kapital- und Rentenver¬ 

sicherungen . 
nach Abzug des Freibetrags von höchstens 10 000 — 20 OOO DM1) 
(5 HO Abs. 1 Nr. 6 Buchst, c und Abs. 3 BewG) 

g) Renten, Nutzungen, Erbbauzinsen usw. 
Dei J.ilireswert wurde am DM gekürzt () 111 Nr. 9 BewG) 

h) Übriges sonstiges Vermögen. 

ö. Rohvermögen. 
8. Abzüge (soweit sie nicht das Betriebsvermögen — Ziffer 3 

a) Schulden — ausgenommen dieBeträge unterb)undc) . .. 
b) Hypothekengewinnabgabe (HGA). .... 
c) Vermögensabgabe (VA).. ... 
d) Besonderer Abzug bei Landwirten.■ ..... 
e) Freibetrag nach § 9 a VStG. ... 

7. Verbleibt Gesamtvermögen Inlandsvermögen 
(bei unbeschrankt Steuerpflichtigen) — (bei beschränkt Steuerpflichtigen) 

8. Abgerundet auf volle tausend DM nach unten (§ 4 Abs. 2 VStG) 

9. Freibeträge: a) für den Steuerpfl. (i 5 Abs. l Ziff. l VStG) 

b) für die Ehefrau (9 5 Abs. l ziff. i vstG) 
c) für.Kinder unter 18 Jahren (I 5 Abs. l zur. s vstG) 
d) für . Kinder über 18 Jahre (I s Abs. i zw. 3 vstG) 
e) wegen Alters od. Erwerbsunfähigkeit (9 5 Abs. 2 vstG) 

(9 5 Abs. 3 VStG) 

10. Verbleibt steuerpflichtiges Vermögen (8 7 VStG) 

B. Steuerfestsetzung ab 1. Januar 1966 —196. 
1. Steuerpflichtiges Vermögen (A Ziff. 10) . 

Davon sind zu versteuern: 

DM 

DM 

DM 

DM 

DM 

DM 

DM 
DM 
DM 
DM 
DM 

000 DM 
000 DM 
000 DM 
000 DM 
000 DM 
000 DM 

a) Pauschal nach — 8 9 — 6 10 ‘) — VStG 
b) ein Betrag bis zur Höhe der aufgerm- 

deten Vermögensabgabeschuld . . . 

000 DM 

000 DM mit. . v.H. 

c) der verbleibende Betrag.. 

Jahresstener schuld. 
2. Verspätungszuschlag wegen — verspäteter Abgabe 

mogenserklärung . 
*) Nichtzutreffendes streichen. 

I 486 a I Vm 7/66 I Vermögensteuerbescheid — Statistisches Blatt 

000 DM mit 0,75 v. H. 

000 DM mit 1 v. H. 

Nichtabgabe1) — der Ver- 

10 

20 

31 

32 
433 

41 

44 
45 

46 

455 

81 
82 
83 
84 

◄ 85 

91 

01 

◄ 02 

◄ 03 

◄ 04 

05 

DM 
DM 

DM 

DM 

DM 

DM 

DM 

000 DM 

000 DM 

000 DM 
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Finanzamt 

Gemeinde 

Steuer-/Konto-Nr. 

Die Veranlagung betrifft 

eine unbeschränkt steuerpflichtige nl4t natürliche Person 
eine beschrankt steuerpflichtige 

eine nicht natürliche Person des privaten Rechts 
Rechtsform: . 

z B AG, GmbH, Genossenschaft 

einen Gewerbebetrieb einer juristischen Person 
des öffentlichen Rechts 

il Gegenstand des Betriebs (Hauptbetriebs):. 

Wirtschaftszweiqnummer: . . 

Zutreffendes «tnkreuzen 

■e s 

1. Kennzeichnung Vm 11 

2. Reg.-Bez./Kreis 

3. Gemeinde 

4. Bündelnummer 

5. Steuer-Nr | j ; 

6. Wirtschaftszweig-Nr. | 

7. Zusatzschlüssel (lg H; S) 

8. Rechtsform 

9. Art der Steuerpflicht 

LK-Sp 

1 

2-4 

5—7 

8—10 

11—19 

20—24 

25 

26 

27 

Statistisdies Blatt — Vm 11/66 — 

Einheitswertbescheid und Vermögensteuerbescheid 

l. 

2 

3. 

A. Ermittlung des Einheitswertes des gewerblichen Betriebs und des steuerpfliditigen Vermögens 
auf den 1. Januar 1966—196 ‘) 

Das Betriebsvermögen berechnet sich wie folgt: 

Betriebsgrundstücke .... ... 

Mmeralgewinnungsrechte ... 

Maschinen und ähnliche Anlagen ... 
Sonstiges abnutzbares Anlagevermögen 

Übriges Anlagevermögen . 

Betriebskapital (z. B. Geldbestände, Forderungen) 

Vorratsvermögen. 
Rechnungsabgrenzungsposten 

Hinzurechnungen nach § 107 BewG 

Gesamtbetrag des Rohvermögens 

Dann enthalten Anteile an Kapitalgesellschaften 

Festverzinsliche Wertpapiere 

Abzüge: 

Schulden und sonstige Abzüge 

Schachtelbeteiligungen (§ 102 BewG) 

Abrechnungen nach § 107 BewG 

ln den Schulden enthaltene Pensionsanwartschaften . DM 

Betriebsvermögen ... . 

Einheitswert — abgerundet auf volle tausend DM nach unten (§ 30 BewG) 

Auf das Ausland entfallender Teilbetrag des Einheitswertes 9M 

Gesamtvermögen — Inlandsvermögen1) 

Betriebsvermögen (Einheitswert — Ziff. 1 —) . ... 

davon vermögensteuerfrei nach 5 117 BewG 
nach § 3a VStG . 

Vermögensabgabe . . .... 
Freibetrag nach § 9a VStG _ 

Verbleiben. 
Abgerundet auf volle tausend DM nach unten (§ 4 Abs. 2 VStG) 

Steuerpflichtiges Vermögen 
Gesamtvermögen — Inlandsvermögen — Mindestvermogen1) 

DM 

•M 

DM 
DM 

DM 

DM 

DM 

DM 

DM 

61 
62 

63 

64 

65 

66 
67 

68 

69 

44 

45 

71 

72 

-73 

75 

90 

95 

31 

32 

33 

83 

—85 

91 

99 

DM 
DM 

DM 

DM 

DM 

DM 
DM 

DM 

DM 

DM 

DM 

DM 
000 DM 

•00 DM 

DM 

DM 
000 DM 

000 DM 

B. Feststellung des Einheitswertes 
Der Einheitswert Ihres gewerblichen Betriebs wird zum I. Januar 1966 — 196 •) auf 900 DM festgestellt 

C. Festsetzung der Vermögensteuer ab 1. Januar 1966—196 *) 
1. Steuerpflichtiges Vermögen (A Ziff. 3) 000 DM 

Davon sind zu versteuern: 

a) Pauschal nach — § 9 — § 10’) — VStG 000 DM mit v H 

b) ein Betrag bis zur Höhe der aufgerundeten 
Vermögensabgabeschuld 000 DM mit 0,75 v H 

c) der verbleibende Betrag . 000 DM mit 1 v H 

Jahressteuerschuld 

2. Verspütungszusdilag wegen — verspäteter Abgabe — Nichtabgabe1) — der Ver¬ 
mögenserklärung . .... ... 

Nichtzutreffendes streichen 

| 488a | Vm H/66|Einheitsbewertung und Vermogensteuer — Körperschaften — Statistisches Blatt 

01 

-02 

03 

-04 

05 

DM Pf 
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Fachserie L: 

Finanzen und Steuern 
Reihe 1: Haushalfswirtschaft von Bund, Ländern und Gemeinden 

I. Haushaltspläne (jährlich). Beginnend mit den Angaben für 1961 werden hier die Haushaltsansatzzahlen 
von Bund, Ländern und Gemeinden veröffentlicht. II. Jahresabschlüsse. Jährlich je ein Heft über öffent¬ 
liche Finanzwirtschaft und über kommunale Finanzen (Rechnungsergebnisse). III. Vierteljahreszahlen zur 
Finanzwirtschaft. Vierteljährlicher Bericht über die Einnahmen und Ausgaben sowie Schuldenstand von 
Bund und Ländern, Angaben über die Investitionsausgaben, Schuldenstand und -bewegung der Gemein¬ 
den mit 10000 und mehr Einwohnern und der Gemeindeverbände. IV.Finanzausgleich. Finanzstatistische 
Ergebnisse über die allgemeinen Finanzzuweisungen und Umlagen der Gemeinden (jährlich) sowie über 
die allgemeine Umlage der Landkreise (unregelmäßig). In unregelmäßigen Zeitabständen Einzelunter¬ 
suchungen über Aufgaben- und Lastenverteilung (Speziallastenausgleiche, z. B. Schulwesen, Sozialwesen). 

Reihe 2: Steuerhaushalt von Bund, Ländern und Gemeinden 
Die Reihe bringt vierteljährliche Ergebnisse über die kassenmäßigen Einnahmen aus Steuern. Jahres¬ 
ergebnisse für den Zeitraum 1950 bis 1966 sind als Sonderbeitrag der Reihe 5 veröffentlicht. 

© 

Reihe 3: Schulden und Vermögen von Bund, Ländern und Gemeinden 
I. Schulden (jährlich). Angaben über Inland- und Auslandschulden nach Schuldenarten. II. Vermögen 
(vorgesehen). 

Reihe 4: Personal von Bund, Ländern und Gemeinden 
In einem jährlich erscheinenden Heft werden Angaben über den Personalstand von Bund, Ländern und 
Gemeinden (einschl. ihrer rechtlich unselbständigen Wirtschaftsunternehmen) sowie der Deutschen Bun¬ 
desbahn und der Deutschen Bundespost veröffentlicht. 

Reihe 5: Sonderbeiträge zur Finanzstatistik 
In dieser Reihe werden Ergebnisse von Einzeluntersuchungen über die Finanzierung bestimmter Aufga¬ 
bengebiete (z. B. Hochschulen, Wohnungsbau, Straßenwesen) veröffentlicht, soweit es sich nicht aus¬ 
schließlich um Darstellungen über Finanzausgleichsfragen (vgl. Reihe 1 /IV) handelt. Außerdem erschien 
in dieser Reihe ein Sonderbeitrag über »Kommunale Zweckverbände'. 

Reihe 6: Einkommen- und Vermögensteuern 
I. Einkommen- und Körperschaftsteuer (ab 1965 dreijährlich). II. Lohnsteuer (ab 1965 dreijährlich). III. Ver¬ 
mögensteuer (dreijährlich). IV. Einheitswerte der gewerblichen Betriebe (dreijährlich). V. Erbschaftsteuer 
(bis 1962 jährlich; für jeweils 6 Jahre erstmals 1972). 

Reihe 7. Umsatzsteuer 
In einem bis 1962 jährlich und seitdem in zweijährigem Turnus erscheinenden Heft werden Angaben über 
die Zahl der Steuerpflichtigen, den Gesamtumsatz und die Umsatzsteuer veröffentlicht. In unregel¬ 
mäßigen Abständen werden außerdem die steuerpflichtigen Umsätze nach Steuersätzen, die steuerfreien 
Umsätze nach Befreiungsvorschriften sowie die Rechtsformen dargestellt. 

Reihe 8: Verbrauchsteuern 
I. Tabaksteuer: Absatz von Tabakwaren (monatlich); Tabakgewerbe einschl. Tabakhandel (jährlich); 
Tabakanbau und Tabakernte (jährlich). II. Biersteuer: Absatz von Bier (monatlich); Brauwirtschaft (jähr¬ 
lich). III. Mineralölsteuer (vierteljährlich, jährlich). IV. Branntweinmonopol (jährlich). V. Schaumweinsteuer 
(vierteljährlich). VI. Kleinere Verbrauchsteuern (jährlich 6 Berichte). Angaben über Besteuerung von Zucker, 
Salz, Leuchtmitteln, Zündwaren, Spielkarten, Essigsäure. 

Reihe 9: Realsteuern 
I. Realsteuervergleich (jährlich). Darstellung des Aufkommens aus Grundsteuern und Gewerbesteuer, der 
Grundbeträge und Hebesätze sowie der Streuung der Realsteuerhebesätze. II. Gewerbesteuer (unregel¬ 
mäßig). Die Statistik enthält Angaben über die Steuerpflichtigen, den Gewerbeertrag, das Gewerbe¬ 
kapital und die Steuermeßbeträge (Gewerbesteuerhauptstatistik), die Zerlegung der Steuermeßbeträge, 
die Hebesätze und das Steuersoll (Gewerbesteuermeßbetragstatistik) und die Lohnsumme, Steuermeß¬ 
beträge und Lohnsummensteuer (Lohnsummensteuerstatistik). 

Prospekte nit ausführlichen Angaben sind bei dem W. KOHLHAMMER VERLAG, 6500 Mainz 42, Siemensstraße 3, 
Postfach 120 erhältlich. 
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